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DIESE WOCHE

DIE WAND KOMMT WEG
Neues vom Heinrich-Weber-Platz in Singen.
Der Investor hat einen Mieter gefunden, der
heute vorgestellt wird.  Oberbürgermeister
Oliver Ehret ist glücklich darüber, eine Beklei-
dungskette für junge Menschen gefunden zu
haben. »Ich war noch niemals in New York«
wird hier eine neue Bedeutung erhalten. Lo-
kaltermin ist heute um 17 Uhr vor dem Bau-
loch des alten »Naz« swb-Bild: li
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Vertreterversammlung der Baugenos-
senschaft Hegau ist am 3. Juli um
19.30 Uhr in der Stadthalle.  

Bohlinger Wallfahrt ist am Sonntag um
8.30 Uhr an der unteren Station.

Förderverein der Ekkehard-Reralschu-
le tagt am 8. Juli um 19.30 Uhr.

Schnupfverein trifft sich am 3. Juli im
Widerhold, am 5. Juli im Petershof, je-
weils um 20 Uhr.

Von Hans Paul Lichtwald

Was wird aus der Singener Innen-
stadt? Gibt es zwischen den Fußgän-
gerzonen eine tragfähige Verbin-
dung? Das Bahle-Gutachten liegt seit
Monaten auf dem Tisch und droht,
glatt zerredet zu werden. Das Stadt-
fest war ein guter Termin, sich einmal
Straßenfluchten genauer anzuschau-
en. Es geht um den Wochenmarkt
und die Idee von Bahle, ihn in die
Hadwigstraße zu verlegen. Beide
große Fraktionen, CDU und SPD, ha-
ben sich schon negativ geäußert,
doch OB Oliver Ehret sieht weiter die
Chance, über Singen einfach ohne
Abhängigkeiten nachzudenken. Ein
Stadtrat zeigte sich im Alemanni-
schen Dorf überrascht, wie breit die
Straße überhaupt sei. Immer deut-
licher wird auch, dass man nicht die
jetzigen Marktbeschicker fragen darf,
wie der Markt künftig aussehen soll.
Stadtplanung braucht mehr als Be-
troffenheit. Somit ist Ehret auch bei
diesem Thema ein guter Endspurt zu
wünschen. 

KURZ NOTIERT

Turnfloh ganz groß: Weltmeister Fabian
Hambüchen kommt am Samstag zum
Länderkampf nach Singen. Seite 13

Auf der Höri wird die Firma Wieden-
bach vom Zwei-Mann-Betrieb zum
Global Player. Seite 12

Beim Kreisfeuerwehrtag in Stockach
wird die Wehr in den Einsatz abberu-
fen. Seite 15

Diese Woche eröffnet das Hotel zur
Stadthalle in Singen als »Holiday Inn
Express« Seite 20

Es boomt: Auf dem  Arbeitsmarkt gibt
es offene Stellen wie seit Jahren nicht
mehr. Seite 28

Schulabschlussfeiern haben jetzt
Hochkonjunktur. Seite 31

Im Alemannischen Dorf gab es beim
Singener Stadtfest alte Berufe zu se-
hen. Hier ist der Hufschmied am Werk. 

Mehr dazu auf Seite 10

Singen (li). Das Singener Stadtfest
kämpft sich zwischen den Extremen durch:
Einmal Regen, einmal Höchsttemperatu-
ren. Die Probleme kommen meistens am
Sonntag. So war es auch 2008. Oberbür-
germeister Oliver Ehret sagt es offen: Wäre
er nicht OB, wäre er auch am Sonntag mit
der Familie ins Bad gegangen. Auch er hat
gesehen, dass am Abend viele in die Stadt
zum Public Viewing zurückkamen. Da war
das Stadtfest aber schon vorüber. Rund
6000 Menschen gab es dennoch in der City.
Im kommenden Jahr wird das Stadtfest
wieder am letzten Juni-Wochenende statt-
finden und dann zusammen mit dem He-
gau-Halbmarathon. Ob das dann den
Sonntag rettet, ist eher offen. 
Oberbürgermeister Ehret will mit den ent-
scheidenden Gruppen über die Grundsatz-
fragen sprechen. Viele Vereine waren in
diesem Jahr zufrieden, dass sie keine Per-
sonalprobleme außerhalb der Ferienzeit
hatten. Ehret findet gut, dass gerade die
beiden Gymnasien beim Programm mit-
machten. Er will aber auch die Meinung
der Marktbeschicker hören, deren Kom-
men ohne ausreichende Umsätze langfris-
tig fraglich wird. Und die waren offenbar
2008 nicht zufriedenstellend. Ehret defi-
niert im Gespräch mit dem WOCHEN-
BLATT seine Grundposition: Das Stadt-
fest solle ein Fest für die Menschen sein,
die hier wohnten. Sie sollen sich dabei
wohl und sicher fühlen. Genau das sei ge-

geben gewesen. Die Polizei war zufrieden,
die Samstagnacht gehörte dank der Tempe-
raturen zu einer der schönsten Nächte auf
dem Stadtfest. Dass die Geldbeutel vieler
Menschen leer sind, war spürbar. Die klas-
sische Wurst mit Wecken hatte Hochkon-
junktur, mehr Dünne als Döner ehrte die
Veranstalter. Das Bühnenkonzept steht.

Und das Alemannische Dorf ist im fünften
Jahr zum Herzstück des Stadtfests gewor-
den.
OB Ehret sieht die Terminenge im Sommer
aber auch. In zwei Wochen ist das Hohen-
twielfest. Rings um Singen herum sind
Feste. Das Singener Stadtfest hat längst
kein Alleinstellungsmerkmal mehr.

Terminfrage bleibt bei Stadtfest
Nächstes Jahr wieder Ende Juni / Sonntag generell zur Disposition gestellt

Heiße Nacht: Mit einer Feuershow klang am Samstagabend das Programm im Ale-
mannischen Dorf auf dem Stadtfest aus. »Domeniko und sein Gehülfe« trumpfen auf.
Das Bild hat Symbolkraft, denn viele Gedanken  wirbeln um das Stadtfest herum. Der
Sonntag ist in Frage zu stellen. swb-Bild: of

Singen (li). Der Stadtturnverein ist mit
seinen neun Abteilungen der größte Singe-
ner Verein und steht auch im Badischen
Turnerbund auf einem der vordersten Plät-
ze. Sein 125jähriges Bestehen feiert er ei-
gentlich schon seit der Buchtaufe im letz-
ten Jahr. Jetzt kommt am Wochenende der
Höhepunkt mit dem Festakt am Freitag-
abend und dem Turnländerkampf am
Samstag um 16 Uhr mit den Teams von
Rumänien, der Schweiz und Deutschland
in der Münchriedhalle.
Vorsitzender Ewald Röthele kann mit sei-
nem Team stolz auf die Entwicklung des
Vereins sein, für den sich mit dem Turnlän-
derkampf ein Kreis schließt. Als die

Münchriedsporthalle vor 36 Jahren einge-
weiht wurde, war gerade der Turnsport in
aller Munde. Mit Reckweltmeister Eber-
hard Gienger fand vor der Olympiade in
München 1972 hier die Qualifikation des
Deutschen Turnerbundes statt. Viele Hö-
hepunkte gab es seither hier sportlich. Jetzt
mit Fabian Hambüchen einen neuen Star
kurz vor Olympia in Peking erleben zu
können, ist  ein Anreiz für manchen Tur-
nerfreund, trotz der Hitze den Weg in die
Halle zu finden.
Ewald Röthele war sich aber im Vorfeld
bewusst, was solche Sportereignisse heute
kosten: Es sind Kostbarkeiten in der Ge-
schichte eines Vereins. Der Stadtturnverein

kann stolz darauf sein, eine eigene Vereins-
halle zu haben. In der Waldeckturnhalle
wird deshalb auch am Freitagabend ab
19.30 Uhr der Festakt stattfinden. Die
Stadthalle war eigentlich vorgesehen, doch
dem Verein waren die Kosten trotz städti-
schem Zuschuss zu hoch. Auch das ist ein
Signal.
Die Turner-Elite wird übrigens im neuen
»Holiday Inn Express« übernachten, hieß
es gestern am Rande der Pressekonferenz
im Rathaus. Neues in Singen trug schon
mehrfach den Stempel des Stadtturnver-
eins: 1984 wurde für das Badische Landes-
turnfest in Singen die erste Fußgängerzone
eröffnet.

Größter Singener Verein jubiliert
Stadtturnverein mit Turnländerkampf zum 125jährigen Bestehen

Sie freuen sich auf den Höhepunkt des Stadtturnverein-Jubiläums: Bürgermeister Bernd Häusler, Vorsitzender Ewald Röthele,
Bernd Walz vom Sportamt und Roland Brecht, der Vorsitzende des Singener Sportausschusses. swb-Bild: mu

Planschbecken
in verschiedenen Größen 

und Farben

ab 4,99
€

(solange
Vorrat reicht)

Auto LANDMANN
& Maier OHG

Im Haselbusch 14a (Industriegebiet)
78224 Singen

Tel. 07731/181100 , Fax 07731/799851
www.auto-landmann.de

EZ 5/2007, 24.000 km,
64 PS, 5-türig, Klima,

ZV, Euro 4

EU-Neuwagen/
Jahreswagen
seit 20 Jahren
Skoda Fabia 1.2 Young

9.690,– €



Singen (swb). Am Freitag,
4. Juli, findet das Sommer-
konzert des Friedrich-
Wöhler-Gymnasiums um 19
Uhr in der Pausenhalle statt.
Der Eintritt ist frei. Am Frei-
tag musizieren die Big-Band,
das Orchester der Schule so-
wie der MittelOberstufen-
chor des Friedrich-Wöhler-
Gymnasiums beim Sommer-
konzert. Der Chor sang be-
reits ein einstündiges geistli-
ches Konzert in St. Stefan,
Arlen, die Band spielte eben-
falls am vergangenen Freitag

auf dem Stadtfest, das sie mu-
sikalisch eröffnete. 
Diese beiden Ensembles ge-

ben sozusagen ihr »Best of«
noch zu hören, unter ande-

rem die »Creation«, ein
zwanzigminütiges Oratorium
für Chor.
Das Concerto Wöhler, das
Orchester der Schule, hat un-
ter anderem ein kleines Kla-
vierkonzert von Mozart auf
dem Programm, das Tim
Schmalle, 6a, als Solist zur
Begleitung des Orchesters
spielt.
Für das Orchester ist der
Auftritt die Generalprobe für
den Auftritt bei den Schulor-
chestertagen am Montag, 7.
Juli, in der Stadthalle.
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Rielasingen (swb). Das
Thema »Jugend und Alko-
hol« ist derzeit in jeglichen
Medien aktuell. Auch die Ge-
meindeverwaltung Rielasin-
gen-Worblingen bleibt am
Thema dran und hat im Rah-
men des örtlichen runden Ti-
sches »b.free«  Schulungen
für Marktmitarbeiter/innen
organisiert. In einer Ge-
sprächsrunde zum oben ge-
nannten Thema, zu der Herr
Bürgermeister Baumert Ende
April alle Leiter von Ver-
kaufsmärkten, die alkoholi-
sche Getränke anbieten, ein-
geladen hatte, kam zur
Sprache, dass auch die Ver-
käufer/innen zunehmend die
Problematik und Schwierig-

keiten des Alkoholkonsums
Jugendlicher zu spüren be-
kommen. Somit boten Rein-
hard Schwering, Leiter der
Beratungs- und Behand-
lungsstelle für Suchtproble-
me Singen, und Jugendrefe-
rentin Catia Di Fiore an,
Schulungen für die Markt-
mitarbeiter/innen durchzu-
führen. Der Penny- und der
Edeka-Markt nahmen dieses
Angebot an. Anfang Juni sind
nun die Mitarbeiter/innen
von Reinhard Schwering und
Catia Di Fiore in Sachen Ge-
sprächsführung und Umgang
mit dem Jugendschutzgesetz
geschult worden. 
Neben den relevanten Ju-
gendschutzbestimmungen

war es für die Geschäftstrei-
benden wichtig zu erfahren,
dass falls Alkohol vorsätzlich
oder fahrlässig falsch abgege-
ben wird, diese Ordnungs-
widrigkeit mit einer Geld-
buße von bis zu 50.000 Euro
geahndet werden kann. Zu
gut wussten alle Beteiligte,
dass gerade jüngere Jugendli-
che einen 18-Jährigen
schicken, um an hochprozen-
tigen Alkohol zu kommen.
Ohne Vorzeigen des Auswei-
ses sollte an Jugendliche
nichts verkauft werden, was
auch so von den Mitarbeitern
gehandhabt wird. Schüleraus-
weise lassen sie generell nicht
gelten, weil diese oft gefälscht
werden.

Gemeinde schult 
Supermarkt-Verkäufer

Arlen (of). Die Tage haben
für ihn eine feste Struktur:
Nach dem Frühstück beginnt
Heinz Klein zu Malen. Und
vor dem Mittagessen ist er
meist fertig mit einem Bild.
Es war eigentlich früh beru-
fen zu den Künsten oder ein-
fach zum Zeichnen, doch
dem 1923 in Berlin gebore-
nen kam der Krieg dazwi-
schen: Einsatz bei der Mari-
ne, danach
Kriegsgefangenschaft in Bel-
gischen Kohlebergwerken.
Was es dafür an Ausbildung
als technischer Zeichner ge-
geben hatte, war dahin, in
Hannover gelandet ging er
zur Bahn, und blieb bis 1984
in einem Betriebswerk, wo es
zumindest etwas ähnliches
wie Maschinen für ihn gab.
Dort blieb er bis 1984. Durch
gesundheitliche Probleme
war ab 1995 Süden statt Han-
nover angesagt. Seine Tochter
konnte ihm und seiner Frau
in Arlen eine Wohnung über-
lassen, die für ihn seither
neue Heimat ist.
Das Malen ist seine Berufung
aus Kindeszeiten. Von An-
fang an war das Geld knapp,
erinnert sich Heinz Klein:
Farben mischte man sich da-

mals mit Mohn- und Leinöl
und Pigmenten oder Minera-
lien selbst, da hat die Schule
der Werkstoffe bekommen.
Und auch heute »spart« er
beim Malen noch immer: die
Maluntergründe waren
früher einmal Kartons bei Al-
di gewesen. Heinz Klein ver-
steht sogar die Kunst, aus
diesem Material Bilderrah-
men zu fertigen. Auch das
Glas schneidet der selbst zu,
die Farben sind günstige Ab-
mischtöne aus dem Baustoff-
handel. Und das alles für sein
täglich Bild: immer wieder
Szenen von der See, doch
auch viele regionale Land-
schaften bis zum Arlener Fa-
brikgut, Tierbilder oder man-
che Phantasie  bestimmen die
meist kleinen Bilder, denen
man die jahrzehntelange
Übung ansieht. Seine Vorla-
gen - oft sind es Bildchen aus
der Zeitung die er zum
Gemälde rekonstruiert.
Ausgestellt hat Heinz Klein
noch nie. Er malt um des Ma-
lens willen, jeden Morgen
nach dem Frühstück. Und es
bekommt ihm ziemlich gut,
wie man bei seinem Geburts-
tagsfest letzten Mittwoch
spürte.

Das täglich Bild
Maler Heinz Klein wird 85

Heinz Klein aus Arlen konnte letzten Mittwoch seinen 85.
Geburtstag feiern: täglich malt er sein Bild am Esstisch. 

swb-Bild: of

Sommerkonzert
im Wöhler-Gymnasium

NOTRUFE

Überfall, Unfall: 110

Polizeiposten: 07731/8880

Krankentransport: 19222

Ärztlicher Notfalldienst:
01805/19292-350

Feuerwehr: 112

Telefonseelsorge:: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Gas- u. E-Werk: 07731/5900-426

Tierschutzverein: 07731/65514

Tierrettung: 07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Einsatzleitung Dorfhelferinnen:
Jutta Gold 07731/795504

Steißlingen

Polizeiposten: 07738/97014

Gemeindeverwaltung: 92930

Wassermeister: 245

Stromversorgung: 929318
(Nur bei Notfällen: 0170/2307061)

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

Do., 3.7.: Schützen-Apotheke,
Schützenstr. 17, Radolfzell

Fr., 4.7.: Apotheke Sauter,
Ekkehardstr. 18, Singen

Sa., 5.7.: Apotheke am Berliner
Platz, Überlinger Str. 4, Singen

So., 6.7.: Haydn-Apotheke,
Konstanzer Str. 75, Radolfzell

Mo., 7.7.: Christophorus-
Apotheke, Bahnhofstr. 3, Engen,
und Flora-Apotheke, Brühlstr. 2,
Radolfzell

Di., 8.7.: Bären-Apotheke,
Friedrich-Ebert-Platz 2, Singen

Mi., 9.7.: Sonnen-Apotheke,
Hegaustr. 21, Radolfzell

Tierärztlicher Notdienst

5./6.7.:
Dr. Kicherer, Hauptstr. 16a,
Aach, 07774/929938

Servicekalender

Redaktionsschluss
für Wochenblatt-Service

jeweils freitags 12 Uhr
mit Vermerk – Service –

Fax: 07731/880036

✂

Direkt in die

Briefkästen

Wir

verteilen für Sie

jede verfügbare Stückzahl

von Flyern oder Prospekten 

in jedem denkbaren Ort 

im Landkreis Konstanz 

und darüber hinaus 

gegebenenfalls auch bundesweit.

WIR UNTERBREITEN IHNEN
GERN EIN ANGEBOT.

Hadwigstraße 2a
78224 Singen

Tel. 077 31/ 88 00 -35 oder -68
Fax 077 31/ 88 0073

E-Mail: j.heim@wochenblatt.net

Eiscafé Portofino Pizzeria
Singen 6 88 00/Schwarzwaldstr. 1

STEISSLINGEN • � 0 77 38 / 50 90

KAROSSERIE + LACK

Einladung
Die Mitglieder des Elisabethenvereins Singen e.V. werden
hiermit satzungsgemäß eingeladen zur

Mitgliederversammlung
am

Donnerstag, 17. Juli 2008, um 18.00 Uhr
im Randweg 1 in Singen

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Geschäftsbericht 2007
3. Finanzbericht 2007
4. Aussprache
5. Entlastung des Vorstandes
6. Verschiedenes, Anregungen, Wünsche

Um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder wird gebeten.

Singen, 2. Juli 2008 Wilfried Paul, 1. Vorsitzender

Elisabethenverein
Singen e.V.
Randweg 1
78224 Singen
Telefon 07731/994620

Rudolf-Diesel-Str. 5 – 9 · 78239 Rielasingen
Tel. 0 77 31/5 16 59 · Fax  0 77 31/2 70 06

Seniorenheim „Haus Konstanz“

✻ ✻ ✻ Sommeraktion ✻ ✻ ✻
Kurzzeit- bzw.Verhinderungspflege

günstiger!
Unterkunft und Verpflegung

gratis
Telefon 07734/1696

Christine Wittmer ✆ 0 77 31 / 88 00-28

Sascha Engelmann ✆ 0 77 31 / 88 00-26

Regina Kreutz ✆ 0 77 31 / 88 00-27

WERBEN SIE IN

30.492
HAUSHALTEN!

IM RAUM 
SINGEN,
RIELASINGEN,

STEISSLINGEN

45 mm x 20 mm

große Werbung

WIR SIND FÜR SIE DA! IHR/E ANZEIGENBERATER/-INNEN:

für 
nur 25,00€

*

*sw-Ortspreis abzgl. Kunden-Rabatt, zzgl. geset. MwSt.

Scheffelstr. 23 · Singen

FLEISCHTHEKE HOHENTWIELER SPEZIALITÄTEN
Rote Wurst, zum Grillen, Spitzenqualität 100 g 0,70
Bierwurst, würzig, auch in Portion 100 g 0,90
Kabanossi, gut haltbar 100 g 1,00
Bauernschinken, saftig, mit kl. Fettrand 100 g 1,20
Wienerle, Partywienerle, knackig 100 g 0,89
Blocksalami – Pfeffersalami 100 g 0,98

...bar-
geldlos

bezahlen!

✎ Wurst der Woche: Kalbsbratwurst, ideal zum Grillen, einfach Spitze 100 g 0,80

HOHENTWIELER LAMMFLEISCH
HASEN, HASENTEILE

WURSTSPEZIALITÄTEN
AUCH IN DER DOSE

FISCHTHEKE KÄSETHEKE

Kalbsgulasch, saftig 100 g 1,18
Rinderrouladen, auch bratfertig 100 g 1,10
Kalbsplätzli, auch gewürzt 100 g 1,98
Schweinerücken, auch mariniert, entsehnt 100 g 0,95
Putenschnitzel/-steak, auch gewürzt,
entsehnt 100 g 1,00
Suppenfleisch, mager – durchwachsen 100 g 0,70

Viktoriabarschfilet
100 g 1,40 Stilfser Dolomitenkäse

50% Fett i.Tr. 100 g 1,58
Grillspezialitäten Schinkenspezialitäten

roh / gekocht

Spezialitäten

aus eigener ProduktionSpezialitäten

aus eigener ProduktionSpezialitäten

aus eigener Produktion

A
K
T
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Täglich frisch!
Täglich frisch!
Täglich frisch!

Kennen Sie unsere

Bonuskarte?Kennen Sie unsere

Bonuskarte?Kennen Sie unsere

Bonuskarte?

Sommerzeit = Grillzeit

Cordon bleu, vom Schwein 100 g 0,89

Schaschlik, eigene Herstellung 100 g 1,1 5

Bierschinken, mager und würzig 100 g 0,99

Servela, ideal zum Grillen 100 g 0,89
Aus unserer Käsetheke in der Marktpassage:

Ziegengouda
48 % Fett i. Tr. 100 g 1,59

Schlemmer- & 
Partyservice
Fridolin Schill,
Hauptstr. 17
78259 Mühlhausen-
Ehingen
Tel. 07733/948852

Spezialitäten des
Hauses

Frische Wildsalami
Wildmainzer
Wildschinken

Öffnungszeiten
Hirschen

Jeden 1. Sonntag
im Monat

FRÜHSTÜCKS-
BRUNCH

Do., Fr., Sa. ab 17.30
So. 11.00 – 14.00
abends ab 17.30
Sonntag, 6. 7. 08

FRÜHSTÜCKS-
BRUNCH
10.00 – 14.00

abends geschlossen

Landgasthof

Hirschen

Ju-hu-hu
das Wetter wird toll.

Ju-hu-hu
Wir machen mit Steak
und Würstchen Ihre

Pfanne voll.
Schweinehalssteak in

verschiedener Marinade
scharf oder mild 100 g 0,79 €

Grillwürstchen-Parade
Kräuter – Käse – Zwiebel

fein oder grob 100 g 0,79 €

Ju-hu-hu
singen ist toll

Herzlich willkommen
zum Feierabend-

konzert am 3. 7. 08.
Ab 19.30 Uhr

ist unser
Männergesangverein
Mühlhausen-Ehingen

bereit mit schönem
Gesang u. Heiterkeit.
Dazu hausgemachte

Sangria und
Spanferkel,

das lässt alle Herzen
höher schlagen.
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REGION SINGEN
Am Freitag, 4. Juli, 19.30 Uhr, ist der Preisträger des
Deutschen Krimipreises Wolfgang Schorlau Gast der
Bücherstube Rielasingen und der städtischen Bibliothe-
ken Singen. Er stellt seinen   Polit-Thriller "Brennende
Kälte" vor. Es geht in dem Buch auch um die grausame
Wirklichkeit des deutschen Kriegseinsatzes in Afghani-
stan, die so wirklichkeitsnah beschrieben wird, dass
man sich wünschen würde, sie sei nur Fiktion .

Cosmas Dietrich feiert am 13. Juli 2008 sein Gol-
denes Priesterjubiläum mit einem Festgottesdienst
um 10.30 Uhr in der Peter-und Paul-Kirche in Sin-
gen. Zugleich feiert die Gemeinde mit ihm das
50jährige Bestehen der Mission Catholique Kame-
run und Tschad. Cosmas Dietrich war im Januar
mit schwerer Krankheit nach Europa zurückgeholt
worden. Als Dialyse-Patient sieht er sich mit vielen
Leidensgenossen vereint: Auf jeden Fall gerettet.-li-

� SCHORLAU LIEST
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Singen (li). Claudia Weber ist
anders: Sie ist fest verwurzelt in der
kirchlichen Arbeit in St. Elisabeth.
Als sie vor 20 Jahren für die SPD
als Nachrückerin in den Gemein-
derat einzog, zeigten sich viele in
der Gemeinde irritiert, heute wird
ihr Abschied betrauert. Claudia
Weber hat viele Begabungen und
Talente. Ihr wird auch künftig
nicht langweilig, da verweist sie im
Gespräch gleich auf ihre sechs En-
kel. Sie hat im Singener Gemeinde-
rat in allen Ausschüssen gearbeitet,
läßt sich deshalb auch nicht gerne
auf den Sozialbereich reduzieren.
Als gelernte Krankenschwester
kennt sie die Abläufe in Kranken-
häusern. Da war ihr Rat auch in der
Fraktion bei den ganzen GmbH-
Entscheidungen gefragt. Dass eine
breite Basis hier für die GmbH ge-
funden wurde, sieht sie als ihren
größten Erfolg an, denn die Skepsis
sei bei der SPD vor allem riesen-
groß gewesen.
Claudia Weber ist eine Frau mit
Grundsätzen, das zeigt sich bei ih-
rer Antwort auf die Frage, was ihr
in der Singener Kommunalpolitik
am wenigsten gepasst habe: Der
Umgang mit dem Aachbad. Da ha-
be man die Bürger für die Aufrech-
terhaltung des Bades spenden las-
sen, obwohl längst in der
Verwaltung absehbar gewesen sei,
dass es einen warmen Regen auch
wieder für den Singener Haushalt
geben werde.
Claudia Weber hatte sich schon
früh Zeitrahmen gesetzt. Auf der
Bahre wollte sie nie aus dem Ge-
meinderat getragen werden. Nach
den beiden Landtagswahlkämpfen
und der letzten OB-Wahl habe sie
gespürt, dass dies alles viel Sub-
stanz gekostet hatte. Gerade in der
Landtagswahl war hier Haus im
Singener Süden zum Wahlkampf-
büro geworden: Als Sozialdemo-
krat muss man in solchen Situatio-
nen eigentlich alles selber machen. 

Sie selbst sagt von sich, dass sie ein
starker Beobachter sei. Und da
spürte sie nach den Wahlkämpfen,
dass die Demokratie nicht mehr
das bringe, was sie eigentlich brin-
gen müsste. Zugleich schaute sie
auf die Liste der letzten Gemeinde-
ratswahl und sah, dass sie mit Ga-
by Eckert eine adäquate Nachfol-
gerin hätte, der sie ein Jahr vor der
Wahl die Chance zur Einarbeitung
geben wolle. Da sei sie überzeugte
Christin und Demokratin. 
"Die Leute wussten, sie können zu
mir kommen," kennzeichnet Clau-
dia Weber ihre Beziehung zu den
Wählern. Sie sei nicht nur an-
sprechbar gewesen, sie habe auch
etwas darauf hin getan. Da kommt
wieder die Frage nach dem
Grundsätzlichen: Das Gesund-
heitswesen werde wieder auf die
Beine kommen. Die Frage sei nur,
was wir wollten: Drei Flughäfen
mehr, mehr Autobahnen oder
mehr vom Bruttosozialprodukt für
Gesundheit ausgeben? Für Claudia
Weber ist die Antwort klar. Das sei
eine Frage der Gesellschaft und
nicht der Politik.
Was wird sie weiterhin machen?
Abschied von der ganzen Politik?
Da habe sie einige Optionen oder
auch Träume. In die Entwicklungs-
länder zieht es sie. So könnte sie
sich vorstellen, einmal ein halbes
Jahr in Mali zu arbeiten. "Ich habe
einen missionarischen Charakter,"
sagt Claudia Weber. Wenn sie in die
Dritte Welt gehe, wolle sie nicht in
Glaubensdingen missionieren,
sondern den Menschen etwas brin-
gen. In Mali habe sie schon eine
Adresse, da habe sie auch das Geld
von ihrem letzten Geburtstag hin-
geschickt. Alles ohne Schecküber-
reichung und Öffentlichkeit. Auch
das gehöre zu ihrem Wesen. Auf je-
den Fall werde sie erst einmal ein
Sabbat-Jahr einlegen. Optionen
habe sie aber auch hier, zum Bei-
spiel eine ganz andere Art von Kin-

derbetreuung aufzubauen, so für
Leute, die im Management tätig
seien und flexible und gesicherte
Betreuung brauchten. 
Ideen habe sie genügend, entschei-
dend sei aber die Familienentwick-

lung. So hebe sie in den letzten
zwei Jahren zwei Tage in der Wo-
che die Zwillinge ihrer Tochter in
der Pfalz betreut. Eines sei klar:
Die Familie gehe bei allem vor.
Jetzt erst Recht.

Eine Frau mit Grundsätzen
Claudia Weber scheidet nach 20 Jahren aus dem Gemeinderat aus

Nach 20 Jahren verlässt Claudia Weber den Singener Gemeinderat.
Über ihre Zukunft sprach sie mit dem Wochenblatt beim Stadtfest im
Alemannischen Dorf. swb-Bild: li

Bohlingen (of). Er hat in den
letzten Tagen sein Gerüst bekom-
men, der Bohlinger Kirchturm.
Nun können die Sanierungsarbei-
ten beginnen, bei denen insbeson-
dere Schäden am Sandsteingesimse
beseitigt werden und im Mittel-
punkt der Austausch des Glocken-
stuhls steht: die Eisenkonstruktion
soll durch eine Holzkonstruktion
ersetzt werden. Der Kirchturm
wurde durch den Glockenstuhl
beschädigt.
Rund 245.600 Euro an Kosten ste-
hen für die Sanierung des Kirch-
turms an, sagte Pfarrer  Bernhard
Herbstritt. Ein Drittel kommt als
Zuschuss von der Diözese aus
Freiburg, ein Drittel wird als
Darlehen gewährt und das dritte
Drittel, rund 84.000 Euro, muss
die Kirchengemeinde selbst auf-
bringen können.  Eventuell, so
Pfarrer Herbstritt und die Vorsit-
zendes Baurats in der Kirchge-
meinde, Rosemarie Waltenburg-
Glöckler, könne man noch für die
Ecksteine aus Sandstein einen Zu-
schuss vom Landesdenkmalamt
erhalten.
Bis Ende September soll der neue
Glockenstuhl eingebaut sein, ist
die gegenwärtige Planung.
Rund 20 Prozent des Eigenkapi-
tals habe man inzwischen gesam-
melt, sagte Pfarrer Bernhart Herb-
stritt: einen Spendensegen brachte
im letzten Jahr das Experiment
»Genusswalken« das gleich 400
Walker anzog, welche sich nach
dem sportlichen Vergnügen man-
che Labsal im sonst versteckten
Grün der Gartenmanufaktur Sieg-
warth gönnen konnten. Ein Koch-
duell im April erbrachte über 800
Euro, die katholische Frauenge-
meinschaft unter der Leitung von

Gabriele Müller stellte einen wei-
teren Batzen Geld zur Verfügung.
Trotzdem werde sich der Schul-
dendienst über 12/13 Jahre hinzie-
hen, prophezeite Pfarrer Herb-
stritt.
Für die Sanierung des Bohlinger
Kirchturms sind also weitere Ak-
tionen nötig.
Mit dem Auftakt für die Kirch-
turmsanierung wurde deshalb
letzten Mittwoch auch der Start-
schuss für das nächste Genusswal-
ken vollzogen, das mit leicht ver-
änderterer Streckenführung am
Sonntag, 21. September, ab 10.30
Uhr wieder in zwei Streckenvari-
anten über 8 und 13 Kilometer
über Galgen- und Schienerberg
führt.
Auch in diesem Jahr wird wieder
der Genuss eine tragende Säule
sein, denn Manfred Siegwarth öff-
net an diesem Tag seinen Garten
für Walker und Genießer - bietet
Leckereien für den Gaumen und
die Ohren - genau das, was im
letzten Jahr an die 1.000 Gäste ver-
zaubert hat. Geistliche Fitness
gehört natürlich dazu: Diakon
Wilfried Ehinger möchte, wie im
letzten Jahr, den Walkern wieder
die Augen öffnen - für die Wunder
der Schöpfung.

Die Walker können sich ab
sofort anmelden bei Inter-
sport-Schweizer
(07731/64250, info@inter-
sport-schweizer.de). Spenden
für den Kirchturm sind will-
kommen an die Pfarrgemein-
de St. Pankratius, Bohlingen
bei der Sparkasse Singen-Ra-
dolfzell (69250035) Konto:
3025632m Stichwort Kirch-
turmsanierung.

Startschuss für Turm
Wieder Genusswalken im September

Singen-Bohlingen (swb). Am
Samstag, 19. Juli ist es wieder so-
weit. Zunftpräsident Reinhard
Müller und seine Vereinsmitglieder
sind bestens vorbereitet auf das  4.
Bohlinger Weinfest am Runden
Turm auf dem Rathausplatz. Be-
reits ab 17 Uhr wird  Original
Bohlinger Wein und andere kuli-
narischen Spezialitäten angeboten.
Für die musikalische Unterhaltung
sorgen ab 19 Uhr die »Sternsin-
gers« aus Volkertshausen.  
Parallel findet im Rathaus wieder
eine Ausstellung mit Werken von
Bohlinger Künstlern statt. Auch
der Heimat und Museumsverein
öffnet die Pforten seines Museums
im Speicher des Rathauses, in wel-
chem die Geschichte des dörfli-
chen und bäuerlichen Lebens in
Bohlingen eindrucksvoll präsen-
tiert wird. 
Das Bohlinger Weinfest hat sich in
den letzten 3 Jahren zu einem ech-
ten Publikumsmagneten und Ren-

ner entwickelt, dies liegt vor allem
an dem sehr guten Wein vom Gal-
genberg in Bohlingen. 
Landwirt Hans Rebholz aus Lig-
geringen hat den Bohlinger Haus-

berg als ideales Weinanbaugebiet
wieder entdeckt und große
Flächen mit Reben bepflanzt. Im
Jahre 2003 konnte dann die erste
Traubenlese  stattfinden. Diese Le-

se bescherte damals  einen  Spät-
burgunder mit 115 Grad Öchsle.
Inzwischen ist der Bohlinger Wein
vielerorts bekannt und beliebt.

Gemütlichkeit vor dem
Runden Turm

Ein von der Gemeinde bestellter "
Trubehüeter"  hatte bis Mitte der
60er Jahre die Aufgabe im Wein-
berg die  gefräßigen Vögel von den
edlen Trauben fern zu halten. Aus
dieser Figur entstand 1959 die Tru-
behüeter-Zunft Bohlingen. Seither
treibt der Trubehüeter nur noch an
der Fasnet allerlei Schabernack. 
Die Trubehüeter Zunft lädt recht
herzlich zu einem gemütlichen
Beisammensein inmitten netter
Menschen und einer herrlicher At-
mosphäre vor dem Runden Turm
auf dem Rathausplatz in Bohlingen
ein.

4.  Bohlinger Weinfest 
Der Trubehüeter und der Wein gehören zusammen 

Der Startschuss für die Bohlinger Kirchturmsanierung und die näch-
ste Aktion »Genusswalken« wurde letzten Mittwoch gegeben. Im Bild
Walker-Initiatorinnen Christine Schnell und Petra Schweizer-Martin,
Pfarrer Bernhard Herbstritt, Pfarrgemeinderatsvorsitzende Roswitha
Bruder, Rosemarie Waltenburg-Glöckler vom Bauausschuss, Gabriele
Müller von der Frauengemeinschaft und Manfred Siegwarth. 

swb-Bild: of
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Kinder haben
Lust auf Farbe

Singen (swb). Zum ersten Mal
können im Städtischen Kunstmu-
seum Singen Arbeiten von Kin-
dern und Jugendlichen präsentiert
werden, die im Rahmen einer mu-
seumspädagogischen Aktion ent-
standen sind. 
Am Samstag, 5. Juli, arbeiten 20
Kinder und Jugendliche   inmitten
der aktuellen Ausstellung »Tho-
mas Bechinger - Was tun mit Far-
be«. Nach einem Führungsge-
spräch lassen sie sich von den
Arbeiten Thomas Bechingers anre-
gen, mit Farbpigmenten und ver-
schiedenen Bindemittel zu arbei-
ten.  Die entstandenen Farbfelder
werden zu einer Ausstellung kom-
biniert, die ab Sonntag, 6. Juli, bis
Sonntag, 13. Juli, im Erdgeschoss
des Städtischen Kunstmuseums zu
sehen sein wird.

Die Öffnungszeiten: Diens-
tag, 10 bis 12 und 14 bis 18
Uhr, Mittwoch bis Freitag 14
bis 18 Uhr, Samstag und
Sonntag 11 bis 17 Uhr.
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Pause bei
Beratung

Rielasingen-Worblingen (swb).
H. Eggers von der Altenhilfebera-
tungsstelle des Landratsamtes
Konstanz bot in den vergangenen
Jahren Beratungsgespräche für in-
teressierte Bürger an. Diese
Sprechstunden fanden regen Zu-
spruch.
Nachdem Eggers aus persönlichen
Gründen aus dem Dienst ausge-
schieden ist, finden vorerst keine
Altenhilfeberatungen mehr im
Rathaus in Rielasingen-Worblin-
gen statt.
Sobald die Nachfolge geregelt ist,

werden die regelmäßigen Bera-
tungstermine wieder angeboten
und wie bisher in der örtlichen
Presse angekündigt.

Rielasingen-Worblingen (swb).
Das Jugendreferat der Gemeinde
Rielasingen-Worblingen bietet in
Kooperation mit LernSee e.V. und
der Jugendsozialarbeit an der Ten-
Brink-Schule einen Workshop für
Jugendliche zur Unterstützung bei
der Berufsfindung an. Er bereitet
Jugendliche auf den Übergang von
der Schule in die Berufswelt vor.
Die Workshop-Leitung leistet Hil-
fe zur Selbsthilfe, indem sie Ju-
gendliche im Erkennen der eigenen
Stärken unterstützt und bei der
Entscheidung über die berufliche
Zukunft beratend hilft. Für die
Umsetzung der Ziele werden die
individuellen Stärken der Jugendli-
chen aufgedeckt sowie eine berufli-
che Orientierung ermöglicht. Die
Jugendlichen erkennen neue Per-

spektiven und sie werden auf die
heutige Arbeitsmarktsituation vor-
bereitet. Das Seminar besteht aus
vier aufeinander basierenden
Workshops: »Was sind deine Stär-
ken« hilft den Jugendlichen, sich
an das Thema »Stärken« an-
zunähern und ein Wir-Gefühl in
der Gruppe wird aufgebaut. Zu-
sätzlich wird ein Berufsinteressen-
Test durchgeführt. »Ich kann was,
ich bin wer«. Hier ermitteln die
Teilnehmenden ihre persönlichen
Stärken. »Wege zum Job«. Aus den
oben ermittelten Stärken leiten die
Jugendlichen nun für sie interes-
sante Berufsbilder ab. »Bewerbung
leicht gemacht«. Ein Bewerbungs-
training wird durchgeführt und
konkrete Ziele definiert, sowie die
ersten Schritte geplant. Die Teil-

nehmenden und ihre Eltern haben
die Möglichkeit, das Seminar mit
einem individuellen Gespräch ab-
zuschließen. Die Eltern können
hierzu einen Beratungstermin mit
der Trainerin vereinbaren.
Der Workshop findet am Mitt-
woch, 30. Juli, und Donnerstag, 31.
Juli, jeweils von 9 bis 13 Uhr und
14 bis 18 Uhr im Jugendtreff JU-
CA 60 (Hegaustraße 60, ehemalige
Spinnweberei Arlen) statt. Es wird
in einer Gruppengröße von bis zu
sechs Teilnehmern gearbeitet. Für
die Einheiten, bei denen PCs ge-
braucht werden, läuft die Gruppe
gemeinsam in die Ten-Brink-Schu-
le. Die Anmeldung läuft über Frau
Glöckler unter Telefonnummer
0160/8845673. Anmeldeschluss ist
Montag, 21. Juli.

Stärken entdecken
Workshop-Reihe zur Berufsfindung

Französicher
Kinoabend

Arlen (swb). Anlässlich der Fei-
erlichkeiten zum 35-jährigen Be-
stehen der Partnerschaft zwischen
Nogent-sur-Seine und Rielasin-
gen-Worblingen werden Gäste aus
Frankreich an diesem Wochenen-
de erwartet. 
Darauf einstimmen will der Kul-
turverein ArRiWo mit diesem
französischen Filmabend: »Amélie
ist nicht ganz von dieser Welt«.
Aber das macht nichts, denn Amé-
lie hat ihre eigene, fabelhafte Welt.
Amélie liebt die kleinen Dinge, die
leisen Töne und die zarten Gesten.
Sie hat ein Auge für Details, die je-
dem anderen entgehen, und einen
Blick für magische Momente, die
flüchtiger sind als ein Wimpern-
schlag. Bistroatmosphäre im Kul-
turpunkt: Baguette, französischer
Käse und Rotwein werden von
ArRiWo serviert. Einlass ab 19
Uhr.

Gartenfest des
Musikvereins

Arlen (swb). Nach einjähriger
Pause veranstaltet der Musikver-
ein Arlen wieder das traditionelle
Gartenfest im Knechtgarten in Ar-
len. Vom 5. bis 7. Juli ist schönes
Wetter bestellt und für gute musi-
kali sche Unterhaltung gesorgt. 

»Dampflok « kommt am
Samstagabend

Am Samstagabend unterhält die
Big Band »Dampflok« aus Steiß-
lingen, an den beiden anderen Ta-
gen spielen die Musikvereine
Wiechs a.R., Bietingen, Anselfin-
gen, Schlatt a.R., das Jugendorche-
ster »Let’s fetz« und nicht zuletzt
die Spielgemeinschaft der Musik-
vereine Arlen und Rielasingen. 
Die Vorstandschaft und das
Küchenteam freuen sich auf regen
Besuch.

Sprechzeiten
eingeschränkt

Rielasingen-Worblingen (swb).
Am Donnerstag, 3. Juli, findet am
Nachmittag die jährliche Perso-
nalversammlung für alle Bedien-
steten der Gemeinde Rielasingen-
Worblingen statt. Die gemeinde-
eigenen Kindergärten (St. Rapha-
el, Fröbel, Rosenegg) müssen des-
halb am Nachmittag geschlossen
bleiben. Die Mitarbeiter und Mit-
arbeiterinnen des Rathauses sind
nachmittags telefonisch nicht er-
reichbar. Sie stehen am Folgetag
wieder für Fragen und Auskünfte
zur Verfügung.

Rielasingen-Worblingen (swb).
Als am 20. Juni die 4 x 50 m Staffel
der Leichtathleten (AK: 10/11) mit
einer Zeit von 30,56 Sekunden ins
Ziel einlief, hatte eine Rielasinger
Jugendmannschaft seit über acht
Jahren einen Punktestand erreicht
(2921 Punkte, Vorjahr 2720), der
ihnen eine sehr gute Chance auf
den Einzug in die Endrunde der
Badischen Mannschaftsmeister-
schaften (27. September 2008 in
Rheinfelden) einräumt. Nur die
fünf besten Mannschaften aus dem
Einzugsgebiet »Baden« dürfen an
diesem Finale teilnehmen.
Der Wettbewerb an sich konnte für
die Jungen nicht besser verlaufen.
Schon zu Beginn setzte Simon
Schiller im Weitsprung ein Zeichen
und verbesserte seine Bestleistung
3 cm nach vorne: 4,52 m. Aber
auch Tim Zimmermann und Simon
Stehle lieferten gute Leistungen
mit 4,04 m und 4,01 m. Im Ball-
wurf, der großen Einfluss auf den
Punktestand hat, sorgten Tim Zim-
mermann und Simon Schiller für

die nötigen Punkte. Tim warf den
80 g Ball auf 45 m und steigerte
sich in dieser Disziplin um über 6
m.
Robert Kotsch sorgte für die
schnellste Zeit über 50 m in 8,27
Sekunden in der Gruppe 2 der
Schüler C und war somit ein
großer Punktelieferant. Auch Kili-
an Wiljotti sammelte wichtige
Punkte mit einer Zeit von 8,75 Se-
kunden. Souverän dominierten
und gewannen die Rielasinger
Leichtathleten den Bezirksdurch-
gang in Radolfzell. Trotz kleinen
Wechselfehlern in der 4x50 m Staf-
fel ist das Schlussresultat mehr als
zufriedenstellend und lässt noch
eine Steigerung zu. Sollten sich die-
se fünf Jungen im Alter von 10 und
11 Jahren für die Badische Endrun-
de qualifiziert haben, was bei dem
momentanen Punktestand sehr
wahrscheinlich ist, können sie mit
diesen Spitzenleistungen auch ge-
gen große Mannschaften, wie
Mannheim oder Karlsruhe, mit
breiter Brust antreten.

Schnelle Staffel
Mannschaftssieg der Schüler C

Positive
Tatsachen

Zum Artikel »KEG Rielasingen
muss noch eine Menge abschrei-
ben« wird uns geschrieben:
»Ist denn die Arlener GEMS/Kul-
turpunkt das einzige Projekt in der
ganzen Gemeinde Rielasingen,
welches gerechnet und ausgewo-
gen wird? Seit der Gründung des
Fördervereins Arlener Gems im
Jahre 1997 scheint die Gems für die
Gemeinde eine Bürde zu sein, ob-
wohl der »Laden« eigentlich läuft,
sei es durch die Belegungen, die
Gastronomie und den Vermietun-
gen.
In jeder »popligen« Gemeinde
steht ein Bürgerhaus; als solches
war und ist die Gems in erster Li-
nie gedacht. Es flossen ja nicht we-
nige Fördergelder aus Denkmal-
schutz und Landesstiftung zum
Erhalt von Gebäuden für gem-

einnützige Zwecke. Die Gems sel-
ber und mit ihr ein angrenzender
Teil der Ortsmitte wurden in ein
Sanierungsgebiet eingeschlossen.
Dazu schlich sich auch das Wohn-
gebäude neben dem Kindergarten
»Fröbel« ein, obwohl es ja nicht
unbedingt an die Ortsmitte grenzt.
So hatten doch einige Hausei-
gentümer von »Arlen« und auch
die Gemeinde selber aus diesem
Topf Sanierungsgelder erhalten.
Über solche positiven Tatsachen
wurde noch nie auch nur ein Wort
erwähnt. Deshalb wundert es mich
und macht mich sauer, wenn ich
immer wieder solche negativen
Aussagen hören muss. Die Ge-
meinde sollte sich einmal eingeste-
hen, das 188 Fördermitglieder und
einige ideelle Unterstützer die Ar-
lener Gems vor dem Abbruch be-
wahrt haben und die Gems im
Dorf Arlen als Schmuckstück für
die ganze Gemeinde und über die
Grenzen hinaus erhalten haben.«

Lioba Knapp, Rielasingen

LESERBRIEFE

Sommerfest
von St. Josef

Singen (swb). Die Pfarrgemein-
de St. Josef veranstaltet am Sonn-
tag, 6. Juli, gemeinsam mit der Ka-
tholischen Kroatischen Mission
ihr Gemeindesommerfest. Beginn
des Festes ist um 10 Uhr mit einem
gemeinsamen Gottesdienst und
Kinderkirche für die kleinen Gott-
esdienstbesucher. Anschließend
Sommerfest »rund um die Kir-
che«. Geboten werden Speisen
und Getränke, Spiel und Spaß für
Kinder, Flohmarkt, Tombola, Kaf-
fee und Kuchen. Alle Interessier-
ten sind ganz herzlich eingeladen.

Rielasingen-Worblingen (swb).
Das Ensemble des Akkordeon-
Spielrings Rielasingen-Worblingen
fuhr  zum 4. Deutschen Akkorde-
on-Ensemble-Wettbewerb nach
Berlin. Zu diesem Wettbewerb wa-
ren insgesamt 50 Ensembles, Spiel-
gruppen und Duos aus ganz
Deutschland angereist. Dabei trat
das Ensemble des Spielrings, beste-
hend aus Andrea Rimmele, Stepha-
nie Wenger, Andreas, Florian und

Martina Stoffel in der Höchststufe
an und erhielt mit 41,3 Punkten die
Bestnote »hervorragend«. Die
Freude darüber teilt das Ensemble
mit seiner musikalischen Leiterin
Karin Berger. Allein die Stadt Ber-
lin war für die Reisegruppe des
Akkordeon-Spielrings die Reise
wert und fand ihren Abschluss in
dem tollen Ergebnis für das En-
semble. Darüber freut sich nun der
ganze Akkordeon-Spielring.

Erfolg für
Akkordeon-Ensemble

Die Enthüllung der neuen Figur, die den Brunnen in der Ortsmitte
von Worblingen ziert, war der Höhepunkt des gelungenen Brun-
nenfestes. Das Wetter meinte es gut. Die musikalische Unterhaltung
kam an. Bürgermeister Ralf Baumert und   Richard Maisch von der
Sparkasse zerschnitten die Abdeckung. Narrenpräsident Thomas
Bertsche verriet, dass die Idee des Kassiers Norbert Rückert ver-
wirklicht wurde. Das Werk des Künstlers Friedrich Straub fand gut-
en Anklang und wertet den Dorfbrunnen auf.

Die Musical-AG der Ten-Brinkschule begeisterte ihr Publikum in der Rosenegghalle. swb-Bild: kl

Rielasingen-Worblingen (kl).
Die Musical-AG der Ten-Brink-
Schule in Rielasingen-Worblingen
führte am vergangenen Freitag,
den 27. Juni, das Stück "Der Prinz
und der Bettelknabe" in einer gut
besuchten Rosenegghalle auf. Wie
in den Jahren zuvor gelang es der
AG unter der Leitung von Dagmar
Wenzler-Beger und Nicole Knau-
er-Thomer auch in diesem Jahr
wieder ein hervorragend inszenier-
tes Stück auf die Bühne zu bringen. 
Die so genannte Verwechslungs-
komödie ist ein, in deutscher Erst-
ausgabe erstmals 1956 erschiene-
ner, historischer Roman aus der
Feder des US-amerikanischen
Schriftstellers Mark Twain, wel-
cher insbesondere durch sein Werk
"Die Abenteuer des Tom Sawyer
und Huckleberry Finn" zu welt-
weiter Bekanntheit gelangte. 
Die authentische Geschichte um-
schreibt mit ihrer Handlung die
zweite Hälfte des 16. Jahrhunderts
und das Leben zweier Knaben, die
am selben Herbsttag geboren wur-
den
und sich zudem äußerlich, wie ein-
eiige Zwillinge, gleichen. Der Bet-
telknabe Tom Canty und Prinz
Edward sind jedoch unterschied-
lichster Herkunft und wachsen un-

ter entgegen gesetzten Bedingun-
gen heran. So leidet Tom unter sei-
nem brutalen, kriminellen Vater
und träumt davon eines Tages
Prinz zu sein, während Edward
sich nichts sehnlicher als ein nor-
males Kind zu sein wünscht.
Nachdem sein Vater Tom in das
Wohnviertel der Reichen zum Bet-
teln entsendet, verschlägt es diesen
vor die Tore des königlichen Pa-
lastes, wo er dank einer unerwarte-
ten Begegnung den Prinzensohn
Edward antrifft. Die Beiden freun-
den sich schnell an und tauschen
gegenseitig die Kleider, um sich
einmal in die ersehnte Rolle des an-
deren hineinversetzten zu können.
Fälschlicherweise wird nun aber
der Prinz für den armen Tom ge-
halten und folglich aus dem Palast
gejagt, wohingegen Tom zuneh-
mend in die Rolle als Thronfolger
des kränkelnden Königs Heinrichs
des VII. eingeführt wird. 
Zur eigentlichen Krönungszere-
monie, bei der auch Edward anwe-
send ist, kommt es allerdings erst
nach dessen Tod. In einem Frage-
Antwort-Dialog wird ermittelt
welcher der beiden Knaben denn
nun der wahre König sei, da beide
zuvor durch ihr rollenuntypisches
Betragen  aufgefallen waren. Letz-

ten Endes wird Edward, nicht zu-
letzt wegen der Aufrichtigkeit
Toms, zum Thronfolger erklärt.
Der Musical-AG gelang mit dieser
Aufführung auch im Schuljahr
2007/2008 ein überaus erfolgrei-
ches Stück vor großem Publikum.
Die jungen Schauspielrinnen und
Schauspieler bewiesen in den zahl-
reichen Rollen ihr Können sowie
ihr Potential für zukünftige Vor-
stellungen.  In den tragenden Rol-
len des Tom Canty und Prinz Ed-
ward überzeugten Robin Schröter
sowie Jimmy Serbest, die das Pu-
blikum mit ihrer schauspieleri-
schen Leistung und mit viel Wort-
witz begeisterten. 
Insbesondere die aufwändigen Ko-
stüme sowie das genauestens
durchdachte und stetig wechselnde
Bühnenbild, welches der Auf-
führung enorme Tiefe verlieh,
ließen das Stück auch ästhetisch zu
einer besonderen Darbietung wer-
den.
Lediglich gelegentliche Mängel an
der Mikrofontechnik, könnte man
bei dieser gelungenen Darbietung
anmerken. Die schauspielerische
Leistung der teilweise noch sehr
jungen Schülerinnen und Schüler,
zeigten jedoch deutlich das Poten-
tial welches in dieser AG steckt.

Gelungenes Theater
Ten-Brink-Schule spielte »Der Prinz und der Bettelknabe«
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Singen (of). Vom Schattendasein
auf einen Sonnenplatz hat die
Schülerbücherei in der Wessen-
bergschule Singen gewechselt, wie
die stellvertretende Leiterin der
Schule, Ursula Garz im Rahmen
des Schulfestes stolz vermerken
konnte.
Die Bücherei konnte nämlich vom
Keller in der das Erdgeschoss um-
ziehen und ist dabei noch viel
schöner geworden. Hell soll sie
sein und den Schülern Freude ma-
chen, das war der Wunsch. Er
konnte erfüllt werden konnte die-
ser Wunsch durch Gelder des Eu-
ropäischen Sozialfonde wie des
Bundes-Familienministeriums,

dem »LOS-Projekt«. 10.000 Euro
gab es da im letzten Dezember
praktisch als Weihnachtsgeschenk,
freute sich Ursula Garz am Sams-
tag ganz besonders, als die neue
Bücherei im Rahmen des Schulfe-
stes eingeweiht werden konnte.
Es waren natürlich einige Helfer

nötig, bis die Bücherei nun ihre
Zeit an der Sonnenseite der Schule
beginnen konnte. Der Motor aus
der Lehrerschaft war Lehrerin Di-
ana Hess-Waesse, die nun auch für
den Betrieb der Bücherei zuständig
ist. Freiwillig hatte sich zudem der
selbstständige Lektor Dr. Bernd
Knappmann gemeldet, der in rund
120 Arbeitsstunden die ganzen

Bücher, Spiele, Hörbücher und an-
dere Medien katalogisierte und neu
ordnete. Über 900 Medien finden
sich in der Bücherei der Wessen-
bergschule, 120 davon wurden im
Vorfeld des Umzugs auch neu an-
geschafft.
Die Schülerinnen und Schüler ha-
ben mitgeholfen einen schönen
Namen zu finden. Im Rahmen des
Namenswettbewerbs kam »Bü-
cherstüble« auf Platz 3, Schatzinsel
auf Platz 2 und »LeLa«, alias »Le-
seland« auf Platz 1. Bürgermeister
Bernd Häusler half mit, die Türe
der Bücherei erstmals zu öffnen,
denn am Schulfest war sie noch mit
Papier verdeckt. Für Bernd Häus-

ler ist die aufgewertete Bücherei
ein sehr gutes Signal zum richtigen
Zeitpunkt: Im Zuge eines Ange-
bots der Ganztagesschule, das es
hier als »erweitertes Angebot« für
derzeit an die 20 Schüler ab dem
kommenden Schuljahr geben soll.
Die Aufenthaltsqualität und die
Auswahl der Bücherei spiele dabei
eine sehr große Rolle.
Die »Sonnenseite« der Bücherei
konnte am Rahmen des Schulfestes
als Gäste in Augenschein nehmen.
Sie ist herrlich schön aufgeräumt
und daher sehr übersichtlich, und
sie hat superbequeme  Sitzmöbel
auf denen es sich ganz entspannt
schmökern lässt.

Leseland ist »LeLa«
Schülerbücherei für Wessenbergschule

Jetzt hat die Wessenbergschule ein Leseland bekommen. Beim Schul-
fest am Samstag konnten Lehrerin Diana Hess-Waesse, Lektor Dr.
Bernd Knappmann, die Stellvertretende Schulleiterin Ursula Garz,
»Namenspatronin« Emmi Kraus und Bürgermeister Bernd Häusle die
Räume feierlich eröffnen. Die Bücherei wurde durch Zuschüsse des
LOS-Programms möglich. swb-Bild: of  
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Viel Spass verspricht der Musikverein Steißlingen bei seinem Sommertheater.

Die Vorstandschaft ldesa TuS Steißlingen legte beim neuen Vereinsheim selbst letzte Hand  an.
swb-Bild. le

Steißlingen (le). Normalerweise
beginnt die Theatersaison ja im
Herbst. In Steißlingen ist das an-
ders. Hier beginnt sie am Samstag,
den 5. Juli um 19 Uhr und am
Sonntag, den 6. Juli um 18 Uhr in
der Herrentorkel. 
Der Musikverein lädt dann wieder
zu seinem beliebten Sommerthea-
ter ein. Diesmal hat sich die Thea-
tergruppe ein Lustspiel in drei Ak-
ten von Willy Stock mit dem Titel
"Japanischer Kugelfisch gefällig?"
ausgesucht.
Dabei dreht sich zwar nicht alles,
aber doch recht viel um das liebe
Geld. Der Boss von Manfred Kup-
pel (Edwin Schaumburg) hat vor
fünf Jahren pleite gemacht. Notge-
drungen hat er daraufhin den
häuslichen Part übernommen und
ist froh, dass die finanzielle Ver-
sorgung der Familie durch die Ar-
beit seiner Frau Paula (Manuela

Zimmermann) einigermaßen si-
chergestellt ist. Mit der Rolle als
Hausmann hat er sich inzwischen
auch abgefunden.

Die Männer werden
kurz gehalten . . . 

Mehr noch, er ist heilfroh, dass er
jetzt sogar sein eigener Chef ist. In
der Küche hat er sich nämlich zu
einem wahren Kochkünstler ent-
wickelt, dessen Künste selbst von
seiner ständig neu verliebten
Schwester Eva (Monika Bieder-
mann) bewundert werden. Sein
einziger Kummer ist, dass er in Be-
zug auf sein Taschengeld von sei-
ner Frau recht kurz gehalten wird.
Aber da ist er nicht allein. Auch
seinem Vater Oskar (Roland
Hogg) und seinem Schwiegersohn

Friedrich (Tobias Stengele) geht es
in dieser Hinsicht nicht besser.
Auch sie werden von ihren Ehe-
frauen, Mathilde (Gabriele Wing-
bermühle) und Lisa (Carolin
Schaumburg) an der kurzen Leine
geführt. Logisch, dass sich da die
Gedanken der drei Männer nur
noch darum drehen, wie sie zu
mehr Taschengeld kommen kön-
nen. Zu allem Überfluss quartieren
sich dann auch noch die Urlaubs-
bekanntschaften Wolfgang und
Claudia Schmatzer (Clemens
Schöpf und Cornelia Schulz) im
Hause Kuppel ein und wollen ein-
fach nicht mehr gehen. Wie und
mit welchen Mitteln Opa Oskar
dann doch erreicht, dass sie flucht-
artig das Haus verlassen, wird erst
auf der Bühne verraten.  Der Mu-
sikverein lädt dazu alle herzlich in
die Torkel ein. Der Eintritt ist an
beiden Tagen frei.

So ein Theater...
Der Musikverein auf der Bühne

Steißlingen (le). Nach den über-
aus gelungenen Feierlichkeiten
zum 100-jährigen Bestehen und
der Einweihung der 400 Meter
Bahn im Sportpark Mindlestal ist
den Verantwortlichen des TuS
Steißlingen mit der Fertigstellung
des neuen Clubheimes mit inte-
grierter Geschäftsstelle binnen
kürzester Zeit der dritte große Er-
folg gelungen. Der schmucke Neu-
bau, der allen modernen An-
sprüchen gerecht wird, wird am
kommenden Sonntag feierlich ein-
geweiht. Zum Auftakt spielt die U-
21 des Musikvereins ab 11 Uhr.
Die kirchliche Weihe nehmen Pfar-
rerin Christiane Müller-Fahlbusch
und Pfarrer Siegfried Mayer gegen
11.30 Uhr vor und danach wird ge-
feiert. Dazu haben der Verein und
seine Führung sowie alle Helfer
und Mitglieder allen Grund, denn
Dank der mehr als 2.800 Stunden

Eigenleistung, die von etwa 120
Mitgliedern eingebracht wurden,
konnte die Kostenkalkulation mit
knapp 400.000 Euro im Großen
und Ganzen eingehalten werden.
Dazu ging es, nach anfänglich
zähen Überlegungen, ob einer Re-
novierung oder einem Neubau der
Vorzug gegeben werden sollte,
dann plötzlich ganz schnell. Im Ju-
ni 2006 wurde die Entscheidung
für den Neubau bei der General-
versammlung des Gesamtvereins
gefällt. Bereits im Oktober waren
die Planungen abgeschlossen und
der Bauantrag konnte gestellt wer-
den. Am 11. 11. 2006  erfolgte eine
legendäre Abbruchparty und am
15. Dezember war vom altehrwür-
digen Clubheim nichts mehr zu se-
hen. Am 28.12.06 erfolgte die
Baufreigabe und bereits drei Wo-
chen später, am 16. Januar 2007
wurde mit den ersten Arbeiten be-

gonnen. Nun ist das Werk voll-
bracht. Der Vorstand legte am ver-
gangenen Wochenende noch ein-
mal, nicht zum ersten Mal, zum
Finishing der Außenanlagen selbst
Hand an und alle freuen sich, das
neue, barrierefreie und in allen Be-
reichen behindertengerechte neue
Heim mit Leben zu erfüllen. Der
TuS bedankt sich bei allen, die zum
Gelingen beigetragen haben sehr
herzlich. Bei den freiwilligen Hel-
fern, bei den großzügigen Sponso-
ren aus Steißlingen und aus der
Umgebung und nicht zuletzt bei
der Gemeinde, auf die sich der Ver-
ein immer verlassen konnte. Einem
allerdings gebührt besondere An-
erkennung. Dem langjährigen 1.
Vorsitzenden Lothar Benzinger.
Für seinen Einsatz und für seine
Leistung die richtigen Worte zu
finden ist schwer. Deshalb nur:
Danke, Lothar!

Es ist geschafft!
TuS Steißlingen weiht sein neues Clubheim ein

Volksbühne
stellt sich vor

Steißlingen/Volkertshausen
(swb). Der Verein Volksbühne
Singen stellt sich und sein Pro-
gramm in der Stadthalle Singen
am Mittwoch, 9. Juli, um 19 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses in
Steißlingen vor. 
Es soll dabei auch die Möglichkeit
geprüft werden, ob genügend In-
teresse an der Einrichtung einer
zusätzlichen Theaterbus-Linie
zur Stadthalle Singen besteht.
Diese könnte auch über Volkerts-
hausen führen. 
Der Verein Volksbühne wird den
Interessenten ein sehr attraktives
»Schnupperangebot« zum Sai-
sonauftakt im Herbst unterbrei-
ten.

Singen (wb). Das Singener Sa-
nitär- und Heizungsbauunterneh-
men Widmann veranstaltete kürz-
lich in der Stadthalle Singen eine
Auftaktveranstaltung mit dem
Thema »CO2-neutrales Heizen«.
Geschäftsführer Michael Kumpf
begrüßte unter anderem Oberbür-
germeister Oliver Ehret, Vertriebs-
leiter Karl Mohr vom Gas und E-
Werk Singen und den Vorsitzenden
des Naturschutzbundes Dr. Man-
fred Lieser. Als Oberbürgermeister
befürwortete Oliver Ehret das
Projekt der Firma Widmann. »Für
die Stadt Singen ist es selbstver-
ständlich, solch ein Klimaschutz-
Projekt zu unterstützen, wir stel-
len gerne Flächen für die Bepflan-
zung neuer Bäume zur Verfü-
gung«, erklärte Ehret. 
Karl Mohr vom Gas und E-Werk
begrüßte das Projekt. »Es ist vor
allem nötig, in Altbauten die Hei-
zungsanlage zu erneuern, auch wir
unterstützen Sie, indem wir Ener-
gieberatungen anbieten«. Darüber
hinaus unterstützt das Gas und E-
Werk dieses und andere Umwelt-
schutzprogramme.
Dr. Manfred Lieser vom NABU
wird der Firma Widmann ebenfalls
als kompetenten Berater in Sachen
Umweltschutz und Klimawandel
zur Verfügung stehen. Er gab einen
Einblick in die richtige Auswahl
der Standorte verschiedener Bäu-
me und hielt einen kurzen Vortrag
über die Photosynthese und den
Treibhauseffekt.
Michael Kumpf erläuterte anhand

aktueller Folgen der Klimaverän-
derung den Zusammenhang der
globalen Erderwärmung und dem
Kohlenstoffdioxid. Die Welt rea-
giert auf verschiedenste Weise. Die
Umweltschutzorganisation Global
Woods pflanzt in Afrika und Lat-
einamerika Bäume, das Bundeska-
binett mit dem Meseberg-Beschluß
und Amerika mit dem Film »Eine
unbequeme Wahrheit« von Vize-
präsident Al Gore. »Auch wir
müssen handeln, wir möchten Vor-
reiter und Motivator für andere
sein und etwas für den Klima-
schutz tun«, sagt Michael Kumpf.
»Wir müssen Verantwortung für
die nachfolgende Generation über-
nehmen, deshalb arbeiten unsere
Heizungen, egal für welche Ener-
gieart sie sich entscheiden, CO2-
neutral«, erläutert Kumpf weiter. 
Wie soll das gehen? Eine Heizung
produziert im Laufe einer Heizpe-
riode eine bestimmte Menge an
CO2, dieses CO2 wird von den
Bäumen aufgenommen. Widmann
pflanzt regional Bäume, um diese
Emissionen auszugleichen. Das
Engagement macht Firma Wid-
mann sichtbar, indem die gepflanz-
ten Bäume den Namen der Kun-
den tragen. »Die Menschen sind
verunsichert, wir helfen Ihnen, die
richtige Entscheidung bei der Wahl
der Energieart und beim Sanieren
einer neuen Heizungsanlage zu
treffen. Mit dieser Hilfe kann jeder
Einzelne zusätzlich seinen Beitrag
zum Klimaschutz leisten«, so Ge-
schäftsführer Michael Kumpf.

Heizen für den
Klimaschutz

Singen-Bohlingen (swb). Am
25. Juni führten die beiden CDU-
Wahlkreisabgeordneten Veronika
Netzhamer und Andreas Hoff-
mann ein weiteres Gespräch mit
Umweltministerin Tanja Gönner
und den Fachbeamten des Um-
weltministeriums zur Umsetzung
und Sanierung der Bohlinger
Schlammteiche.
Derzeit liefen noch Untersuchun-
gen über die richtige Methode der
Sanierung. Diese Untersuchungen
könnten Ende 2008 abgeschlossen
sein und im Laufe des Frühjahrs
2009 zu einem Sanierungsbescheid
führen, den die Stadt Radolfzell als
Grundlage für eine Zuschussan-
tragsstellung benötige. 
Bei einer Bewilligung der durchzu-
führenden Maßnahmen ist aus
heutiger Sicht für Radolfzell mit
einem Zuschuss von 75 Prozent
der anfallenden Kosten zu rech-
nen, heißt es in der Presseer-
klärung der Abgeordneten. Man

sei sich mit dem Ministerium einig,
dass es sich bei der Sanierung nicht
um einen Neufall, sondern um die
Fortsetzung einer bereits begonne-
nen Sanierung handle, bei dem es
nunmehr einer neuen Sanierungs-
methode bedürfe. Diese Annahme
sei für die Priorität der Finanzie-
rung des Projekts sehr wichtig,
denn ein Fortsetzungsfall habe
größere Chancen auf eine mög-
lichst nahtlose Finanzierung nach
Bescheiderteilung.

. . . nicht einzige
Großmaßnahme im Land

»Auch wenn die Bohlinger
Schlammteiche nicht die einzige
Großsanierungsmaßnahme im
Land ist, ist uns die besonders ho-
he Bedeutung dieses Sanierungs-
falls sehr bewusst. 
Diese Haltung werden wir auch im

Verteilungsausschuss vortragen«,
so Umweltministerin Tanja Gön-
ner. Um die Bereitstellung der er-
forderlichen Finanzen - zielge-
recht zum schnellstmöglichen und
optimalen Zeitpunkt des Sanie-
rungsbeginns - kümmern sich
Veronika Netzhammer und And-
reas Hoffmann seit Monaten, heißt
es in der Erklärung weiter. 
So habe es zu diesem Thema meh-
rere intensive Arbeitsgespräche
mit den Finanzverantwortlichen in
den Ministerien und den Aus-
schussvorsitzenden der betroffe-
nen Landtagsarbeitskreise gege-
ben.
»Wir gehen davon aus«, so die bei-
den Landtagsabgeordneten, »dass
wir eine gute Chance haben, dieses
wichtige Projekt sach- und zeitge-
recht umsetzen zu können, sobald
eine Festlegung auf eine Sanie-
rungsmethode erfolgt ist und ein
entsprechender Bescheid dazu
vorliegt.«

Geld für Sanierung
CDU-Abgeordnete zu Schlammteichen

Neuwahlen beim
ESV Südstern

Singen (swb). Die Mitglieder-
versammlung des ESV Südstern
Singen findet am Freitag, 4. Juli,
um 19.30 Uhr im Clubheim an der
Steißlinger Straße statt. Der seit ei-
nem Jahr als 1. Vorsitzender tätige
Thomas Herz-Vogel hat aus be-
ruflichen Gründen sein Amt nie-
dergelegt. An der Jahreshauptver-
sammlung am 4. Juli wird sich eine
neue Mannschaft zusammen mit
dem Präsidenten des Vereins,
Hans-Peter Lehr, zur Wahl stellen.
Alle Mitglieder und Freunde des
traditionellen Sportvereins in der
Südstadt sind zu dieser wichtigen
Mitgliederversammlung herzlich
eingeladen.
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Pokalwettkampf
der Schäferhunde

Singen (swb). 17 Hundeführer
mit ihren Vierbeinern kämpfen am
kommenden Wochenende um den
Wanderpokal der Ortsgruppe Sin-
gen vom Verein für Deutsche Schä-
ferhunde. Wettkampfbeginn ist am
Samstag um 16 Uhr und am Sonn-
tag um 9 Uhr auf dem Vereins-
gelände. Am Samstagabend, 5. Juli,
ab 20 Uhr ist jeder, der Lust und
Laune hat, zum gemütlichen Hock
und Tanz mit dem Duo »Voice in-
side« eingeladen.

Der letzte
Kaiser

Singen (swb). Am Freitag, 4. Ju-
li, um 19.30 Uhr stellt Dr. Arnold
im Musiksaal des Hegau-Gymna-
siums den letzten Kaiser der Fran-
zosen vor, der seine Jugend am Bo-
densee verbracht hat. 
Der eigenständige Vortrag hat den
Titel »Schloss Arenenberg - Exil-
hof und bonapartistisches Zen-
trum 1820 - 1840« .
Der Eintritt des Vortrags ist frei.

Auf der Suche
nach Glück

Singen (swb). Auf der Suche
nach dem Glück, unter diesem
Thema steht die Predigtreihe mit
Texten aus dem Alten und Neuen
Testament, zu der an drei Sonnta-
gen im Juli ins Bonhoefferzen-
trum, Beethovenstraße 50, eingela-
den wird. 
Dabei geht es in diesen drei Gott-
esdiensten um Glücksmomente im
Leben, um Glück im Unglück und
darüber, ob wirklich jeder seines
Glückes Schmied ist. Wer neugie-
rig geworden ist, kommt einfach
vorbei jeweils um 10 Uhr: Sonn-
tag, 6. Juli,  ,  Sonntag, 13. Juli, und
Sonntag, 20. Juli.

Bregenz/Singen (swb). Schwim-
men.  18 Vereine mit 280 Aktiven
gingen bei den »Int. Bodensee-
Freiwasser-Meisterschaften« in
Bregenz in über 1000 Einzel- und
39 Staffelrennen an den Start.  Die
SSF Singen dominierten in beein-
druckender Form in den  Staffeln
der Männer, der SK Sparta Kon-
stanz hoch überlegen beide Staffeln

der Frauen. Für die SSF Singen war
es nach den großen Erfolgen ihrer
Leistungsträger bei den Süddeut-
schen und Deutschen Jugend-
meisterschaften nicht einfach, den
hohen Leistungsstand erneut abzu-
rufen.
Mit acht Gold-, neun Silber- und
drei Bronzemedaillen in der offe-
nen Klasse, davon 12 Medaillen in

den Staffelwettbewerben, sowie elf
Gold-, sieben Silber- und sechs
Bronzemedaillen in den Jugend-
Altersklassenwertungen gelang
dies den Singener Schwimm-Sport-
Freunden glänzend. 
In der offenen Klasse beeindruck-
ten die SSFler gerade in den Staffel-
Wettbewerben: Philipp Antko-
wiak, Johannes Netzhammer,

Markus Niedballa und Nicky Lan-
ge gewannen zuerst die Freistilstaf-
fel überraschend souverän. Die
Mädchenstaffel belegte über 4x100
m Freistil mit Julia Lemke, Sabrina
Jaeger, Ivana-Maria Brizic und
Mona Hirt Silber. 
Nicky Lange erschwamm sich in
der offenen Klasse zudem über 200
m Lagen und 400 m Freistil Silber.

Schwimm-Erfolge in Bregenz
SSF Singen holt drei Rekorde im Wasser

Singen (swb). Mit dem 17. Insel-
fest der Jugendmusikschule und
dem Förderverein »Freunde der
Jugendmusikschule Singen« wird
die Musikinsel am Freitag, 4. Juli,
und am Samstag, 5. Juli, ein weite-
res mal zum musikalischen Mittel-
punkt der Stadt Singen. 
Die Musikinsel an der Aach bildet
mit ihrem besonderen Charme
und ihrer wunderbaren Atmos-
phäre den Rahmen für ein attrakti-
ves und vielfältiges musikalisches
Erlebnis. Für das leibliche Wohl
auf der gastlich vorbereiteten Mu-
sikinsel sorgt der Förderverein der
Jugendmusikschule. Der Eltern-

beirat lädt in die Walburgis-Cafe-
teria ein. Das Inselfest wird zugun-
sten der Jugendmusikschule  ver-
anstaltet.
Am Freitag, 4. Juli 2008 ab 19.30
sorgen die »Siyty6« für Stimmung
auf der Musikinsel.
Am Samstag ab 14  Uhr wird die
Jugendmusikschule sich mit einem
abwechslungsreichen Programm
in ihrer ganzen Vielseitigkeit vor-
stellen.  Nach der Eröffnung durch
die Mini Wind und dem Bläservor-
orchester gibt es von 14.30 - 17
Uhr die »Musikschule zum Anfas-
sen«.
Beim »Inselfest-Flohmarkt«  kann

den ganzen Nachmittag gestöbert
werden Ab 14.45 Uhr werden mu-
sikalische Leckerbissen in der Wal-
burgis- Cafeteria geboten. Es mu-
sizieren die Streicherklassen der
Zeppelin Realschule, der Querflö-
ten Chor der JMS und die Ensem-
bles  Gitarrissimo , Vocalinos  und
Stringendo  und andere.
Um 17 Uhr findet die Übergabe
Anerkennungspreise des Förder-
vereins an die diesjährigen »Jugend
musiziert-Preisträger« und  für das
»Leistungsabzeichen in Gold« an
Christian Link durch den Vorsit-
zenden des Fördervereins Andreas
Renner statt.

Inselfest setzt Akzente
Musikalische Talente wollen entdeckt werden

Ein voller Erfolg war das Konzert des Chors »PopCorner«, der sich
am Samstag  unter der Leitung von Melinda Liebermann im Kul-
turpunkt in Arlen vor ausverkauftem Saal - trotz des Cityfests in
Singen - seinem Publikum präsentierte. Das bunt gemischte und
mit viel Talent und Freude am Gesang vorgetragene Repertoire aus
Pop-, Gospel- und Musical-Songs begeisterte das Publikum und
sorgte immer wieder für Gänsehaut. Infos für Interessenten erteilt
gerne Ilona Grudda, Tel. 0175/4172347

Auch im Jahr 2008 bietet der Steißlinger Musik-
sommer ein reichhaltiges Repertoire - von Rock-
musik, über Irish Folk bis hin zu Oldies wird alles
geboten. Der19. Steißlinger Musiksommer findet
von 04. Juli bis 22. August jeweils freitags statt
(Ausnahme: der 18.07. bleibt veranstaltungsfrei!).
Traditionell beginnen alle Veranstaltungen bereits
um 19.00 Uhr und enden um 22 Uhr. Die sanierte
historische Torkel im Ortskern (erbaut um 1500),
bildet den Rahmen für dieses Musikereignis der
Extraklasse. Bei allen Veranstaltungen ist der Ein-
tritt frei! Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Besucher werden gebeten, die ausgeschilderten
Parkplätze an der Schule, am Rathaus oder am
Bürgerhaus zu benutzen. 
Am 4. Juli  ist Auftakt mit der »Tom Alex Band«.
Unter dem Motto »Musix for Generations« startet
die Tom Alex Band den diesjährigen Musiksom-
mer. Von den Chartbreakern bis zu altbekannten
Oldies wird alles unglaublich authentisch und da-
zu mit einer verblüffenden Spielfreude wiedergege-
ben. In den Anfängen war der Hegau die Spielwie-
se der Band. Mittlerweile ist der Landkreis
Konstanz noch das Kerngebiet, die Ausdehnung
reicht vom Saarland im Norden bis in die Skigebie-
te im Süden, von München bis nach Frankreich.
Weitere Infos www.tomalexband.de/
Die weiteren Termine sind:

11. Juli, »Roosters«, Rock,Rythm’nBlues, Soul.
25. Juli, »Lanigans« mit Irish Folk.
1. August »Dieter-Rühland-Band« mit »Evergreens
at best«.
8. August, »Boogie Connection«, natürlich Blues’-
n’Boogie Woogie bis zum Umfallen.
15. August, »get back« mit Oldies for fun.

22. August, »Easy Rider« , Country and Folk.

HIER SIND SIE WILLKOMMEN
Die Roosters kommen
am 11. Juli mit Rock,
Rythem, Blues und
Soul.

Die Tom-Alex-Band
eröffnet den Steiß-
linger Musiksommer
am Wochenende.

ACHT WOCHEN 
MUSIKPROGRAMM

19. STEISSLINGER
MUSIKSOMMER
IN DER 
TORKEL

�

�

Auch während des Musiksommers! Warme Küche bis 23 Uhr!
Spareribs, Riesenschnitzel,

Wurstsalat & Co.
immer freitags ab 17.30 Uhr im Sonnenstüble

über der Landmetzgerei Boos
Singener Straße 13, 78256 Steißlingen

Telefon 0 77 38/53 47, Fax 0 77 38/73 97
www.landmetzgerei-boos.de

Bäckerei – Konditorei
Schulstr. 4, 78256 Steißlingen
� 0 77 38 / 2 77SIEBRECHT

Genießen Sie den besonderen Genuss aus
einem handwerklich produzierenden

Meisterfachgeschäft, das es sich zur Pflicht
gemacht hat, ausschließlich noch alle

Backwaren
selbst zu produzieren.

– Versorgungstechnik –
• Solartechnik • Heizungsbau
• Sanitär • Kundendienst

Böllestr. 6a · 78256 Steißlingen
Werkstatt Radolfzell, Tel. 0 77 32 / 98 29 66, Fax 0 77 38 / 9 23-9 64

natürlich regional!

Weshalb in die 
Ferne schweifen?

Natürlich –
regional –

erfrischend

Alexandra Bürgel
Tel. 07731/880024
a.buergel@wochenblatt.net

Isabella Gnirß
Tel. 0 77 31/88 0033

i.gnirss@wochenblatt.net

Wir wünschen allen Besuchern
viel Spaß auf dem

19. Steißlinger
Musiksommer.

Ihre Anzeigenberaterinnen
vom

Aus Hegauer Streuobst
fruchtig
frische

Aus Hegauer Streuobst
fruchtig
frische

Hegauer Süßmostkelterei
Wilhelm Auer
78259 Mühlhausen/Hegau, Tel. 07733/8877
Abholung:
Mo. – Fr. 8 – 12 Uhr und 13 – 18 Uhr, Sa. 8 – 12 Uhr
Oder fragen Sie Ihren Getränkehändler.

Ihr Partner für Festveranstaltungen aller Art.
Lange Straße 120 · 78256 Steißlingen
Tel. 0 77 38 / 4 39 · Fax 0 77 38 / 6 70

VViiee ll SSppaaßß bbee iimm MMuuss iikkssoommmmeerr 22000088

• Kelterei • Brennerei • Getränkemarkt
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Weinet nicht, ich hab’ es überwunden.
Ich bin erlöst von Schmerz und Pein,
denkt gern zurück an mich in schönen Stunden
und lasst mich in Gedanken bei euch sein.

Für uns alle unfassbar wurde mein lieber Mann, unser guter Vater,
Schwager, Onkel und Cousin

Heinrich Straub
* 12.10.1942          † 30.06.2008

aus unserer Mitte genommen.

78224 Singen, Bruderhofstraße 67
In Liebe und Dankbarkeit
Erika Straub geb. Ott
Angelika Straub
Wolfgang Straub und Michaela
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 04.07.2008,
um 13.45 Uhr auf dem Waldfriedhof Singen statt.
Seelenamt am Samstag, dem 05.07.2008, um 18.30 Uhr in der Liebfrauenkirche.

Danksagung
Ganz still und leise, ohne ein Wort,
gingst Du von Deinen Lieben fort.
Schlaf nun in Frieden, ruhe sanft
und hab für alles vielen Dank.

Walter Real
Besonderen Dank allen, die durch Wort und Schrift, durch Blumen- und
Geldspenden ihre Verbundenheit zum Ausdruck brachten und ihn auf
seinem letzten Weg begleitet haben.

Singen, im Juli 2008 Im Namen aller Angehörigen
Patrizia Real mit Tochter Nadine 

Herzlichen Dank

allen, die unserem lieben Verstorbenen

Siegfried Joos

durch Wort, Schrift, Blumen- und Geldspenden gedachten und ihm die letzte
Ehre erwiesen haben.

Besonderen Dank den Ärzten und dem Pflegepersonal vom Herz-Zentrum
Konstanz sowie Herrn Pfarrer Beha für die einfühlsame Gestaltung der Trauerfeier.

Singen, im Juli 2008

Im Namen aller Angehörigen
Blandina Joos

Du hast gesorgt, Du hast geschafft,

bis Gott Dir nahm die Lebenskraft.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann, 

unserem guten Vater, Schwiegervater, Bruder, Schwager, Onkel und Patenonkel

Walter Eckl
* 03.08.1931            † 28.06.2008

78224 Singen, Überlinger Straße 11 In stiller Trauer

Gerlinde Eckl

Margita und Peter Böhm

Heinz Eckl mit Familie

Erich Eckl mit Familie

sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 03.07.2008, um 13.45 Uhr auf dem

Waldfriedhof Singen statt.

In deine Hände lege ich
voll Vertrauen meinen Geist.
Du hast mich erlöst,
Herr, du treuer Gott.

Psalm 31,6

Dieter Trippel
* 29.01.1954               † 29.06.2008

Ich habe geglaubt und bin zu meinem himmlischen Vater heimgegangen.

Rielasingen-Worblingen In ewiger Liebe
Brigitte Trippel geb. Altmann
Silvia mit Tim und Nico Trippel
Dirk Trippel
Tanja mit Michael Mach
Michael Trippel

Die Beerdigung findet am Donnerstag, 03.07.2008, um 14.00 Uhr auf dem
Friedhof Rielasingen statt.

Fritz
Götsch

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in den Stunden des Abschieds

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme und

ihr Mitgefühl auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Singen, im Juli 2008

Ilse Keller

Inge Rieger mit Familie

DANKSAGUNG

Es ist schwer, einen lieben Menschen zu verlieren, aber tröstlich zu wissen, wie viele sie
schätzten und gerne hatten.

LAURA FRÖHLICH
geb. Harder

Wir danken allen ganz herzlich, die sich in der Trauer mit uns verbunden fühlten, ihre
Anteilnahme und Wertschätzung durch Worte, Blumen-, Messe- und Geldspenden
sowie liebevoll geschriebene Zeilen zum Ausdruck brachten.
Ein herzliches Dankeschön

– Herrn Pfarrer Mayer für die würdige Gestaltung der Trauerfeier
– Frau Brachat für die musikalische Umrahmung
– Herrn Pfarrer Ramminger für die tröstenden Worte bei der Beisetzung.

Worblingen, im Juli 2008 Im Namen aller Angehörigen
Paul Fröhlich

Dein ganzes Leben war nur Schaffen,
du warst stets jedem hilfsbereit.
Du konntest bessere Tage haben,
doch hierfür nahmst du dir nie Zeit.
Du hast gekämpft, du hast gelitten,
Gott rief dich heim zur ewigen Ruh.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben
Mann, unserem guten Vater, Schwiegervater, Opa, Schwiegersohn,
Bruder, Schwager, Onkel und Pate

Walter Kraus
Er wurde im Alter von 69 Jahren nach kurzer schwerer Krankheit von
seinem Leiden erlöst.

Singen, 29.06.2008,
Hegaustraße 19a

In stiller Trauer
Gina Kraus geb. Makowicz
Marina Schütz geb. Kraus mit Familie
Uwe Kraus mit Familie
Ralf Kraus mit Familie
Walter Kraus mit Familie
Petra Santangelo geb. Kraus mit Familie
Bozena Szajkowska mit Familie
Anna Owsianicka mit Familie
Ewa Kaszubska mit Familie
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Freitag, 04.07.2008, um 14.30 Uhr auf dem Waldfriedhof
Singen statt.
Rosenkranz ebenfalls am Freitag, 04.07.2008, um 18.30 Uhr mit anschließendem
Seelenamt um 19.00 Uhr in der St. Peter und Paul Kirche.
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Todesanzeige und Danksagung

Wenn ich einmal nicht mehr bin,
und Du siehst einen lachenden Sternenhimmel,
dann denke, einer davon bin ich.

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von meiner lieben
Mutter und Oma

Eva Schlunke
* 10.09.1933             † 18.06.2008

Auf Wunsch der Verstorbenen fand die Trauerfeier in aller Stille statt.

Wir danken ganz herzlich allen Bekannten und Freunden für die 
Anteilnahme, die wir erfahren haben.
Besonderen Dank den Ärzten und dem Pflegepersonal der Neurologie
im Hegau-Klinikum Singen.

Solveig, Sina, Semih und Chris

Wenn meine Kräfte brechen,
mein Atem geht schwer aus
und kann kein Wort mehr sprechen,
Herr, nimm mein Seufzen auf.

Unerwartet verstarb mein lieber Ehemann, Vater, Schwiegervater, Opa und
Uropa

Jakob Hetzer
* 21.07.1923               † 22.06.2008

Schlatt u. Kr.,
Burgvogtstr. 4

In stiller Trauer
Emmy Hetzer geb. Bialas
Ramona und Livio
mit Ingo und Anita Kempter
Udo und Sophie mit Boris
Marion und Ignaz
mit Sven und Jutta Becker
Hans-Peter und Elisabeth mit Rene
Verena und Daniel
mit Katharina und Sascha
Susi und Jürgen
mit Nadine und Dominik Ray
sowie Peter und Maria Hilprecht
Axel

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Stefan Bornemann
* 13.11.1965 † 13.06.2008

Unvergessen
Deine Geschwister und Freunde

Beisetzung am Freitag, dem 4. Juli 2008, um 11.00 Uhr
an der Urnenmauer auf dem Waldfriedhof in Radolfzell.

Danksagung
Es ist schwer, einen lieben Menschen zu verlieren, aber tröstlich zu wissen, wie viele
sie mochten und schätzten.
Wir danken allen für die große Anteilnahme beim Tod unserer lieben Mutter und Oma

Sophie Baumann
Besonderen Dank:
Herrn Pfarrer Diesch für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier und Beerdigung,
der Gemeinschaftspraxis Dres. Hahn, Graf von Luckner und Riede für die jahrelange
ärztliche Betreuung und allen, die durch Wort, Schrift, Blumen- und Geldspenden 
unserer lieben Verstorbenen gedachten und sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Binningen, im Juli 2008 Karl und Ingeborg Pfänder
und alle Angehörigen

Francesca
Maucione

Engen, im Juli 2008

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in den Stunden des 

Abschieds mit uns verbunden fühlten und ihre 

Anteilnahme und ihr Mitgefühl auf vielfältige Weise

zum Ausdruck brachten.

Besonders bedanken wir uns bei Herrn Vikar Krieg

für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen

Lucia Cavallo

Mario Maucione

Danksagung

Statt Karten!

Für die zahlreichen Beweise herzlicher Anteilnahme, die wir beim
Heimgang unseres lieben Vaters, Schwiegervaters, Opas und 
Uropas

Michael Abogast
in Worten und Schrift, sowie durch Blumen- und Geldspenden erfahren durften, sagen wir auf
diesem Wege ganz herzlichen Dank.

Besonders danken wir
– Dr. Steckkönig für die ärztliche Versorgung sowie Dr. Wangering,
– der Sozialstation Oberer Hegau,
– dem Pflegeheim Schloss Blumenfeld,
– Herrn Pfarrer Dörflinger für die Gestaltung der Trauerfeier, sowie all denen, die ihn auf 

seinem letzten Weg begleitet haben.

Angehörige
und Familie

Danksagung

Für die Anteilnahme und das Mitgefühl beim Abschied meiner
lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma

Berta Jauch
die wir auf so vielfältige Weise erfahren durften, sagen wir 
herzlichen Dank.

Besonderen Dank:
– Herrn Pfarrer Gygax und Herrn Späth für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier-

lichkeiten und den Gebeten des Abschieds
– Herrn Dr. Schreiber für die jahrelange ärztliche Betreuung
– der Sozialstation LyRo für die gute Pflege
– all denen, die durch Wort, Schrift und Geldspenden ihr Mitgefühl bekundeten und sie

auf dem letzten Weg begleitet haben.

Aach, im Juli 2008 Im Namen aller Angehörigen
Else Korloff

Danksagung
Herzlich danken wir allen für die aufrichtige 
Anteilnahme, die uns beim Tode unseres lieben

Bernhard Marquart
in Wort und Schrift, durch Kranz-, Geld- und Blu-
menspenden sowie ein letztes, ehrendes Geleit er-
wiesen wurde.
Gottmadingen, im Juli 2008

Im Namen aller Angehörigen
Herbert Marquart
Thea Kreuziger

Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär

Jakob Hetzer
Herr Hetzer war über 23 Jahre in unserem Unternehmen tätig.
Während seiner Betriebszugehörigkeit arbeitete er in unserer ehe-
maligen Fittingsbearbeitung, zunächst in der Gewindeschneiderei
und ab 1976 in der Werkzeugmacherei. Im Oktober 1983 trat er
in den wohlverdienten Ruhestand.

Wir haben Herrn Hetzer in all den Jahren als gewissenhaften und
hilfsbereiten Mitarbeiter erlebt, der sich bei Vorgesetzten und Mit-
arbeitern großer Wertschätzung erfreute.

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Georg Fischer Automobilguss GmbH, Singen
Geschäftsleitung, Betriebsrat und Mitarbeiter
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Singen (li). Eines ist sicher: Das
Stadtfest 2009 wird wieder am letz-
ten Juni-Wochenende stattfinden,
dann zusammen mit dem Hegau-
Halbmarathon. In diesem Jahr ha-
ben alle auf dem Singener Stadtfest
der Hitze Tribut gezollt. Dafür gab
es zwei glänzende Abende mit gut-
er Unterhaltung an den Bühnen.
Den Sonntag gebremst hat zudem
die Spannung vor dem EM-Finale,
wobei in den Tagen zuvor schon
manches Public Viewing den Geld-
beutel geleert hatte. Viele Vereine
waren über den Juni-Termin
glücklich, weil sie weniger Perso-
nalprobleme hatten. Grandios war
einmal mehr das Engagement des
Tauchclubs Singen, der Spaß ganz
anderer Art vermittelte. Hier stan-
den die Jugendlichen Schlange!
Das Alemannische Dorf des WO-
CHENBLATTs wurde im fünften
Jahr wieder ein großer Erfolg. Un-
ter dem sicheren Zeltdach suchten
vor allem ältere Menschen das Ge-
spräch untereinander. Und vorne

gab es siebenmal Tratsch mit Si-
grun Mattes und der Hegauer
Mundartbühne. Das volkstümliche
Programm und die Kooperation
mit der Poppele-Zunft sind hier
Erfolgsgaranten. Die Feuershow
am späten Abend brachte wieder
eine Faszination der besonderen
Art. Das Kinderprogramm hat auf
dem Heinrich-Weber-Platz eine
neue Heimat gefunden. Steigende
Resonanz findet auch der öku-
menische Gottesdienst, bei dem
sich Pfarrer Bernd Karcher mit der
Frage beschäftigte, was eine Stadt
ausmacht: Für ihn sind es die Men-
schen, die Mauern Sinn gäben.
Die Polizei war mit dem Ablauf
des Fests überaus zufrieden. Nur
einige zerschlagene Wodka-Fla-
schen erinnerten am Morgen dar-
an, dass es durchaus auch ein ande-
res Festverständnis gibt.
Mehr Bilder und das im XXXL-
Pack im Internet unter www.wo-
chenblatt.net unter den Bildergale-
rien.

Stadtfest 2008 wird
zur Hitzeschlacht

Die Menschen machen eine Stadt aus, das war die Kernaussage von
Pfarrer Bernd Karcher beim ökumenischen Gottesdienst am Sonntag
auf dem Singener Stadtfest. Der Auftakt erfreut sich immer größerer
Beliebtheit. swb-Bild: li

In Aktion: Sandra Korhummel, Sigrun Mattes und Doris Hauschild
auf der WOCHENBLATT-Bühne im alemannischen Dorf. Da bekam
auch der Hegau-Tower seine Spitzen ab. swb-Bild: of

Auch das gibt es beim Stadtfest: Hochkonzentriert verfolgt das Publi-
kum den Tratsch der Mundartbühne: Und dann kommen die Lacher
Schlag auf Schlag. swb-Bild: li

Hinein ins Vergnügen: Der Singener Tauchclub landete mit seinem
Bassin einen Volltreffer beim Stadtfest, denn die Jugendlichen standen
Schlange und warteten manchmal auch zwei Stunden auf ihre Probe
aufs Exempel. swb-Bild: of

Ein Fall für »b.free« war das Gastspiel von »Botanica« auf der Exil
Bühne. Sänger Paul Wallfish leerte eine Flasche Whiskey beim Auftritt,
das  E-Piano ging trotzdem nicht. Es war dennoch und auf jeden Fall
eine Lehrstunde für melodischen und pathetischen Rock. swb-Bild: of

Großer Auftritt wieder einmal in Singen: Die Hecker-Gruppe ist seit
dem Stadtjubiläum 1987 ein Exportschlager für Singen. Im Alemanni-
schen Dorf sangen sie Revolutionslieder. swb-Bild: li

Einmarsch im Alemannischen Dorf: Der Poppele-Fanfarenzug trotzte
der Hitze und verbreitete gute Stimmung beim Stadtfest 2008.

swb-Bild: li

Tolle Stimmung herrschte am Samstagabend in der Singener City wie
hier auf dem Platz vor Heikorn, wo selbst die Lichtorgeln tanzten. Die
Menschen wollen eben auch einen Schuß Kultur an diesem Fest haben.
Ein paar mehr Bänkle wären hilfreich. swb-Bild: of
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Hallo Alex !
Zur bestandenen
Meisterprüfung
gratulieren Dir
Mama, Papa, Tobi, Susanne,
Melly, Andi und Milo

Trauung ist am 04. Juli 2008, um 12.00 Uhr im
Standesamt in Singen.

Wir heiraten
Fred Tanja
Wikenhauser Richter

Danke !!!
allen, die bei meinem Unfall am 

30.05.08 geholfen haben. Den Sanitätern und
Ärzten vom Krankenwagen. Danke auch den 
Ärzten und der Belegschaft der Notaufnahme 
Klinikum Hegau in Singen. Außerdem bei den
Ärzten und Schwestern der Inneren Med. 3 und
Frau Dr. Eva Ehmann für die weitere Behandlung.

Gertrud Czapla
mit Töchtern

Wir heiraten!

Kirchliche Trauung am 5. Juli 2008, um 13.00 Uhr,

im ULF Munster, Radolfzell.

Unser Heim: Konstanzer Str. 56a, 78315 Radolfzell

& Silke Klein

Holger Richartz

..

Wir freuen uns, mitteilen zu können,
dass die kirchliche Hochzeit unserer Kinder

Mary Ralph
Küchler Küchler

am 5. Juli 2008, um 13.30 Uhr, in Ehingen
stattfindet.

In Liebe Eure Eltern
Kerstin & Andreas   –   Hilde & Reinhold

Erstens kommt es anders
und zweitens als man denkt.

Neues Heim: Hewenstr. 1, 78259 Ehingen

Von ganzem Herzen alles Glück der Welt

zu Eurer geheimen Mission.

Mam, Heinz, Lukas, Stefan, Dani,

Oma, Opa, Jogi und all Eure Lieben.

&
Alexander Engeßer

Anja Schönherr

Mein Liebling
Möge jeder Tag im Leben
froh und glücklich für Dich sein.

Gesundheit, Glück und viel Erfolg
sollen immer bei Dir sein !

Alles Gute zum Geburtstag
wünscht Dir

Deine Liebe S.L.

Todesanzeige und Danksagung

Ein gutes Herz
hat viel zu früh aufgehört zu schlagen.
Wir vermissen dich sehr.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir im
engsten Familienkreis Abschied genommen
von

Heinrich Prem
* 17.12.1941 † 03.06.2008

Für die uns entgegengebrachte Anteilnahme sagen wir
herzlichen Dank.

78224 Singen, im Juli 2008
In tiefer Liebe
Deine Frau Isabella
die Kinder mit Familien
und Enkelkinder

In Erinnerung 

Wenn die Liebe einen Weg 

Zum Himmel fände 

und Erinnerungen zu 

Stufen würden, 

dann würden wir hinaufsteigen 

und Dich zurückholen. 

Salvatore Chiodo 

* 14.02.1980    † 03.07.2003 

Erinnerungen, die unser Herz berühren, gehen niemals verloren.

Veronika Schädler
25.03.1958  –  23.06.2008

Du hast Freude und Sonnenschein zu uns gebracht.

Wohnheim St. Lioba
Werkstatt St. Pirmin

Reinhold
Kuppel
Steißlingen, im Juli 2008

DANKSAGUNG

Statt Karten!

Herzlichen Dank allen, die sich beim
Tode unseres lieben Verstorbenen in
stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten, ihn auf seinem letzten Weg
begleiteten und ihre Anteilnahme auf
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Die Kinder
Michael, Ralf und Martina mit Familien

Liebe Gottmadinger/-innen !

Wir wünschen uns am

Sonntag, 6. Juli 2008, Ihr

E. Raible, T. Ostermaier, M. Muffler, M. Dreier, S. Plötz, H&H Ritter,
H. Gabriel, M. Zeller, N. Brenke, O. Martin, G. Reinhardt, R. Suffa,
P. Waldschütz, D. Fath, E. Heller, A. Nakebanchi, K. Schmid

Werner
Mann

Welschingen, im Juli 2008

Wir sagen herzlichen Dank

Einen geliebten Menschen zu verlieren ist schwer,
soviel Anteilnahme zu erfahren ist wohltuend.

Allen, die ihn ehrten, schätzten und mit uns trauerten,
danken wir von ganzem Herzen.

Allen, die ihr Mitgefühl in Wort und Schrift, Blumen-
und Geldspenden zum Ausdruck brachten.

Allen, die ihn auf seinem letzten Weg begleiteten.

Besonderen Dank Herrn Dr. Tuletz für die gute ärztliche
Betreuung und Herrn Pfarrer Wendelin Benz für die
würdige Gestaltung der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen
Martina Mann

09.07.2008 A una

mamma ed u papa
che festeggiono un anniversario
d’argento ringraziandoli di
averci insegnato in tanti anni
cosa significa volersi bene

I vostri figli
Cristina, Antonella e Pasquale

Statt Karten!

Danksagung
Einen geliebten Menschen zu verlieren ist schwer, so viel Anteilnahme 
zu erfahren ist wohltuend.
Allen, die sie ehrten, schätzten und mit uns trauerten, die uns ihre 
Anteilnahme zeigten, mit Worten, Schrift oder einer stillen Umarmung,
danken wir von ganzem Herzen.

Besonderen Dank
den Schwestern und Pflegern vom „Pro Seniore“
und vom Krankenhaus Radolfzell, Medizin I und
Herrn Dr. Zipp für die medizinische und liebevolle Betreung,
Frau Welte für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier sowie
die Begleitung und die tröstenden Worte.

Ebbi Beyer
geb. Renz Im Namen aller Angehörigen

*21.11.1931   †13.6.2008 Andrea Lindgens



Seite 12AUS DEM LANDKREIS Mi., 2. Juli 2008

WÖRTLICH  GENOMMEN
Deutsche Sprichwörter und was sie aussagen

Heutzutage ist es üblich
»cool« und »clever« zu sein,
also gelassen und gewieft/-
schlau, weniger ehrlich und
emotional. Das ist nicht
»in«. Die meisten Menschen
tragen eine Maske und ver-
stecken ihre wahren Gefühle
und Bedürfnisse dahinter.
Wenn jemand ehrlich ist,
eckt er oft an, Menschen
drehen sich peinlichst be-
rührt weg und der Ehrliche
steht oft alleine da. Wie oft
antworten wir auf die Frage
»Wie geht’s?« einfach, ohne
nachzudenken mit »Danke,
gut!« und meinen eigentlich
das Gegenteil. Heute traf ich
jemanden, den ich schon
länger kenne – einen Be-
kannte also – und der ant-
wortete »Es geht so!« Das
ist zumindest eine ehrliche
Antwort. Da bleibt es uns
frei, nachzuforschen oder
uns mit der Antwort zufrie-
den zu geben. Oft forschen
wir nicht nach, da wir mit
den eigenen Problemen ge-
nug zu tun haben. Oft er-
zählt das Gegenüber gerne
seine Schwierigkeiten und
wir müssen so höflich sein
und zumindest eine Weile
zuhören, ohne dass uns die-
se wirklich interessieren. Al-
so sind wir wiederum nicht
ehrlich und »heucheln« Mit-
gefühl, finden einen Grund
uns zu verabschieden und
suchen das Weite. Ehrlich
wäre gewesen: »Entschuldi-
gen Sie, aber ich habe part-

out keine Zeit und auch sel-
ber noch genug am Hals! Ich
kann Ihnen nicht zuhören!«
Das wäre zwar ehrlich aber
so etwas machen wir nicht,
um den Menschen nicht zu
verletzen. Also, was ist ei-
gentlich mit diesem Sprich-
wort gemeint? Geht es hier
nur um Menschen, die ge-
schäftlich miteinander zu
tun haben? Soll man den
Partner / Kollegen nicht auf-
’s Glatteis führen, ihn ir-
gendwie aushorchen um ihn
dann eiskalt auszunützen?
In jeder Branche gibt es sol-
che Typen, die es mit ihren
Kollegen so treiben. Dann
heißt es oft »Der Ehrliche ist
der Dumme« und der Mob-
ber steigt auf, kriegt ein
höheres Gehalt und lacht
sich ins Fäustchen. Diese Si-
tuation habe ich auch schon
erlebt. Ich war zwar anfangs
wütend und enttäuscht und
habe einige Zeit schlecht ge-
schlafen. Doch ich sage mir
immer: »Es gibt noch einen
Gott im Himmel und der
wird es schon richten!« Und
so ist es dann auch! Ich muss
nur eine gewisse Zeit warten
und der Mobber fällt vom
Stuhl. Deshalb ist es sonnen-
klar: lieber ehrlich und inte-
ger durchs Leben gehen und
Krisen als Lernschritte aner-
kennen. So kann ich jeder-
zeit jedem in die Augen
schauen! Eine kleine »Lüge«
aus Höflichkeit tut nieman-
dem weh! Margeto

»Ehrlich währt am längsten«

Moos (aj). Was als Garagen-
betrieb in Schienen 1983 be-
gann, ist heute eine Erfolgs-
geschichte am Standort
Moos: Die Firma Wieden-
bach Apparatebau ist ein
weltweit anerkannter und er-
folgreicher Hersteller von
Tintenstrahldruckern für die
Produktkennzeichnung aus-
gewählter Branchen. 
Das Unternehmen wurde
vom ehemaligen Contraves-
Mitarbeiter Hans-Rüdiger
Pröhl gegründet. Der Zwei-
Mann-Betrieb, der in einer
Garage des Schieners Leo-
pold Wiedenbach Inkjet-
drucker selbstständig ent-
wickelte, konstruierte und
produzierte, wuchs schnell
und wurde binnen 20 Jahren
zu einem echten »Global
Player« mit Niederlassungen
in fünf Kontinenten. Als sol-
cher gehört »Wiedenbach
Apparatebau« seit 2004 zum
britischen Unternehmen

»Domino Printing Sciences«.
Doch weil das Unternehmen
mit seinen rund 90 Mitarbei-
tern am Standort Moos auch
ein »bodenständiges Unter-
nehmen« ist, so Vertriebslei-
ter Gert Hehl bei der Jubel-
feier am Freitag, wurde das
25jährige Firmenbestehen am
Firmenstandort in Moos   ge-

feiert. Die fast 200 Gäste hieß
Frank Eickenberg, seit No-
vember 2007 Geschäftsführer
von Wiedenbach Apparate-
bau, willkommen. Sein Dank
galt vor allem den Mitarbei-
tern, unter ihnen nicht weni-
ge, die dem Unternehmen seit
25 Jahre die Treue halten.  
Gert Hehl, der das Festpro-

gramm moderierte, ließ in
unterhaltsamer Weise die Ge-
schichte des Unternehmens
Revue passieren. Die ersten
Druckversuche hatten noch
mit Hilfe einer Modelleisen-
bahn stattgefunden. Eine der
ersten Maschinen, 1983 in die
Schweiz ausgeliefert, wurde
dort im Mai dieses Jahres still
gelegt und mittlerweile ins
»Wiedenbach-Museum«
zurück geholt.
Als es 1987 in Schienen be-
reits zu eng wurde, zogen die
40 Mitarbeiter in eine um-
funktionierte Bootshalle ins
Gewerbegebiet Mooser Stall
um.
1991 herrschte schon wieder
Platzmangel: Verwaltung und
Vertrieb zogen in Wohnun-
gen nach Radolfzell, die Pro-
duktion blieb in Moos. 1996
kaufte Pröhl das jetzige
Gelände und baute eine neue
Firma, hierhin zog das kom-
plette Unternehmen 1997.

Seit 1999 arbeitet Wieden-
bach Apparatebau erfolgreich
mit der schweizerischen Fir-
ma Komax in Luzern zusam-
men, bis heute wurden dort-
hin 1300 Apparate geliefert!
2004 kaufte die Domino-
Gruppe das Unternehmen
und erweiterte damit sein
Portfolio. Andrew Herbert,
Groupe Finance Director,
von »Domino« betonte, ge-
meinsam sei man erfolgreich.
Die Gruppe wolle weiter-
wachsen, er glaube an eine
»gute Zukunft«. Das hörte
auch Bürgermeister Peter
Kessler von Moos gerne, ist
Wiedenbach doch der größte
Gewerbesteuerzahler seiner
Gemeinde.
Kessler zeigte sich froh, dass
sich die Verantwortlichen
zum Standort Moos beken-
nen und betonte, im Mooser
Stall gebe es noch ausrei-
chend Flächen für eine Er-
weiterung.

Wiedenbach: vom Zwei-Mann-Betrieb
zum Global Player gewachsen

Frank Eickenberg, seit November 2007 Geschäftsführer der
Firma Wiedenbach Apparatebau in Moos, konnte bei der Fir-
menjubiläumsfeier viele Geschenke entgegen nehmen, dar-
unter dieses Bild von der Gemeinde Moos. swb-Bild: aj

Gailingen (swb). Die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter
des Hegau-Jugendwerks in
Gailingen laden am 5. Juli
zum »Tag der offenen Tür«
ein. Die Besucher erwartet
ein umfangreiches Pro-
gramm, das um 11 Uhr mit
der Begrüßung durch Ge-
schäftsführer Friedbert Lang
und Dr. Arne Voss, Ärztli-
cher Direktor des Hegau-Ju-
gendwerks, auf der August-
wiese beginnt.
Zahlreiche Besichtigungen,
Vorträge und Mitmach-Ak-
tionen erwarten die Besucher
an diesem Tag von 11 bis 17
Uhr. 
So stellt sich nicht nur das
Kinderhaus mit Infos und
Rundgängen durch die
Räumlichkeiten vor, ebenso
präsentieren die Mitarbeiter
der Krankengymnastik im
Haus B die neuen Räumlich-
keiten und demonstrieren ihr
Leistungsspektrum.
Alles Wichtige rund ums
Schwimmbad und die Hin-
tergründe der Wassertherapie
wird den Besuchern bei zwei
Rundgängen erläutert. In
Haus D wird das Rooming-
In-Konzept ausführlich dar-
gestellt und Fragen dazu
selbstverständlich beantwor-
tet.
Die Berufstherapie gewährt
einen Einblick in ihre Ar-
beitsräume und bietet Mit-
machaktionen an, wie das Be-
ziehen einer Schachtel mit
Serviettentechnik oder die

Herstellung eines Fla-
schenöffners. Ab 14.30 Uhr
werden im Konferenzraum
Vorträge zum Thema Lern-
und Leistungsstörungen im
Kindes- und Jugendalter zu
hören sein. Der Dipl-Psycho-
loge Rainer Lasogga referiert
zum Thema »Aufmerksam-
keitsstörungen bei Kindern -
immer ADHS?«, die schuli-
sche und berufliche Wieder-
eingliederung von Jugendli-
chen wird von Dipl-Psycho-
loge Michael Stäbler themati-
siert.
Einen Ausblick auf ein  »Zen-
trum für Kinder- und Ju-
gendgesundheit im Hegau«
gewährt der Chefarzt der Kli-
nik für Kinder und Jugendli-
che am Hegau-Bodensee-Kli-
nikum Singen, PD Dr.
Andreas Trotter. 
Bei der Podiumsdiskussion
»Versorgungsmöglichkeiten
von Kindern und Jugendli-
chen mit neurologischen
Störungen und Teilleistungs-
störungen im Landkreis Kon-
stanz« ergibt sich die Mög-
lichkeit zum Dialog und der
Erörterung von Problemen
im offenen Austausch mit Be-
troffenen und Therapeuten. 
Mit Aktivitäten zum Motto
»Mit dem ganzen Körper ler-
nen« beteiligt sich die im He-
gau-Jugendwerk beheimatete
Wilhelm-Bläsig-Schule am
Tag der offenen Tür. In zahl-
reichen Mitmachaktionen wie
Spielen zum Körpergedächt-
nis.

Jugendwerk
stellt sich vor
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Gültig ab Do. 03.07.08
Solange der Vorrat reicht!

Irrtümer vorbehalten! 

*
u
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ser alter Preis

Jetzt auch online-shopping!
“shop.thomas-philipps.de”

MP3-Mediaplayer
• MP3 + MP4/WMA/JPEG/DRM9/

WAV/AVI (XviD)
• Bild- und Videoformat
• 2” TFT-Display
• USB 2.0
• digitale Sprachaufzeichnung
• inkl. Stereo-Kopfhörer

2 GB-Speicher

mit Videofunktionmit Videofunktion

*

Metall-Pavillon
• mit Doppeldach
• 100% Polyester
• blau oder grün

wasserabweisende und

witterungsbeständige

Dachbespannung

wasserabweisende und

witterungsbeständige

Dachbespannung3x3m3x3m

Poly-Rattan-Sitzgruppe
• inkl. Auflage
• anthrazit
• UV-, farb- und wasserbeständig
• wetterfest

aufwendig ausgearbei-

tete Rautenornamenteaufwendig ausgearbei-

tete Rautenornamente

2er Sofa, Tisch
und 2 Sessel

*

Aufblasbare Hüpfburg
aus robustem Vinyl, 
mit herausnehmbaren 
Ringen und massiven Wänden

152x107cm

(ohne Deko)

Balkontisch
klappbar

60x40cm

einfach am Balkon-

geländer einhängen
einfach am Balkon-

geländer einhängen

Heckenschere
• Klinge aus 

gehärtetem Stahl
• Wellenschliff
• antihaft-

beschichtet

L 53cm

aus Aluminium

Schokolade
versch. Sorten

100g
je

*

(ohne Inhalt)

je

Meister Proper Mikro-Kraft
oder Mikro-Kraft Color
Neue Formel, 
beseitigt den 
Schmutz bis in 
die Tiefe

20+3 Wäschen
(1 Waschanwendung = -,15)

+ 15% Gratis+ 15% Gratis

Metall-Komposter
Zinklegierung, zum Kompostieren von 
Gartenabfällen, Busch-, Baum- und 
Rasenschnitt

100x80cm

*

Kräuterlikör
35% vol

0,5Liter
(1L = 7,96)

*

Vorteilspreis
4 Stück =

(1l = -,25)

je

Orangen Frucht-
saftgetränk
oder -Nektar
20% oder mindestens 
50% Fruchtgehalt

1Liter

Aluminium-Fahnenmast
• 4 Aluminiumteile ø 50mm
• mit Kunststoff-Bodenhülse
• Abdeckkappe mit Seilbeschlägen 

und Hißvorrichtung

inkl. Deutschlandfahne 150x90cm

Decken-
Schlafsack
Country
• atmungsaktiv, 

schnell trocknend 
und strapazierfähig

• Obermaterial: Tactel
• Quallofil-Isolierung
• Temperatur-

extrembereich
bis max. -15°C

200x90cm

LED-Campinglampe
• 3 versch. Lichtfunktionen
• 1 Watt-Power-LED-Birne
• batteriebetrieben 

(nicht enthalten)

Schulset “Power Rangers” 6-teilig
oder “Winnie Pooh” 8-teilig
z.B. mit Notizheft, Lineal, Bleistift, 
Radierer, Spitzerdose und 
Metall-Stiftbox

je

*

Höhe 6,20m



Singen (mu). Er gehört mit sei-
nen 1,63 Metern wirklich nicht zu
den Sportriesen, doch spätestens
wenn Fabian Hambüchen am
Reck wirbelt, wird er zu einem
ganz Großen. Der Welt- und Eu-
ropameister, Sportler des Jahres
2007 und mehrfache Deutsche
Meister - auch Turnfloh genannt -

kommt am Samstag zum Turnlän-
derkampf zwischen Rumänien,
Deutschland und der Schweiz in
die Singener Münchriedhalle und
wird mit seinen Kollegen Kunst-
turnen auf Weltniveau zeigen. 

Gemeinsam mit der bundesdeut-
schen Riege ist dieser Wettkampf
eine der letzten Vorbereitungen
für die Olympischen Spiele in Pe-
king in vier Wochen, für die der
DTB-Kader und die rumänische
Riege qualifiziert sind. »Da tritt
die erste Garnitur der deutschen
Turner an«, freut sich Ewald

Röthele, 1. Vorsitzender des Stadt-
Turnvereins Singen. 
Als Ausrichter des Länderkamp-
fes, der als Höhepunkt des 125-
jährigen Vereinsjubiläums veran-
staltet wird,  können Röthele und

sein StTV-Team über mangelnde
Arbeit nicht klagen. Die reicht
vom Shuttledienst für die Turnrie-
gen vom Flughafen Zürich über
das Arrangement der über tausend
Zuschauerplätze in der Mün-
chriedhalle bis hin zum Transport
der olympiagenormten Turngerä-
te.
Eigens aus Holland kommt der
Belag für die  Bodenkür, der iden-
tisch mit dem in Peking sein wird.
Auch die weiteren Geräte für die
insgesamt sechs Disziplinen Reck,
Barren, Pauschenpferd, Ringe und
Sprung müssen den internationa-
len Wettkampfbedingungen ent-
sprechen. »Da kann kein Barren
aus dem Turngau Hegau-Bodensee
stehen«,      weiß Ewald Röthele
über die Bedeutung des Länder-
kampfes und hofft natürlich auf
die neusten Übungen von Über-
flieger Hambüchen. »Die bringen
sogar mich noch ins Stauen«, so
Röthele.
Die bundesdeutsche Turnriege
wird mit Philipp Boy, Marcel
Nguyen, Eugen Spiridonov,
Robert Juckel und Thomas Ander-
gassen  vervollständigt, von denen
vier im WM-Team von Stuttgart
mitturnten.
Dort holte Hambüchen am Reck
Gold und in der Mannschaft Bron-
ze; bei der Europameisterschaft
dieses Jahr in Lausanne war es
schon Silber hinter Russland und
vor Rumänien. Doch die Vor-
schusslorbeeren werden in Singen
nicht reichen, denn auch die Teams
aus Rumänien und der Schweiz
sind mit Top-Turner gespickt und
werden den Gastgebern keine Ge-
schenke machen. 
Los geht der Turnländerkampf am
Samstag um 16 Uhr, doch bereits
am Freitag nachmittag können die
Kapriolen der Top-Turner beim
öffentlichen Training bewundert
werden.
Karten für den Wettkampf gibt es
unter www.sttv-singen.de und an
der Tageskasse.

SPORT IM LANDKREIS
Ein Lauferlebnis für Körper und Geist verspricht
der Schienerberglauf zu sein. Durch kühle Wälder
und entlang den Bächen führt die Strecke laut
Flyer. Statt Sonne bringen aber sicher die 670
Höhenmeter die Läufer zum Schwitzen. Belohnt
werden die Sportler dafür mit tollen Ausblicken.
Los geht’s am Samstag, 5. Juli um 15 Uhr am Läde-
le; Infos unter www.schienerberglauf.de

Ein gelungenes Testspiel gaben die Zweitliga-Hand-
ballerinnen des SV Allensbach gegen die U20-Natio-
nalmannschaft der
Schweiz. Der SVA ge-
wann souverän 32:24
(15:9). In Torlaune
zeigte sich Kirsten
Watzke vom SVA(Bild)
mit acht Treffern.
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Sportkalender

Turnen

Samstag, 5. Juli, 16 Uhr: Turn-
länderkampf zwischen Rumäni-
en, der Schweiz und Deutschland
in der Münchriedhalle Singen

Segeln

Samstag, 5. und Sonntag, 6. Ju-
li: 35. Rettich Cup, Reichenau

Tennis

Badenliga, Damen
Samstag, 5. Juli: TSG Heidel-
berg - TC Radolfzell II
Sonntag, 6. Juli: Heidelberger
TC - TC Radolfzell II
Oberliga Herren
Sonntag, 6. Juli: TC BW Ober-
weier II - DJK Singen

Laufsport

Sonntag, 5. Juli, 15 Uhr: Schien-
erberglauf, Start und Ziel am Lä-
dele in Schienen.

»Turnfloh« Fabian Hambüchen zeigt beim Länderkampf der Kunst-
turner am Samstag in Singen seine Klasse. swb-Bild: Fuldazeitung

Singen (swb). Hochmotiviert
gingen sie an den Start, die Triath-
leten  der DJK Singen, Markus
Mauch, Yves Reuter, Ronny Dux,
Philipp Keckes und Matthias Dip-
pong und boten und boten in Er-
bach bei Ulm über die Olympische
Triathlon Distanz eine starke
Mannschaftsleistung. Sie mussten
1500m schwimmen, 43km Rad
fahren und 10 km laufen. 
Wichtigt ist beim Triathlon, nach
dem Schwimmen den Anschluss an
die Spitzen nicht zu verlieren, um
beim Radfahren in einer Gruppe
möglichst viel Kraft für das absch-
ließende Laufen zu sparen.
Allerdings konnte in Erbach kein
Athlet mit den ersten Schwimmern
aufs Rad wechseln. Als erster stieg
Dippong aus dem Wasser, gefolgt
von Dux, Mauch, Reuter und
Keckes.
Die große Aufholjagd der DJK-
Athleten begann auf der Rad-
strecke. Dippong konnte alleine
durch eine hohe Energieleistung
bald zur Spitzengruppe aufsch-
ließen. Auch Yves Reuter zeigte,
wie Dippong, mit 1.08 Std eine ein-
drucksvolle Leistung auf der stark
welligen Radstrecke. 
Markus Mauch arbeitete sich eben-
falls bis km 25 der Radstrecke weit
nach vorne, jedoch wurden ihm

seine »Bärenkräfte« zum Verhäng-
nis  - ihm riss die Kette, was das so-
fortige »Aus« für ihn bedeutete. 
So mussten die restlichen vier Ath-
leten auf jeden Fall den Wettkampf
beenden, um überhaupt als Team
in die Wertung zu kommen. Alle
DJK Athleten machten in ihrer Pa-
radediszilpin Platz für Platz gut
um sich für den abschließenden 10
km Lauf zu positionieren. 

Yves Reuter und Matthias Dip-
pong konnten durch  starke Lauf-
leistungen trotz der warmen Be-
dingungen sich noch weiter im
Klassement nach vorne arbeiten.
Dippong kam als 6. in 2.12Std ins
Ziel und war schnellster des DJK
Triathlonteams, gefolgt von Reuter
in 2.16STd, Dux mit 2.21Std und
Keckes in 2.32Std. 
Die Mannschaft der DJK Singen
erreichte mit nur vier statt fünf
klassierten Athleten einen 10. Platz
in der Mannschaftswertung. Ein
Ergebnis mit dem dasdezimierte
Team sehr zufrieden sein kann.

Auf dem Rad 
zur Aufholjagd

Tennisteam der
DJK siegt wieder

Singen (swb). Nach drei Nieder-
lagen in Folge, meldet sich die DJK
Singen mit einem 9:0-Sieg über den
Freiburger TC wieder im Ab-
stiegskampf zurück. Die Mann-
schaftsleistung war dabei durch-
weg ansprechend.
Lediglich Yanick Mandl an Positi-
on 3 sowie Matthias Wieland an
Position 6 hatten dabei enge Mat-
ches. Die restlichen Spiele mit
Claudio Christen, Manuel
Kropfreiter, Alexander Hizli und
Marcel Fahr wurden klar gewon-
nen.Der Sieg gegen Freiburg war
ein erster kleiner Schritt in Rich-
tung Klassenerhalt.
Mit einem Sieg beim TC BW
Oberweier nächsten Sonntag kann
und sollein weiterer folgen.
Die Einzel-Ergebnisse: Christen-
Valenzuela 6:0/6:0; Kropfreiter-
Kiesenhofer 6:0/6:3, Mandl-
Schmiederer 7:6/6:4, Hizli-Feu-
ring 6:1/6:1 Fahr-Warda 6:3/6:1,
Wieland-Weller 6:3/2:6/6:2.

Radolfzell (swb). Die Bilanz
kann sich sehen lassen: Beim 9. in-
ternationalen Kanupoloturnier mit
belegten die Gastgeber aus Radolf-
zell die Plätze 1, 2 und 3. 
Die Herrenmannschaft des KCR
holte sich nach einem packenden
Endspiel gegen das Team aus
Nürnberg den begehrten Pott. 
In der Verlängerung erzielte Tobias
Ehinger schließlich durch ein

»Golden Goal« den umjubelten
3:2-Endstand. Es war die Neuauf-
lage des Endspieles der Süddeut-
schen Meisterschaft vor vier Wo-

chen und wiederum konnten die
Radolfzeller sich erfolgreich
durchsetzten. Insgesamt gingen 13
Herren-Mannschaften mit Kanu
und Paddel aufs Wasser und
kämpften bei besten Bedingungen
um den Sieg.
Das KCR-Jugendteam wurde in
seiner Gruppe Zweiter und die
Schüler B belegten einen beachtli-
chen dritten Platz. 

Die Herren und Jugendlichen sind
auch für die Deutschen Meister-
schaften vom 14. bis 17. August in
Essen qualifiziert.

Gastgeber holen 
den Pott

Da ging es richtig zur Sache, beim internationalen Kanu-Polo-Tur-
nier des KC Radolfzell. swb-Bild: ts

Sie konnten am Ende der Europameisterschaft jubeln: die Spanier und deren Sympathisanten in unserer
Region. Sie veranstalteten nach dem verdienten Sieg am Sonntagabend gegen die Deutsche Nationalelf
ein mitreissendes Freudenfest rund um das Spanische Vereinszentrum des CFE Indepentiente beim Sin-
gener Rathaus. Schöne Geste: die deutschen Fans schwangen den feiernden Spaniern im Autocorso durch
die Innenstadt auch ihre Schwarz-Rot-Goldenen Fahnen. swb-Bild: of

Erst Singen dann Peking
Turnländerkampf mit Fabian Hambüchen zum StTV-Jubiläum 

Aufstieg in 
greifbarer Nähe

Radolfzell (swb). Mit zwei kla-
ren Siegen setzte die 2. Damen-
mannschaft des TC Radolfzell ihre
Erfolgsserie in der Tennis-Badenli-
ga fort und kann nach fünf von
acht Begegnungen fünf Siege vor-
weisen. Gegen den TC Wolfsberg
Pforzheim gewannen die Radolf-
zellerinnen mit Bianca Eichkorn,
Marijana Kovacevic, Lina Blech-
ner, Christin Huber, Julia Binkert
und F. Lange knapp mit 5:4. Im
zweiten Spiel gegen den Freibur-
ger TC gab es einen deutlichen 8:1-
Erfolg.
Nun liegt für die TCR-Damen so-
gar der Aufstieg in greifbarer
Nähe. Die nächste Hürde dazu
müssen die Mettnauerinnen am
Wochenende gegen den TSG Hei-
delberg und Spitzenreiter TC Hei-
delberg überwinden.

»Leinen los« heißt es am Wochenende beim
Rettich-Cup auf der Reichenau

HAUPTSTRASSE 40 · 78224 SINGEN

BILDER + RAHMEN
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Für alle, die mehr erwarten

Widmann GmbH · Freibühlstr. 9 - 13 · 78224 Singen · www.widmann-singen.de
Telefon 0 77 31 / 83 08-0 · Fax 0 77 31 / 83 08-55

An-
meldung

erbeten unter
0 77 31-

83 08-90

Sie wollen in eine neue Heizung investieren?
Profitieren Sie von unserem KNOW-HOW und lassen Sie sich
beraten.

INFO-Veranstaltung: Mittwoch, 8. Juli 2008, 18.30 Uhr 
in unserer Verkaufsausstellung 
Freibühlstraße 9 in Singen !

ENERGIESPARKONZEPT
WIE KANN ICH DIES UMSETZTEN ?

NUR AM 08.07.2008
(SOLANGE DER VORRAT REICHT)

GRATIS!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Claudia Preiser

Hegau-Apotheke

Langestraße 12

78256 Steißlingen

Johannes Danassis

Central-Apotheke

Hegaustraße 26

78224 Singen

Dr. Alfred Hotzel

City-Apotheke

Breitestraße 8

78234 Engen

Karin Hotzel

See-Apotheke

Hauptstraße 10

78351 Bodman-Ludwigshafen

Michael Dohm

Scheffel-Apotheke

Alemannenstraße 50

78315 Radolfzell

Reinhild Dohm

Neue-Stadtapotheke

Sankt-Johannis-Str. 1

78315 Radolfzell„Ein Apfel am Tag, mit dem Doktor kein Plag“, weiß

der Volksmund. Noch viel mehr gute Tipps zu gesunder

Ernährung und einen tollen Obst- und Gemüse-Saison-

kalender bekommen Sie jetzt in Ihrer vivesco Apotheke.

Holen Sie sich jetzt einen knackigen 

Apfel aus Ihrer vivesco Apotheke.

Wir verraten Ihnen, wie Sie

gesund essen

je 4.44

Rittersporn – Delphinium Hybriden
die Prachtstaude für große und kleine Blütenra-
batten, in verschidenen Farben,
im 19-cm-Topf

je 4.44

www.dehner.de

0.44
je (1,10 €/kg)

24.9534.95

4.44

   4.44

Felix Häppchen in Gelee 
oder Leckerbissen
in delikaten Sorten, 
400 g Dose

Rittersporn – Delphinium Hybriden
die Prachtstaude für große und kleine Blüten-
rabatten, in verschiedenen Farben,
im 19-cm-Topf

Dehner 
Blumenerde 
Gärtnerqualität 
40 l
Kultursubstrat

4.99
(0,12 €/l)

6.99

Relaxen unter blauem Himmel

Relaxpolster 
„Reval Texas“
ca. 170 x 50 x 6 cm, 
100% Baumwolle
(ohne Abbildung)

je  24.95je 34.95

Liegenpolster
 „Riad Texas“
ca. 193 x 64 x 6 cm, 
100% Baumwolle

je  29.95je 39.95

89.95

Relaxliege 
„Astor“
mit 7-fach verstell-
barem Rücken- bzw. 
Fußteil 109.95

Alle Angebote gültig bis 09.07.2008
Solange der Vorrat reicht

Öff nungszeiten siehe Rückseite
Dehner – und das Leben blüht.

Klapptisch mit 
Mecalit-Granit-
Dekorplatte
 ca. 140 x 90 cm

129.- 99.-

Sesselpolster 
„Rimini Texas“
ca.120 x 50 x 6 cm, 
100% Baumwolle

je 19.95

             je 16.95

Klappstuhl
mit 4-fach verstellbarem 
Rückenteil 

je  69.95je 79.95

Metall-Serie „Astor“ 
Sitz und Rückenteile aus 
Streckmetall, durch eine 
spezielle  Beschichtung 
5 Jahre Garantie gegen 
Durchrostung, Armlehnen 
aus Kunststoff , 
Farbe eisengrau

Dehner Schlauch-
wagen Comfort
Qualitäts-Metall-Schlauchwagen 
mit besonders robuster 
Stahl-Schlauchtrommel für 
max. 60 m ½“-Schlauch.  
Witterungsbeständige 
Pulverbeschichtung
gegen Korrosion.  
Einfache Montage 
und leichte 
Handhabung.

Rollliege „Astor“
mit 7-fach verstellbarem 
Rückenteil

179.-
199.95

Sommerflieder – Buddleja davidii 
wunderschön blühender Sommer-Zierstrauch. 
10 - 20 cm lange Blütenrispen, der Duft ist 
besonders anziehend für Schmetterlinge, 
im 3-l-Container

Bitte beachten Sie unsere Beilage!

T O O M - B A U M A R K T
Zeppelinstr. 6, 78315 Radolfzell, Tel. 07732-92230

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 8.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 8.00 bis 18.00 Uhr

Beachten Sie
unsere Beilage

in dieser
Ausgabe

oom
BauMarkt

BLUMENERDE
gebrauchsfertig, mit vielen Nährstoffen
(1 l = 0,04)

3 STÜCK, EIN PREIS3 STÜCK, EIN PREIS

AMPELSCHIRM
ca. Ø 3 m, Bezug 100% Polyester,

inkl. Plattenständer

9,99
je

SITZKISSEN
4-fach gesteppt, 42 x 42 cm, 4 cm stark,
orange oder grün

Sommer-Raus-
Verkauf
Die gesamte

Sommerkollektion
mindestens

20% REDUZIERT
Modische Einzelteile aus
der Frühjahrskollektion

Bis 50%
REDUZIERT

Wir beraten Sie gerne!

Das können Sie drehen
und wenden, wie Sie wollen

DRK-Service-Telefon:
01805-41 40 04, 12 Cent/min

Wir helfen!

  Eines für alle …

Mit dem 

durch den Sommer

Sehr nützlich -
Anzeigen studierenAuch im 

Internet

ein guter 

Partnerwww.wochenblatt.net



AUS DEM LANDKREIS
Der Jazzclub Singen kann am kommenden Freitag,
4. Juli, 20.30 Uhr, eine kleine Sensation präsentie-
ren: Mit Yaron Herman aus Paris/Tel Aviv, der der
mit Matt Brewer (Bass) und Gerald Cleaver
(Drums) kommt, ist ein neuer Stern am Piano-
himmel, der als die Sensation beim JazzNoJazz-
Festival in Zürich 2007 gefeiert wurde, unter dem
Hohentwiel zu Gast..

Das »Märchen von Freundschaft, Liebe und
Treue« gehört zu den grundlegenden Erfah-
rungen im menschlichen Leben. Es kann das
höchste Glück aber auch bittere Enttäuschung
bedeuten. Davon erzählt eine Führung durch
den »Lebensraum-Garten« in Hohenfels am
Sonntag, 6. Juli. Anmeldung lebensraum-gar-
ten@gmx.de, Tel. 07557/929533, www.lebens-
raum-garten.net.
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Bruderhof –
Erdbeeren
Ernteinfo unter Tel. 07774/920409
Bruderhof · 78253 Eigeltingen

Die Abifeier und die Kosten,
das war im Jahr der Ab-

schlussfeiern im ersten Jahr der
Stadthalle das große Thema der
letzten Tage. Die Schüler müssen
die Abifeiern inzwischen meist
selbst auf die Beine stellen, das
birgt so manche Stolperfalle.
Zum Beispiel dass bei der ABI-
Feier des Hegau-Gymnasiums
die Singener Verwaltungsspitze
erst am Tag des Balls eingeladen
wurde und dann natürlich nicht
kamen. 25 Euro kostete der Ball
pro Platz in der Stadthalle, wo
der Förderverein der Schule offi-
ziell als Veranstalter auftrat um
die Kosten der Hallenmiete we-
nigsten etwas zu reduzieren. Die
Gäste waren allerdings von der
Qualität des Dreigangmenüs
nicht gerade angetan. Für 18 Eu-
ro pro Person ging’s beim
Wöhler-Gymnasium und beim
Technischen Gymnasium im Ra-
dolfzeller Milchwerk, wo man
intelligenterweise auch das Büf-
fet als bessere Form der Bewir-
tung gewählt hatte. Aber das sind
Erfahrungen die einfach auch
Schüler sammeln müssen. Deut-
lich ist, dass hier auch Verant-
wortung gerne herumgeschoben
wird. Oliver Fiedler

Mit der Planung ist es so eine
Sache. Alle halten sie für

wichtig, doch dann purzeln doch
wieder alle Termine übereinan

der. Zwei Abiturientenabschlus-
sfeiern an einem Abend? Das ist
doch etwas, wenn draußen noch
auf dem Stadtfest der Bär tanzt!
Und auch noch Patrozinium!
Schließlich  steht seit dem Kalen-
derwechsel von diesem Papst
Gregor  fest, dass Peter und Paul
am 28. Juni ist!  Oder ist der auch
verantwortlich, dass die anderen
zeitgleich den Sonntag zum
Stadtfest ökumenisch begehen?
Das ist schon ein schlimmes Jahr,
wenn am 1. Mai Himmelfahrt ist,
und die alten Kämpen glauben,
hier sei just Karl Marx gen Him-
mel entrückt worden?! 

Früher wussten auch die Ho-
noratioren der Stadt schon

ein halbes Jahr zuvor, wann Abi-
turientenabschlussfeier ist.
Schließlich entlassen sich heute
die Schüler schon selbst - mit der
Einschränkung, dass sie noch ei-
nen Schulgewaltigen brauchen,
der die Zeugnisse herausrückt.
Was zählen da noch sonstige Ter-
mine rings herum? Schließlich
will auch noch der Chorleiter zu
seinem Recht kommen und den
Lokalredakteur bei sich in der
ersten Reihe haben. So ist das
eben in einer globalisierten Welt
im Jahr 2008. Flexibel muss man
sein - und jeder will am Ende
noch gelobt werden. Wir sind
eben alle Hauptkerle! Wie beim
Fußball. Hans Paul Lichtwald

Der Preis macht’s

»LOS ÄMOL«
Stockach (sw). Wenn die Feuer-
wehr feiert, dann steckt diese Feier
voller Feuer. Daher ließ auch die
Freiwillige Feuerwehr Stockach
feurig die Sektkorken knallen: Sie
wurde 150 Jahre alt und richtete
zum runden Jubiläum den 54.
Kreisfeuerwehrtag aus. Mit Lei-
stungswettkämpfen, dem Fitnes-
slauf »Fit for Fire Fighting« über
sechs Kilometer, einer Oldtimers-
how, Vorführungen und einem
Festakt. Außerdem überreichte die
EnBW vier Brandübungscontainer
für Trainingszwecke. Und im Rah-
men des Kommandanten-Emp-
fangs in der Realschule zeichnete
Landrat Frank Hämmerle zwei
verdiente Kameraden aus: Haupt-
löschmeister Axel Meyer von der
Feuerwehr Singen und Haupt-
brandmeister Peter Butsch von der
Werksfeuerwehr Alcan erhielten
die »Feuerwehrmedaille« des
Landkreises Konstanz für ihre Ver-
dienste um das Löschwesen. Denn
die Wehren, so der Kreischef, zei-
gen Engagement bis hin zur Ge-
fährdung der eigenen Gesundheit.
Die Landtagsabgeordnete Veroni-
ka Netzhammer (CDU) betonte,
dass Stockach mit 278 Mitgliedern
die Nummer 
Drei im Landkreis sei. Nur Kon-
stanz mit 290 Feuerwehrleuten
und Singen mit 284 Floriansjün-
gern zählen mehr Köpfe. Bei der
Jugendfeuerwehr belegt Stockach
den vierten Platz. Für den Nach-
wuchs wird laut der Politikerin
auch etwas getan: Das Eintrittsalter
in die Feuerwehr wurde auf 17 Jah-
re gesenkt. Nicht gesenkt wurde

dagegen das Engagement der Feu-
erwehr. Wie Stockachs Bürgermei-
ster Rainer Stolz erklärte, sind die
Wehren aus der Gesellschaft nicht
wegzudenken. Darum erhielten die
Stockacher Floriansjünger ein neu-
es Löschfahrzeug. 
Das propere LF 20/16 wurde
während des Kreisfeuerwehrtages
geweiht - 320.000 Euro hat es ge-
kostet. Dafür gab es Zuschüsse in
Höhe von 86.000 Euro aus der
Fachförderung und 100.000 Euro
aus dem Ausgleichsstock. Die rest-
lichen Ausgaben trägt die Stadt.
Ein tragendes Element des Kreis-
feuerwehrtages war auch der Fitn-
esscheck »Fit for Fire Fighting«,
ein Lauf über sechs Kilometer.

Beim Promi-Team hatten Stock-
achs Polizei-Chef Willi Streit, der
Kommandant der örtlichen Feuer-
wehr Frank Oßwald und Peter
Graf von der Feuerwehr Hilzingen
die Nase vorn. 
Der SPD-Bundestagsabgeordnete
Peter Friedrich rannte mit Kinder-
wagen mit, Landrat Frank Häm-
merle brachte es mit »Nordic Wal-
king« ins Ziel. Fürs Walken trug
der Kreischef sportliche Kleidung.
Am Tag zuvor hatte er während
des Kommandanten-Empfangs die
Jacke eines Schiedsrichters für Lei-
stungswettkämpfe geschenkt be-
kommen und wollte sie gar nicht
mehr ausziehen: »Darüber freue
ich mich wie ein Kind«.

Eine Feier mit Feuer
Ehrungen und Erlesenes: Kreisfeuerwehrtag in Stockach

Ausgezeichnet: Axel Meyer von der Feuerwehr Singen und Peter
Butsch von der Werksfeuerwehr Alcan erhielten von Landrat Frank
Hämmerle die »Feuerwehrmedaille« des Landkreises Konstanz. 

Audi BKK:
positive Bilanz

Singen/Ingolstadt (swb). Mit
einem Überschuss von 2,1 Millio-
nen Euro schließt die Audi BKK
laut einer Pressemitteilung das Ge-
schäftsjahr 2007 ab. Der allgemei-
ne Beitragssatz bleibt danach stabil
bei 13,1 Prozent. Das Mitglieder-
wachstum liegt bei fünf Prozent.
In der letzten Sitzung des Verwal-
tungsrates wurde das Geschäfts-
jahr 2007 erfolgreich abgeschlos-
sen. Den einnahmen von 646,7
Millionen Euro standen Ausgaben
in Höhe von 644,6 Millionen Euro
gegenüber.
Den größten Kostenblock nimmt
der Risikostrukturausgleich mit
261 Millionen Euro für die Kasse
ein. Für die Krankenhausversor-
gung wurden 104 Millionen Euro
ausgegeben, gefolgt von den Aus-
gaben für die ärztliche Behandlung
mit 68 Millionen Euro.
Durch die effiziente Verwaltung
der Audi BKK mit schlanken
Strukturen würden die Verwal-
tungskosten bei 66,61 Euro je Mit-
glied liegen. Im Vergleich zu ande-
ren Krankenkassen mit über 120
Euro seien diese sehr niedrig.
8024 neue Mitglieder entschieden
sich im vergangenen Jahr für die
Audi BKK. Das entspricht einem
Zuwachs von fünf Prozent. Insge-
samt waren 163760 Mitglieder bei
der Audi BKK versichert. Das
Durchschnittsalter betrug 34 Jah-
re.
Durch die positive finanzielle Si-
tuation bleibt der allgemeine Bei-
tragssatz der Audi BKK 2008 un-
verändert bei günstigen 13,1
Prozent.In Singen wird die Audi
BKK in Kürze einen neuen Stan-
dort in der scheffelstraße eröffnen.

Stockach/Überlingen (li).
»Pishing«, das Ausspähen von
Bankdaten, ist in aller Munde. Op-
fer war vor einigen Monaten ein
Singener Fachgeschäft, wo am Ter-
minal Daten kopiert worden wa-
ren. Eine neue Welle gibt es jetzt
am östlichen Bodenseeufer. Von ei-
ner halben Million Euro Schaden
ist die Rede. Betroffen sind die
Volksbank Überlingen, die Post-
bank Tettnang und ganz neu nun
auch die Postbank Friedrichsha-
fen. Die Meldungen dazu gingen
letzte Woche durch die Republik:
Sicherheitsdiskussionen kamen
auf. Deshalb sind Kenntnis der
Details wichtig, um Panik zu ver-
meiden. Was da genau passiert ist,
berichtete Erich Heckenberger, der
Pressesprecher der Volksbank
Überlingen, zu der auch der Raum
Stockach gehört,  gegenüber dem
WOCHENBLATT. 
Die unbekannten Täter hatten die
Eingangstür der Volksbank mani-
puliert. Mit dem Hereinstecken
der Bankkarte öffnet man dort
nachts die Türe. Dabei wurden die
Kontodaten abgegriffen. Am Ter-
minal sei eine winzige Kamera in-
stalliert worden, durch die die Ge-

heimzahl dokumentiert wurde.
Die Täter seien wohl in der Nähe
gewesen und hätten möglicherwei-
se auch per Funk die Zuordnungen
von Karte und Geheimzahl vor-
nehmen können.

Urlaubsgrüße kamen
aus Rom

Dann wurden Kartendoubletten
angefertigt. Das sei in aller Ruhe
geschehen. Nach etwa drei Wo-
chen begannen die Kontenräu-
mungen aus Rom oder Sizilien im
Fall der Überlinger Bank. Die an-
deren mussten sich auch mit Orten
in Ungarn auseinandersetzen.Her-
ausgekommen ist die Geschichte
durch eine Kundin, die ein Wo-
chenende in Hamburg verbrachte
und plötzlich kein Geld am Auto-
maten mehr bekam. An diesem
Montag, erinnert sich Heckenber-
ger, sei es dann Schlag auf Schlag
gegangen. Die Volksbank sei gleich
für den Schaden eingetreten, rund
150 000 Euro waren es hier bisher.
Der Rest werde über die Versiche-
rung abgewickelt.

Bankkonten in Italien
leergeräumtSingen (of). Die Vertreterver-

sammlung der Volksbank Hegau
hat am Montagabend in der Stadt-
halle Singen die Bilanz für das Jahr
2007 einstimmig genehmigt. Die
Bank hatte im vergangenen Jahr ih-
re Bilanzsumme zwar um 10,9 Pro-
zent auf 305 Millionen Euro er-
höhen können, und den Anteil
außerbilanzieller Geschäfte um 6
Prozent auf 71,2 Millionen Euro
erhöht. Der Zinsüberschuss mit 3
Millionen Euro wie auch der Brut-
togewinn von 2,1 Millionen Euro
liegen unter einem Prozent der Bi-
lanzsumme. Der Bilanzgewinn lag
bei 611.000 Euro, was zwar die
Ausschüttung einer Dividende von
4 Prozent an die 11.430 Mitglieder
ermöglicht, aber von den beiden
Vorständen Daniel Hirt und Ro-
land Striebel als zu gering und un-
befriedigend gewertet wird. Dies
auch vor dem Hintergrund von
kritischen Bemerkungen der Kon-
trollgremien zur Eigenkapitalaus-
stattung der Genossenschaftsbank,
welche ja durch Überschüsse ge-
stärkt werden sollte um den weite-
ren Herausforderungen der Bank
in der Zukunft gewachsen zu sein.
»Das Eigenkapital hat mit der Ge-
schäftsentwicklung nicht schritt
gehalten«, so Aufsichtsratsvorsit-
zender Bernhard Hertrich der mit
einem Seitenhieb auf die weltweite

Immobilien- und Bankenkrise
deutlich machte: »Wir sind unseren
Aufgaben umfassend nachgekom-
men.«
Daniel Hirt nahm in seiner An-
sprache den Erfolg der deutschen
Handballer im letzten Winter auf
und betonte, dass hier langfristige
Strategien zum Erfolg geführt hät-
ten. Beim Masterplan der Zukunft
solle es keine Denkverbote geben.
Man setze weiter auf Produktqua-
lität. Damit sei auch weiter ein An-
gebot nah an den Kunden verbun-
den. Man habe viel in die
Geschäftsstellen in den letzten Jah-
ren investiert. 
Die Geschäftsstelle bleibe Basis der
Arbeit der Volksbank Hegau.
Gleichwohl habe man die Öff-
nungszeiten der Geschäftsstellen
Aach und Gailingen an die Zeiten
angepasst in denen die Kunden die
Bank aufsuchten.
An diesem Punkt setzte auch die
einzige zur Vertreterversammlung
ausgesprochene Kritik an. Vertre-
ter Günter Schneble aus Gailingen
monierte, dass eine Bank für die
Kunden geöffnet sein müsse. Vor-
stand Roland Striebel konterte
aber, dass fast jeder mit seinem Fri-
seur einen Termin ausmache. Wenn
es um Beratung gehe, sei das in der
Bank per Termin kein Problem,
nicht mal am Wochenende.

Volksbank im Wandel
Vertreter genehmigen Bilanz in Singen

Vorstand Daniel Hirt (im Vordergrund) stellte den Geschäftsbericht
und die unternehmerischen Visionen der Volksbank Hegau im Rah-
men der Vertreterversammlung in der Singener Stadthalle vor. Im
Hintergrund Aufsichtsratsvorsitzender Bernhard Hertrich und Vor-
stand Roland Striebel. swb-Bild: of

Singen (of). Die Klasse 10a des
Hecker-Gymnasium Radolfzell
hat den Wettbewerb »Mathematik
ohne Grenzen«, der in der letzten
Woche in der Münchriedhalle Sin-
gen ausgetragen wurde gewonnen.
Auf den zweiten Platz kam die
Klasse 11b des Hegau-Gymnasium
Singen, auf Platz drei kamen
Schüler des Friedrich-Wöhler-
Gymnasium und des Immanuel-
Kant-Gymnasium Tuttlingen.180
Schülerinnen und Schüler aus den
vier Klassen waren gegeneinander

angetreten, um sehr kniffelige Auf-
gaben zu lösen. Die Klassen hatten
sich in einem Vorwettbewerbe im
Februar für diesen Wettbewerb
qualifiziert. Zum einen mussten in
der Vorrunde in Fünfergruppen
Aufgaben gegen die Stoppuhr
gelöst werden, im Finale stand die
praktische Anwendung von Ma-
thematik im Mittelpunkt: zum Bei-
spiel mit dem Bau eines Flugob-
jekts, mit dem ein rohes Ei von der
Empore zum Boden der Halle un-
beschadet überstehen konnte.

Mathematik
ohne Grenzen



Weitere Informationen zu den Aktionsartikeln finden Sie unter: 
www.aldi-sued.de • wap.aldi.de

*Bitte beachten Sie, dass diese Aktions artikel im Unterschied zu unserem ständig vorhandenen Sortiment nur in  
be grenzter An zahl zur Verfügung stehen. Sollten bestimmte Produkte, trotz unserer sorgfältigen Planung, aufgrund

 unerwartet hoher Nach frage u. U. schon am ersten Aktions tag ausverkauft sein, bitten wir um Ihr Verständnis. 27D-1-2008
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TEVION® 42ll/107 cm 
Design LCD TV
Hochglanz Design-Gehäuse mit Metallfuß.
• Full HD 1.080p • Auflösung 1.920 x 1.080

• 2 HDMI Eingänge (mit HDCP Entschlüsselung)
• 2 Tuner PIP • Virtual Dolby Surround Sound

• geringer Stromverbrauch im Standby… 
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Auch in Schwarz.
Inkl. Service-Adresse.

Intel® Atom™ Prozessor N2701.6 GHz

SATA Festplatte80 GB
Arbeitsspeicher1 GB

integrierte VGA Webcam und

Mikrofon
Fotos - Internet 

- Telefonie

SD, MMC & MSMulti-
Kartenleser

Intel® Graphics Media

Accelerator 950
Grafik-Power

Widescreen Display für optimale

Bedienbarkeit, 1024 x 600 Pixel
10II TFT

Wireless LAN 802.11 b/g und

Draft-n mit bis zu 300 Mbit/s.1schnelles WLAN

für Digitalkamera, Drucker uvm.USB 2.0

Netbook mit 10II Display
je

399,–*

Software-Paket:
OEM Versionen. Vorinstalliert und/

oder auf CD/DVD bzw. Recovery DVD.

• Microsoft® Windows® XP
Home Edition (inkl. Service Pack 3)

• Corel® WordPerfect® Office X3
• BullGuard Internet Security

Inkl. 90 Tage Update (kostenlose 

Registrierung erforderlich) 

aus dem Internet.

• WISO Mein Geld 2008…
3 Jahre Garantie
1 Für die volle Leistung ist ein IEEE 802.11 

Draft-n Router erforderlich (nicht im Liefer-

umfang enthalten). 300 Mbit/s. ist ein Brutto-

wert, auf Anwendungsebene werden 

max. 75 Mbit/s. erreicht. Informationen zum

Gebrauch der integrierten WLAN Lösung 

finden Sie in der Bedienungsanleitung.

Intel, das Intel Logo, Intel Atom und Intel Atom 

Inside sind Marken der Intel Corporation oder 

ihrer Tochterge sell  schaften in den USA

oder anderen Ländern.

Maße mit Fuß ca.: 

103,7 x 75,0 x 29,0 cm (B x H x T)

Gewicht ca.: 27 kg

3 Jahre Garantie

Auch in

Schwarz.

• klein 

• leicht

• stylish

E1210

Im Test:
14 Notebook
Hotlines

Maße ca.:

260 x 180 mm (B x T) tiefgekühlt

tiefgekühlttiefgekühlt

Spanische Spezialitäten!Spanische Spezialitäten!

Aus unserem Sortiment!

ab Do.
3. Juli

500-g-Packung

1,99*

(kg-Preis 3,98)

Tinten-
fischringe
Im Backteig. 
Vorgebacken.

je 200-g-Pckg.

–,99*

(100-g-Preis –,50)

Paella oder
Migas
Typisch spanische
Gerichte mit 

mediterranen

Gewürzen.

0,75-l-Flasche

6,99*

(l-Preis 9,32)

Burgans
2007er 
Albariño 
Rias Baixas
D.O.
Weißwein von

ausgezeichneter
Qualität.

je 0,75-l-Flasche

2,99*

(l-Preis 3,99)

Span. Wein
• Vega Turnes 

2006er
Tempranillo 
Ribera del 
Duero D.O. oder

• Veliterra 2007er 
Verdejo Viura 
Rueda D.O.

0,75-l-Flasche

3,99*

(l-Preis 5,32)

Amador
Cava D.O.
Brut Reserva
Nach der 

traditionellen
Methode der
Flaschengärung
hergestellt. 

Palme oder Bambus
Für Garten oder Terrasse.
Palmen ca. 4–5 Jahre alt, 

Bambus ca. 2–2,5 Jahre alt.

Im 24 bzw. 27 cm Kulturtopf. 

0,7-l-Flasche

6,99*

(l-Preis 9,99)

Brandy 
de Jerez 
Viejo 1821
Solera
Reserva
Aus Spanien 
– Jerez. Mit aus-
gewogenem
und weichem
Geschmack.
36 % vol

je Packung

2,59*

(l-Preis 7,19 

bzw. 8,63)

Eisfrüchte
• Orangen-Eis
• Zitronen-Eis
• Kokosnuss-Eis
In der Frucht. 

je 300-g-Pckg.

2,29*

(kg-Preis 7,63)

Spanische Tapas
• Meeresfrüchte Aioli
• Albondigas
• Hähnchen maurisch

je Packung

1,79*

Spanisches 
Dessert
• Flan al Caramelo 

(183 g) 

• Crema Catalana
(240 g) 

• Natillas (40 g)

225-g-Glas

2,99*

Abtropfgew. 158 g

(100-g-Preis 1,89/

Abtropfgewicht)

Weißer
Thunfisch
Bonito del
Norte

350-g-Packung

1,29*

(kg-Preis 3,69)

Magda-
lenas
Original spani-
sche Gebäck-
Spezialität.
12 Stück.

je 90-g-Glas

1,29*

Abtropfgew. 50 g

(100-g-Preis 2,58/

Abtropfgewicht)

Anchovis
• Filets oder

• Ringe 
mit Kapern

je 150-g-Dose

1,49*

(100-g-Preis –,99)

Geröstete
Mandeln
• gesalzen
• Barbecue
oder

• mit Honig

je 170-g-Stück

1,99*

(100-g- Preis 1,17)

Salami-
Spezialität
• Chorizo 

Artesano oder

• Fuet Buena 
Sierra

0,75-l-Flasche

3,99*

(l-Preis 5,32)

Spanisches
natives 
Olivenöl
extra
Aus frischen

Oliven.

je 300-ml-Fl.

1,59*

(l-Preis 5,30)

Mojo-
Sauce
• Mojo Verde 
oder

• Mojo Picón 370-ml-Glas

–,79*

Abtropfgew. 200 g

(100-g-Preis –,40/

Abtropfgewicht)

Grüne
Oliven 
Gefüllt mit

Paprika-Paste.

425-ml-Dose

1,29*

Abtropfgew. 240 g

(100-g-Preis –,54/ 

Abtropfgewicht)

Arti-
schocken-
Herzen

je 314-ml-Glas

–,69*

Abtropfgew. 180 g

(100-g-Preis –,38/

Abtropfgewicht)

Knoblauch-
zehen
Versch. Sorten.

DORMIA® 
Mikrofaser-Spannbetttuch
100 % Polyester, 
Feinjersey-Interlock.

Komfort-Größe ca.: 
140–160 x 200 cm

je Garnitur

19,99*

DORMIA® Mako-Satin-
Wende-Bettwäsche
– Komfort-Größe –
Mit Reißverschluss. Reine Baumwolle

– supergekämmt, mercerisiert. 

Bügelleicht. 

Komfort-Größe ca.: 

• 1 Kissen: 80 x 80 cm 

• 1 Bezug: 155 x 220 cm

Edle Bettwäsche 
in Komfort-Größe!

Erste 

Güteklasse!

12 
Stück 

Ergibt jeweils 

ca. 3–4 Portionen.

Premium-

Qualität! 

90
Parker Punkten
90

Parker Punkten

Ausgezeichnet 
mit 

im „Wine Advocate“ 
(Ausgabe 175, 

2/2008)

Mit Pflege-

anleitung!

Ohne

Übertopf.

Je 

2 Portionen à 150 g. 

5–7 Stück.

je

9,99*

DORMIA® 2 Mikrofaser-
Kopfkissen – mit Biese –
Waschbar bis 60 °C. 

Individuell befüllbar 
– durch Reißverschluss!
Maße je ca.: 40 x 80 cm

2er-Set

8,99*

DORMIA® 
Mikrofaser-Kissenbezüge, 2 Stück
100 % Polyester, Feinjersey-

Interlock. Bügelfrei. 

Mit Reißverschluss.
Maße je ca.: 40 x 80 cm

je 2er-Set

4,99*

2er-
Set

2er-
Set

je

17,99*

Komfort-

Größe!

Komfort-

Größe!

Komfort-

Größe!

Maße ca.: 78 x 35 x 10,5 cm

DORMIA® Viskoelastisches
Kopfkissen „Sleep & Care“
• Kissenkern: Polyurethan-

Schaumstoff – waschbar
• Bezug: 35 % Baumwolle,

33 % Polyamid, 

32 % Polyester 

Höhe ca.:

100–160 cm

Gute Liegeeigenschaften
Die Matratze memopur® -neu erfüllt die von 

der Forschungsgruppe Industrieanthropologie in Kiel 

aufgestellten Anforderungen bez. Liegeeigenschaften.

ERFÜLLT

Memopur®-neu
High-Tech-
Komfort-Matratze
Kern: Qualitäts-Schaumstoff
mit viskoelastischen memopur®-neu
Kontaktflächen und stiftförmigen Luftkanälen

Bezug: 70 % Polyester, 30 % Baumwolle

• geprüfter, ergonomischer Liegekomfort

• gleichmäßige Druckverteilung 

• optimales Schlafklima 

• hohe Dauerhaltbarkeit und Formstabilität

Maße ca.: 140 x 200 cm, Höhe ca.: 17 cm

DORMIA® Matratzenauflage
„Sleep & Care“
Reine Baumwolle, Zwirn-Calmuc.

Mit HealthGuardTM Ausrüstung.
Für Allergiker geeignet. 

Komfort-Größe ca.: 

140–150 x 200 cm

Je 2 Stück. 300 oder

360 ml.

je

29,99*

Ergonomische Kopfabstützung und maximale
Druckentlastung. Besonders atmungsaktiv
durch die feine Porenstruktur des Schaumstoffs.

Individuelle Höhenanpassung 
durch einfaches Herausnehmen
und wieder Hinzufügen der Füllung!

15 Jahre Garantie auf

den Matratzenkern.

Original 
spanischer 
Serrano
Schinken
Servierfertig
geschnitten.

100-g-Packung

1,79

je

179,–*

je

10,99*

Aus der

Kühlung! 

Wende-Bettwäsche 

– 2 Dessins 

je Garnitur!

Versch.
Dessins.

Komfort-

Größe!
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VORHER NACHHER

bodensee.flexo-handlauf.de

# 07731 82280-0

 Ihr neuer
         Handlauf!

• günstige Preise 
inkl. Montage
und Anfahrt

• Fachberatung

• große Auswahl
an Materialien

Mehr

Sicherheit

für ihre ganze

Familie!

flexibel

schön

preiswert

Adelbert Engst  ·  78333 Stockach-Hoppetenzell
Tel. 0 77 75 / 4 11  ·  Fax 0 77 75 / 74 95

Unsere Haustüren und Fenster
tragen zu Ihrer Energieersparnis bei!

jetzt Neu
mit Maler-Teammit Maler-Team

 Sauter GmbH / Carl-Benz-Str. 8 /78224 Singen / Tel. 07731-63224 / www.sauter-putz-stuck.de

Mehr Geld für 
energetische Sanierung

Ein- und Zweifamilienhäuser energetisch zu sanieren ist jetzt nochmals attrakti-
ver geworden. Besitzern solcher Immobilien gewährt die KfW-Förderbank seit
kurzem einen Extrazuschuss für Energieberatung und Baubegleitung. Das zusätz-
liche Geld kann man beispielsweise dazu nutzen, sein Sanierungsvorhaben nach
den Regeln des RAL-Gütezeichens Niedrigenergie-Bauweise (RAL-GZ 965) prüfen
zu lassen. Darauf weist die Gütegemeinschaft Niedrigenergie-Häuser aus Bibe-
rach, hin.
Was viele nicht wissen: Eine RAL-Güteprüfung kommt nicht nur beim Neubau von
Häusern in besonders energiesparender Bauweise infrage. Sie gilt auch für um-
fassende energetische Sanierungsmaßnahmen. »Schließlich ist es ganz egal, ob
Sie neu bauen oder den energetischen Standard eines älteren Hauses verbessern
möchten«, stellt Dipl.-Phys. Joachim Zeller von der zuständigen Gütegemein-
schaft fest.
Das RAL-Gütezeichen baut auf einem umfangreichen Kriterienkatalog auf, den
unabhängige Experten für verschiedene Anforderungen entwickelt haben. Ihr Ziel:
ein möglichst niedriger Energieverbrauch des fertigen Gebäudes. Auf diese Vorga-
ben greifen die RAL-Güteprüfer zurück, wenn sie Sanierungspläne unter die Lupe
nehmen und auf der Baustelle Stichprobenkontrollen durchführen. Spezielles Au-
genmerk richten sie beispielsweise auf die Luftdichtheit des Hauses. Diese - wie
im Sanierungsfall meist nötig - nachträglich herzustellen ist eine schwierige Auf-
gabe. Die Güteprüfer kennen die typischen Schwachstellen und achten darauf, ob
die Arbeiten der verschiedenen Gewerke gut aufeinander abgestimmt wurden.
Erst, wenn alle Qualitätskriterien erfüllt sind, wird die Sanierungsmaßnahme mit
dem RAL-Gütezeichen 965 ausgezeichnet. Auch die KfW-Bank will mit ihrem neuen
Angebot ausdrücklich den Erfolg der von ihr geförderten Sanierungen sicherstellen.
Den Zuschuss für Baubegleitung kann jeder beantragen, der für die energetische
Verbesserung seines Ein- oder Zweifamilienhauses im Rahmen des CO2-Gebäude-
sanierungsprogramms einen Förderkredit oder Investitionszuschuss der KfW er-
hält. Er gilt für fünfzig Prozent der förderfähigen Beratungskosten, je Wohneinheit
werden höchstens 1.000 Euro ausgezahlt.
Über die Details können sich Interessierte unter www.kfw-foerderbank.de infor-
mieren.

Energieverbrauch oft unterschätzt
Deutsche Haushalte verbrauchen die meiste Energie
für die Heizung. Rund 87 Prozent der von Haushalten
insgesamt benötigten Endenergie entfallen auf die
Erzeugung von Wärme - davon 75 Prozent auf die
Raumheizung, weitere 12 Prozent auf warmes Was-
ser. Wer also dauerhaft sparen will, muss seine Heiz-
kosten konsequent senken.
»Viele schätzen ihren Energieverbrauch im Haushalt
falsch ein«, sagt Felicitas Kraus, Bereichsleiterin der
Deutschen Energie-Agentur GmbH (dena). »Wo Autos
betankt werden, ist der Energieverbrauch sofort
sicht- und spürbar. Der Anteil des privaten Energie-
verbrauchs für Heizung und Warmwasser wird dage-
gen meist deutlich unterschätzt«, erklärt die dena-
Expertin. Vielen Hausbesitzern sind die enormen
Einsparpotenziale in ihren Häusern nicht bewusst.
Wer jedoch nicht an eine energieeffiziente Sanierung
denkt, verschenkt Geld und Energie. Das macht sich
auch am bundesweiten Energieverbrauch bemerk-
bar, denn die deutschen Haushalte verbrauchen ins-
gesamt mehr Endenergie als die gesamte Industrie
oder der Verkehrssektor. Mit knapp 30 Prozent liegen
die privaten Haushalte an der Spitze der Energiever-
braucher.
In den letzten zehn Jahren haben sich die Preise für
Heizenergie im Durchschnitt mehr als verdoppelt, Öl
ist sogar mehr als drei Mal so teuer. Es lohnt sich al-
so, in Dämmung, Wärmeschutzfenster und eine mo-
derne Heizung mit erneuerbaren Energien zu inves-
tieren. Zuerst sollte ein Energieberater einen
Energieausweis für das Gebäude ausstellen. Die de-
na empfiehlt, auf einen bedarfsorientierten, also
hochwertigen Energieausweis zu setzen. Zahlreiche
Informationen und Infobroschüren zur energieeffizien-
ten Sanierung, zum Energieausweis und zur Förderung
bietet die dena im Internet unter www.zukunft-haus.info



Felix-Wankel-Str. 1 · 78234 Engen
Tel. 0 77 33/9 80 80

knechtle-fenster@t-online.de

Malerarbeiten
Trockenbauarbeiten
Renovierungen
Gerüstbau und
Fassadendämmung

Kaltbrunner Straße 6a · 78315 Radolfzell · Telefon 0 77 32 / 1 03 32 · Telefax 0 77 32 / 1 33 72

TOP ist unsere Ware:

BODENBELÄGE

Otto-Hahn-Str. 26, 78224 Singen

Telefon 0 77 31/18 23 35

www.topbodenbelag.de

Ihr Meisterbetrieb

■ Parkett
■ Laminat

■ Teppich

E N B E L Ä G E

K R E S S E
Sanitär · Heizung · Blechnerei
SINGEN, Freiheitstr. 20, Tel. 6 25 08, Fax 1 21 97
E-Mail: kresse-sanitaer@t-online.de

Kennen Sie schon unser C&S
Fliesen - Baumarkt - Programm ???
Fliesen-Paradies Grathwohl • Stockach • Meßkircher Str. 23 • Tel. 07771–4013

Ihr kompetenter Partner

DIETMAR STÄDELE
Zimmermeister

Holzbau · Treppen- und Innenausbau
Parkett- und Kunststoffböden

Bleichestraße 12A · 78333 Stockach
Telefon 07771/5020 · Fax 07771/918309

GEBEN SIE IHR HAUS
IN GUTE HÄNDE.
Talstraße 8 . 78333 Stockach
Tel. 07771-3382 . Fax 07771-62430 
Mail info@maler-walter.de 
Web www.maler-walter.de

HANS WALTER
Farbe . Dämmung . Ausbau

Michael Mohr
Maler- und Lackierermeister

Salzbachäcker 4
78351 Bodman-Ludwigshafen

Mobil 01 72/15 98 280
Tel. 0 77 73/93 88 40
Fax 0 77 73/93 70 61
malermeister.mohr@t-online.de

Farben und
Bodenbelagsfachmarkt

Laminat Parkett Kork

Eisenbahnstr. 12, 78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32 / 5 88 11, Fax 97 16 70

www.tebo2000.de

Laminat
Buche 5.95

€/m2

Über 1000 m2

Ausstellungs-
fläche

Erdwärmeheizung
Sparen Sie bis zu 75% Ihrer Heizkosten.

Information unter 07731/827773 oder 0171/4884900, Herrn Maric
matos@t-online.de

• Decke an einem Tag neu
• Individuell gestaltbar
• Modernes Design
• Ohne Dreck und Staub

NÄGELE KG – 
Spanndeckenfachbetrieb
Schorenstr. 14, 78337 Öhningen
Telefon 07735 - 93 74 73,
Fax 07735 - 93 74 72
E-Mail: kontakt@decken-naegele.de 
www.decken-naegele.de

Stegwiesen 4a 
78333 Stockach

Telefon 07771 91050
Telefax 07771 91051

info@fensterbau-wurst.de
www.fensterbau-wurst.de

Qualität kauft 
man nur einmal
Fenster & Türen aller Art
Wintergärten
Vordächer 
Dachfenster
Innenverglasungen
Ganzglastüren
Glasfassaden
Haustüren
Rolladen & Sonnenschutz 
Reparaturen u.v.m.

Immer gute
Qualität.

Da
können

Sie
sicher sein.

Wer Feuchteschäden im Mauer-
werk feststellt, sollte professionel-
le Hilfe nutzen, denn Wasser rich-
tet nicht nur im Gemäuer
gravierende Schäden an. Die
Feuchtigkeit durchdringt alles. Ta-
peten, Möbel und Teppiche ver-
rotten genauso wie Textilien,
Werkzeuge oder Maschinen. Zu-
dem stellt sich ein unangenehmer
Modergeruch ein, und schließlich
leidet auch die Gesundheit. 
Nur durch fachgerechte Messun-
gen und eingehende Untersu-
chung kann man die Ursache er-
gründen und beseitigen. 
Die häufigsten Ursachen sind
Kondensfeuchte (oberflächlich)
und durch Kapillarwirkung auf-
steigende Nässe (im Mauerwerk):
Gegen Kondensfeuchte, die zur
warmen Jahreszeit in Kellerräu-
men entsteht, hilft richtiges Lüf-
ten.
Nur nachts bei kühlen Tempera-

turen sollten die Fenster zu
kühlen Räumen geöffnet werden!
Aufsteigende Nässe entsteht
durch mangelhafte Isolierung ge-
genüber dem Erdreich. 
Dadurch dringt Feuchtigkeit ins
Mauerwerk und steigt durch Ka-
pillarwirkung im Laufe der Jahre
immer höher. 
Ein Anstrich oder Isolierputz ist
völlig nutzlos. Die Feuchtigkeit
wird nur für kurze Zeit »unsicht-
bar«, steigt aber weiter. Viele Her-
steller befassen sich daher mit
Möglichkeiten, die Kapillarwir-
kung zu bekämpfen. 
Das kann allerdings nur mit Auf-

wand betrieben werden, zum Bei-
spiel mit Bohrungen, Bauarbeiten,
und Chemie. 
Einfacher ist es, die Kapillarwir-
kung zu verhindern, als mit viel
Aufwand und Energie dagegen zu
kämpfen.
Ohne den Kapillareffekt sackt das
Wasser der Schwerkraft folgend
zurück ins Erdreich. Seit Kurzem
gibt es eine "intelligente" Mög-
lichkeit, das eigene Haus bei auf-
steigender Feuchtigkeit ohne Che-
mie zu entfeuchten.
Mit modernster Technik verhin-
dert das umweltfreundliche
Aqualan-Verfahren durch soge-

nannte "longitudinale Wellen" die
Saugwirkung des Baumaterials.
Das in der Wand befindliche Was-
ser sackt folglich durch die
Schwerkraft tatsächlich zurück ins
Erdreich, die Wand trocknet zügig
ab. Der Erfolg dieses Verfahrens
konnte bewiesen werden und ist
mit verschiedenen Methoden mes-
sbar!
Die neue Technik ermöglicht die-
sen Komfort inzwischen auch für
Privathaushalte. Informationen
gibt es unter der kostenlosen Hot-
line 0800 - 27 26 280 oder im In-
ternet unter www.aqualan.de.

(epr)
Mit Energiesparfenster kann man beträchlich Sparen - und das Haus
auch optisch aufwerten. swb-Bild: Veka

Mit steigenden Energiepreisen
und der Erkenntnis, dass nur die
drastische Reduzierung des CO2-
Ausstoßes eine globale Klimakata-
strophe abwenden kann, rücken
Fenster auch unter energetischen
Gesichtspunkten immer mehr in
den Mittelpunkt des öffentlichen
Interesses. Fenster sind ein ent-
scheidender Faktor für die
Dämmfähigkeit eines Gebäudes.
Aktuelle Kunststoffprofile mit
Energiespartechnik mindern den
Verbrauch an Heizenergie deut-
lich. Das senkt den CO2-Ausstoß
ebenso wie die Heizkosten. Ein
neues Fenstersystem wie Alphali-

ne 90 von Veka überzeugt schon
in der Standardversion mit beein-
druckenden Dämmwerten. Bau-
herren und Hausbesitzer, die den
Heizenergieverbrauch noch weiter
senken wollen, können zudem auf
die Profilvariante mit hochdäm-
mendem Isolationskern zurück-
greifen, der sich in der äußeren
Kammer des Blendrahmens befin-
det. Die Investition rechnet sich
gleich mehrfach: Der Umwelt
wird geholfen, die Heizkosten sin-
ken, und der Wert der Immobilie
steigt. rbr.
Weitere Informationen im Inter-
net unter www.veka.de.

Energetisch 
optimierte Fenster

Feuchtigkeit in Mauern ist nicht nur ein ästhetisches Problem - sie
kann auch zu Gesundheitsschäden führen.

Moderne Mauerentfeuchtung
Neues Verfahren verhindert Saugwirkung

Tief wirkender
Holzschutz
Holz- und Wetterschutz können
mit einem neuartigen, tropfsiche-
ren Holzschutz auf Cremebasis in
nur einem Arbeitsgang erledigt
werden. Dank ihrer cremigen
Konsistenz dringt die neue »Ai-
dol« Holzschutz-Creme von
Remmers extrem tief in das Holz
ein und schützt so zuverlässig vor
Verwitterung, Bläue, Algen,
Feuchte und UV-Strahlen. An der
Oberfläche entsteht schon bei ein-
maligem Auftrag ein ausgegliche-
nes und brillantes Lasurbild. Info:
www.remmers.de. HLC

&RENOVI ERENMODERNISIEREN
Gut geschützt
bei jedem Wetter
Wenn der Sommer nicht hält, was
er verspricht, oder der Herbst vor
der Tür steht, muss auf lange
Abende an der frischen Luft nicht
unbedingt verzichtet werden. Ter-
rassenüberdachungen bieten soli-
de, attraktive und kostengünstige
Lösungen, um das Umfeld des Ei-
genheims aufzuwerten. Immer
mehr Hausbesitzer nutzen die
Vorteile der schönen Holzbauten,
denn sie müssen selbst bei schlech-
terem Wetter auf die unterhaltende
Gartenpartys nicht verzichten.
Wer über die Realisierung einer in-
dividuellen Terrassenüberdachung
nachdenkt, sollte sich von einem
Fachmann beraten lassen. Profis
informieren vor Ort und ent-
wickeln perfekt zur Umgebung
und zur Architektur passende Lö-
sungen. -txn.

Gregor Lauber Fensterbau GmbH • Jahnstr. 20 • 78224 Singen-Überlingen a.R.
Telefon 07731 93500 • www.fensterbau-lauber.de
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78224 Singen 
Stockholzstr. 11/beim TÜV

Tel. 0 77 31/6 4667
E- Mail: kellhofer@t-online.de

KELLHOFER
Sonnenschutz- und
Rollladentechnik

Sonnenschutz- und
Rollladentechnik

Wolfgang Riegger
Markus Bossenmaier
Hubert Roth
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..Dose?.Dose?

Telefon 0 77 31/5 40 28-9
Telefax 0 77 31/5 40 39

Bahnhofstraße 4
78239 Rielasingen

R e b e n s t r a ß e  9
78224 Singen/Htwl.

Telefon 0 77 31/94 77 23
Telefax 0 77 31/94 77 24

Stockach Teilort
Kompl. saniertes 2-Fam.-Hs.
m. Garagen, Wfl. 170 m2,
teilbar auf 2 Whgen mögl.,
voll erschl. Grdstck. bis 2.800 m2

frei wählb., Preis VB
Tel. 0 75 81 - 5 24 00 gew.

K a m i n s a n i e r u n g e n  a l l e r  A r t
A b g a s a n l a g e n  ·  K a m i n a u f m a u e r u n g e n

Obere Gießwiesen 18 · 78247 Hilzingen · Tel. 0 77 31/8 68 20 · Fax 0 77 31/86 82 99

Endlich

Zuhause!

Singen, Industriestr. 13-15, Tel. 07731-5920, www.fxruch.de

Ihr ganz persönlicher Fachhandel für Bäder, Fliesen,
Homewellness, Küchen, Badaccessoires, Baustoffe,
Gartenbau, Energieberatung und vielen Gestaltungsideen 

FX     RUCH

MANFRED

BBRRUUNNNNEERR
STUKKATEURFACHBETRIEB

Zertifizierter
Schimmelpilz-Sanierer

Martin-Luther-Straße 19 • 78315 Radolfzell
Schimmelpilz-Sanierer@web.de

Tel. 0 77 32 / 97 02 50
Fax 0 77 32 / 97 02 51

Putz & Farbe
Fließestrich
Trockenbau

Wärmedämmung
Altbau-RenovierungReparaturen

WWW.GLASRAEDLE.DE

GLAS
vom PROFI

Balkon- und Terrassen-
verglasungen, Glasdächer

Ganzglastüren
Duschabtrennungen

Küchenrückwände in Glas

Hegaustr. 4 Singen
Tel. 07731-68088

Alles rund um die Immobilie
- vom Neubau bis
zur Modernisierung

Haus-Plan Bausysteme GmbH Hegaustraße 6 78234 Engen

Telefon 07733-99330 www.haus-plan.de

Öffnungszeiten der Musterausstellung Mo-Fr 8-12 und 14-18 Uhr, Sa 9-12 Uhr

ir freuen uns
f Ihren Bes ch.

W
au

u

� Planung
mit hauseigener Architektur
� Umsetzung des Bauvorhabens

mit kompetentem Baumanagement
� Konsequente Finanzplanung

durch interne Profis

Besuchen Sie unsere große Muster-
ausstellung und informieren Sie sich.

ELEKTROTECHNIK

INSTALLATIONEN

KUNDENDIENST

e. K.
78224 Singen Werner-von-Siemens-Str. 8
Telefon (0 77 31) 6 60 42  •  Telefax (0 77 31) 6 94 06

rottinger
ELEKTROTECHNIK
Wir kümmern uns nicht nur

um Ihre alte
Elektroinstallation, auch mit

Sprechanlage und
Beleuchtung sind Sie bei uns

an der richtigen Adresse
Rudolf-Diesel-Straße 8

78239 Rielasingen-Worblingen
0 77 31/2 52 00       info@rottinger.de

Baugeschäft

J. Schweizer
Stockach-Wahlwies

Büro und Postanschrift:
Höhenstraße 38

78359 Orsingen-Nenzingen

Telefon 0 77 71 / 42 99
Telefax 0 77 71 / 6 16 39

Zum Böhlerberg 5/1 Telefon 07738 1557
78315 Radolfzell-Stahringen Telefax 07738 1559
E-mail: rohrreinigung.hirling@t-online.de

• Tag- + Nacht-Service
• Rohrreinigung im Haus- und Grundstücksbereich
• Fräs- und Ausschleudertechnik
• Hochdruckspülverfahren
• Orten von Rohrleitungen
• Wurzelschneiden
• TV-Untersuchungen mit Dokumentation
• Dichtheitsprüfung n. EN 1610

Die Energiepreise für Gas und Öl
sind seit 2000 um mehr als 50 Pro-
zent gestiegen. Experten gehen da-
von aus, dass die Entwicklung in
diesem Tempo weitergehen wird.
Für die Verbraucher bedeutet dies
jedes Jahr das gleiche Ärgernis:
Heizkosten nachzahlen. 
Wer aber von diesem Preiskarus-
sell abspringen möchte, kann auf
eine umweltschonende und ko-
stensparende Alternative zählen:

heizen mit Holzpellets. Die Stif-
tung Warentest hat diese neue
Heizmethode in den letzten vier
Jahren immer wieder untersucht
und ist stets zu dem gleichen Er-
gebnis gekommen: Das Heizen
mit den Pellets aus Sägespänen
und Holzabfällen ist deutlich gün-
stiger als das Heizen mit Öl, Gas
oder gar Strom. Darüber hinaus
schonen Pellets die Umwelt, weil
nur so viel Kohlendioxid freige-

setzt wird, wie beim Verrotten des
Holzabfalls ohnehin entstehen
würde. »Dabei schont der nach-
wachsende Rohstoff Holz den
Geldbeutel gleich mehrfach«, er-
klärt Heizanlagenexperte und Ver-
triebsleiter Jochen Vorderegger.
»Der Pelletspreis ist nicht an den
Öl- und Gaspreis gekoppelt - und
unabhängig von Spekulationen«,
so Vorderegger. Infos unter
www.pelletspreisgarantie.at.

Umweltschonend Geld sparen
dank Preisgarantie für Holzpellets

Sanieren, renovieren, modernisie-
ren, Energie sparen - das sind für
viele Hausbesitzer die Schlagwor-
te der Stunde. Doch ist das oft
leichter gesagt als getan, denn
nicht jeder Hauseigentümer ist
auch der geborene Handwerker
und bringt das nötige Know-how
mit. Hier helfen Energieberater
und Bausachverständige weiter.
Dabei können schnell einige Tau-
send Euro zusammenkommen,
doch Eigentümer von Ein- und
Zweifamilienhäusern können ab
sofort bei der KfW Förderbank
einen Zuschuss zur Baubegleitung
beantragen, denn die Qualität bei
der Umsetzung ist ein wichtiger
Erfolgsfaktor:
Voraussetzung für einen Bera-
tungszuschuss ist, dass die Immo-
bilie vor dem 31.12.1983 errichtet
wurde und der Antragsteller eine
umfangreiche energetische Sanie-
rung im Rahmen des CO2-Ge-
bäudesanierungsprogramms aus-
führt. Für die dabei anfallende
Energieberatung und Baubeglei-
tung durch einen Sachverständi-
gen werden durch die KfW 50
Prozent der Kosten bezuschusst,
je Wohneinheit jedoch maximal
1.000 Euro. Um den Zuschuss für
Baubegleitung zu erhalten, müs-
sen Sachverständige und Eigentü-
mer nachweisen, dass der Experte
unter anderem bei der Detailpla-

nung und Angebotsauswertung
unterstützend tätig war, eine Bau-
stellenbegehung vor Ausführung
der Putzarbeiten erfolgte sowie ei-
ne Einweisung in die Haustech-
nik, sofern Lüftungsanlagen oder
Heizungen eingebaut oder erneu-
ert werden. Zu beachten ist je-
doch, dass die Gewährung des
Zuschusses für eine Baubegleitung
zwingend an die Durchführung
eines konkreten Sanierungsvorha-
bens gekoppelt ist, das entweder
in der Kredit- oder der Zuschus-
svariante des CO2-Gebäudesanie-
rungsprogramms gefördert wird.
Mehr unter www.kfw.de.

Sanierung: Zuschuss
für Beratung

Am Anfang einer energetischen
Sanierung steht eine fachliche
Beratung durch einen Energie-
berater. swb-Bild: kfw

&MODERNISIEREN RENOVI EREN

Behagliche Wärme schaffen und dabei auf nachwachsende Rohstoffe bauen - und dabei den ständig 
steigende Ölpreisen ein Schnippchen schlagen. Diese Möglichkeit bietet die Umstellung auf Holzpellets. 

swb-Bild: epr

Effektvolle

Sandstein-Optik

(epr) Selbst ist der Mann, selbst ist
die Frau! Ärgerlich wird es, wenn
Haus- oder Wohnungsbesitzer im
Laufe von Umbau- und Moderni-
sierungsarbeiten auf ihre Grenzen
stoßen. Die Decke ist auf einmal
doch zu niedrig für ein Hochbett,
die Wände zu weich für den mas-
siven Hängeschrank und diverse
Echtholz-Accessoires weitaus teu-
rer als erwartet. Viele dieser Pro-
bleme Hausbesitzer  weiterhin be-
gegnen; doch wenn es in Zukunft
um die Verkleidung von Böden,
Wänden oder Decken geht, wird
der Phantasie niemand mehr einen
Strich durch die Rechnung ma-
chen. Dank der neuen Dekosteine
des Herstellers Kess sind der de-
korativen Gestaltung von Wand-
und Bodenbelägen sowie Terras-
senplatten und Fassadenelementen
keine Grenzen mehr gesetzt. Ein
jeder kann sein eigenes Design
entwerfen - selbst Firmenlogos
oder Schnappschüsse lassen sich
auf den Platten realisieren. Darü-
ber hinaus lassen sich auch sämtli-
che Oberflächenstrukturen in den
verschiedensten Farbtönen abbil-
den. Auf diese Weise lässt sich der
Wohnraum individuell und ein-
zigartig gestalten. Sogar »um die
Ecke« - können die Platten in er-
hitztem Zustand angebracht wer-
den.
Weitere Informationen unter
www.kess-klinker.de.



DILSE
Rohstoffhandel GmbH
Telefon 07731-  63121
Fax 07731-  60381
www.dilse.de

Containerdienst
Abfallentsorgung

Altautoverwertung 
Schrottsammlungen
Industrieabbrüche
Güternahverkehr
Schrott (NE Metalle)

Für alle Entsorgungsaufgaben!

Die EGT Gebäudetechnik
gratuliert zum Neubau 
des Stadthallen-Hotels 
in Singen

EGT Gebäudetechnik GmbH
Schonacher Straße 2
78098 Triberg
Telefon 07722/868-400
www.egt.de

FOHRENWEG 10 · 78224 SINGEN-FRIEDINGEN · TEL. 07731/48719 · FAX 48067

Wir bedanken uns für den Auftrag
der Trockenausbauarbeiten.

Wir gratulieren – Ihr leistungsfähiger Partner für alle Stuckateurarbeiten

• Innenputz
• Stuck

78354 Sipplingen
Tel. 07551/1329
Fax 07551/65044 Märte GmbH 88045 Friedrichshafen

Tel. 07541/32677
Fax 07541/24727

• Außenputz
• Vollwärmeschutz

• Trockenbau
• Schallschutz

• Brandschutz
• Gerüstbau

• Akustikdecken
• Altbausanierung

Wir gratulieren zur Eröffnung. WIDMANN GmbH   Freibühlstr. 9 -13   78224 Singen|Htwl.
Telefon:  07731 | 8308-0      Telefax:  07731 | 8308-55
Email: info@widmann-singen.de   Internet: widmann-singen.de

Für alle, die mehr erwarten

Danke, dass wir mit der Ausführung der

Kälte- und Wärmeversorgung für das 

Wohlfühlen der Gäste mit beitragen durften!

Singen hat ein Stadthallenhotel!

Herzlichen Glückwunsch! 

Wir gratulieren
zum Neubau
des Holiday Inn
Express

Wir bedanken uns für den Auftrag

Buchbergstraße 27a, 78224 Singen-Friedingen
Telefon 07731/48394, Fax 49669

Wilfried MAYER
Stukkateurmeister

err Wagner GmbH
ung · Baustoffe
h · Tel. 0 77 71 / 87 05 - 0
rr-wagner.de

Bauunternehmung · Baustoffe
78333 Stockach · Tel. 0 77 71 / 87 05 - 0
www.muehlherr-wagner.de

Mühlherr-Wagner GmbH
Ausführung der Rohbauarbeiten

KAECHELE
lieferte
Hotelwäsche

Fon 0 73 33 96 100
89150 Laichingen
info@kaechele.com
www.hotelwaesche.com

• •

••

Das Wochenblatt
gratuliert zur Neueröffnung des

Stadthallen-Hotels
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»Holiday I nn Express« eröffnet
Mittwoch, 2. Juli 2008

»Holiday I nn Express« eröffnet
Singen freut sich über Hotel an der Stadthalle

Singen (li). Die Idee, dass
Singen zur Stadthalle auch
ein Hotel braucht, hatte ein
Hotelier selbst: Günther 
Litz. Der unvergessene Wi-
derhold-Inhaber warb An-
fang der 80er Jahre für bei-
des, eine Stadthalle und ein
Hotel. 25 Jahre später wird
der Traum vom Hotel zur
Stadthalle wahr: Anja und
Lars Ellenberger öffnen diese
Woche das »Holiday Inn Ex-

press« zwischen Rathaus und
Stadthalle. Die Investoren
und Betreiber haben die
Chance an diesem Platz er-
kannt, denn der Bedarf ist
offenbar da, vor allem, wenn
die Stadthalle auch als Ta-
gungsort überregional er-
kannt wird. Die kurzen We-
ge haben schon Charme: In
der Tagungspause kann der
Gast schnell einmal auf das
Zimmer gehen, sogar ein

Mittagsschläfchen halten.
Das geht alles, ohne den
Baukomplex verlassen zu
müssen. Das neue »Holiday
Inn Express« hat aber auch
selbst zwei Tagungsräume
anzubieten. Zur Konzeption
gehört auch, dass das Cate-
ring von Rolf Riemensberger
baulich in den Hotel-Trakt
integriert ist. Daraus ergeben
sich weitere Synergieeffekte
auf kurzen Wegen.
93 Zimmer hat das neue Ho-
tel. Sie können wahlweise als
Einzel- wie als Doppelzim-
mer belegt werden. 80 Pro-
zent der Gäste werden Ge-
schäftskunden sein, so die
Prognosen. Dazu gehört
auch der Wunsch, dass Ge-
schäftskunden künftig nicht
mehr über die ganze Region
verteilt werden, sondern in
Singen weiter heimisch wer-
den. Das Ziel auch der Stadt
Singen war bei diesem Pro-
jekt, die Hegau-Metropole
auch als Hotelstandort zu
stärken.
Am Anfang stand auch für
das Hotel-Projekt ein Wett-
bewerb, bei dem die ganze
Platzgestaltung von Bedeu-
tung war. Der erfolgreiche
Entwurf von Graf/Moest
musste aber noch mit der
Kette des Holiday Inn Ex-
press abgestimmt werden, da
dem Gast im Drei-Sterne-
Haus spezifische Standards
geboten werden müssen. Ge-

stern erfolgte die Abnahme
durch die Experten - und
nun kann es losgehen. Mit
Lars Ellenberger präsentiert
sich in Singen ein gelernter
Hotelkaufmann, der 16 Jahre
in Häusern der Interconti-
nental-Kette gearbeitet hat,
bis er sich vor neun Jahren in
Stuttgart selbständig machte.
Seine Ehefrau Anja wird das
Singener Hotel leiten, sie hat
bereits im Vorfeld der Eröff-
nung hier Wurzeln geschla-
gen.
Auch viel eigene Mitarbeit
liegt hinter dem Hotelier-
Ehepaar, das konnte man
auch in den letzten Tagen se-
hen, wenn der Feinschliff an-
gesagt war. Die Zimmer ha-
ben Pfiff, die Naßzellen sind
hochwertig. Und dann der
Blick: Man weiß nicht, was

schöner ist, der Blick auf den
Platz und das Ensemble des
Alten Dorfs oder der direkte
Blick auf den Hohentwiel?
Das Farbkonzept ist stim-
mig: Draußen das Gelb, in
den Gängen ein fein abge-
stimmtes Orange. Helligkeit
ist zudem Trumpf. Das be-

ginnt im Erdgeschoss auf der
ganzen Länge der Front:
Glas lässt stets den Blick auf
den Platz zu. 
Der Fußboden ist in einem
gedämpften Rot gehalten,
Rot und Braun sind die Far-
ben der Sessel. Das Rot kehrt
als Täfelung an der Bar und
im Rückraum wieder auf:
Farbspiele, die Atmosphäre
schaffen.
Während des Frühstücks
blicken die Gäste bereits auf
den Platz und seine Bäume.
Die Hotelbar öffnet sich
nach draußen mit 45 Plätzen
des Cafes. Hier ist  pulsie-
rendes Leben auf den Weg
gebracht. Anja Ellenberger
setzt auf enge Zusammenar-
beit mit der Stadthallen
GmbH: Gemeinsam sollen
Projekte wie ein Herbstfest
oder endlich auch ein Weih-
nachtsmarkt für Singen ange-
packt werden. Die drei Ster-

ne des Hotels sollen für ganz
Singen leuchten. Der Anfang
ist jetzt gemacht.

Traum vom Hotel wird wahr
Anja und Lars Ellenberger komplettieren Stadthallen-Areal

92 Zimmer hat das neue Hotel an der Singener Stadthalle,
das internationalen Standard hat.

Stilvoll gestaltet sind die
Naßzellen im neuen Hotel.

Einladend ist der Eingangsbereich im neuen »Holiday Inn Express« in Singen mit der Re-
zeption (links). swb-Bilder: li

Markant auch von der Hauptstraße her zu sehen: Das neue
»Holiday Inn Express« in Singen an der Stadthalle.



In vier Wochen sind von diesem Eisblock nur 338,5 Kilo geschmolzen.
Eine beeindruckende Demonstration für Wärmedämmung.

Die Eisblockwette, die der Badi-
sche Zimmerer- und Holzbauver-
band in Konstanz durchgeführt
hat, wurde am 26. Juni mit der
»Enthüllung« und dem Wiegen des
verbliebenen Eisblocks beendet.
Georg Martin, Obermeister der
Zimmerer-Innung Konstanz, gab
das Wettergebnis bekannt und ver-
wies auf das Ziel der Aktion, eine
positive Signalwirkung für das um-
weltgerechte Bauen sowohl in der
Altbaumodernisierung und -sanie-
rung als auch im Neubau von Ge-
bäuden auszulösen. »Mit der Eis-
blockwette wird die Effizienz
moderner Dämmmaßnahmen im
Sinne einer deutlichen Energie-
einsparung und des Klimaschutzes
eindrucksvoll demonstriert«, so
Martin.
Am 29. Mai war ein rund zwei Ku-
bikmeter großer, 1595,5 Kilo-
gramm schwerer Eisblock an der
Marktstätte im Konstanzer
Stadtzentrum in ein kleines, nach
Passivhaus-Standard gedämmtes
Holzhaus verpackt worden. Über
vier Wochen musste der Eisblock

im gut gedämmten Holzhäuschen
Sonne, Wind und Wetter trotzen.
In der Zwischenzeit hatten die
Bürger Gelegenheit, sich an der
Wette zu beteiligen und ihre Schät-
zung bezüglich des Wettergebnis-
ses abzugeben. Von dem Eisblock
sind 1257,0 Kilogramm übrig ge-
blieben, dies entspricht 78,78 Pro-
zent. Hauptziel der Eisblockwette
ist es, die großen Potenziale von
Wärmedämmmaßnahmen zum
Beispiel nach dem Passivhaus-
Standard aufzuzeigen. Eine effizi-
ente Dämmung bei Alt- und Neu-
bauten reduziert Kosten,
Energieverbrauch und CO2-Emis-
sionen effektiv.
Insgesamt hatten sich über 800
Teilnehmer an der Wette beteiligt.
Das von Zimmererlehrlingen  ge-
fertigte Holzhäuschen hat nach
Abschluss der Wette eine neue Be-
stimmung erhalten: Der Badische
Zimmerer- und Holzbauverband
hat es dem Kinderhaus am See des
Familienzentrums Stockacker in
Konstanz-Allmannsdorf ge-
schenkt.

Standhafter Eisblock
Zimmerer demonstrierten Dämmung

Handlaufshop
mit Werksverkauf
Die aus dem Bayerischen stam-
mende Firma Flexo Handlaufsy-
steme hat in Gottmadingen eine
Niederlassung eröffnet und be-
treut von dort aus rund 200 Schrei-
ner- und Tischlerbetriebe in
Deutschland und beliefert dazu
rund 300 Sanitätsgeschäfte mit
Handläufen und Haltegriffen. 
Neu ist, dass ab sofort auch Ein-
wohner der Region die Möglich-
keit haben, sich direkt in der Firma
zu informieren und zu Vorzugs-
konditionen Handläufe zu kaufen.
Dafür wurde ein eigener Interne-
tauftritt www.bodensee.flexo-
handlauf.de eingerichtet und eine
kleine Ausstellung im Industrie-
park 310 gebaut. Dort finden die
Kunden das vielseitige Programm:
Handläufe in Edelstahl und Holz,
Handläufe aus griffigem Holz
oder Öko-Holz, Stahl und Alumi-
niumhandläufe mit Laminat,
Kunststoff, Chromund Messing.
Handläufe werden von privatem
Hausbesitzer als beidseitiger
Handlauf an der Treppe ge-
wünscht, wie auch in allen öffent-
lich zugänglichen Gebäuden
benötigt.
Im Hinblick auf die demographi-
sche Entwicklung hat der Gesetz-
geber seit Jahren den beidseitigen
Handlauf in allen öffentlich zu-
gänglichen Gebäuden vorgeschrie-
ben. Im privaten Haus bringt ein
Wandhandlauf zusätzlich Sicher-
heit und verschönert dazu das
Haus.
Jeden Donnerstag von 10 bis 20
Uhr ist Werksverkauf.
Zur Eröffnung am Donnerstag, 10.
Juli, sind alle Bürgerinnen und
Bürger herzlich zu einem kleinen
Eröffnungsfest ab 17 Uhr eingela-
den. Weitere Infos unter www.bo-
densee.flexo-handlauf.de oder
07731/822800.

Der heimische Wohnungs- und
Arbeitsmarkt profitiert vom CO2-
Gebäudesanierungsprogramm: Im
vergangenen Jahr flossen fast 9,9

Millionen Euro zinsverbilligter
Kredite für Altbausanierungen in
den Kreis Konstanz. Diese Zahlen
nannte jetzt die Industriegewerk-
schaft BAU. »Insgesamt konnten
dadurch 430 Wohnungen im Kreis
Konstanz energetisch saniert wer-
den«, so der Vorsitzende des IG
BAU-Bezirksverbandes Südba-
den, Armin Hänßel. Das Förder-
programm habe Aufträge und da-
mit auch Arbeitsplätze gesichert.
Hänßel sieht auf dem Wohnungs-
markt im Kreis Konstanz weiteres

Sanierungspotenzial: »Energie ist
teuer geworden. Wenn sie einge-
spart wird und das zu deutlich
niedrigeren Nebenkosten führt,

steigt die Attraktivität der Woh-
nung eindeutig. Das Angebot ist
da, es muss nur genutzt werden.«
In den Genuss des Programms
kommen, so die IG BAU, Hausbe-
sitzer, die Sanierungen unter dem
Aspekt der Energieeinsparung
durchführen. Armin Hänßel: »Das
gilt  auch für Wohnungsunterneh-
men -genossenschaften.« 
Kredite und Zuschüsse werden
über die KfW-Förderbank
(www.kfw.foerderbank.de) verge-
ben.

430 Wohnungen
energetisch saniert

Schimmel
verschwiegen

Glück im Unglück hatte ein Ehe-
paar, das vor ein paar Jahren ein
Reihenhäuschen gekauft hatte.
Denn nur wenige Monate nach
dem Erwerb tauchte Schimmel,
zunächst an den Schlafzimmer-
wänden, auf. Später dann auch im
Wohnzimmer und im Kinderzim-
mer. Die frisch gebackenen, aber
zunehmend erbosten Hauskäufer
beauftragten daraufhin einen
Sachverständigen, der die ganze
Sache sorgfältig unter die Lupe
nehmen und ein Gutachten anfer-
tigen sollte. Der Experte kam zu
dem Ergebnis, dass der Keller
unübersehbar feucht war. Das
Gutachten des Sachverständigen
empörte die Eigentümer der-
maßen, das sie vom Verkäufer
Schadenersatz verlangten. Immer-
hin mehr als 10.000 Euro.

Käufer bekamen Recht
vor Gericht

Der Vorwurf: »arglistige« Täu-
schung, weil die Käufer nicht über
die angeblich bekannten Feuchtig-
keitsschäden informiert worden
waren.Die Verkäufer weigerten
sich, zogen aber vor dem Saarlän-
dischen Oberlandesgericht
(OLG) unter dem Aktenzeichen 4
U 198/07-64 den Kürzeren. Die
OLG-Richter sahen es als erwie-
sen an, dass die Voreigentümer be-
sagte Mängel »arglistig« ver-
schwiegen hätten. Zudem ließen
sie das Argument der Verkäufer
nicht gelten, dass die Käufer den
Keller zuvor besichtigt und die
Feuchtigkeitsschäden dabei nicht
moniert hätten. Das Saarländische
Oberlandesgericht bejahte des-
halb die Schadenersatzansprüche
der Immobilienkäufer. (OVB)
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Baden-Württembergische Bank

BW-Bank Immobilien
August-Ruf-Straße 26
78224 Singen
Telefon 07731 8203-286
Telefax 07731 
www.bw-bank.de/immobilien 
immobilien@bw-bank.de

8203-296

✆-Informationen:
Mo. – Fr. 8 – 20 Uhr;
Sa. von 9 – 14 Uhr.

Einladung zur offenen Besichtigung!
Sonntag, 6. Juli 2008, um 11.00 Uhr,
Zeppelinstraße 7, 78224 Singen
Sehr gepflegte 3-Zimmer-ETW mit herrlichem
Blick ins Grüne, 2002 renoviert, Wohnfläche
ca. 111 m2, Balkon, Aufzug, TG-Stellplatz

Einladung zum Bieterverfahren !
Sonntag, 6. Juli 2008, um 13.00 Uhr,
Friedinger Straße 37, 78224 Singen
Sanierungsbedürftiges Wohnhaus, ca. 533 m2

Grundstück, 2 Vollgeschosse, ca. 140 m2 Wfl.
Das Bieterverfahren ist keine Versteigerung.
Nach Besichtigung machen Sie ein unver-
bindliches Preisangebot, dem der Eigentü-
mer zustimmen muss.

Unverbindliche Illustration

Telefon 07731/98 26 0 
Telefax 07731/98 26 30

W.u .M .  Vogg  GmbH  &  Co .KG
70736 Fellbach, W.-Pfitzer-Str. 26

GOTTMADINGEN

Haben Sie bereits eine Eigentumswohnung oder ein Haus, können wir
diese eventuell in Zahlung nehmen.

5 1/2 Zi., mit Süd/West-Terrasse, Garten und Balkon, 140 m2 Wfl.
(m2-Preis ab 1.707,- € schlüsselfertig!)                  € 239.000,-

Attraktives Doppelhaus/Neubaugebiet Täschen

Besichtigung nach Vereinbarung (auch Sa. + So.)

seit 1977

Ihr Vertrauensservice

Eigenes Reich für
Gäste, Mieter und Familie
extravagantes 1 Famh., ca. 
740 m² Grst-Idylle, ca. 200 m² 
Wfl, EBK, 2 Bäder, 2 WC, of- 
fener Kamin, Freisitz u. 2 Ga- 
ragen. € 225.000,- verkgü.

ÜB-Radolfzell
www.biv.de
Langenenslingen Tel. 07376 960-0

Raum Bodensee
suchen wir Immobilien zum 
Kauf für unsere Kunden aus 
dem Großraum... Stuttgart
Tel.: (07376) 960-0

www.biv.de
seit 1977

Ihr Vertrauensservice

Energiesparhäuser  

  126 m
2
 Wfl., inkl. Bodenplatte,   

  Wintergarten, Rolläden etc.

schlüsselfertig* 124.900,--  
*ohne Wand-/Bodenbeläge  

Info-Tel. 07774/6351

www.holz-modul.de 

U-Wert:
Wand 0,16
Dach 0,19

www.finanzservice-bodensee.de
Radolfzell – Westendstraße 3
Telefon 0 77 32 / 82 13 73

BAUFINANZIERUNG
TOP-Konditionen

ab 2,50 % LAKRA-Darlehen
(98 % Auszahlung)

3,95 % 3-Monats-Libor im SFR
80 % Beleihung vom Kaufpreis

Beleihungen bis 120 % des Kaufpreises möglich!

Handeln Sie vor der nächsten
Zinserhöhung
Baugrundstücke Singen-Beuren
Randlage, sonnig, voll erschlossen,
211 m2 – 647 m2 KP ab 36.925,– €
Singen-Nordstadt
Freistehende Einfamilienhäuser und Doppelhaus-
hälften, voll unterkellert KP ab ca. 230.000,– €

Hilzingen
zentrale 2-Zi.-Whg., ca. 46 m2, Aufzug, Balkon,
EBK, Tiefgaragenstellplatz 72.000,– €

Radolfzell-Stadtmitte
4-Zimmer-Wohnung, ca. 110 m2, Aufzug, Balkon,
1. OG 221.950,– €

Notverkäufe aus Bankverwertung !!!

Eigeltingen-Münchhöf – Einfamilienhaus + ELW, 180 m2 Wfl., sonniges Grst.
mit 800 m2, 3 Garagen, fertig gestellte Außenanlage, einzigartige Fernsicht,
weit unter dem Verkehrswert zu verkaufen nur € 216.000,–
Notverkauf in Orsingen-Nenzingen – DHH + ELW
160 m2 Wfl., 333 m2 Grst., ruhige + sonnige Lage nur € 218.000,–
Ehingen-Mühlh., Bungalow – die Gelegenheit, 160 m2 Wfl., 800 m2 Grst.,
offener Kamin, Garage, gepfl. Außenanlage, ruhige Wohnlage € 278.000,–
Tengen-OT, freistehendes EFH + ELW
130 m2 Wfl., 6 Zimmer, 600 m2 Grst., Bj. 85, sonnige Lage, kurzfr. frei € 165.000,–
Handwerkerschnäppchen !!! 3-FH mit Werkstatt – Singen, Lindenstr. 1
250 m2 Wfl., 467 m2 Grst., sofort frei Schnäppchen € 148.000,–
Steißlingen, sonniges EFH in ruhiger Ortsrandlage
100 m2 Wfl., 600 m2 Grst., neuwertig, Garage möglich € 187.000,–
Öhningen, zentrale 4-Zi.-ETW, 100 m2 Wfl., EG, mit Gartenanteil nur € 124.000,–
Öhningen, zentrale 3-Zi.-ETW, 80 m2 Wfl., EG, Terrasse nur € 110.000,–

www.heim-und-haus.de Mehr Infos unter 0 77 31 / 9 82 60

IMMOBILIEN
REITHINGER

Stilvolles EFH Singen-Nord

'03 hochwertig renov.,Wfl.210m²,
Grdst. 590m², EBK, Kachelofen, 
Parkettbd., gr. Sonnenterrasse, 
Ziergarten, Dop.Gar. € 298.000,--

herrl. Naturlage, Wfl. 180m²,
Grdst. 820m², Schwedenofen, gr. 
Bad, Ankleidezimmer, gr. Garten, 
Balkon, Dop.Gar.      € 315.000,--

Großzügiges EFH, Si.-Schlatt

in ruhiger Lage, ELW, großzüg. 
Wohn-/Essber., Ges.-Wfl. 160m²,
Kachelofen, Sonnenterr., Balkon, 
Garten, Garage        € 296.000,--

Gepfl. DHH, Rzell-Böhringen

an der Aach, Bj. '96, Wfl. 81m²,
EBK, Balkon Süd-West-Seite mit 
herrlichem Ausblick, Keller, Ga- 
rage, Bestzustand     € 128.000,--

Sonnige 3-Zi.-ETW, Singen

mit zauberhaftem Garten, Grdst. 
600m², EBK, 4 Zimmer, Anbau 
möglich, 2 Garagen, mit  Garten- 
haus und Terrasse    € 198.000,--

Kleines EFH, Singen-Süd

IMMOBILIEN W. REUTHER 

Sachverständigen- & Maklerbüro

07771-93510 www.ewo-immobilien.de 

3-Zi-ETW, Stockach, Stadtmitte, 

Sechsfam.-Haus, Bj90, Maisonette, 

111m²Wfl, Carp.,€ 149.000 

3-Zi-Ferienwhg in Bodman, ca

51m²Wfl, EG, Pool und Sauna im 

Haus, eigener Badesteg,    €130.000

1-Zi-Appartment in Ludwigsha-

fen, ca. 25m²Wfl, in privilegierter 

Wohnanlage, UG, Stellpl.   €43.000

3-Zi-ETW in Stockach, Bj96, ca. 

71m²Wfl, 3.OG, TG,          €99.000

2-Zi-ETW in Eigeltingen, Bj84, ca

49m²Wfl, 1.OG, Garage,     €52.000

2-Zi-ETW in Stockach, EG, ca. 

68m²Wfl, sonnige Stadtrandlage, 

Bj.95, Garage mit Keller, €89.000E
W
O

3-Zi.-ETW
in 3-Fam.-Haus in Singen, City-
randl., komplett neu ausgebaut in
2003, Wfl. ca. 70 m2, ZH, neues Bad
mit Fenster, Laminatb., EBK, Pkw-
Stpl. – frei! VB € 119.000,–

Immo Koch & Vieth GbR, Moos
Tel. 0 77 32/97 0111

RZ-Weinburg: 1-Fam.-Haus,
ca. 120 m2 Wfl., ca. 600 m2 Grund 300.000,– €

ETW 3,5 Zi., 90 m2, TG, Bj. 97, Aufzug, für
Rentner geeignet 162.000,– €

RZ: ETW, 2 Zi., 79 m2 110.000,– €

Immo. Gritza · Tel. 0 77 32 / 91 96 41
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Weitere 294 Objekte vorhanden

Engen: Attraktives Gewerbeanwesen mit 

schöner Wohnung - Grundstück   € 390.000,- 

Engen: DHH mit Weitblick , 140m² Wohnfl  

hochwertige Ausstattung,Garage € 255.000,- 

Aach: Charmante Jugendstil Villa wohnen

und arbeiten unter einem Dach  € 320.000,-

Eigeltingen: 3½ Zimmerwohnung,ca. 80 m² 

Wohnfl., EBK, Garage, Süd Lage € 99.000,-

Singen- Stadtmitte: 3 Zimmer ETW,  

Wohnküche,ca.78 m² Wohnfläche € 80.000,-    

Rielasingen: 2 Zimmer,ca.53 m² Wohnfläche 

Terrasse, Stellplatz, Bezugsfrei     € 49.000,-

Radolfzell: 2,½  Zimmer ETW, großer 

Balkon,ca. 83 m²  Wohnfl.,Garage € 83.000,--

   Weitere interessante Angebote unter 

Lydia Bader,Immo.07733-99897    

SAMSTAG,
5. 7. 08 von 15.00 bis 18.00 Uhr
SONNTAG,
6. 7. 08 von 10.00 bis 14.00 Uhr
Besuchen Sie uns und lassen sich von unserem
Preis-/Leistungsangebot überzeugen

in CH Buch „Blindenhusen“ (ist ausgeschildert) 
(direkt hinter Grenzübergang Gottmadingen/Buch)

Attraktives Einfamilienhaus im
KFW-Standard mit großzügigem
Wohn-/Essbereich und Küche
(9 Zimmer), Doppelgarage, Terrasse,
Balkon und vielem mehr.

07731/18 23 55
www.ks-hausbau.de

… immer den besseren Preis!!!

KÜMMEL
Immobiliengesellschaft mbH

3-Zi.-ETW, Si.-Mitte
Wfl. 74 m2, Garage, EG,
Keller/Speicher € 78.000,–
Freizeitgrundstück
am Hohentwiel, ca. 1400 m2,
mit kl. Hütte € 18.500,–
3-Fam.-Haus, Si.-Nord
Wfl. 243 m2, Grdst. 650 m2,
2 Garagen € 345.000,–
Haushälfte, Worblingen
Etwas Besonderes! 5 Zimmer in
einem 2-FH € 245.000,–
Maisonettewhg., Singen
in einem 2-FH, Wfl. 162 m2,
gr. Garage € 210.000,–
3-Familien-Haus, Singen
mit Nebenräumen, 3 Garagen,
Grst. 400 m2 € 199.000,–
Maggistr.7 ·78224 Singen
Fon 077 31 - 143 98 81
www.immo-kuemmel.de

Immobilie der Woche

Ansprechpartner: Dieter Bächle, Büro Radolfzell, Fon 0 77 32/ 94 06 48-10
www. LBS-ImmoBW.de

Die Zukunft kann kommen!
3,5-Zimmer-Eigentumswohnungen mit einer Wohnfläche von ca. 90-96 m2 in
attraktiver Lage von Radolfzell-Böhringen. Kleine Einheit, Aufzug, moderne
Holzpellets-Heizung, Balkon oder Terrasse. Sonderwünsche noch möglich.

Provisionsfreier Neubau! KP ab 185.200,– €

Für vorgemerkte Kunden mit gesicherter Finanzierung suchen wir in
Radolfzell und auf der Höri Einfamilienhäuser, Doppelhaushälften und

Baugrundstücke!

Baubeginn
bereits erfolgt!
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Ladengeschäft, Ludwigshafen
zentral, verkehrsgünstige Lage, ca. 90 m2, m. Neben-

räumen, ab 1. 9. 08 zu verm., evtl. m. Wohnung
Tel. 0160/97 0139 23 ab 19.00 Uhr

VERMIETUNGEN

Unser spez. Angebot:
Klasse DH in Eigeltingen
in herrl. Lage, m. viel Platz z. Wohl-
fühlen, 147 m2 Wfl., 75 m2 Nfl., voll

unterk., in ausgez. Massivbauw.,
schlüsselfertig, 242.100,– €.

Weitere Objekte auch in
Singen und Bietingen, Muster-

hausbes. nach Terminabsprache.

Wir bauen auch auf Ihrem Grundstück
OPTA Massivhauspartner

Wir beraten – planen – bauen

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Telefon
07731/9 82 60

Über unsere Immobilienbörse können wir Ihr Haus/Eigentumswohnung/Grundstück evtl. in Zahlung nehmen!    Weitere Häuser, Wohnungen usw. finden Sie auf unserer Homepage www.heim-und-haus.de

Rielasingen, gepflegtes EFH in ruhiger Lage
150 m2 Wfl., ruh., sonnig, kinderfrdl. € 235.000,–
Singen – untere Nordstadt, 1-2 FH – Burgstr.
für Handwerker, 160 m2 Wfl., Gar. € 168.000,–
Singen – untere Nordstadt, Doppelhaushälfte
170 m2 Wfl., renoviert (neue Fenster + Heizung),
2 Garagen, kurzfristig frei € 228.000,–
Singen – Musikerviertel, 3-Familienhaus
262 m2 Wfl., 2x 4 Zimmer, 1x 3 Zimmer,
2 Garagen € 310.000,–
Steißlingen, DHH in exklusiver Wohnlage
165 m2 Wfl., 800 m2 Grst., Garten € 248.000,–
Steißlingen, Bungalow mit Einliegerwohnung
220 m2 Wfl., 900 m2 Grst., Bj. ’91, Ortsrandlage,
gepflg. Außenanlage (uneinsehbar) € 298.000,–

Engen, TOP-EFH am unteren Ballenberg
180 m2 Wfl., 750 m2 Grst., Garage € 249.000,–
Engen, sonniges 3-Fam.-Haus für Jung + Alt
340 m2 Wfl., 720 m2 Grst., 3 Garagen € 328.000,–
Worblingen, sonniges Grst. in ruhiger Lage
EFH-Bebauung mögl., 350 m2

€ 72.000,–

Rielasingen, DHH für Handwerker
155 m2 Wfl., 400 m2 Grst., Winterg. € 145.000,–

Rielasingen, MFH f. d. gehobenen Anspruch
300 m2 Wfl., 600 m2 Grst., Ortsrdlg., viele Extras,
Kamin, Sauna, Fußbdhzg., Zisterne € 399.000,–
Singen – Innenstadt, freistehendes Haus
im Rohbau – Ideal für Praxis und Gewerbe
320 m2 Wfl., 500 m2 Grst. € 138.000,–

Hilzingen, ein Haus wie eine Burg
180 m2 Wfl., 780 m2 Grst., Doppelgar., Winterg.,
2 Balkone, gehobene Ausstattung € 298.000,–
Hilzingen, DHH mit Panoramasicht
160 m2 Wfl., 450 m2 Grst., 6 Zimmer,
unverbaubare Ortsrandlage € 248.000,–
Hilzingen, 1-2-Familienhaus mit viel Platz
160 m2 Wfl., 800 m2 Grst., 10 Zimmer, Garage,
schöne, sonnige Lage, sof. frei nur € 228.000,–
Hilzingen-OT, EFH mit sonnigem Grundstück
100 m2 Wfl., 1500 m2 Grst., Bj. ’75, Ausbaures.
im DG, schöne Ortsrandlg./Alleinlg. € 185.000,–
Böhringen, EFH – Platz für die große Familie
Großzügige 198 m2 Wfl., 690 m2 Grst., 9,5 Zi.,
Doppelgarage. Bezugsfrei ab 1. 8. € 449.000,–

Sichern Sie sich Ihre Zweitrente –
ETW’s für Eigennutzung oder als 
Kapitalanlage bis zu 10% Rendite plus 
AFA aus Bankverwertungen / Konkursen

Singen, 2-Zi.-ETW mit Blick auf den Hohentw.
56 m2 Wfl., 3. OG, schöne Lage nur € 56.000,–

Singen-Süd, großzügige 3-Zi.-ETW
90 m2 Wfl., 2. OG, Blk., 2 Keller, Gar. € 122.000,–
Singen-Nord, 4,5-Zi.-ETW, exklusive Wohnl.
mit Garten, 87 m2 Wfl., Bj. ’74, Abstellplatz,
EBK, 2 Garagen möglich € 174.000,–

Gottmadingen, Dachgeschoss-Wohnung +
DG-Whg. (1-2 Zi.) zum Ausbau vorbereitet
DG-ETW, 45 m2 Wfl., saniert nur € 45.000,–
DG zum Ausbau vorbereitet nur € 18.000,–
Beide Wohnungen können auch als eine
große ETW zusammen gelegt werden!!
Gottmadingen, 3-Zi.-ETW, Erstbezug
75 m2 Wfl., Totalrenov., Gar. mögl. € 85.000,–
Rielasingen, 2-Zi.-ETW in Top Wohnlage
44 m2 Wfl., EG, Balkon, EBK, AP € 69.500,–
Engen, 4,5-Zi.-ETW in ruhiger Ortsrandlage
110 m2 Wfl., Bj. ’85, Terr., kurzfr. frei € 149.000,–
Rielasingen, exkl. 1-2 FH + ELW in toller Lage
350 m2 Wfl., 600 m2 Grst., gehobene Ausstat-
tung, Doppelgarage, viele Extras € 399.000,–

Steißlingen, stilvolles Einfamilienhaus
185 m2 Wfl., 682 m2 Grst., gehobene
Ausstattung, Doppelgarage € 387.000,–

Aach, 2-FH + ELW, kinderfreundliche Lage
185 m2 Wfl. + 50 m2 im DG, 680 m2 Grst., Fassa-
de + Bad/WC neu, 2 Garagen, frei € 228.000,–

Gottmadingen, 2-Familienh. + Studiowhg.
unt. Heilsberg, 180 m2 Wfl., 335 m2 Grst., Bj. ’95,
2 Carport, voll unterkellert, frei € 268.000,–

Hilzingen, attraktiver Bungalow, ruhige Lage
140 m2 Wfl., 400 m2 Grst., ELW im DG zum Aus-
bau vorbereitet, Garage/SP, neu renoviert,
Garten, Terrasse, sofort frei € 250.000,–

<110e

Tel. 07731/8724-0
Fax 0 77 31/87 24-22
E-Mail: info@stihl-immobilien.de

* VERMIETUNGEN *
Rielasingen-Arlen
3 Zi., 71 m2, EG, Terrasse, EBK, Stellpl., frei
ab 01.09. KM 430,– € + NK

Hilzingen
3 Zi., DG, 78 m2, EBK, frei ab 15.07.

KM 380,– € + NK
Hilzingen - Schlatt a.R.
Haus zu vermieten
4 Zi., 110 m2, Wintergarten, Balkon, EBK, 
3 Zi., 81 m2, 2 Balkone, EBK, 2 Garagen

KM 920,– € + NK
Schlatt u. Krähen
2,5 Zi., 69 m2, 1. OG, Balkon, frei ab 01.06.

KM 300,– € + NK
Engen
2 Zi., 57 m2, DG, Balkon, frei ab 01.08.

KM 310,– € + NK
Riedheim
1,5 Zi., 40 m2, EG, EBK, sofort frei

WM 240,– €
Singen-Süd
3 Zi., 77 m2, 1. OG, Balkon, Stellpl.
frei ab 01.09. KM 410,– € + NK
Singen-Nord
4 Zi., 90 m2, OG, Balkon, EBK,
frei ab 01./15.09. KM 540,– € + NK

Engen-Bargen, 3 Zi. Whg., KM € 335,-  

 zuzügl.NK € 120.-, Kaution € 670,-,EBK  

Lydia Bader,Immo.07733-99897

ZU VERMIETEN: KALTMIETE:
Singen-Mitte, 1 Zi., ca. 28 m2, ab sofort NK 80,– KM  € 230,–
Singen-Nord, 1,5 Zi., ca. 37 m2, ab sofort        NK 80,– KM  € 300,–
Singen-Nord, 2 Zi., ca. 56 m2, DG, ab sofort NK 150,– KM  € 280,–
Singen-Nord, 2 Zi., ca. 60 m2, sofort NK 100,– KM  € 450,–
Singen-Mitte, 1,5 Zi., ca. 102 m2, Loftwohnung, sofort (Neubau) NK 200,– KM  € 600,–
Singen-Mitte, 3 Zi., ca. 90 m2, sofort NK 190,– KM  € 450,–
Singen-Mitte, 3 Zi., ca. 62 m2, DG NK 170,– KM  € 400,–
Singen-Mitte, 4 Zi., ca. 70 m2, sofort NK 220,– KM  € 400,–
Singen-Nord, 4 Zi., ca. 98 m2, sofort               GA € 40,– NK 110,– KM  € 645,–
Konstanz, 1 Zi., ca. 29 m2, ab 01. 08. 2008 NK 80,– KM  € 250,–
Worblingen, 1 Zi., ca. 46 m2, sofort                 GA € 30,– möglich NK  80,– KM  € 260,–
Radolfzell, 2 Zi., ca. 70 m2, ab 01. 08. 2008, DG, EBK NK 100,– KM  € 450,–
Singen-Mitte Garagenstellplätze ab sofort zu vermieten € 31,–

Schwarzwaldstraße 2
78224 Singen
Telefon 0 7731/87 53-0HAUSVERWALTUNGEN GMBH

Si.-City, Spitzen-Gastronomie
ca. 120 Sitzpl., super Einrichtung mit hoch-
wertiger Küche, günstige Pacht, ab sofort an

interessierte Fachleute abzugeben.
Tel. 01 71 – 5 33 47 41

G
M

BH

IMMOBILIEN-FACHBÜRO

78224 Singen  · Tel. 0 77 31/6 44 72

Freier Sachverständiger für Immobilien-Wertermittlung
Vermietungen
Si-Süd, 3,5-Zi., ca. 93 m2, Balk. KM € 520,– + NK
Si-Mitte, 1-Zi., ca. 33 m2 KM € 225,– + NK
Si-Nord, 2-Zi., ca. 52 m2, EBK KM € 345,– + NK
Rielas., 3,5-Zi., ca. 93 m2, Balk. KM € 460,– + NK
Häuser
Si-Nord, 3-Fam.-Haus, Gfl. ca. 425 m2,
Wfl. ca. 210 m2 KP € 229.000,–

Singen-Südstadt, provisionsfrei
2-Zi.-Wohng., 56 m2, Balk. € 350,00
1-Zi.-Wohng., 38 m2, kpl. möbl., Balk. € 300,00
1,5-Zi.-Gal.-Wohng., 48 m2, Balk. € 320,00
TG-Stellplatz (kann mit angemietet werden) € 25,00
jeweils zzgl. NK/2 MM Kaution
AVG-Immobilien · 07 11/4 70 68 12

www.rewa-immobilien.de
RZ-Gütt. Neubauhäuser ab 198’T€ (N-152)
5 Zi., ruhige Lage i. Grünen, Südlage, WW-Solar,
niedrige NK, DG ausgebaut, abs. Top-Aussttg.
Singen – moderne Designervilla! (H-306)
Wfl. ca. 220 m2, Bestzustand, traumh. Lage, Granit,
FBH, 2 exkl. Bäder u. Küchen, 2 Garagen 680.000 €

Steißlingen – schönes, attrakt. EFH (H-297)
Wfl. 130 m2, Grstk. 563 m2, Hzg. 02 neu, Lam.,
Fliesen, ruhig, sonnig, Do.-Gar. nur 229.000 €
RZ-Altstadt, traumhafte 3 Zi. m. Lift (E-439)
Wfl. 97 m2, Bj. 96, Lift, Balkon, EBK, hell, sonnig,
ruhige City-Lage, alles Top, Keller 169.000 €

Telefon: 0 77 32 / 97 07 20
E-Mail: immobilien@rewa-gmbh.org

Immobilienverkäufe

2 Zimmer

Singen
2 Zi-ETW, 46 m2, Bj. 96, EBK, Blk,
84.900 € m TG, T. 07738/7660

2-Zi.-ETW Hilz.-Twielf.
53 m2, kl. WE, tolle Lage u. Ausst.,
Bj. 91, 79.900 €, Tel. 07731/29010

Rielas.-Arlen Priv.-Verk.
2 Zi.-Whg., Bj. 94, komf., sonn.,
ruhig, 58 m2, SW-Blk., 2.OG., kl.
WE, 98.500.- €. Tel. 06181/47376
o. 0176-51391741

Singen-Nord, 1.OG.
Lux. helle 2 Zi.-Whg., ca. 51 m2

Wfl., Panorama-Hohentwiel-He-
gaublick, Si.-Oberdorfstr., Haus m.
nur 5 WE, Blk., Wohn-/Esszi., Die-
le, Schlafzi., Fliesen u. Teppichb.,
EBK, Bad/Du., Waschk., Keller,
Radstellpl., Garage, k. Käufer-
prov., VB. Tel. 07731/912570

Gottmadingen
2 Zimmer Wohnung, 68qm mit
Keller und Balkon, Bj:1973+ 3 Ga-
ragen Bj:1996, alles gut vermietet,
Top Lage, neue Heizung 70.000,—
Euro, Preis verhandelbar,tel: 0160
- 96843832

2,5 Zi.-Whg. Steißl. 
74 m2, EBK, SW-Blk.,Bj. 91,
Stellpl., 89.500.- €. 07734/487030

2 Zi.-ETW in Sing.-City
OG, ca. 50qm, mit EBK, Bad m.
Wanne, Keller, Speicher, Garage,
neu renoviert, € 46.000.- T.
07731/781612 ab 17h. 

3 Zimmer

3,5 Zi.Whg. Gottmad.
neu renov., 81 m2, EBK, 2 Abstellr.,
Blk., Stpl. + Gar., VB € 110.000,
ab Sept. 09 frei, Tel.
07731/977883

3 Zi.-Whg., Singen-Süd
Bj. 74, 92 m2, 2.OG, ZH, 3 Balk.,
gr. Garage, Keller, Speicher, guter
Zust., € 104.000.- T. 07731/28469
o. 0174-3286895

3 Zi. Si.-Nord, 81 qm,
i.d. Fichtestrasse, 2. OG., Keller,
Speicher, 2 Blk., von Priv. VB €

89.900.- €. Tel. 07774/8683 

Gottmadingen
3,5 Zi. Whg. EG, BJ 1990, 81qm,
für Senioren o. Kl. Familie, Top La-
ge, Südbalkon, Tiefgarage, priv. zu
verkaufen, VB 129.500,-€Tel.
07731 - 976646

Privat an Privat
Keine Makler! ETW., 3 Zi., 79 m2,
Si-Nord, 95.000.- €. Tel. 0160-
90943414

3 Zi-DG/Maisonette
m. Flair in Toplage Si-Nord, Pome-
ziastr., Bj. 91, 2 FH, 90 m2,Parkett,
EBK, Blk., Carport, unverb. Blick
über den Hegau. FP 149.900.-.
Tel. 07731/185087

2 Wohnungen auf einer
Etage, in 3 Fam.-Haus, Stockach,
ideal für » Jung und Alt«.Tel.
07732/54932

3-Zi.-DG Whg Riela
renoviert, ruhig, hell, neuw. EBK,
sicht. Balken, neue Fenster, Keller,
2x Stellpl., elektr. Garage, gepfl.
Anlage, kein Blk.,66T€ Si/795511

Frdl. 3-4 - Zi.-Whg
Nordstadt, bevorz. Wohnl., Nähe
Wald, ruhig, sonnig, kl. WE,76 qm,
€ 94000.-, Infos: 07734 2903

3 Zi.-Whg. Radolfzell
80m2, EG mit Blk., PKW_Stellpl.,
Pr. 110.000.-€.Tel. 07732/58425

Große Dachwohnung
OT Arlen,3,5 Zi, 100qm, großzügi-
ge Aufteilung,große Südloggia,
Garage ect. 138000,- 07731-
944196

3,5 Zi. Singen Nord
ruh. Lage, 93m2, Blk, Garage, Kel-
lerraum, Lift, 3.OG., 108.000.- €.
Tel. 0172-7406049

Tag der offenen Tür!
Singen, Oberdorfstr. 29 a, barrie-
refreie 3,5Zi. m. rd. 20 m2 Süd-
Terr., in bester Villenlage in 6-Fam-
Haus, Neubau 1996/2008,
prov.-frei v. Eigentümer nur €

149.800.-, T. 07732/895859

3-Zi.-ETW., Si.-Nord
80 m2, 3. OG., gr. Blk.,  130.000 €
VB, T. 0172-7426922 

4 Zimmer und mehr

4-Zi.-Whg., Eigeltingen
100 m2, ruhig, hell, Terr., 109.000 €
VB, T. 0151-15512345

5,5 Zi.-Whg. in Singen
EG, 125 m2,  Stellpl., Gas-ZH,
140.500 €. Tel. 07731/791856

4 1/2 Zi. Whg., 119 qm
Mühlhausen, 1. OG, ruhige,La-
ge,3-Fam.-Haus, neue Fenster,
Fassade m. neuer Wärmedäm.,
FBH, teilvergl. 20 m2-Blk., Garten,
PKW-Stellpl., Garage,  zus. 18 m2

Keller, 149.500.-€ v. priv. zu ver-
kaufen, Tel. 07733/98893 o. 0176-
66608623

Singen, Bestlage
Prov.-freier, exkl. Neubau
1996/2008, 5 1/2 Zi.-Whg., Villen-
lage »Nordstadt« , ca. 120 m2, ital.
Fliesen, Fßb.-Hzg., tolle Dachterr.
m. Panorama, € 249.000.- o. Mie-
te 980.- + NK, Si., Oberdorfstr.
29a, Besicht. Do. 18 h + Sa. 14 h,
direkt v. Eigentümer, Tel.
07732/895859

4,5 Zi.-Whg. R’singen-Arlen
Bj. 2001, Niedriegenergie, 110m ,
1. OG, gr. Süd-Balkon, Gartenan-
teil, inkl. Garage + EBK, v. Priv.,
VB. 169.000 €, T: 0152 04424643
ab 14.00 Uhr.

Häuser

EFH zu verkaufen
Grdst. 822 m2, Dach ausbaufähig,
gr. Garten, 4 Zi., Kü., Bad u. WC,
in Hilzingen-Binningen, VP n. Ver-
einbarung., Tel. 07739/440 

Rzell Weinbg. 
Neubau, Erstbezug 7/08, m. Lift,
DG-Maiss., ca. 150 m2, wie EFH -
Ausst. noch wählbar, VHB, prov.-
frei, Tel. 07732/896734

EFH. Überlingen a. R. 
ruh. Wohnl., EG 95 m2, DG 42 m2,
Grundst. 714 m2, 3 Garagen, gr.
Terr., s.gt. Zust., € 295.000.-, zu
verk. Zuschriften unter 111298 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Winkelbungalow
in Hilzingen, 140 m2, 6 Zim., Heiz.
neu, Kachelofen, DG ausbauf.,
ideal f. Fam. m. Ki., 2 Gehmin. z.
Schwimmbad, Ortsrand, VB
259.000,- €, keine
Makler,Tel.0178-3462658

Wohnhaus m. Gewerbe-
teil, ges. 800 m2, Grdst. 1.750 m2,
Tel. 07771/917284

Mein neues Haus
in Gottmadingen Mitte. WohnKü-
che, Wohnzimmer, große Terrasse,
Schlaf- u. Kinderzimmer. Alles
NEU, Garten, Wirlpool usw. Sofort
einziehen und sich beneiden las-
sen. Zur  Finazierung kann gehol-
fen werden. Oft auch in  schwieri-
gen Fällen möglich. Verk. Privat an
Privat. Tel: 0174 2088448

Baupartner gesucht
von privat für Doppelhaushälfte in
Worblingen Neubaugebiet. Indivi-
duelle Planung möglich, schönes
süd-west Grund-
stück.0171/9013181

Ehem. Bauernhaus
frei, Grdst 649 qm Whfl 135 qm
ÖLZH, Kachelofen, DG etc. aus-
bauf. von priv. in Aach zu verk.
195.000 EUR Tel 0174 4909882

Sto.-OT EFH, vielseitig
nutzbar, 160 m2, Randlg., allergie-
frei, Niedrigenerg., Grdst. 2800 m2,
tlb., € 295.000,-, T. 07775/920280

Hilzingen top 1-2 FH
in Ortsrandlage, 280 m2 Wfl., 800
m2 Grdst., geh. Ausst., Wintergar-
ten, Kachelofen, sep. Büro o. kl.
ELW, EBK, Bj. 90, 390.000.- €. Tel.
0171-5213337

Stockach Ziz.   Bj. 01
Nied. Energie-EFH + ELW, Pellets,
Solar, 229.700€.T.07771/918704

Sonstige Objekte

Immobiliengesuche

Häuser

Kleines Häuschen mit
Scheune o.ä., auch rep. bed. zu
kaufen ges. Tel. 07732/4485

Mietgesuche

1 Zimmer

1 Zi-Whg in Singen
gesucht für Schüler ab 1.Sep. bis
250€ WM 01577-3454110

Junger Mann sucht
in Singen o. Rielasingen  1,5
Zi.Whg., Tel.07731/749264 v 8 -
20 h

Naturliebhaber sucht
ruh. Wohnung im Grünen. Anruf
erbeten unter Tel. 07531/64163

2 Zimmer

2-ZW  gesucht
Krankenschwester sucht 2-ZW in
Singen und nähere Umgebung mit
EBK, Terasse oder Balkon zum
15.10.08 Tel. 07732/802400(AB)

2,5-3-Zi.-Whg.
ab 65 m2, m. Blk. o. Terr. in Engen
ges. T. 0174-4621900 ab 18 Uhr

Junges Paar, ( 27 + 34 ),
su. in Singen, 2-3 Zi.-Whg, bis €

460.- WM, Tel..0175-6077131

Rielasingen/Arlen
2-3 Zi.-Whg. in kl. WE m. Garage
o. Terr. v. Single, w., NR, keine Kin-
der/Haust., m. fester Anstellung
ges. T. 0160-1472725

2 Zi.-Whg. in Stockach
f. Ehepaar (60/54), bis 65 m2, Ga-
rage, BLK od. Terr., Tel. 07771-
921671 ab 16 h

1 1/2 - 2 Zi.-Whg. in
Rzell - Rollstuhlgerecht ges. Tel.
07732/6130

Frau, Mitte 50, sucht
40-50 m2 Whg., gerne Blk., EBK,
i.R. Si., Rzell, KN, Bodman. Rufe
zurück 0151-12748087

Podologin NR  sucht
2 Zi.-Whg., max. 60m2, mit Kü,
Blk. od. Terr., ( davon 1 Zimmer
gewerbl. zu nutzen), in R’zell od.
Böhringen. EG od. Aufzug, Tel.
07732-988954

2-3 Zi. Whg ges.
von Paar (32, NR)m. liebem Hund
in Singen u.Umgeb.Gerne im Grü-
nen, WM bis 550€ ab
01.11.08.Angebote ohne Prov. un-
ter: 0170/3182992

Ruhig wohnen im Alter !
Singen, 2- bis 3-Zimmer-Eigentums-
wohnungen im Erdgeschoss, Wfl. ca.
64 m2 plus Mansarde mit ca. 8 m2, inkl.
Einbauküche, Balkon, Keller und Ga-
rage, top Zustand, frei nach Vereinba-
rung, Kaufpreis 110.000,– €

Reinhold Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23,
E-Mail: r.bessler@hegau.com, Homepage: www.hegau.com

Senioren-Appartement in Stockach
(Zentrumsnähe) Obj.-Nr. 5224.35,
zentrale Lage, Wfl. ca. 49 m2, Balkon,
Keller, sofort beziehbar, Kaufpreis
98.000,– €.

Reinhold Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23,
E-Mail: r.bessler@hegau.com, Homepage: www.hegau.com

2-Zimmer-Eigentumswohnungen in 
Konstanz, Hardtstraße 28 – 36, ener-
getisch modernisiert, ruh. Lage, Wfl.
ca. 58,48 m2, Kaufpreis 87.800,– €,
sofort zur Eigennutzung frei!

Reinhold Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23,
E-Mail: r.bessler@hegau.com, Homepage: www.hegau.com

2-Zimmer-Eigentumswohnungen in
Radolfzell, Obj.-Nr. 5111.5.20, Wfl. ca.
55 m2, Balkon, Keller, Stellplatz, be-
ziehbar nach Absprache, Kaufpreis
78.000,– €.

Reinhold Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23,
E-Mail: r.bessler@hegau.com, Homepage: www.hegau.com

Eigentumswohnungen am Bodensee –
in Bodman-Ludwigshafen, Hegaustr.
2 + 4, jeweils nur sechs Wohnungen,
2- & 3-Zimmer-Eigentumswohnun-
gen, umfangreich modernisiert, teil-
weise sofort zur Nutzung frei, nähere
Informationen erhalten Sie über 

Reinhold Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23,
E-Mail: r.bessler@hegau.com, Homepage: www.hegau.com

3-Zimmer-Eigentumswohnungen in
Singen (Nähe Aachbad), Obj.-Nr.
5259.10, Blick auf den Park und Ho-
hentwiel, Wfl. ca. 72 m2,Balkon, Spei-
cher, Keller, Garage, sofort beziehbar,
Kaufpreis 75.900,– €.

Reinhold Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23,
E-Mail: r.bessler@hegau.com, Homepage: www.hegau.com

3-Zimmer-Eigentumswohnungen
in Singen-Bruderhof, Wfl. ca. 91 m2,
Balkon, Keller, Aufzug, Fernsicht, so-
fort beziehbar, Kaufpreis 115.000,– €

Reinhold Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23,
E-Mail: r.bessler@hegau.com, Homepage: www.hegau.com

3-Zimmer-Eigentumswohnung in Rie-
lasingen, Balkon, Keller, Speicher, Ga-
rage, Wfl. ca. 82 m2 im Erdgeschoss,
kurzfr. beziehb., Kaufpreis 118.000,-
€ inkl. Garage und Einbauküche.

Reinhold Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23,
E-Mail: r.bessler@hegau.com, Homepage: www.hegau.com

3-Zimmer-Eigentumswohnungen
in Singen (Bruderhofstraße), Obj.-Nr.
5122.14, Wfl. ca. 89,31 m2, Balkon, Kel-
ler, Speicher, Garage und Stellplatz, so-
fort beziehbar, Kaufpreis 130.000,– €

Reinhold Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23,
E-Mail: r.bessler@hegau.com, Homepage: www.hegau.com

Altes Singener Dorf: Topwohnung

3 ½ Zi.-Maisonette, 93m², Bj.1996,  

Hohentwielblick,EBK, Gar.€ 160.000,-

trendhaus-immo.de 07731-79910 

Gottmadingen – Top Lage –
3-Zi.-ETW, 1. OG + DG-Studio, 98
m2 Wfl., EBK, Balkon, CP, sofort frei,
Bj. 95 € 148.000,–
Stihl-Immobilien Tel.: 07731/8724 -14

Hilzingen
3-Zi.-ETW, City-Lage, 70 m2 Wfl., EG
mit Terrasse, EBK, Garage, Bj. 92,
kurzfristig frei € 105.000,–
Stihl-Immobilien Tel.: 07731/8724 -14

Riedheim
3,5-Zi.-ETW, 1. OG, 85 m2 Wfl., Bal-
kon, Bj. 90, ruhige Lage, Garage, nur
5 WE, sofort frei € 114.000,–
Stihl-Immobilien Tel.: 07731/8724 -14

Gottmadingen
3-Zi.-ETW, EG 65 m2 Wfl., Winter-
garten, CP, Bj. 95, sofort frei, nur 2
WE, EBK, Garten € 114.000,–
Stihl-Immobilien Tel.: 07731/8724 -14

3-Zim.-ETW’s + Penthouse z.B. in ** Singen **
Riel.-Worbl. ** R’zell ab € 67.500,–
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

3-Zi.-Whg., Singen, 75 m2, Garage,
Balkon, VH € 70.000,–
mtl. Rate € 197,–
KS HAUSBAU TEL: 07731 - 18 23 55

4,5-Zimmer-Eigentumswohnung 
Singen-Nordstadt, Wfl. ca. 120 m2,
Balkon mit freiem Blick auf den Ho-
hentwiel, Keller, Garage, sofort be-
ziehbar, Kaufpreis 179.000,– €

Reinhold Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23,
E-Mail: r.bessler@hegau.com, Homepage: www.hegau.com

4,5-Zimmer-Eigentumswohnung für
die große Familie – in Ehingen-Mühl-
hausen, in kleinem Haus (nur 3 Woh-
nungen), Wfl. ca. 119 m2, großer Bal-
kon, Fußbodenheizung, 2 große Keller,
Gartennutzung, Garage und Stellplatz,
Baujahr 1980, sofort zur Nutzung frei,
Kaufpreis 149.000,– €. Nähere Infor-
mationen erhalten Sie über

Reinhold Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23,
E-Mail: r.bessler@hegau.com, Homepage: www.hegau.com

5-Zimmer-Eigentumswohnung!
Einfach besichtigen, es lohnt sich!
Hier stimmen Preis & Leistung! Neu-
bau-Erstbezug, sofort beziehbar! Die
Wohnung mit dieser Ausstattung – wie
Fußbodenheizung, Parkettböden so-
wie moderne Bäder und Aufzug – ist
für diesen Preis, 202.800,– €, in Sin-
gen einmalig.

Reinhold Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23,
E-Mail: r.bessler@hegau.com, Homepage: www.hegau.com

4-Zimmer-Eigentumswohnungen in
Singen (untere Nordstadt), Wfl. ca. 
92 m2, Balkon, Keller, Garage, sofort
beziehbar, Kaufpreis 99.000,– €

Reinhold Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23,
E-Mail: r.bessler@hegau.com, Homepage: www.hegau.com

Rielasingen-Arlen
4-5-Zi.-ETW, 1. OG, mit Gartenan-
teil, 110 m2 Wfl., Bj. 2001, 2 Balko-
ne, EBK, Garage, sofort frei

€ 169.000,–
Stihl-Immobilien Tel.: 07731/8724 -14

4,5-Zi.-Maisonette-Whg., Hilzingen,
mit Fernblick, 2 Bäder, Küche, Bal-
kon u.v.m. VH € 160.000,–
mtl. Rate ab € 520,–
KS HAUSBAU TEL: 07731 - 18 23 55

Modernes freist. Einfamilienhaus in
Allensbach mit Seesicht, die reprä-
sentative Architektur wird Sie und Ihre
Besucher ins Staunen versetzen. Die
großzügige Raumaufteilung, Wfl. ca.
142 m2 und die lichtdurchfluteten Räu-
me geben dem Haus eine besondere
Note – schlüsselfertiger Kaufpreis
komplett 425.500,– € – keine Makler-
gebühren – Nähere Informationen er-
halten Sie über

Reinhold Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23,
E-Mail: r.bessler@hegau.com, Homepage: www.hegau.com

ZWANGSVERSTEIGERUNG
maklerfrei und aktuell. Der mtl. erscheinende
Katalog beinhaltet u.a. viele interessante Häuser
und ETW’s; Erwerb ggf. bis zu 50% unter Ver-
kehrswert möglich. d.i.s. Eibl, Frau Fischer,
bis 20 Uhr (a. Sa./So.) � 07 61/2 02 40 70

Großes Grundstück in Singen-Hausen
Ortsstr. 21, ca. 1.556 m2, auch teilbar
in kleinere Parzellen, Kaufpreis
165.000,– €

Reinhold Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23,
E-Mail: r.bessler@hegau.com, Homepage: www.hegau.com

Robert-Bosch-Str. 7 · D-78224 Singen
Tel. (077 31) 79 67 18 o. 6 71 59
Fax (0 77 31) 1 23 18
www.umzuege-bergmann.de

• In- und Auslandsumzüge
• Möbeltransporte 
• Privat- & Firmenumzüge
• Haushaltsauflösungen
• Möbellifte • Einlagerung

Umzüge
Tel. 0 77 32 / 972614

www.ditours.de

Radolfzell:   das Architektenhaus 

EFH + ELW, 225m² Wfl., mod. Auft.,

Sonnenterrasse, Bj. 2006  € 430.000,-

trendhaus-immo.de 07731-79910 

Häuser + Bauplätze
weit unter € 200.000,– z.B. in Singen – Riela-
singen-Worbl. – Steißlingen
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Gottmadingen
2-3-FH in bester Wohnlage, Bj. 95,
330 m2 Grdstk., EG-Wohnung m.
Wintergarten, EBK, CP, sofort frei

€ 265.000,–
Stihl-Immobilien Tel.: 07731/8724 -14

Tengen
EFH, 140 m2 Wfl., 800 m2 Grdst.,
hochwertige EBK, renoviert, sofort
frei € 142.000,–
Stihl-Immobilien Tel.: 07731/8724 -14

Eigeltingen-OT
EFH, großes Grdst., ca. 3 000 m2,
Garage, Schopf, Ortsrandlage

€ 149.000,–
Stihl-Immobilien Tel.: 07731/8724 -14

Wir verkaufen und vermieten Ihre Immobilie.
Rufen Sie uns an.

Ohne Vertrag und Bindung 

Suchen für solv.  Käufer Wohnungen,  

Grundstücke und Häuser im Kreis KN  

trendhaus-immo.de 07731-79910 
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BAUENWohnen &

PolsterLand
An der B 33,
78234 Engen

Leder- & Polstermöbel Willauer GbR

Den Preis verhandeln SIE.
Couchgarnituren, Matratzen und weitere Möbelstücke.

Mo. – Fr., 10.00 – 18.00 Uhr, Sa., ab 10.00 Uhr

Nur noch kurze Zeit –
Alles muss raus !

M A L E R W E R K S T Ä T T E
INDUSTRIELACKIERUNGEN
MALERWERKSTÄTTE
INDUSTRIELACKIERUNGEN
SANDSTRAHLEREI

Sandstrahlarbeiten
an Holz und Metall

in jeder Größe
kostengünstig und kurzfristig

78224 Singen, Werner-v.-Siemens-Straße 16
Telefon (07731) 69202, Telefax 69204

www.krtschil-bau.de www.decken-naegele.de

www.parkettie.de

Richard-Stocker-Str. 8A   78234 Engen
Mo.–Di. 10–18, Mi. 10–13, Do.–Fr. 10–18 u. Sa. 10–14 Uhr

K. Stefan
Fliesenlegermeister

Neubau – Sanierung – Reparatur
Fragen Sie nach unseren

Aktionsangeboten.
0152-29765202

Einfache und durchgängige
Konturen ziehen nahezu au-
tomatisch die Blicke auf sich.
Werden diese Regeln beim
Bau einer Treppe beachtet -
wie dies bei einer Faltwerk-
treppe der Fall ist -, so emp-
findet der Betrachter diese
spontan als schön. 
Die Zeiten ändern sich und
damit auch die Vorlieben
hinsichtlich Genuss, Unter-
haltung, Reisen, Kunst, In-
neneinrichtungen und Archi-
tektur. Kein Wunder also,
dass sich dies auch in Bezug
auf Treppen bemerkbar
macht. Heute werden Trep-
pen bevorzugt, die auf das
Wesentliche beschränkt sind,
das heißt ohne viel »Schnick-
schnack« auskommen. Das
Hauptaugenmerk liegt dabei
besonders auf der gestalteri-
schen Qualität, weg vom ein-

fach nur Nützlichen. Die
Faltwerktreppe Tokio von

Kenngott, geradlinig, in mo-
dernem Design, von beste-

chender Optik und wirt-
schaftlich, geht auf die Wün-
sche der Nutzer nach klaren
Linien und schlichter Ele-
ganz ein. Die selbsttragende
Konstruktion kommt ohne
Wangen oder tragende, groß
dimensionierte Handlaufhol-
me aus. Dank der geschlosse-
nen Stufenkonstruktion wird
außerdem verhindert, dass
Kleinkinder zwischen den
Stufen hindurch fallen. Die
Stufen selbst bestehen aus
dem hochwertigen und nach
einem speziell entwickelten
Verfahren hergestellten Ma-
terial Longlife und sind er-
hältlich in den Oberflächen
Ahorn, Buche, Eiche,
Kirschbaum, Nussbaum,
Schieferline und Sandstone.
Besonders edel hierzu sieht
ein Edelstahlgeländer mit Re-
lingstäben aus. Sind jedoch

Kleinkinder im Hause ist die
Ausführung mit Glasfüllun-
gen die sicherere Alternative. 
Wer sich einen virtuellen
Eindruck über das vielseitige
Treppenprogramm von
Kenngott verschaffen oder
sich mittels des Treppenkon-
figurators seine Wunschtrep-
pe zusammenstellen möchte,
kann dies im Internet unter
www.kenngott.de tun. Ein
100-seitiger Treppenkatalog
mit umfangreichen Informa-
tionen über Treppensysteme
und Materialien kann eben-
falls beim Hersteller kosten-
los angefordert werden.
Mehr unter
www.kenngott.de.        (epr).

Neuer Stern am Treppenhimmel 
Die Faltwerktreppe - formschön und modern 

Geradlinig, bestechende Optik und modernes Design: Die
selbsttragende Konstruktion dieser Faltwerktreppe kommt
ohne Wangen oder tragende, groß dimensionierte 
Handlaufholme aus.  swb-Bild: epr/Kenngott

Für die meisten Menschen ist
eine Treppe bloßes Mittel
zum Zweck, dabei kann sie
mehr sein als ein Aufgang,
der zwei Ebenen miteinander
verbindet - und sollte es auch
sein. Denn meist an zentraler
Stelle platziert, steht die
Treppe unweigerlich im Mit-
telpunkt und zieht alle Blicke
auf sich. 
Edel präsentieren sich Holz-
treppen, denn sie strahlen
Behaglichkeit aus und ver-
mitteln ein angenehmes
Raumklima. Dabei legen
Markenhersteller wie Kenn-
gott Wert darauf, dass eu-
ropäische Hölzer aus nach-
haltiger Forstwirtschaft zum
Einsatz gelangen. 
Das Holz der Eiche ist in sei-
ner Konsistenz eines der här-
testen, in Europa angesiedel-
ten Hölzer und hat sich seit

Jahrhunderten bei der Her-
stellung von Möbeln, Fußbö-
den, Treppen und Ähnlichem
bewährt. Aber auch Edelhöl-
zer wie Nussbaum und Kir-
sche liegen voll im Trend. 
Durch die Vielseitigkeit des
Werkstoffes Holz in Bezug
auf die natürliche Färbung
und Maserung ergeben sich
ansprechende und spannende
Oberflächen, die attraktive
Hingucker kreieren. 
Im Vergleich zu anderen Ma-
terialien wie Granit oder
Longlife, einem hochwerti-
gen Laminatmaterial, ist
Holz anfälliger für Kratzer.
Jedoch bleibt mit einer ent-
sprechenden regelmäßigen
Pflege die Freude an einer
schönen Treppe umso länger
bestehen.
Weitere Informationen unter
www.kenngott.de.

Holztreppen zum 
Wohlfühlen

78224 Singen, Industriestr. 13-15 
Tel. 07731-5920, www.fxruch.de

FX    RUCH
Singen, Industriestr. 13-15, www.fxruch.de

Machen Sie 
mehr dr(H)aus

2 Zimmer

SIE, NR berufst.
sucht 2-3 Zi-Whg. im Raum Hilzin-
gen/Umgeb. gerne mit Garten.Tel.
0170/3035811

Suche baubiologisch
gute Whg., ggf. auch Altbau, Tel.
07731/979756

3 Zimmer

Witwer, 52 J., NR,
ges. Einkommen, sucht kl. 3 Zi.-
Whg. ca. 65-70 m2 m. sonn. SW-
Blk., ruh. Lage Rzell (kein EG). Tel.
0151-59966360

Freundl.  Frau 34 J.
alleinerz., 2 Mädels (11+ 4) sucht
3-Zi.-Whg. in Engen o. Si. ab so-
fort, WM 500 €, Tel. 0160-
90228683

4 Zimmer und mehr

Rielas.- Worbl.- Arlen
Junge Familie (1 Kind 2 J.) sucht 4
Zi.-Whg. mit Terrasse od. Blk. Tel.
0171-6864519

4-Zi.-Whg. in Stockach/
Umgebung, wenn mögl. m. EG,
Garten von Fam. m. 2 Katzen, Tel.
07771/62754

Häuser

Suche für mich (Hund)
u. für mein Herrchen m. Frau kl.
Haus ab Okt. o. später zu mieten.
Keine Makler, T. 07731/976163

Su. nettes kl. EFH/DHH
ca. 120 m2, Raum Si., Stock., R’-
zell,  zu mieten, alleinstehend, o.
Ki., o. Haustier, NR, T.
0174/7468011

Sonstige Objekte

Suche Scheune
o. größere Halle zw. Singen und
Rzell, gerne Industriegeb. o. auf
Bauernhof, Tel. 07771/914054

Suche Hobbygarten
(evtl. auch zur Tierzucht) in Sin-
gen/Umgebung. Tel.
0179/5956239

Vermietungen

1 Zimmer

1-Zi.-App. Si-Süd
zu verm., Tel. 07731/43660

R’zell  möbl. Zimmer NR 
20m2, EBK, sep. Eing., Busan-

schluß, FBhzg.., WM 230.-€ +
NK+KT, ab 1.8.,  Tel. 0176-
20551237

Möblierte Whg., Singen
kpl. ausgest., kurz- o. langfristig
zu vermieten, zentrale Lage, ab
sof.,  450 € inkl. NK, T.
07731/8279813

2 Zi-Whg., Hegau 49, Si
sonnig, ruh., Blk., Lift, EBK, 300 €
bis 355 €+NK, T. 0041/712429918

1 Zi.-Whg. in Singen
ca. 33m2, EBK, o. Blk, KM € 270.-
+ NK, ab 01.08.08 zu verm.,  Tel.
07774/925885 o.Tel.
0160/97839039

Tengen Büßlingen
1 Zi.-Whg. m. Küchenzeile, gr. Ter-
rasse, Keller, 22 m2, WM 231 € +
KT, ab 1.8.08 zu verm., T.
07739/612 o. 382

Rzll-Mettnau
1 Zi.-App. 21 m2, mit Einrichtung
zu vermieten. KM 180 € + NK
07731/27755

1,5 Zi.-Whg., Si.-Nord
45 m2, EBK, KM 280 € + NK + KT,
z. 1.9.08, Tel. 07731/182212

Mod., möbl. Zimmer
EG, Worblingen an NR zu verm.
WM 300 € + KT, Tel.
0174/8882378

1-Zi.-Whg., Singen-Nord
38 m2, EBK, Bad, Blk., WM 320 €,
ab 1.8.08, T. 0171-1919958, 16 h

Gailingen 1-Zi Wg
hell, 38 qm, 2.OG, EBK, Bad, SW-
Balkon, Waschmrockner, ab Juli
frei, 210,00 € Miete + 90,00 NK
Tel.017664032649

Gottm.-Ebringen
55 m2, NB 07, EBK, Bad, Garage,
alles neu, gefliest & Laminat, KM
340.- + NK 50.- + 1 MM KT. Tel.
0162-1351714

2 Zimmer

Offene Galerie-Whg.
ca. 60 m2 mit EBK, Dachterr.,
Stellpl., Stadtteil Singen, KM 600.-
, ab 1.9. zu verm., Tel. 0160-
1858193

Rielasingen
helle 2 Zi.-Whg., z.1.7., KM 395.- +
NK, Tel. 07731/872212 (H. Ott).

2-Zi.-Whg., Neub., hell
Mhs.-Ehingen, ca. 68 m2, Balkon,
z.T. FB-Hzg., Abstellr., EBK, Keller,
Kfz.-Stellpl., WM 470 €, keine
Haustiere, sofort, T. 07733/978123

2,5 Zi.-Whg., Si.-City
54 m2, ab sofort, Blk., neu renov.,
KM 350 € + NK, T. 07731/184839

2-ZI.-Whg., Si.-Zentrum
Nähe Arztpraxen, 4. OG., Aufzug,
Hausmeister, f. solides Rentnere-
hepaar geeignet, ohne Makler-
geb., KM 415.- + NK 100.- ab 1.8.
o. 15.08 zu vermieten. Zuschriften
unter 111305 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

2 Zi. Whg, Ehingen,
62 m2, Blk, Waschr., EBK, ab
01.10.08 zu verm., KM 370.- €, +
Gar. + NK Tel. 07733/5456

2 1/2 Zi.-Whg.
möbiliert, in Weiterdingen,  für WM
550.-€ Tel. 07739/1266

2-Zi.-Whg., Singen
zentr. Lage, 57 m2, EG., EBK, KM
340 € + TG. + NK+ 2 MM KT zu
verm., T. 0157-76051169

2 Zi. Whg. Gottmad.
zentr., 68 m2, Blk,  z. 1.9.08 zu
verm.,  Zuschriften unter 111264
an das SWB, Pf. 320, 78203 Sin-
gen

Gailingen, zentral
Helle Studio-Whg., 2,5 Zi., ca. 80
m2, bestens geeig. f. berufst. Sin-
gle (oder Paar), bes. geeign. f.
Grenzgänger, KM  nur € 430.-, +
NK, T. Si. 872212 (Herr Ott)

2 Zi - Wohnung
56 m2, Esszimmer mit Kochnische,
Wohnzimmer, Schlaf- zimmer, Bad
mit WC, Laminat + frisch gestri-
chen. Zentral in Singen 2. Etage
von priv. €275.- kalt+ Nebenko-
sten, zum 01.09.2008  3 KM Kau-
tion,  Zuschriften unter www.wo-
c h e n b l a t t . n e t \ m a i l c h i f f r e
Nr:111306

Wir suchen ab sofort für eine
Mitarbeiterin eine 2-Zi.-Whg.

in Singen.
Zahnarzt Dr. Hölsch, Friedrich-
Ebert-Platz 2, Tel. 07731/21124

1-Zim.-Whg. ab € 160,– + NK in Worbl. *** Si.-
Mitte *** R’zell *** Gailingen
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

1-Zi.-Wohnung,
Singen-Nord

40 m2, 2. OG, Balkon
KM 270,00 € + NK + TG

provisionsfrei
HWV Immobilien GmbH, 0 77 31/1 85 59-60

2-Zim.-Whgen. ab € 220,– + NK in Singen ** Gailin-
gen: ** Höri ** Worbl. **R’zell
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Gottmadingen, zentrale 2-Zi.-Wohnung
68 m2 Wfl., Balkon, bezugsfrei KM 350,– €
Heim + Haus GmbH   –    07731 – 98 26 13

Engen, sonnige 21/2-Zi.-Wohnung
45 m2 Wfl., Balkon, EBK, Tiefgarage, neu
renoviert, ab 15.07.08 frei KM 320,– €
Heim + Haus GmbH   –    07731 – 98 26 13



2 Zimmer

Rielasingen, 49 qm
EBK,Balkon,Keller,Stellplatz,teil-
möbl, ab 15.07., 480+NK, Tel
(ab17.30Uhr) 0174/9550498

2 Zi Whg Randegg
EG 46qm mit EBK Altbau ab 01.09
od.Vbg 270+NK zu
vermieten.Tel.07734-931104

2-Zi.-Maisonette
2 Zi.Maisonette-Whg. zu verm.
Singen \«Altes Dorf\«, ca. 60qm,
geh. Ausstattg., EBK,440€ + NK +
GarageTel: 0173/3597874Zuschrif-
ten unter
www.wochenblatt.net/mailchiffre
Nr: 111310

Hohentwiel-Blick
2 Zi.-Whg., 1.OG., Si.-Oberdorfstr.,
Blk., Wohn-Esszi., Schlafzi., EBK,
Bad/Du., Waschkü., Keller, m. Lie-
gewiese. KM 420.- + Gar. 40.- +
NK + KT. Tel. 07731/912570

2 1/2 Zi.-Whg. Gottmad.
Nur für Gartenliebhaber! 80 m2,
EBK, EG, Stellpl., 550.- + NB, ab
1.8. zu verm. Zuschriften unter
111317 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

2,5 Zi.-Whg. Gottmad.
Exkl. Ausst., 89 m2, EBK. 550.- +
NB, ab 1.8. zu verm., Tel. 0162-
2082381

Rielasingen
Helle mod. 2,5 Zi.-Whg., ca. 70 m2,
sep. WC, EBK (gg. Aufschl.), ab
1.7.08, KM 435.- + NK, Tel.
07731/872212 (H. Ott)

3 Zimmer

3-Zi.-Whg., Si-Beuren
EG., m. Terr., ca. 90 m2, zu verm.,
Tel. 07731/60370 (erst Do.-Abend)

Ludwigsh./Untergarten
am B’see: Excl. 3-ZI-Whg., 75 m2,
EBK, Diele, Bad, G.-WC, Parkett-
boden, Balkon m. Seesicht, Auf-
zug, TG, KM € 650 + NK,  ab
1.10.08 evtl. auch früher, T. 0173-
7224715

3,5 Zi.-Whg. Si/Mitte
90 m2, ruhige Lage in der Scheffel-
str., sonn. gr. Balkon, mod. Bad,
mod. EBK kann günstig übern.
werden, KM 520 € + 130 € NK,
Zuschriften unter 111308 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Rielasingen
3 Zi. Whg., ca. 80 m2 Wfl., hell, mo-
dern, Dusch/Wannenbad, gr.
Sonn.-Blk., sof. fr., KM € 495.-, +
NK., Tel. 07731/872212

Gottmad. Ortsmitte
3-Zi.-Whg., 92 m2, Kü., Bad, WC,
Terr., Abstellr., Fßb.-Hzg., 1. OG.,
480 € + 30 € Gar. + 120 € NK + 3
MM KT, z. 1.8.08, T. 07731/73976
o. 0174-3432561 

Tengen-Büßlingen
Neu renov. 3 Zi.-Whg. m. EBK, gr.
Balk., Keller u. Garage, 76qm, WM
€ 573.- + Kt. ab sof. zu verm., Tel.
07739/612 od. 382

Nette, kleinere 3-Zi.-Wh.
Si-Nord, 70 m2, ren., kein Balk.,
395,-€ kalt+ NK+ KT, zu verm.,
Tel. 07732/7010, tägl. 11-17 Uhr

Stockach/Mühlingen
3,5 Zi.-Whg.,74 m2, m.
Garten/Terr., 2 Stellpl., Keller, ab
sofort, € 480.- + NK, T. 0173-
3454067

3-Zi.-Whg., Ehingen
95 m2, 2 Stellplätze + Keller,
07733/503161 ab 14h

3 Zi.-Whg. in Gottmad.-
Ebringen, ca. 75 m2, Keller, ab so-
fort, KM 430,- + NK + Garage, Tel.
07771/62942

3,5 Zi.-Whg. Worblingen
99 m2, Blk., Garage, KM 586 € +
NK + KT, T. 07731/22746

Suche Nachmieter
für sehr schöne helle 3 Zi.-Whg.,
ca. 100m2, ab sofort, in Gailingen.
KM 500.- € + NK.
Tel.07734/932858 ab 16.00 h

Provisionsfrei!
Si., Richard-Wagner-Str., helle
gemütl. 3 ZI., Kü., Bad, DG., ca. 60
m2, gehob. Ausst., neue Design
EBK, gefliest Marmor, Laminat,
Blk., Markise, Bad, ZH, renov., 3
KM KT, WM 590.- €, 0151-
10961251

3 Zi.-Whg. Gailingen
ca. 100 m2, KM 500.- + NK + KT, ab
1.7. o. später. Tel. 07734/932858
ab 16 Uhr.

2 x 3 Zi.-Whg. Zizenh.,
OG, BLK, ca. 70 m2, KM € 335,-
bzw. 60 m2, KM € 270,-; einzeln
od. als WG, z. Bsp. m. Großeltern
od. Wohnen m. Büro, Tel.
07771/3202

Nachmieter gesucht
ab 1.NOV.,3 Zi.DG.Whg.Si-Beuren,
89qm kl.WEH.sehr
gepfl.,Parkett,Fiesen,Gä.WC,Bad
Du.Wa.,Abst.R,Garage,550,-
kalt,30€ Gar.,25€ Kü.,Umlage
170€ohne Tiere-
Tel.07731794820/01636402180

3-Zi.Whg. Si. Harsenstr.
81m2, EG., ZH, EBK, KM 450.- €,
NK 80.- € + KT, ab sofort zu verm.,
Tel. 07736-591

3,5 Zi.-Whg. Singen
stadtnahe, ruh. Lage, NB, hochw.
Parkettboden, z. 1.8. o. später, von
Priv. zu verm., Tel. 07731/922395

Schöne, helle 
3 Zi.-DG.-Whg., Blk., EBK, Stellpl.,
ca. 85 m2, Gottmadingen, 6 FH,
NR, ab 1.9., KM 590.- + NK + KT.
Tel. 07731/67246, 0172-7261408

Hilzingen
DG, ca. 65 m2, 3 Zi., EBK, Bad,
Stellpl., z. 1.9. zu verm., KM 360.-.
Tel. 07735/458

3 Zi.-Whg., Singen-Nord
ca. 72 m2, CV-Belag, teilw. Holzop-
tik, PVC-Fenster, Bad u. WC getr.,
Blk., Keller u. Speicher, ab sofort o.
später langfr. zu verm., KM 410.- +
NK + 3 MK, Garage 46,50 €. Zu-
schriften unter 111321 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

4 Zimmer und mehr

4 Zi.-Whg., Ludwigsh.
gr. Terr., zentral, neu renov., ca. 100
m2, KM 500,- € + NK + KT.
Tel.0160/97013923 ab 19.00 Uhr

5 Zi. EG Orsingen
Ringstraße 13,Bad/WC, Kachel-
ofen, Garten, Garage, Keller, Stell-
platz Ab 01.08.08 Miete 650,00 € +
NK. Tel.077747139
o.01624808541

Häuser

Büsingen/Schaffhausen
gr. Haus, 2 Whg. m. Rheinblick,
Garten, 3 Stellplätze, ab sofort zu
verm. 1400.- € + NK. T.
07734/1796 M. 0172-7651395

Hilzingen
ruh. Ortsrandlage, Waschkü., 3 Zi.,
110 m2, EG., Garage, Keller, Terr.,
Garten, kpl. renov., KM 720 € +
NK, ab sofort, T. 0174-1777389 

Kl. Häuschen, 4,5 Zi.
110 m2 Wfl., m. Garage, in Neuhau-
sen. Tel. 07731/66114

Schlatt am Randen
DHH, 125 m2, 4 Zi., Kü., Bad, Blk.,
KM 550.- + NK + Garage + KT, ab
1.10. zu verm. Zuschriften unter
111314 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Vermietung Neubau
Gottmadingen, EFH, 2 Terrassen,
128m2, EBK, hochwertige Ausstat-
tung, a sofort, KM 937,50€, 2 MM
Kaution. Tel. 0171-7785579

Sonstige Objekte

Schö., helle Büroräume
in Singen,Fußg.-Zone (Aug.-Ruf-
Str.), 70 m2, möbl., WM 965.- €,
Tel. 07731/181377

Ladenlokal Engen 
Altstadt, ca. 80m2 ab sofort zu
verm. Zuschriften unter 111275 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Geschäftsräume
zentr. Lage in Gottmad., ab 1.08.
zu verm., EG ca. 42qm m. gr.
Schaufenster. OG ca. 80qm, ge-
trennt od. zusammen nutzbar. Ver-
kauf-Büro-Praxis-Studio-u.a., Tel.
07731/71642

Lagerhalle
oder für Handerk, 267 m2, 3,70
€/m2, von Privat zu verm., Tel.
0171-6272130

Grundstücke

1057m2 Steißlingen
Grundstück zentral, VB.Zuschriften
unter www.wochenblatt.net/mail-
chiffre Nr: 111309

Ferienwohnungen

Ferien-Chalet
»Im Wallis« , Schweiz zu vermieten,
Tel. 07731/23783 

Italienische Adria
FEWO. Tel. 0221-7606734

Garagen/Stellplätze

Garagenstellplatz
Ab 1.07.08 Stellplatz zu Vermieten
in Worblingen

Garage ca. 3 Mon ges.
in Engen, 0174-4621900 ab 18 h

zu verschenken

Spanplatten
und Arbeitsplatten an Selbstabho-
ler zu verschenken, 07731/984374

3 süße Kätzchen
2,5 Mon. alt, in liebev. Hände, Tel.
0177-6026122

Granitpflaster, ca. 2 To.
T. Hilzingen, 0160-90232093

Kalkmauersteine
ca. 5 to. zu verschenken, Tel. Hilz-
ingen 0160-90232093

Knochensteine
zu verschenken. Ca. 65qm an
Selbstabholer. Tel. 07731/949186

Farbfernseher 51 cm,
Tel. 07771/920905 AB

Möbel abzugeben
Kleiderschrank, 3 Schwebetüren
(300x235x60cm, Echtholzfurnier,
Leuchtkonsole), Sekretär m. pas-
sendem Stuhl (Vollholz), Schuh-
kommode (Vollholz), Bett m. Lat-
tenrosten u.
Bettkasten(180x200cm), Eck-
schrank, 2-teilig (Vollholz), Essti. +
4 Stühle, 1 Flurgarderobe (Vollholz)
an Selbstabholer zu verschen-
ken.Tel.: 07731-790170 o. 0173-
8427420

HP Drucker + HP Flach-
brettscanner, Tel. 07771/929461

Kieferbett 100 x 200 mit
verstellb. Rost u. Matratze, Tel.
07771/920905

Glasschiebetür mit
Isolierglas, Kunstst. Rahmen
weiss, B 2.40m, H 2.10m, 10 dun-
kle Türbletter, zu verschenken.Tel.
07732/53991

Hifi / Video

Universum 72 cm
100 hz, 4 J., NP 1000 €, VB 200 €,
Tel. 0176-23447617 ab 18 Uhr

Kaufgesuche

Flohmarktartikel ges.
ich freue mich auf Ihren Rückruf:
Tel. 07731/31153

NINTENDO  DS lite
GESUCHT. Tel. 07731-31324

Pferdeanhänger
Günstigen Pferdeanhänger zu Kau-
fen gesucht. Kleine Reparaturen
und TÜV kann ich selber machen.
Angebot unter Tel.0171/3003720
sowie Mailchiffre Zuschriften unter
www.wochenblatt.net/mailchiffre
Nr: 111300

Oldie-Band sucht
alte MUSIKINSTRUMENTE und
Verstärker 07141/5074230

Suche Garagentor
ca.-Breite 2.75-3,0m, H ca. 2.20m,
Tel. 07732/6311

Betonmischer gesucht
Tel. 07732/6771

Sammler zahlt
Spitzenpreis f. Militärsachen v.
1900-1945, Soldbücher, Wehrpaß,
Photos (Alben), alles anbieten!
Auch ganze Nachlässe u. Samm-
lungen erwünscht. Bar u. diskret,
Tel. 07774/920787

Suche Wassertank
Saxonette, Fischertechnik,Dampf-
maschine, Granitstehlen
0773162591 / 01727206117

Kaufe alles aus Omas
Zeit. Tel. 0151-54084756

Verkäufe

Waschmaschine 75 €,
Geschirrspüler  75 €,  Tel. 0172-
4677087

Brennholz zu verkaufen
ofenfertig, incl. Lieferung, Tel.
0160-90229363

Amphore Terracotta
1,25 hoch,  40, NP 200 €, für 100
€ zu verk. Telef: 07731/21993

Einbauküche
8 Mon. alt, 2,4 m lang, rot, m.
Spülm., Dunstabz., Cerankochf.,
ohne Backo., VB 1250,- €, Tel.
07732/9409471

Baukran Potain 325
m. Funksteuerung zu verk., Pr. VB,
Tel. 0160-99336296

Gardol Benzin Rasenm.
6 PS, neu, 315.- €. T.07731/51226

Beamer + Leinwand
2 Jahre alt, mit Verstärker + Boxen.
Tel. 0176-22321116

200 Obstkisten a € 1,50
u. 1 Damenfahrrad, neuw., € 150,-,
Tel. 07771/62826 

Alles muß raus !!
Totale Wohnungsauflösung vom
Wohn- bis zum Esszimmer mit al-
len Utensilien! Wo? Moos OT - Izn-
ang; Lange Gasse 1aSamstag
5.Juli 10-16 Uhr

Hörmann Garagentor 
Holz/weiss, 2,5x2,12m, NP ca. €

1.500.- f. VB € 500.-, 2 x Garagen-
torantrieb a € 100.-, Tel.
07736/921848 ab 18h. 

Stauden, Bodendecker,
Himbeeren, Nussbäume, ab € 1,-,
Tel. 0160-92429742

4 ZZ-Top Karten, 16.7.
zu verk., Tel. 07774/920490 o.
0176-24867555

Schreibtisch
helles Holz, gehexelt, 1,20 br.,59
tief,75 hoch, 5 kl Schubladen für
150 € zu verk. Telef. 07731/21993

Voliere f. Papagei
oder mehrere Vögel, 1,65 hoch, 82
breit,72 tief, silbergrau, NP 250 €f
ür 150 € zu verk. Telef.
07731/21993

Zu verkaufen:
Holzkasettendecke, massiv; kpl.
Badezimmereinrichtung; 2 Fenster,
1.70 x 1.10 m, 2 fl.; Brennholz, ge-
mischt, Ster 35.- €. Tel.
07734/94000

Günstig:
Waschmaschine Indesit, fast neu,
Satelit-Schüssel kpl. m. Receiver
u. FB, Dampfbügeleisen u. Gefrier-
truhe. Tel. 0152-23277920

Spinnrad
125.- VB. Tel. 07731/184580

Holzküche L-Form
günstig abzug., T. 0160-94835290

Verk. Basskiste
Tel. 0162-9240624

Faltcaravan Heinemann
Bj. 86, gt.Zust., m. Vorzelt u. Son-
nensegel, 35 m2, VB 650.- €. Tel.
07731/72888

Kaminofen
neuwertiger Kaminofen wg. Umzug
günstig abzugeben Hersteller
Haas&Sohn, NP. 900,-€ f.
Selbstabholer mit Zubehör 500,-€

Tel:0174-6152230

Wolf Benzinrasenmäher
€ 70,-,  Elektro-Rasenmäher €

25,-, Tel. 07771/3814

Bierbänke
u. verschiede Fahrräder zu verk.,
Tel. 07731/73817

Tiermarkt

Jg. Zwergkaninchen
(Löwenköpfchen) zu verk., Tel.
07738/1411 o. 0152-09824354

2 bildschöne Rottweiler
1 Hündin, 1 Rüde,  8 Wo., ent-
wurmt 3x, bei Abgabe geimpft  nur
in sehr gt. Hände zu verkaufen, Tel.
07734/931811 oder 934924 o.
0041/78/7858863

Chihuahua zu verk.
entwurmt, geimpft, VDH-Papiere,
600.- €, Langhaar, weiß, 5 Mon.
alt, Tel. 07585/931571 o. 0152-
06615483

sr. schöne Pferdeboxen
+ Laufstall, Raum Stockach, tägl.
Weidegang, 1 ha festeingez. Kop-
pel, Bach u. Obstbäume, ruh. La-
ge, ideales Ausreitgelände, kl. Reit-
pl., Vollpension od. an
Selbstversorger z. verpachten. T.
0171-2025411

Reinr. Zwergpinscher-
Welpe zu verkaufen, Si. 186799

2 Wunderschöne 
Cockerspaniel,  abzugeben. Tel.
07734/931222

Schö. Perserkätzchen
zu verk., T. 07739/5454

zuverl. Reitbeteiligung 
ges. für lieb. Freizeitpferd, in Eigel-
tingen, Tel. Si. 7983888 o. Tel.
0172-7460297

Noch zu haben!
Yorkshire-Terrier-Welpen, Black
and tan, 590 €, Blue and tan, das
besondere für Sie für 1000 €, ge-
mimpft, entw., 0177-4270108, 18 h

Reitbeteiligung
geboten für Freizeitreiterin ab 16
Jahren auf bravem Tinker in der
Nähe von Engen. Tel.
0170/3265036

2 Jähr. Wallach
hübscher, ausgeglichener Graufal-
be, ideal für Freizeit und Western,
Einstellmögl. und Ausbildungsbe-
gleitung möglich. Tel.0173-
1871777

Suche Bereiter/in
für 4-jähr. Wallach für solide Dres-
surausbild., 1-2x wöchentlich. T.
07731/836444 v. 8-20 Uhr, danach
0174-9136883

Pferdebox m. Paddock
zu vermieten, tägl. Weidegang,
Reitplatz u. Halle, Tel.  0152-
05446616

Dt.Schäferhündin
mit Papiere aus Familien Aufzucht
in gute Hände
abzugeben.Tel.017696254063

Jg. Zwergkaninchen
teils Löwenkopf, günstig zu verk.,
Tel. 07739/5454

Schnäppchen
Verk. Terrarium, 100 x 80 x 60 mit v.
Zub., € 130,- T. 07771/916911

2 süße getig. Kätzchen
weiblich, 8 Wochen,
stubenrein,auch gerne mit Mutter
10 Mon. (jetzt steril.) in liebevolle
Hände zu verschenken, Tel.
07557/929530

Verk. Boa Constructa
TEl. 0162-9240624

Kätzchen
entwurmt, 12 Wo. alt in liebevolle
Hände abzugeben. Haltung als
Freigänger erwünscht. Tel:
07731/44947, oder 0163/7096709.

Schöner schw. Kater
2 J., in gt. Hände zu verschenken.
Tel. 0162-1518608

Jg. Zwergkaninchen
zu verschenken. T. 07731/922566

Roter Kater/Katze  zu-
gelaufen, schw. Halsband mit
Strasssteinen u. rotem Glöckchen.
Melden unter: 0173-3204184

Jg. Kätzchen zu ver-
mitteln, die KH R’zell su. für einige
Katzenkinder neues Schmuseper-
sonal. Anzusehen unter www. kat-
zenhilfe-radolfzell.de Tel. 0162-
7341815

Zwerghase
zu verschenken. T. 0151-11003433

Entlaufen

Jg., graue Katze
m. Glöckchen am Halsband ver-
misst in Singen, Untere Nordstadt.
Tel. 07731/185882

Kater vermisst !
weiss/getigert, weisse Pfoten, in
Friedingen entl., braucht dringend
Medik.,T. Si.48877 o. 0173-
3044943

Rot getigerter Kater 1 J.
v. Ferienplatz bei Altdorf/Büßlingen
(Schweizer Grenze) vor ca. 2 Wo.
entlaufen. Er ist frisch kastriert u.
operiert. Hört auf Gipsy. Merkmal:
Großer weißer Brustfleck. Wer hat
ihn gesehen o. aufgenommen? T.
07731/31886 o. 0173-3164178

Für den Wassersport

Alu- Ruderboot
mit 4-Takt-Motor, 6 PS, 5,2m x
1,4m zu verkaufen, 1.600
€Tel.07731/29910

Motorboot GFK Selco
4,4 x 1.8m, B’seezulsg., 5 Pers., 6
PS Honda Außenborder, VB 850.-€

Tel. 0179-3284817

Suche 2er Kajak gt. erh.
Tel. 07732-821159 od. 0176-
61542514

Mast(2 teilig)
+ Segel für A-Kat  280 €Tel.0176-
51472754

Für den Sport

Heimtrainer
(Wandmontage) Kettler Family-
Fitness-Center (für Arme, Beine,
Körper), VB 80.- €, T. 0176-
54063228

Pferdeanhänger
Suche Pferdeanhänger zum Mie-
ten, für die Zeit 20.Juli bis 1.August
2008.Kontak: 0171/3003720

Tischtennis-Tisch
»Kettler«, zerlegbar, 80.- €. Tel.
0176-54063228
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Rufen Sie an. � 0 77 31- 6 25 35

Qualitätsumzug
mit Tiefpreisgarantie

3-Zi.-Wohnung,
Singen-Nord

80 m2, Hochparterre, sep. WC, Balkon,
attrakt. Grundriss

KM 475,00 € + NK + Garage
provisionsfrei

HWV Immobilien GmbH, 0 77 31/1 85 59-60

3-Zim.-Whgen. ab € 300,– + NK in ** Überl./R. **
R’zell ** Singen ** Gottm. ** Böhr. ** Ehingen **
Riel. ** Höri
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Gottmadingen, zentrale 3-Zi.-Wohnung
86 m2 Wfl., Balkon, bezugsfrei KM 450,– €
Heim + Haus GmbH   –    07731 – 98 26 13

Gottmadingen, Penthouse-Dachwohng.
3,5 Zi., 101 m2 Wfl./DIN, Lift in die Wohnung, 
2 Balkone, Tiefgarage, zum 01.10.08 frei
KM 690,– € + TG + NK 0171–2351659

5,5-Zi.-Penthouse-
Whg., Singen-Nord
traumhafter Ausblick, 250 m2, Luxus-

EBK, 3 Balkone, 2 Bäder, eigene Sauna
+ Solarium, eigene Waschküche, div.

Einbauten, exkl. Ausstattung
KM 1.350,00 € + NK +

Garage – provisionsfrei
HWV Immobilien GmbH, 0 77 31/1 85 59-60

Schönes Reihenhaus, 5 Zi., Garten, Singen/N. KM 800,– + NK
Schöne 4,5-Whg., 140 m2, Winterg., Singen/W. KM 690,– + NK
Schöne 4-Zi.-Whg., 95 m2, Blk., ruhig, R’zell KM 550,– + NK
Neu san. 4-Zi.-Whg., 85 m2, Blk., Singen-N. KM 430,– + NK
Gepfl. 3-Zi.-Whg., 85 m2, Blk., ruhig, R’zell KM 485,– + NK
1,5-Zi.-Whg., 35 m2, Blk., Singen + R’zell KM 265,– + NK
… und mehr … Rufen Sie an ! Auch Mietobjekte gesucht !

Im Gambrinus 3,78224 Singen,Tel.0 77 31-94 94 91

4-Zim.-Whgen. ab € 450,– + NK in ** Engen **
R’zell * Höri * Singen * Gailingen
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71
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WERKLADEN GMBH
Hauptstr. 82 · Singen · Tel. 0 77 31/ 2 79 68

Ablaugearbeiten - Möbelrestaurierungen
Naturfarben & Öle, Wandfarben, Lasuren,

Holzspielwaren, große Auswahl,
Lampen aus Glas, Alabaster, Porzellan

Kostenlose Abholung
sämtl. Haush.- und Elektrogeräte +
KFZ-Teile + sämtl. Arten v. Metallen.
24-Std.-Hotline, Tel. 0176/8730982

Sitz, Platz !?
Die etwas andere Hundeschule.

Tel. 01 75 / 9 46 12 18

KONTAKTE

Alt, behaart, Hängetitten! Elfie (68),aus 
deiner Umgebung, su. Bumskontakte.
Alter spielt keine Rolle. 0173 6261875

RIESENTITTEN 0900 550 556 506 1,86€/Min a.d.dt.Festnetz, MoFu abw.Sandra
von sanft bis dominant in priv.
Atmosphäre. 0 75 31/5 62 19

Eva’s Puppenstübchen
Agentur – KN – Fürstenbergstr. 60

07531 – 61781
Wöchentl. Modellwechsel
www.evas-heissegirls.de

Haus Cher
0 77 20/17 07

VS-Schwenningen

www.ladies.de

Attraktive Sie sucht Ihn für die schönste
Sache der Welt, kein finanzielles Interesse,
nur ernstgemeinte SMS an 0162 / 3 54 86 96

Susi, 24 J., aus Engen
möchte mal einen älteren Mann verführen
und seinen Stengel spüren. Tel. 0 90 05 /
3 33 38 11 1,99 €/Min. a. d. deutschen Festnetz/Handy abweichend

Ich, weiblich, attraktiv, spontan,
suche Spaß.

SMS an 01 52/07 04 21 35

�   Team Tiffany �
Byk-Gulden-Str. 33

Jenny-Miss Brazil-zierl. Tabulos,  Vanessa-vollb. 
Rassig, tabulos,  Maria aus Berlin – ab 9.7. 

Erotik bis SM-Rollenspiele – Klinik-Sex, Lack, 
Leder, ab 40,– € Super Service

Tel. 07531-808777 www.milenaswelt.de

Immer neue Girls
tabulos, küssen usw. 1Std. 100,– €
So.–Do. 10–2, Fr. + Sa. 10–4 Uhr

Konstanz, Byk-Gulden-Str. 24
www.house-24.de

Exklusiv in Konstanz!
Melissa - jung + tabulos – Tel. 07531-3617447

Tatjana - nichts ist unmögl. – Tel. 07531-3617448
Topservice – Max-Stromeyer-Str. 37a

�Neu in Konstanz�
Caroline Blondine aus Polen 07531-3 61 74 41

Anja Vollweib aus Polen 07531-3617442
Top-Service Max-Stromeyer-Str. 37a DENISE

179-9871544

ganz
privat

Frühschoppen im Heustadel
mit FKK-Karten jeden Donnerstag

www.swing-am-see.de, Tel. 0151/17920309

NEU NEU

Olivia – junge, blonde Polin
zierl., tabulos, Neuanfängerin

0 75 31 – 6 17 81

NEU NEU



Audi

Audi A 4 2.6 l
TÜV neu, 105Tkm, bis auf ein paar
Mängel Topzustand, VB 5250.- €,
Tel. 07731/955002 

BMW

BMW 535 i 
Bj. 10/97, 210Tkm, schwarz, Leder,
Klima, 8-f. auf Alu ber., u.v.m. VB €
5.700.-  Tel. 07731/52960 od.
0172-6312391

320 i E 30, Bj. 89, 
Autom., viele NT, TÜV/AU neu, VB
1.600.- €. Tel. 0152-02011085

BMW 320i    Benziner 
150PS, Autom., 80Tkm, Bj. 92,
TÜV /2010, blau-met., Tempom.,
el. FH, SD, 8f.-ber., s. gepfl., FP
4000€. Tel. 0173-6886283 ab 17 h

BMW 316 i Touring
Bj. 93, 164300Km,
ASU/TÜV5.10,VB. 1500 € .
Abends ab 18 Uhr 0175/5216801

Citroen

Cirtroen Van Picasso
s.gt. gepfl., Top Zustd., silber,
1.Hd., 80tkm, 1,8l, 116PS, Klima-
anl., Armlehnen, Radio-CD, 6 Laut-
spr., Extras, 1 Satz Wi-Räder, TÜV
3/2010, 8.500.-€.Tel. 0152-
01844335

Fiat

Punto JTD, Bj. 02,
silber, 2trg., ELX-Ausst., 102Tkm,
VB 2999.-€. T. 0160-94670620

Seicento Sporting Bj. 00
günst. i. Unterhalt,  07771/921593 

Fiat Bravo TD, 1,7 Liter
Bj. 97, TÜV bis Okt./09, 186Tkm,
Klima, blau/met., VB, T .0176-
20799324

Mariea Caravan
Autom., silber, Bj. 98, 101 PS,
130Tkm, TÜV neu, 2.200.- €. Tel.
07733/6177 ab 19 Uhr.

Cinquecento SX, Bj. 96
el. FH, TÜV 01/09, opt. gt. Zust., 8-
f. ber., 690.- €. Tel. 07731/185087

Ford

Top Preis  2900.-€
Ford Escort, hellblau, 65 KW,
97Tkm, TÜV bis 10/09, Tel. 0170-
7070318

Ford Galaxy  7Sitzer
silber-met., 145PS, Bj. 6/99,
112Tkm, TÜV 2/09, VB 5900.-€.
Tel. 07732/52727

Chrysler

Vision 3.5 Benzin 
Bj. 97, m. viel Extras z. Herrichten
od. Ausschlachten, VB 1.500,-, Tel.
0152-01995522

Mercedes

Benz E 240 T Elegance
silber-met., Automatic, Leder,  VB
€ 10.000.- Tel. 07731/791856

Diesel Motor gesucht
f. Merc. W 124, W 190 o. 208 D-
KB, Tel. 07731/12065

C 280, Bj. 12/93, Autom.,
2 Airbag, SD, el. FH, Alu, € 2.300,-
, Tel. 0176-76223666

SLK 230 Kompressor
Bj. 05/00, org.16Tkm, Schaltgetr.,
R/CD, LM-Räder, Leder rot/schw.,
VB 16.999.-, T.0176-21690668

MB CL 200 K Autom.
silbermet., 163 PS, 70Tkm, EZ
10/01, unfallfrei, Topzust., Leder,
Sitzhzg., Navi, 6-f. CD, Hifi-Paket,
Parctronic, Klima, Nebel, Tempo-
mat, Alu 16«, 8fach, NP ca. 36.500,
VB 12.500 €, Tel. 07731/921001

A 160  2.Hd.   Lang-
streckenfahrzeug, 196Tkm,
Batt./Unterbodenschutz neu, So-u.
Wi-Reifen neuw., Klima, ABS, Aluf.,
VB 4100.-€.Tel. 0172-7345283

Mazda

Mazda 626, Bj. 95, 
VB 1400 €, T. 07731/63879

Opel

Opel Astra 5-trg.
Elegance 1,6,16V, 22700KM
EZ.06/2002,altershalber zu verkau-
fen,Tel.07731/21313

Vectra Caravan 2,2
SPORT,147 PS, EZ 03/01, 92Tkm-
schwarzmet, Klima, Navi, BC, Tel.,
AHK,CD-Wechsler, uvm. € 8888.-,
Tel. 07738/939277

Corsa B Joy 1.4 l
TÜV 04/10, Bj. 95, 44 KW, 85Tkm,
1.950.-. Tel. 0172-6838227

Peugeot

106 Long Beach, rot,
Bj. 01/96, TÜV/AU 02/09, 120TKM,
neue Ganzjahresbereifung, Auspuff
+ Bremsen neuw., leicht rep.bed.,
VB € 1.350,-, Tel. 0152-09854942

Cabrio 205, 70 PS, 
EZ 95, 190TKM, TÜV 08/09, 8fach
ber., VB € 900,-, T. 07771/920945
od. Tel. 0175-5917964 ab 16 h

206 HDi 90 4 Türen
EZ:7/00, 90PS, HU/AU:8/09, Kli-
ma, 8-fach ber, 17\« Alus, Scheck-
heft, Zahnr./Bremsen neu, 130tkm,
top Zustand, 4900€;
07774/909044 ab 17 Uhr

Peugot 206
1. Hd., Bj. 04, 72Tkm, blau, ABS,
Wi.-Reifen, Radio + CD, sehr gt.
Zust., VB 6100.-, T. 07731/186377

Renault

Laguna 2,2 D , Bj. 98,
Servo, ZV, el. FH, 2 Airbag, Dachre-
ling, AHK, € 2.300,-, Tel. 0176-
76223666

Clio, Bj. 96, rot, 40 KW
4trg., 150 TKM, € 1.290,-, Tel.
07731/912047

Scenic 2.0 16 V
99kW, viele Extras,60.000 km,Erst-
zul. Mrz.04 zu verk.VB 9000,—€,
Tel. 07774-6274

19, TÜV/AU neu,
Bj. 92, EU-Norm 2, gr. Plakette,
750.- €. Tel. 0174-6526604

zu verkaufen
Renault Tango, viele Extras, EZ
22.5.03, 42TKM,  KW 55/75, VB €
5.800,-, Tel. 07774/923036
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AUTOMARKT

Barzahler sucht
gepflegte Fahrzeuge

PKW, Geländewagen,
Nutzfahrzeuge.

Seriöse Abwicklung.
Tel. 0 77 31 / 92 20 67
Fax 0 77 31 / 92 20 69

www.klett.net
Telefon 07731-924943
Neu-, Gebraucht- & Jahreswagen
BMW Service · MINI Service

Vertragswerkstatt
der BMW AG

Rielasingen
Autowelt + Service

…dauerhaft

faire Preise!

Gm
bH

Fon 0 77 74/93 40 0
info@kloek-und-stroehle.de

Klök & Ströhle
Volkertshausen

Kraftstoffverbrauch, (Liter/100 km)
– Innerorts 7,2
– Außerorts 5,2

– Kombiniert 5,9
CO2 (g/km) Kombiniert 156

Abb.: Outback 2.0D

Gm
bH

Fon 0 77 74/93 40 0
info@kloek-und-stroehle.de

Klök & Ströhle
Volkertshausen

Abb.: Forester 2.0X

Kraftstoffverbrauch, (Liter/100 km)
– Innerorts 10,9
– Außerorts 7,0
– Kombiniert 8,4

CO2 (g/km) Kombiniert 198

Gm
bH

Fon 0 77 74/93 40 0
info@kloek-und-stroehle.de

Klök & Ströhle
Volkertshausen

Abb.:
Impreza

Sehr nützlich -
Anzeigen studieren

Alles fürs Kind

Connyland-Karten
günstig abzugeb.T. 07734/931222

Tages-Papa
m. eigenem Ki. bietet Kinderbe-
treuung ab 2 J., bevorz. Jungs, von
7-13 Uhr, i.R. Singen, Rzell u. Um-
geb., 3 x pro Wo., Std.-Lohn € 7.-.
Tel. 0151-10568217

Kinderbett kpl.
70x140, Ki-Stuhl, Autositz, Buggy,
neuw., Pr.VB. Tel. 07732/7108

Alles neu:
Badewannenwickelauflage u. Lauf-
stall. Tel. 0172-7141987

Bekleidung

Umstandsmode
(Grösse 36/38)sowie AVENT Milch-
pumpe samt Zubehör zu verkau-
fen. Tel: 07734-934073

Ballkleid, grün, lang,
Gr. 38/40, elegant, m. Stola, kl.
Stickereien, Tüll, 2x getragen, VB
220 €, T. 07774/8427

Computer / EDV

Extrem PC Dual Core 4
750 GB Festpl., Club 8800 Gra-
fikk., 2.67 Mhz, 4 GB Arbeitspei-
cher, 25 cm gr. Ventilator, gt. Zust.,
mit Garantie, Pr. VB, 0152-
06654375

Landmaschinen

Bremsachse; Laufachse
m. Rädern, ca. 3,5 to; 2 Felgen
(Traktor) 7J32/6-Loch; kompl. Trak-
torenrad 800/20 6-Loch; Anhän-
gerräder kompl. 4x57x20 u.
800x20; Unimogreifen 750/20
neuw.; Federzinkenegge m.
Krümmler Fabrik. Schmotzer, Tel.
07465/1552

Elektrogeräte

Stromgenerator
KIPOR-KGE3000Ti,leiser,mobi-
ler3kVA, Benzin-Stromerzeuger m.
Invertertechnologie f.sau-bere
Ausgangsspannung, nur 1x gebr.,
m. Garantie, NP 912.-€, zu verk. f.
€ 360.-, Tel.0173-5761031

Liebherr Gefrierschrank
200 €, Trockner 5 kg, 150 €, Tel.
0152-08582655

Siemens Ceranstand-
herd m. Backofenauszug, nicht ge-
br., Tel. 07771-2808

Stromgenerator 
Kipor Typ KGE3000Ti, 3kVA Ben-
zin-Stromerzeuger, leise, mobil m.
Invertertechnologie für saubere
Ausgangsspannung, wie neu m.
Garagntie NP € 912.- für € 360.-
zu verk., Tel. 0173-5761031

Waschmaschine und
Wäschetrockner je 75 €. T. 0172-
4677087

Fahrräder
Jugendfahrrad 26 Z.
gesucht, Tel. 0173-9371154

Beach-Cruiser, 26 zoll
schw./met., Springergabel, VB €

150.-, Tel. 0172-1918584

Musik
Markenklavier € 700,-
gt. Klang, spielbereit, T. 07420-636

Sänger/in gesucht
Alternative Rock Band,
R\’zell,sucht dringend Sänger/in
mit Erfahrung, Prober./PA usw. vor-
handen Tel. 0170/5689847

Keyboards Technics
SX-PX55 Digital Piano, VB 300 €,
Tel. 07731/23977

Marken-Klavier
(Mendelssohn, Nußb., Silent-
Funkt.,) m. Bank, 2 Mandolinen m.
Koffer, 1 Laute, 1 Gitarre zu verk.,
Tel. 07733/8515 o. 0174-9115384

Schlagzeug Sonor
2J. alt, zu verk. Pr.VB. Tel. 0173-
3066272

Yamaha Klavier gt. erh.
zu verk. Tel. 07732/4485

Keyboarder
von Cover-Band m. eig. Probe-
raum  ges., Tel. 0172-2675584

Möbel
Komplett-Büro
neuw., Ahorn-hellblau + div. Zub.,
850.- €. Tel. 07731/24394

Couchtisch + Truhe
Couchtisch helles Holz, h. 52 cm,
Truhe helles Holz, L 95, br. 40, h.
58 cm. Preis je 80 €.Tel.
07731/21993 ab 17 h.

Wohnungsauflösung
Eßzi-Tisch mass., Rattanstühle,
Highboard, Wohnzi.schrank 3tlg.
natur m. Truhe, Couchgarn. 2,85m,
Ki.bett, Schreibti., Waschmaschi-
ne, u.v.m., Tel. 07771/873213 od.
Tel. 0173-3920554 ab 19 h

Ledersofa dunkelbl
Dkl.-blaues Echtledersofa, ca. 5 J.
alt, 1 Sessel, 1 Hocker, 1 L-Teil ca.
2,80 (li)x 2,60, NP ca. 3500 € VB
300. Tel.: 0172/6204138

Wasserbett
Softside 2,2x2m, 4 Jahre alt, Preis
VB, Tel.07734-424

Möbel sehr günstig
zu verkaufen. Schlafzimmer, Eck-
bank, Tisch, Stühle... 07731-24079

ALNO super günstig
Super schöne Alnoküche Softline
mit Korbgeflecht und Geräte für
nur 300,00 Eur. Ab 20.00 Uhr
Tel.Nr. 07774/920584

Esstisch + 6 Stühle,
Buche Nachb./Chrom, neuw., VB
€ 330,-, Tel. 07773/938631

Schöne Glasvitrine
zu verk. Kiefer massiv, unlackiert,
s.gut. Zustand. HBT 200/129/35.
VB 200 EUR. Tel. 0176/26453374

Alter Schreibtisch
mit Rollladentüren +  pass. Stuhl +
Armlehnstuhl, gepolst. zus. 300.-
€.Tel. 07732/53584 AB

Schlafzimmer:
Schrank 3m, Bett 1,8 x 2 m,
Komm., VB € 450,-, Tel.
07773/938631

Eckbankgruppe Eiche
hell, 1,25 x 1,65 m, m. Ausziehti.
(110 x 70 cm) u. 2 Stühle, € 40,-,
Tel. 07771/4224

Küchenzeile 340 cm
Landhausstil, hell, kompl. m.
Ceranherd, Spühlmaschine, Kühl-
gefrierkombi, 800 €. Tel.
0174/8882378

Stellenangebote

Suche Haushaltshilfe
nachmittags, 4x wöchentl. nach
Steißlingen.T. 0170-5429885

Putzhilfe gesucht 
zuver. Putzhilfe f. EFH in Eschenz (
CH neben Stein a. Rhein)., ca 20
Std./Monat, an 1 o. 2 Wochentage,
Tel.0041-792794617 v. 19 h - 21 h

Babysitter / Omas
Babysitter / Gelegenheitsomas,
freundlich und terminlich flexibel,
suchen wir in Singen für unsere
Kinder (5 + 2 Jahre alt). Anrufe bitte
unter 0172-4521745.

Suche f. Privathaushalt
Putz-und Bügelhilfe, 2-3 mal/Wo-
che. Tel. 07732-3420

Putzhilfe 2x mtl. für 
2 Std. nach Rielasingen gesucht. T.
07731/64285 o. 0172-9173175

Streiche und gestalte
Ihre Wohnung! Terminvereinba-
rung: Tel. 0174/3127573

Suche rüst. Rentner
für Aushilfs- u. kl. Montagearbeiten
in Si-Überl. Tel. 07731/66114

Haushaltshilfe
nach Worblingen, für älteres Ehe-
paar, 3 x wöchentl., gesucht. Tel.
07731/22219

Stellengesuche

Frau zuverl. sucht
Hausarb.Si.21912o.0175-9573584

Maurermeister sucht
Arbeit im Bereich Umbau u. Alt-
bausanierung T. 07731/948889

Suche Arbeit
im Bereich d. Gartenpfl., Gebäude-
u. Glasreinigung, T. 0160-8432431

Redakteur / Anzeigen-
leiter, 52 J., sucht neues Betäti-
gungsfeld. Langjährige Marketing
und Vertriebserfahrung (B2B), uni-
versell einsetzbar, eigenständiges
Arbeiten gewohnt. Bitte um Kon-
taktaufnahme per Mail im Home-
Office: brimisugo@t-online.de oder
Tel. 07731/975773

Sie suchen für Heimarb.
(kein PC) oder 400.- € Basis, i. R.
Si., eine zuverl. u. veantwortungsb.
Mitarbeiterin. Sie err. mich abends
ab 18 h unter T.07731/836133 o.
Tel. 0173-6889192

Bügelfee
mit Bring- u. Holservice. Tel. 0174-
4972597

Mann, 57 J., sucht
400.- Euro-Job! FS u. PKW vorh.
Tel. 07738/923052

Unterricht

Verschiedenes

Hapimag Ferienaktien
zu verk., Tel. 07771-2808

Sammlermarkt

Montblanc + Pelikan
Füller, auch ältere, von Sammler
gesucht, Tel. 0211/7333802

Whg.-/Haush.Auflösung
Wohnungsauflösung
Schlafzi. weiß Schleiflack, Spiegel-
schr., pass. Lampe, s.gt. erh., Si-
deboard Eiche, Garderobe mit Te-
lefonbank etc., Sa. 5. Juli von 11 -
16 Uhr, Reutesteig 9, R’zell, bei
Koch.

Zum verlieben

Er, 38 J., ledig, 
ohne Ki., sucht Frau für die Zu-
kunft! Tel. 0179-9186232

Nichts ist wertvoller 
als der gemeinsam gegangene
Weg ins Glück. Er 37 J. vorzeigbar,
1,86 m, sportl. schlank sucht Sie
zw. 30-40 J., wenn Ehrlichkeit und
Treue wichtig für Dich ist, dann
freue ich mich auf Deine Zuschrift.
Zuschriften unter 111297 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Netter, humorvoller Er
32 J., naturverbunden, sucht liebe,
treue Sie, Alter und Aussehen un-
wichtig, für eine feste Beziehung,
Kinderwunsch kein Problem, Ger-
ne auch eine tuningbegeisterte
Frau. Tel. 0152-06440236

Liebevoller Mann
43, schlank, sucht eine liebensw.
Frau für eine gemeins. Zukunft voll-
er Liebe. Fühlst Du genauso, dann
melde Dich unter 0175-8439161 

Er, 67 J., sucht 
nette Partnerin für Neuanfang. Zu-
schriften unter 111313 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Singener Stadtfest
Hallo Unbekannte. Habe Dich am
Sa. 28.6., ca. 22.30 Uhr an der letz-
ten Bühne an der langen Tischreihe
gesehen. Standen fast nebenein-
ander (ich, 1.76, m. Brille, dkl. Je-
ans, helles Hemd) u. hatten Blick-
kontakt. Du bist groß, hast
braunes, schulterlanges Haar u.
trugst ein gemustertes, helles Kleid
m. Jäckchen. Würde Dich gerne
kennenlernen. Freue mich auf Dei-
ne Zuschriften unter 111315 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Sie, Mitte 60
sucht treuen Lebenspartner für ge-
meins. Zukunft.  Zuschriften unter
111316 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Bist Du auch
untern.-lustig und liebst die Natur?
Dich erwartet ein symphatischer u.
schl. Mann, 45 J., der sehr gern in
die Natur geht, auch Abende mit
Sonnenuntergang  im eigenen
Haus am Bodensee genießt. Hob-
bies: spazieren gehen, radfahren
u.v.m., Kind kein Hindernis. Zu-
schriften unter 111318 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Ich, männl., 40 J.
suche Dich, sehr gerne mit Kind.
Du solltest natürlich, ehrl., häuslich
u. treu sein. Ich gehe gerne spazie-
ren, Fahrrad fahren, grillen im Gar-
ten. Bin humorv. u. liebe ein
gemütl. Zuhause. Aber dieses alles
können wir auch gemeinsam tun,
wenn auch Du wieder eine richtige
Familie sein möchtest.  Zuschriften
unter 111319 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Man(n) 47 J. wird 
nicht jünger. Suche liebev., ehrl.,
treue Frau (38-50 J.) f. ernstgem.
Partnerschaft. Kind und Tier kein
Hindernis. Nichtdeutsche wäre
auch angenehm. Zuschriften unter
111320 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Zärtl. männl. Hände
55/1.80/87, NR, su. hübsche,
spontane Sie, f. harmonische Part-
nerschaft. SMS 016095891128

Einfach so

67-jähr. Witwe möchte
gerne gleichaltrige (Witwe) zur ge-
meinsamen Freizeitgestaltung ken-
nen lernen. Zuschriften unter
111311 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Geschäftsfrau, 67 J., 
sportl., gt.-auss., humorvoll sucht
Partner f. gemeins. Zukunft. Zu-
schriften unter 111312 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Hallo Du!
Ich, m., 48 J., 1.82, schlank, suche
dich. Du bist aufrichtig, zärtl., hast
Humor u. Intellekt sowie ein angen.
Äußeres u. wünscht dir auch eine
liebev. u. dauerh. Beziehung m. ei-
nem Partner, der die selben Eigen-
schaften mitbringt? Super, dann
freue ich mich darauf.  Zuschriften
unter 111302 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Haushälterin 40-55 J.
mit und ohne Anhang (auch Aus-
länderin) gesucht. Zuschriften un-
ter 111307 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Fundgrube

Dienstleistungen

Lebenshilfe

GOLDSCHMUCK • MÜNZEN • BESTECK

Barankauf Gold & Silber

ZAHNGOLD
a u c h  m i t  Z ä h n e n + ALTGOLD
Bei Ihrer autorisierten Goldverwertungs-Agentur:

Optik Dörflinger, Scheffelstr. 29, Singen
Tel. 0 77 31 – 6 22 43, i. A. der GVG®

PC- und Internetservice
PC streikt? � 0 77 71/89 80 36

Probeversetzung optimal
vorbereiten.

Intensivkurse in den Ferien!
Anmeldung bis 3. Ferientag

Ferien-
kurse
2008

Radolfzell, Tel. 46 85 
Singen, Tel. 6 13 46
Stockach, Tel. 87 51 87
Beratung: Mo-Fr 14-17 Uhr
oder Tel. 0800 1111212 [frei]

WWW.GLASRAEDLE.DE

68088
GLAS
Hegaustr. 4
Singen 07731-

NOT-
DIENST  

Führerschein weg ???
EU-Führerschein hat nach wie vor seine Gültigkeit.
Der einfache Weg zum EU-Führerschein.

100% legal nach neuster Rechts-
sprechung. Betreuung: auch vor Ort.

Mit anwaltlicher Beratung.
Telefon 0 77 71 / 8 79 85 51

Könntest du derjenige sein,
mit dem ich den Sommernachtstraum wahr
werden lassen kann? Dann melde dich doch
mal per SMS bei mir ! Mara (0151/17902392)

Möchtest du gemeinsam mit
uns fliegen und neue Welten entdecken? Papa
und ich haben genug Platz für deine Koffer. Lars
+ Marcel (01 60/9128 25 15)

Chiffre-Anzeigen
Bewerbungsunterlagen, Zeug-
nisse sowie Fotos verursachen
bei den Bewerbern Kosten.

Wir möchten die Inserenten, die
unter Chiffre werben, bitten, die
Unterlagen an die Bewerber
zurückzuschicken.

Selbstverständlich können Sie
die Unterlagen auch an das Wo-
chenblatt zurückgeben, wir lei-
ten diese dann weiter.

Ihr

Die dümmsten Bauern ernten die dicksten Kartoffeln?
NEIN! Mittlerweile gilt die umgekehrte Regel. Wer sich mit
seinem Boden auskennt und weiß, welche Nährstoffe er
für eine gute Ernte benötigt, wird auch die dicksten Kartof-
feln einfahren. Fragen Sie uns nach unserer Bodenanalyse.

Aachtal-Apotheke, Tel. 07774 / 93260

Malerarbeiten
Perfekt & Preiswert
Tel. 0171 24 20 590

Maler / Bodenleger
hat Termine frei.

07731/1442200, 0160/91565971
0041/762532750

Sie haben Probleme? Oder Sie sind einsam?
Lebens-/Eheberatung / Alltagsbetreuung
Sandra Frank – Tel. 01 60 / 91 63 45 33

www.konfliktberatung-frank.de

Großer Kollektionsverkauf
von trendigen Marken-Labels zu Sonderpreisen

im Club-Outlet von Vista Sport.
Mode von Smet by Christian Audigier, Ed Hardy, Surfwear von Rip Curl,
Jeans von Joe’s Jeans (alle Größen), Herrenhosen von Masons’s, Son-

nen- und Skibrillen von Smith Optics, Basketball-Schuhe von AND1,
Laufschuhe von AVIA, div. Designer-Teile für nur 10 €.
Jeweils Freitag, 04.07. und Samstag, 05.07.,

12.00 bis 18.00 Uhr in Radolfzell
Richtung Moos/Höri –> Richtung Überlingen am Ried,

dann die Erste rechts:
Firma Vista Sport, Neubohlingen 1/1, 78315 Radolfzell

gegenüber Fitnessstudio Balance und Angelshop Lessmeister

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Wochenzeitung liegen folgende Prospekte bei:

Gesamtausgabe: Teilausgaben:
Dehner GmbH & Co. KG F.W. Woolworth Co. GmbH
Schellhammer GmbH Gohm + Graf Hardenberg
Braun Möbel Center Quelle Technorama
Sport Müller GmbH Fressnapf Singen
OBI Sunnwirbel

toom
TEDI
KIK

Singener Wochenblatt GmbH & Co.
Hadwigstraße 2a, 78224 Singen
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Opel PKW und Nutzfahrzeug Vertragshändler
für Verkauf und Service in der Region

Steißlingen
Industriestraße 14
Tel: 0 77 38 / 9 26 00

Radolfzell
Gewerbestr. 20
Tel: 0 77 32 / 9 28 00www.opel-schoenenberger.de

Jahre
Garantie***

Anzahlung € 3.150,12, Laufzeit  36 Monate / 30.000 km. Leasing über GMAC-Leasing GmbH.
UPE = unverbindliche Preisempfehlung des Herstel lers  am Tag der Erstzulassung
Zwei Jahre Herstellergarantie zuzüglich vier Jahre Opel Anschlussgarantie ab Erstzulassung (ohne
Aufpreis). In Zusammenarbeit mit der CG Car-Garantie Versicherungs-AG gemäß deren Bedingungen.
Abbildung zeigt Sonderausstattung.

*
**

***

Kraftstoffverbrauch (l/100 km) 8,0 innerorts, 5,0
außerorts, 6,1 kombiniert. CO2-Emission (kom-
biniert) 146 g/km (Richtlinie 80/1268/EWG).

Unser Corsa
Jubiläumsangebot

75 Jahre Schönenberger!

Wir haben für Sie eingekauft! 30x Opel Corsa
z.B. 5-Türer als Kurzzulassung, 1.2 i (59 kW / 80 PS) mit Kurven-/Abbiege-
licht, LM-Räder, Tempomat, Bordcomputer, Klimaanlage, Radio CD30/ MP3
inkl. Fernbed., el. FH/ASP, Funk-ZV, 6x Airbag, Servo, Brillant-Lack u.v.m.

16.190,-
UPE** €

13.820,-
Jubiläums-Preis €

2.370,-
Sie sparen €

Co
rs

a „Innovation”

95,-€
Monatlich ab*

Entdecken Sie den Check, 

der für ein prima Klima sorgt.
Klimaanlagen-Check mit Garantie-Zertifikat.

Ürlaubs-Sicherheits-Service
inkl. Ölwechsel
inkl. 3 l Opel-Öl

ab 49,- €

Ihr Opel-Service-Partner

* über DAT-Schwacke-Bewertung bei Inzahlungnahme Ihres gebrauchten Fahrzeuges.
** Ein Leasing Angebot der Honda Bank für Privatkunden gültig bis zum 30. September 2008 für

den CR-V 2.2 i-CTDi Comfort // Euro 4.000,-- Sonderzahlung z. B. der Inzahlungnahmewert
Ihres gebrauchten Fahrzeuges, ein möglicher höherer Inzahlungnahmewert kann zu Gunsten
einer noch niedrigeren monatlichen Leasingrate verwendet oder in bar ausgezahlt werden //
36 Monate Laufzeit // 30.000 km Gesamtfahrleistung // 299,-- Euro monatliche Rate// zzgl.
Überführungskosten.
Kraftstoffverbrauch Honda CR-V in l/100 km: innerorts 8,1/außerorts 5,7/kombiniert 6,5/
CO2-Emission 173 g/km.

Jetzt bis zu

4.000,– Euro
zusätzlich für Ihren Gebrauchten!*

Die Straße entspannt erleben.
Der Honda .

Jetzt leasen für

nur € 299,–
monatl. Rate**

Abbildung zeigt Sonderausstattung.

€ €
€ €

€

€

€

€

€

€

€

Opel Corsa Innovation
1,2 – 59 kW, EZ 2008, el. FH
vo., el. Spiegel, ZV, Color, Rd.
CD, BC, Tempomat, Alu, Ha-
logen-Kurvenlicht, Klima,
Parkpilot, ESP, metallic, 
Kurzzulassung

€ 13.990,–

Opel Tigra Twin Top
1,4 Edition, EZ 2008, el. FH,
el. Spiegel, ZV, Rd. CD, Color,
Nebell., BC, Klima, Alu, me-
tallic, Windschott u.v.m.
Kurzzulassung

€ 16.990,–

Opel Astra Catchme
1,4 – 66 kW, EZ 9/07, el. FH
vo., el. Spiegel, Nebell., Rd.
CD, Klima, Tempomat, BC,
ZV, Sichtpaket, metallic,
5-trg., 24 Tkm

€ 13.900,–

Opel Combo Edition
1,4 – 66 kW, EZ 2008, el. FH,
el. Spiegel, ZV, Klima, Rd. CD,
2 Schiebetüren, Heckklappe,
Colorglas, metallic, u.v.m.
Kurzzulassung

€ 14.990,–

Opel Meriva Innovation
1,6 – 77 kW, EZ 2008, el. FH,
el. Spiegel, ZV, Rd. CD 30
MP 3, Klima, Sitzheizg., BC,
Colorglas, metallic
Kurzzulassung

€ 15.990,–

www.auto-brecht.de

...fast wie neu – nur wesentlich günstiger... 1/2-JWg. u. Kurzzulassungen Opel Astra Cabrio
2,2,EZ 02/02, Leder, Klima, 68 600 km,

Xenon, schwarz € 11.900,–

Opel Astra Twin Top

1,6 Cosmo, EZ 01/07, 25 Tkm,

Leder, silber u.v.m € 21.450,–

Opel Tigra Twin Top

Sport 1,4,EZ 11/04, Klima, 49 960  km

€ 11.990,–

Laubwaldstr. 6, 78224 Singen
Tel. 07731/823715/16, Fax 8237 99

Auf Wunsch mit Finanzierung / Leasing
Laufzeit 12 bis 96 Monate, über SC Bank

www.opel-gulde.de
Über 100 Fahrzeuge mit Bild täglich aktualisiert

www.opel-schoenenberger.de
Steißlingen / Radolfzell

Auf den ersten Blick wie neu.
                Auf den zweiten auch.

BMW Premium Selection.
                   Gebrauchte Automobile.

Mit BMW Premium Selection bieten wir Ihnen: EUROPlus Garantie, geprüfte Fahrzeughistorie, Probefahrt,
attraktive Finanzierungs-und Leasingabgebote, Auslieferungszertifikat, Inzahlungnahme, Umtausch und 
Mobilitätsleistungen.

Teuer haben wir nicht!
z.Bsp.:
BMW 320td Compact 15.400,- Euro
EZ 11/03, 45.240 km, titansilber-met., Klimaautom., 
Tieferlegung, LM Räder Sternspeiche 44, u.v.m.

Weitere Angebote unter:
www.auer-gruppe.de

Freude am Fahren

BMW Premium
Selction
Gebrauchte
Automobile

www.auer-gruppe.de
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VW

Golf TD, Bj. 87, VB 549.-
TÜV/ASU 11/09, T. 0174-3592768

Golf III, Mod. 94,
174Tkm, TÜV/ASU neu, v. Neutei-
le, Topzust., VB 1850.- 0179-
2195922

Passat 2.0 l GT, rot
Bj. 92, 230tkm, TÜV 3/09, 115 PS,
sehr sparsam, gt. Zust., VB 950 €,
07732/979375 o. 0176-21060699

Passat Kombi Bj. 2000
Vollausst., helles Leder, abnehmb.
AHK, Navi, 8f. ber., TÜV/ASU neu,
Diesel, 110 PS, 179Tkm, 8700 €

VB, Tel. 0171-9321323

Passat 1.6  euro2
Mod.90,ATM 170tkm,AHK,weiß
T ü v . 0 1 / 0 9
sgt.Zust.techn.sgtPR.VB 950€

Tel:01733661791

Polo, Bj. 10/97, 37 KW, 
1. Hd., Original 5.400 KM, orange-
rot, Garagenwagen, i. A. zu verk.,
VB € 4.700,-, Tel. 07771/3814

Cabrios

Toyota Celica GTI 
Bj. 91, 105Tkm, 1. Hd., VB 4800 €,
Tel. 01520-1739095

Fiat Punto Cabrio
Bj.4/95, Bertone-Ausstattung,
Sportfahrwerk, Doppelauspuff,
Aluf., blau-met., Stoffverd. elektr.
1J. alt, nur im Sommer gef.,
108Tkm, VB 3500.-€.Tel.
07735/1463

Geländewagen

Nutzfahrzeuge

Bus Opel Lkw 2.8 To.
Bj. 7/2000, 1. Hd., TÜV/ASU neu,
4200.- €, T. 07461/162450 oder
0173-3034838

Wohnwagen / -mobile

Wohnwagen Frankia
wg. Aufgabe zu verk., L. ca. 5m, 2
Einzelbetten, kpl. m. Vorzelt u. viel
Zub., Top-Zust., VB € 2.000.-, Tel.
07774/7329

WW Dehtleffs 450 DB
neu, 0 km, 4 Schlafpl., Klimatronic,
WC,  8.900.- €, T. 07731/143559 o.
0177-2712869

Wohnwagen zu verk.
Hobby 495, guter Zustand,  ge-
pflegt, 4 Schlafplätze, Vorzelt, Son-
nensegel, Schlingerkupplung,
Tüv/Gasprüfung 01/2010, 3200,—
€, Tel. 07732 13470

Sonstige Modelle

Iveco-Bus, TD, Bj. 97,
225Tkm, 35 - 12, TÜV 09/08,
Tel.0176-20799324

Kfz.-Zubehör

Alu Felgen  MOMO Italy
8J-17H2, 5-loch, Pr. € 275.- Tel.
07733/503888

Auto-Dachständer
f. 2 Fahrräder 70 €, 07557/929530

Alu-Anhänger 750 kg
off. Kasten, TÜV neu, Ladefläche
107x207 cm, 450 €, Si.  967351

Zweiräder

4 MS Reifen 
auf Aluettfelgen, 185/60 R 14 H,
fast neu, Pr. 280.-.0173-6972726

Piaggio - beverly Roller
125 cm3, Bj. 02, 10.800 km, 16 Z.
Bereif. neu, Batt. neu, Autom. 4-
Takt, TÜV 8/03, 3 Koffer, Temp.-
Anz., Diebstahl-Sich., Digita.-Dis-
pl., unfallfrei, Topzust., VB 1950 €,
Tel. 07731/978073

Motino Techno 50
Neuwertiger Roller, 50 ccm, 45
km/h, EZ 02/08, 950 km, EUR
500,— incl. Vers. Tel.
0172/7402395

Yamaha Fazer FZ6
Neuwertiger Sporttourer, EZ
09/2006, 98PS, TÜV neu, blau, Kat,
VB 4500,- Tel. 07732/53527

Honda XL 600 R 
der Klassiker, Paris-Dakar, Bj. ‘83,
Tel. 07771/921593

Suzuki GS 500E, Bj. 93
Tüv neu, ca. 36Tkm, 34PS, VB €

1350.- T. 07731/53888 o. 917310

Roller 125 Rex RS
Bj. 2005, € 650.-, T. 07735/1325

Notverkauf BMW
R80R, EZ 07.1993, 59Tkm, Cockpit
Chrom, Voltmeter, Uhr, Koffer, Rei-
fen neu, Service neu, Top Zustand
Tel. 07735/98883 abends

Herkules Prima 5 S
neuw. !!! 380 €, T. 07731/69234

Herkules Moped
Bj. 71, Topzust., 380 €, Si. 69234

BMW K75C
Bj.86,TÜV neu,19 Tkm,3.
Hand,Unfallfrei,Top Zustand,VB
3000.-€0174-2165277 ab 17.00
Uhr

Honda Shadow SC32
Chopper in Top Zustand, EZ 08/96,
13.400 km, 1099 m , 37 KW, Sis-
sy-Bar, sehr gepflegt, Preis VB, Tel.
07731-144266

Suzuki GN 125
36000km, gedrosselt, TÜV neu, VB
650€, 0160/96024241

Kawa ZXR 750 L
Bj. 93, ASUüv 7.09, 44500Km,
Scottoiler, Kette & Reifen 90%.
VB:1700€ Abends ab 18 Uuhr
0175/5216801

Suzuki Roller
Burgmann, 125 cm3, silber, Bj.
5/03, 4Tkm, VB 2450.-. Tel.
07731/54430

Woche für Woche 
erfolgreich werben im

Suche laufend
Pkws ab Bj. 1994, Barzahlung!
Kirstein-KFZ, � 0 77 32/1 46 83
oder 0761/551193

Anhänger-Vermietung
Zeppelinstr. 13, Gottmadingen, Tel. 01 71 / 8 35 46 13

Barankauf aller Wohnmobile
Tel.: 0 800 / 186 0000

(gebührenfrei)

Kaufe Wohnmobile
Tel. 0 22 24/9 88 14 70

Suche billigen Wohnwagen
a. Boot, Tel. 0171/6533036 gew.

Günstige Sommerreifen
neu und gebraucht

in allen Größen und Fabrikaten
Motorradreifen in allen Größen

inkl. Montage und Wuchten
Telefon 07733/6786

Uli Bürger
Motorsportschulungen,

Fahrtraining, Zweiradbörse,
Fahrwerkseinstellungen

SMS u. Info: 0177/2428831
www.verkehrswacht-hegau.de

Land Rover Discovery
Bj. 99, 102 kW, TÜV/AU 04/10, 99.800 km,
regelm. gewartet, 11.200,– € / VB, Tel.
0 77 75/9 39 97 33

Ankauf von Alt- und Schrott-
fahrzeugen zur Entsorgung. Tel. 01 71 / 8 35 46 13

Barankauf Singen
für alle PKW u. Geländewagen, km, TÜV,

Schaden egal,  0175/163 9417
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Singen (of). »Abi Rouge - 13 Jah-
re im Rotsiftmilleu« hieß es am
Freitag für 99 Abiturienten, von
denen auch 13 das französische
Abitur Baccalauréat geschafft ha-
ben. Die Anlehnung an den
berühmten Pariser Nachtclub fand
Schulleiter Andreas Uhlig gar nicht
mal so abwegig. Das Motto passe
hervorragend zu einer Partner-
schaftsschule in Europa und ein
»Etablissement« sei die Schule
nach der französischen Überset-
zung ohnehin wie auch Rot die
Farbe der Liebe zum hegau Gym-
nasium sei und die Schule gewiss
auch als »Mühle« zuweilen emp-
funden werde - das könne man im
Sinne einer Verjüngungskur verste-
hen.  Uhlig betonte in seiner Rede
in der Singener Stadthalle, dass hier
sehr ansehnliche Ergebnisse in den
Abschlussprüfungen erreicht wur-
den. Als Abiturient sei man nun al-
lerdings erst »halbfertige Ware«
schon morgen warte die nächste
Herausforderung auf die Schüler.
Die Elternvertreter Bernd Klein
und Marian Gutthoff betonten in
ihrem Grußwort, dass die Schule
die Schüler nun loslasse. Doch wer
gegen den Strom rudere und auf-
höre, werde zurück getrieben, leg-
ten sie ein Zitat von Benjamin Brit-
ten aus. Das Leben sei nun der
Lehrer für die Schüler.
Wir wussten den Unterricht nicht
einmal immer mit Pünktlichkeit zu
würdigen, bekannte Lara Schmal-
ohr in ihrer Abiturientenrede. Ein
großer Dank gehe an die Eltern die
»uns mit viel Mühe und geradezu
unerschöpflicher Kraft auf diese
Stufe gehieft haben«. 

In ihrer Rede mahnte sie aber auch
mehr Offenheit und Ehrlichkeit an
und ging dabei konkret auf den Be-
such des Deutschen Außenmini-
sters Walter Steinmeiner am 6. Juni
ein. Man habe die 13. Klasse von
dem Besuch ausgeschlossen. »Wir
waren an diesem Tag nicht er-
wünscht«, klagte Laura Schmalohr
an. Den Schülern sei doch stets ein-
geflößt worden, dass sie kritisch
gegenüber den Zuständen in der
Gesellschaft sein sollten und Dinge
eigenständig hinterfragen sollten.
Lara Schmalohr vermutete, dass
gerade das vielleicht dann uner-
wünscht gewesen sei in der so fest-
lich dekorierten Schule. Dafür gab
es deutlichen Aplaus von Schülern
wie Eltern, Schlulleiter Andreas
Uhlig stieß diese Kritik offensicht-
lich sauer auf. Er verließ den Abi-
ball in der Stadthalle nach dem offi-

ziellen Teil. Vertreter der Stadt Sin-
gen waren am dem Festakt nicht
anwesend. Die Abiturienten, die
das Fest selbst auf die Beine stell-
ten, hatten eine Einladung ver-
säumt.Nach dem offiziellen Teil
gab es noch Musik vom Abistreich
zu hören, wie einige Filme aus der
Oberstufenzeit zu sehen. Eine
schöne Geste wählte der Förder-
verein der Schule unter der Leitung
von Gabriele Eckert, der Rosen an
die Abiturienten verteilte und zu-
dem einen Sonderpreis für beson-
deres soziales Engagement an Ma-
lin Bigos vergab.Das sind die
Preisträger des diesjährigen Abi-
Jahrgangs am Hegau-Gymnaisum:
Davide Pietro Rocco (Jahrgangsbe-
ster mit Durchschnitt 1,0, Latein),
Nina Breuer (1,1, Französisch, Or-
chester), Katja Schmalenberger
(1,1, Deutsch, Spanisch, Orchester,

Englisch, Schwabenpreis für sozia-
les Engagement), Laura Braun (1,2,
Scheffelpreis Deutsch, Physik, Ma-
thematik, Kunst), Christine Claes-
sens (1,2, Mathe), Teresa Raffels-
berger (1,3, Musik, Orchester,
Schwabenpreis), Mark Bauer
(Schnabelmedaille für Geschichte),
Manuel Beck (Chor, Theater-AG),
Hannah Biermaier (Theater-AG),
Malin Bigos (Biologie, Orchester,
Schwabenpreis, Preis des Förder-
vereins für soziales Engagement),
Yuen Wah Choi (Theater-AG),
Marie-Theres Daub (Theater-AG),
Christina Ehinger (Bigband, Thea-
ter-AG), Christoph Eisenhardt
(Sportmentor), Martin Evers (Che-
mie, Geschichte), Maximilian Fi-
scher (Sportmentor), David Gilli
(Gemeinschaftskunde), Eva Gof-
ferjé (Orchester), Valerie-Francine
Holland (Chor), Ina Hubenschmid
(Chemie), Sascha Kob (Alfred-
Maul-Medaille Sport, Sportmen-
tor), Sarah Mayer (Orchester),
Meikel Nutz (Sport), Lenka Pede-
monte (Sport), Denise Reinig
(Apollinaire-Preis Französisch,
Orchester), Lara Schmalohr (Chor,
Sportmentorin, Schwabenpreis),
Jasmin Sutter (Bigband), Ulrike
Wenger (Orchester) und Steffen
Wortmann (Ethik, Theater-AG).
Das französische Abitur (Baccal-
auréat) haben geschafft:  Malin Bi-
gos, Laura Braun, Nina Breuer,
Christine Claessens, Zerin Deve-
cioglu, Sarah Dold, Daniel Eckert,
Lena Gertis, Frieder Hammer,
Michaela Lerrick, MichaÎl Mietz,
Daniela Rapp, Denise Reinig, Lara
Schmalohr und Karoline Tippelt-
Wohl (1,4).

Nicht nur Fähnchen schwingen
Hegau-Gymnasium verabschiedet 99 Abiturienten

Davide Pietro Rocco schaffte mit 1,0 das beste Abitur des Jahrgangs
am Hegau-Gymnasium. Schulleiter Andreas Uhlig gratulierte ihm
wie allen anderen Abiturienten herzlich. swb-Bild: of

Ein Gerät zur Durchflussmessung und Durchflussregelung haben die
Mechatroniker im dritten Lehrjahr an der Hohentwiel-Gewerbeschu-
le konstruiert und gebaut. Letzte Woche konnte es präsentiert wer-
den. swb-Bild: of

Singen (of). Mit einer heiklen
Aufgabe mussten sich die angehen-
den Mechatroniker der Klasse
E3Me der Hohentwiel Gewerbe-
schule im vergangenen halben Jahr
beschäftigen. Im Dezember wurde
ihnen von Lehrer Oliver Scharne-
vski die Aufgabe gestellt, in vier
Teams aufgeteilt eine gemeinsame
Durchflussmessung zu konstru-
ieren und auch zu bauen. Die Me-
chatroniker in Ausbildung machten
mehr daraus, nämlich eine Durch-
flussregelung, mit der Wasserströ-
me durchdacht  geregelt werden
können. In der vergangenen Woche
konnte die Auszubildenden eine
gemeinsame Anlage präsentieren
und die Gäste der Demonstration
mit den Ohren schlackern: reali-
siert hatten die jungen Herren im
Rahmen des Projekts unter ande-
rem eine »Messtechnik am
Steigrohr mit Ultraschallsensor«,
»induktiv magnetische Durchfluss-
messung«, bauten Messgeräte mit
einem Flügelrad aus einem alten
Bootstacho, arbeiteten mit Reed-

kontakten und weiteren komplexen
Elementen - und konnten am Ende
ein funktionierendes Gerät mit ei-
ner gekonnten Präsentation vor-
stellen, bei der es nur das eine Pro-
blem gab, dass in einem Abschnitt
der Durchflussregelung, die Span-
nung stieg, wo sie fallen müsste.
»So was kann es geben«, tröstete
Oliver Scharnevski die Schüler.
Diese können aber mächtig stolz
auf das gemeinsame Projekt sein.
Schließlich haben sich die Schüler
öfters über die Schule hinaus in den
jeweiligen Ausbildungsbetrieben
getroffen, um weiter an dem Appa-
rat zu tüfteln, bei dem am Schluss
auch die Teile von vier Arbeits-
gruppen noch perfekt aufeinander
abgestimmt sein mussten. »Dazu
war zeitweise viel Durchhaltever-
mögen nötig, aber es kamen trotz
oft fast unlösbarer Problemstellun-
gen immer Lösungsansätze aus den
Schülerreihen«, lobte Oliver Schar-
nevski seine Mechatroniker. Das
seien Kompetenzen für eine sehr
gute berufliche Zukunft.

Wieviel Wasser fließt
Mechatroniker mit heikler Aufgabe

Singen (kl). Am Samstag verab-
schiedete die Robert-Gerwig-
Schule Singens im Rahmen eines
festlichen Abiballs ihre diesjähri-
gen Absolventinnen und Absol-
venten. Zum ersten Mal wurde der
Ball, zusammen mit rund 600 an-
wesenden Gästen, in der Singener
Stadthalle gefeiert.
121 erfolgreichen Abiturientinnen
und Abiturienten gelang in diesem
Jahr der bedeutende Abschluss an
der Robert-Gerwig-Schule. Mit
dieser beachtlichen Zahl kann das
Wirtschaftsgymnasium im Schul-
jahr 2007/2008 die mit Abstand
höchste Zahl an Absolventinnen
und Absolventen im gesamten
Landkreis Konstanz für sich ver-
buchen.
Deutlich wurde an diesem Abend
jedoch auch, dass die Schule nicht
nur für Quantität sondern auch für
Qualität steht. So haben insgesamt
35 Schülerinnen und Schüler eine
Gesamtnote mit einer eins vor dem
Komma erzielt, acht davon erreich-
ten die absolute Traumnote von 1,0
und 1,1.
In Anlehnung an das, eigens für
den Ball ausgewählten Zitats Kon-
rad Adenauers, »Wenn die anderen
glauben, man ist am Ende, so muss
man erst richtig anfangen«, eröff-
nete Schulleiter Manfried Hensler
mit seiner Ansprache den Abend.
Es sein ein stabiler Rahmen ge-
schaffen worden, betonte Hensler,
in den das zukünftige Leben passen
dürfte.
Der Arbeitsmarkt verlange nach
gut ausgebildeten Arbeitskräften.
Hätte die Schule ihre Schülerinnen
und Schüler nicht entsprechend
darauf vorbereitet, so hätte sie
ihren Bildungsauftrag kläglich ver-
fehlt, so Hensler weiter. 
Er wies jedoch darauf hin, dass das

heutige Bruttosozialprodukt durch
künstlich ausgelöste Bedürfnisse
am Leben erhalten werde und, dass
die Ökonomie daher niemals den
Menschen beherrschen dürfe, son-
dern vielmehr umgekehrt, dass der
Mensch die Ökonomie beherr-
schen müsse. 
So hofft der Schulleiter, dass die
Absolventinnen und Absolventen
ihren persönlichen Rahmen indivi-
duell weiterentwickeln, auf das am
Ende 121 Meisterwerke entstän-

den.
Einige dieser Meisterwerke deuten
sich jedoch schon jetzt an. So er-
hielten 28 Schülerinnen und
Schüler für ihre Leistungen einen
Preis in Form einer Uhr mit dem
Zeichen der Robert-Gerwig-Schu-
le. 13 Schülerinnen und Schüler
wurden mit einem Lob und einem
gravierten Kugelschreiber geehrt.
Die zahlreichen Fachpreise wurden
in diesem Jahr, aufgrund der star-
ken Leistungen, teilweise mehrfach
vergeben.
Weitere Preise erhielten neben
Schulleiter Manfred Hensler, die
Abteilungsleiter des WG Dr. Joa-
chim Kleiner sowie Marcus Will-
neff. Schülersprecher Patrick Löf-

fler ließ in seiner Abi-Rede, in An-
lehnung an die Fußballereignisse,
zurückblicken. Er betonte, dass
hinter den Absolventen zwei
schwierige Jahre lägen, zwei
schwierige Halbzeiten, in denen
der Ernst des Lebens in der zwölf-
ten Klasse begonnen habe. 
Mit viel Teamgeist habe man die
vielen Hürden souverän geschul-
tert. Der Erfolg dieses Teams lässt
sich an der hohen Zahl der Abituri-
enten ablesen. 

So umfasste die diesjährige 13.
Jahrgangsstufe fünf Klassen. Die
Preisträger sind in 13/1 Tabea Be-
reuther (Preis, Fachpreis Musik),
Birgit Breddermann (Preis, Fach-
preis Mathe), Melanie Büche
(Preis), Michael Grimm (Preis/
Fachpreis Finanzmanagement,
Sport), Jasmin Jehle (Scheffelpreis
Deutsch), Katrin Kaufmann (Preis/
Fachpreis Biologie), Patrick Löf-
fler (Lob), Mona Maier (Fachpreis
Italienisch),Meike Ptak (Lob), Da-
vid Zimmermann (Lob)
Klasse 13/2 Lisa Breddermann
(Preis, Fachpreis Biologie, Eng-
lisch), Elsa Götz (Preis), Hanna
Hall (Preis/ Fachpreis Religion),
Tim Hofer (Preis), Anita Hoff-

mann (Lob), Hannes Kehl (Preis),
Kerstin Lang (Alfred-Maul-Me-
daille Sport), Cathleen Riebe
(Preis), Christine Schleppe (Preis),
Rene Weh (Preis), Slavica Zovko
(Lob).
Klasse 13/3 Eliane Auer (Preis),
Bettina Barisch (Preis/ Fachpreise
Englisch, Mathe), Kirstin Becker
(Preis/ Fachpreise Mathe, VBR),
Andreas Gruber (Lob/ Fachpreis
Geschichte), Mathias Hochweber
(Lob), Sabrina Schlögl (Preis/

Fachpreis Biologie), Sabine
Schwachhofer (Preis), Mailin
Tschenscher (Lob), Sabrina Vetter
(Preis/ Prix Apollinaire/ Fachprei-
se Mathe, Deutsch, Finanzmanage-
ment).
Klasse 13/4 : Nathalie Aigner
(Preis/ Fachpreis Geschichte), Lisa
Ehinger (Preis), Julia Flieg (Preis),
Urs Gnädiger (Lob), Christoph
Hogg (Preis), Jonas Kalyciok
(Lob), Ramona Mayer (Lob), Ma-
nuela Oelke (Lob), Sandra Okle,
Katrin Straub (Preis/ Fachpreis
Mathe, Englisch, DV)
Klasse 13/5  Johannes Lemke
(Preis/ Fachpreis Mathe), Irene
Reinhardt (Lob), David Thoma
(Preis).

Bildungsrahmen geschaffen
Robert-Gerwig-Schule verabschiedete ihre erfolgreichen Abiturienten

Gruppenbild der Preisträger der Robert-Gerwig-Schule in Singen. swb-Bild: kl 

Preise an der
Oberschule

Singen (swb). Die Abiturfeier
konnte letzte Woche auch an der
Technischen Oberschule der Ho-
hentwiel-Gewerbeschule im
Sennhof gefeiert werden. Folgen-
de Absolventen wurden wegen
der sehr guten Leistungen mit ei-
nem Preis bedacht: Thomas En-
gesser aus Blumberg (Englisch),
Alexander Hoffmann aus Riela-
singen-Worblingen (Jahrgangsbe-
ster; Preis in Französisch, Mathe-
matik, Physik, Volks- und
Betriebswirtschaftslehre), Fran-
ziska Schäfer aus Konstanz (Preise
in Deutsch und Biologie), Michael
Beck aus Gottmadingen (Ge-
schichte) und Felix Schaz aus
Neuhausen (Chemie).

Führung am
Mägdeberg

Mühlhausen (swb). In Zusam-
menarbeit mit der AG Hegau
Touristik und dem Hegau Guide
Doris Furtwängler findet am
Sonntag, 6. Juli, von 10 bis 13 Uhr
eine Familienwanderung zum
Mägdeberg statt. Dabei kann man
die Vielfalt der Natur mit allen
Sinnen spielerisch entdecken und
ganz nebenbei Wissenswertes über
die Landschaft, die Natur und
Kultur erfahren.
Bitte auf festes Schuhwerk, dem
Wetter angepasste Kleidung ach-
ten und Proviant mitnehmen. Die
Wanderung ist für Kinder ab fünf
Jahren machbar.
Treffpunkt ist der Wanderpark-
platz Mühlhausen, Ortsmitte
Mühlhausen in Richtung Mäg-
deberg nach der Unterführung.
Weitere Termine, Informationen
und Anmeldung bei Doris Furt-
wängler, 07738/7537 oder d-furt-
waengler@kreuzhabe.de.

Einführung in
Schlossfestspiele

Singen (swb). Zum ersten Kon-
zert der Ludwigsburger Schlos-
sfestspiele am Donnerstag, 3. Juli,
um 20 Uhr in der Stadthalle Singen
wird Cornelia Weidner von der
Festspielleitung um 19.15 Uhr ei-
nen Einführungsvortrag halten.
Es gastieren das international ge-
schätzte SWR-Vokalensemble mit
seinem Chefdirigenten Marcus
Creed, die Solistin Ruth Ziesak
(Sopran), James Gilchrist (Tenor)
und York Felix Speer (Bass) sowie
das Radio-Sinfonieorchester
Stuttgart des SWR.
Auf dem Programm stehen Georg
Friedrich Händels »Ode for St.
Cecilia's Day« HWV 76 (Fassung
von Wolfgang Amadeus Mozart
KV 592), Ralph Vaughan Wil-
liams' »Silence and Music« für
Chor a cappella, Benjamin Brit-
tens »Hymn to St. Cecilia« op. 27
sowie Gabriel Jacksons »Cecilia
Virgo« für Chor a cappella.
Vorverkauf der Karten bei der
Kultur & Tourismus Singen,
07731/85-262 oder -504.

Wandern über
Bohlingen

Bohlingen (swb). Eine spannen-
de Erlebniswanderung mit Geolo-
ge Dr. Matthias Geyer in die
»Bohlinger Schlucht« wird am
Sonntag, 6. Juli, durch die Touris-
mus Arbeitsgemeinschaft Hegau
angeboten.
Die Bedeutung von Wasser, Ver-
witterung und Abtragung für un-
ser heutiges Landschaftsbild wird
für alle Teilnehmer im Rahmen
dieser Wanderung »begreifbar«.
Treffpunkt für alle Teilnehmer ist
der Parkplatz beim Friedhof Boh-
lingen um 14 Uhr.



STELLENMARKT

Wir suchen für einen namhaften Kunden aus der Region eine/n

– Schlosser/-in
– Schlosserhelfer/-in
Rufen Sie an. Tel. 0 77 31/78 90-0

Es erwarten Sie abwechslungs-
reiche Tätigkeiten und gute
Übernahmechancen.

www.persona.de

Maschinenführer/in in der
Lebensmittelproduktion bei Maggi

After Eight

Alete

Aquarel

Beba

Bübchen

Buitoni

Caro

Choco Crossies

Herta

Kitkat

Lion

Maggi

Mövenpick

Nescafé

Nesquik

Nestlé

Nestlé Schöller

Smarties

Thomy

Die Tätigkeit: Nestlé setzt konsequent auf

Qualität und engagiertes Handeln – in allen

Unternehmensbereichen. Verstärken Sie unser

Team zur Herstellung qualitativ hochwertiger

Produkte im Maggi-Werk Singen • Bedienen

und überwachen Sie Produktions- und Ver-

packungsanlagen • Führen Sie Qualitätskon-

trollen nach internen Vorgaben durch • Wirken

Sie an der kontinuierlichen Verbesserung der

Arbeitsabläufe mit.

Die Voraussetzungen: Bringen Sie sich, Ihre

Kompetenz und Erfahrungen ein. Und bringen

Sie folgende Voraussetzungen mit: Abge-

schlossene Berufsausbildung, vorzugsweise im

Lebensmittelbereich • Mehrjährige einschlägige

Berufserfahrung • Gute Anwenderkenntnisse

von Microsoft Office-Programmen • Bereitschaft

zur Arbeit im Schichtbetrieb.

Willkommen bei Nestlé am Standort Singen.

Handeln aus Verantwortung –
diese anspruchsvolle Devise hat

Nestlé zum größten und 

vielseitigsten Nahrungsmittel-

hersteller der Welt gemacht. 

Nestlé Markenprodukte tragen

heute aktiv zur Lebensqualität bei. 

Das hat Zukunft.
Ihre Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter betrachtet Nestlé als

wertvollstes Unternehmenskapital.

Das hat Tradition.

Nestlé Deutschland AG
Maggi-Werk Singen
Personalabteilung
Berthold Jörke
Telefon 07731/84-2224
berthold.joerke@de.nestle.com
Julius-Bührer-Str. 8
78224 Singen
www.nestle.de

• Maschinenbediener (m/w)
• Produktionshelfer (m/w)
• Staplerfahrer (m/w)
• Lagerarbeiter (m/w)
• Kommissionierer (m/w) 
• Fachhelfer (m/w)

Wir stellen Sie ab sofort ein als:

Wir suchen Sie vorwiegend zur festen Personal-
vermittlung bzw. zur Personalüberlassung mit besten 
Übernahmechancen in einem unserer namhaften 

Kundenunternehmen der Region. Rufen Sie uns gleich 
an und vereinbaren Sie einen Vorstellungstermin!

EPS Personalservice GmbH
Erzbergerstraße 8A – 78224 Singen

Telefon: 07731 / 799500 – singen@eps-personal.de

Biete Nebeneinkommen
bis 400,– € für einfache Bürotätigkeit und Datenerfassung

Infos/Bewerbung an Thomas Blietschau
0 77 31 / 79 61 33 oder 01 77 / 2 04 04 02

Einzelhandelsgeschäft abzugeben
Ladengeschäft in optimaler Lage und

gesicherter Stammkundschaft. Integriert mit
Postagentur, Toto-Lotto-Annahmestelle,

Schreibwaren, Geschenkartikel etc. im Um-
kreis Singen-Radolfzell abzugeben.

Zuschriften unter Chiffre-Nr. 201052 an das
SWB, Postfach 320, 78203 Singen.

Aussendienstmitarbeiter/-in gesucht!

Tel.: 0171-72 20 163  www.heim-und-haus.de

Für unser Team suchen wir eine/n Aussendienstmitarbeiter/-in zum Einsatz im

Raum Singen / Stockach. Aussendiensterfahrung erwünscht, jedoch nicht 

Bedingung!! Qualifizierte Schulung und krisensichere Verdienstmöglichkeiten!!
Für unser Team suchen wir eine/n Aussendienstmitarbeiter/-in zum Einsatz im

Raum Singen / Stockach. Aussendiensterfahrung erwünscht, jedoch nicht 

Bedingung!! Qualifizierte Schulung und krisensichere Verdienstmöglichkeiten!!

Für unser Team suchen wir eine qualifizierte, kontaktfreudige, kreative Mitarbeiterin
für unsere Kundenbetreuung, Büroorganisation und Exposégestaltung usw.
Beste Verdienstmöglichkeiten!
Kurzfinfo unter 0171-7220163 – Bewerbungen senden Sie bitte an:
Heim und Haus Immobilien GmbH, Friedhofstr. 6a, in 78244 Gottmadingen

Dynamische vertriebsorientierte
Mitarbeiterin gesucht!

Kernzeit- und Nachmittagsbetreuung
Hebelschule Gottmadingen und Bietingen
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine

pädagogische Fachkraft
Wir bieten: Mitarbeit in einem motivierten Team, gut ausgestattete, freund-

liche Räumlichkeiten, Bewegungsgarten, attraktive Vergütung.
Wir erwarten: eine qualifizierte fachliche Ausbildung (z.B. Erzieher/in), Freude an

der Arbeit mit Kindern, Teamfähigkeit, Flexibilität, engagierte
Mitarbeit.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung.
Anschrift: Freundeskreis Hebelschule Gottmadingen e.V.,

Champagnolstr. 22, z. H. v. Frau Katharina Wengert
Telefon-Nr.: bei eventuellen Fragen - 0 77 31 / 79 68 37

Kontrolleur/in
mit abgeschl. Berufsausbildung
im Metallbereich und mit sehr

guten Kenntnissen in der
Messtechnik, flexibel, stunden-
weise für Kontrollarbeiten von
Präzisionsfrästeilen gesucht.

Bewerbung an:
FS-Präzisionstechnik
Obere Gießwiesen 20

78247 Hilzingen
Tel. 0 77 31 / 6 72 46

Wir, die ThyssenKrupp Industrie-
service GmbH, suchen für ein Objekt
im Raum Singen ab sofort erfahrene

Reinigungskräfte m/w
in Voll- oder Teilzeit

Helfer m/w
auf geringfügiger Basis
im Bereich technischer Reinigung.
Arbeitszeiten nach Vereinbarung.
Bei Interesse bewerben Sie sich bitte
zwischen 8.00 Uhr und 18.00 Uhr
telefonisch unter 01 72/72 48 258.

ThyssenKrupp
Industrieservice GmbH
Niederlassung Villingen-Schwenningen
Stockholzstraße 15
78224 Singen
Tel. 0 77 31/9 25 80
Fax 0 77 31/92 58 50

– Ihr Lieblingsbäcker –

Bäckerei Künz
Scheffelstraße 14

78224 Singen
braucht Verstärkung. 

Bäcker/Bäckerin Vollzeit/Teilzeit
in Dauerstellung für sofort oder nach Vereinbarung
gesucht. Bewerbungen bitte schriftlich und/oder
persönlich.

Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir einen

erfahrenen
Metallbauer / Schweißer

(WIG, MIG, MAG, Elektrisch Schweißen)
mit guten Kenntnissen im Zeich-

nungslesen sowie selbstständiges
Arbeiten sind erwünscht.

Für telefonische Auskünfte steht Ihnen
Fr. Rosmarie Holenstein unter der

Nummer 00 41 52 741 31 21
gerne zur Verfügung.

Matica AG
Hauptstr. 2 · CH-8259 Kaltenbach

HAVE IT YOUR WAY®

HABEN SIE MAL FEUER?
Wir suchen für unser Restaurant in Singen,

Georg-Fischer-Straße 31

MITARBEITER/INNEN
FÜR KASSE/KÜCHE

Teilzeit / Vollzeit / Aushilfe

Sie legen gern etwas auf den Grill? Tun Sie’s für uns!
Wir suchen gute, motivierte Verstärkung für Küche und Kasse

bei BURGER KING®. Flexible Arbeitszeiten, ein tolles Team,
tarifliche Bezahlung und kostenlose Verpflegung sind bei

uns selbstverständlich.
Ab 18 Jahren und mit den nötigen Arbeitspapieren

gibt’s bei uns echte Chancen.

Bewerben Sie sich telefonisch unter: 07731/789933
oder melden Sie sich direkt im Restaurant!

Wir freuen uns auf Sie!

In wenigen Monaten eröffnen wir unser neues Möbelhaus in 
Singen. Wir suchen zum sofortigen Eintritt engagierte

1. Verkäufer/-innen Möbel
Voll- und Teilzeit

2. Verkäufer/-innen Küchen
(möglichst Erfahrung im Planungsprogramm CARAT)

3. Für unser neues Wohn-Accessoire-Haus BOX

Dekorateure/-innen
(die etwas Neues wagen, mit handwerkl. Hintergrund)

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an:

Pick & Pack Mitnahmemöbel GmbH
z. Hd. Herrn Hans, Böhringer Str. 57, 78315 Radolfzell

Hotelbetrieb in Hilzingen
sucht auf 400-€-Basis

deutschsprachige, freundliche

Mitarbeiter/in
Tel. 0173/6 97 74 66

Das Medium mit den
vielen guten Seiten

Sehr nützlich -
Anzeigen studieren

Klicken Sie doch mal rein!
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Kreis Konstanz (swb). Die positi-
ve Entwicklung der letzten Monate
auf dem Arbeitsmarkt in der Regi-
on hat sich auch im Juni fortge-
setzt. Die Zahl der Arbeitslosen im
Bezirk des westlichen Bodensees
ist aus konjunkturellen und saiso-
nalen Gründen weiter gesunken.
Die Zahl der Arbeitslosen im Be-
zirk der Agentur für Arbeit Kon-
stanz ist im Juni um 190 Personen
auf 7 280 gesunken. In den beiden
Vorjahren fiel der Rückgang der
Zahl der Arbeitslosen im Juni noch

mehr als doppelt so hoch aus. Die
Arbeitslosenquote im Agenturbe-
zirk Konstanz ist von 4,1 auf 4,0
Prozent gesunken. Von der positi-
ven Entwicklung am Arbeitsmarkt
waren in den vergangenen vier Wo-
chen die Jugendlichen unter 25
Jahren überproportional betroffen.

Ihre Zahl reduzierte sich um 70 auf
590. Die Zahl arbeitsloser Frauen
ging um 14,8 Prozent zurück, die
der Männer nur um 10,1 Prozent.
Trotz dieser Entwicklung sind aber
weiterhin im Agenturbezirk Kon-
stanz mehr Frauen (3 925) als Män-
ner (3 355) arbeitslos gemeldet. 

Die Zahl der offenen Stellen liegt
im Juni erstmals über 3 000. 
Gesucht werden zum Beispiel rund
40 Elektroinstallateure, -monteure
und jeweils 30 Betriebsschlosser,
Schweisser, Kfz-Instandsetzer
oder Dreher. Viele offene Stellen
kommen  aus dem Gastronomiebe-

reich. Hier werden Restaurant-
fachleute (115), Köche (75) oder
Kochhelfer (60) gesucht.
Bereits im zweiten Monat in Folge
meldet der Stockacher Bezirk den
prozentual höchsten Rückgang.
650 gemeldete Arbeitslose im Juni,
sind 5,9 Prozent oder 40 Personen

weniger als im Mai. Auch im Ver-
gleich mit den Vorjahreswerten
sticht Stockach mit einem Rück-
gang um 27,4 Prozent positiv her-
vor. 
Die Arbeitslosenquote sank erst-
mals auf unter vier Prozent und
liegt bei 3,9 Prozent. Im Geschäfts-
stellenbezirk Singen ist die Zahl
der Arbeitslosen um 80 auf 3 420
zurückgegangen. In absoluten
Zahlen der stärkste Rückgang. Die
Arbeitslosenquote ist von 4,6 auf
4,5 Prozent gesunken.

Jede Menge offene Stellen
Arbeitsmarkt boomt weiter/Stockach unter vier Prozent



Produktionshelfer m/w

Montagearbeiter m/w

Maschinenbediener m/w

Kommissionierer m/w

Sanitärinstallateur/in

Industrielackierer m/w

Maler m/w

Wir bieten Entlohnung nach DGB / 
iGZ-Tarif, übertarifliche Vergütung 
und unbefristete Arbeitsverträge

FFFFüüüür den Einsatz bei unseren r den Einsatz bei unseren r den Einsatz bei unseren r den Einsatz bei unseren 

Kunden suchen wir :Kunden suchen wir :Kunden suchen wir :Kunden suchen wir :

CMC Personal GmbH

CMC Personal GmbH
Theodor-Hanloser-Str.4
78224 Singen

Tel.: 07731/9537-10
Fax: 07731/9537-15 

www.cmc-personal.de

Ab 01. September 2008 ist bei der Kultur & Tourismus
Singen GmbH ein Ausbildungsplatz als

Kaufmann/frau für Tourismus und Freizeit
zu besetzen.

Das Berufsbild umfasst die Erstellung und Vermarktung frei-
zeitwirtschaftlicher und touristischer Dienstleistungen. Sie
arbeiten in einem motivierten Team, das nicht nur die Touris-
musaufgaben für die Stadt Singen, sondern auch für die ge-
samte Hegau-Landschaft übernimmt.

Die Ausbildung dauert 3 Jahre. Die praktische Ausbildung
findet bei der Tourist-Info der Kultur & Tourismus Singen
GmbH in der Stadthalle statt.

 Wir wünschen uns

einen einsatzfreudigen jungen Menschen, der sich für Tou-

rismusaufgaben interessiert

einen guten Bildungsabschluss (Realschule oder höherer

Abschluss)

zeitliche Flexibilität

Spaß am Umgang mit Menschen

die Beherrschung mindestens einer Fremdsprache

Haben Sie Interesse?

Dann bewerben Sie sich bis 11. Juli 2008 bei der Stadtver-
waltung Singen, Personalabteilung, Postfach 760, 78207
Singen (Hohentwiel). Für Fragen steht Ihnen Herr Möll
(Tel.: 07731/85-241) gerne zur Verfügung.

AUSBILDUNG

MINIJOBS

Konstanz

Firma Drechsler CNC-Zerspantechnik
Breite 8 · 78351 Bodman-Ludwigshafen (Ortsteil: Bodman)

sucht:
Bürokauffrau/-mann

für die Buchhaltung und technischen Einkauf, mit techni-
schem Verständnis, als Halbtagskraft.

Bei Interesse senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen
an die oben stehende Adresse.

Wir suchen
:

“Arbeiten
,

wo die Son
ne schein

t !”

freundliche, engagierte und zuverlässige

Verkäufer/innen
in Teilzeit flexibel für unsere Filialen im Raum
Singen/Radolfzell/Hilzingen/Gottmadingen

• modernen, zukunftssicheren
Arbeitsplatz

• umfangreiche Einarbeitung
• abwechslungsreiche Tätigkeit
• gutes Arbeitsklima
• tarifliche Bezahlung
Interessiert?
Dann schicken Sie bitte
Ihre schriftliche* Bewerbung an:

K&U Bäckerei
Frau Reinbold
Obere Gießwiesen 10
78247 Hilzingen
* Bitte beachten Sie, dass nur schriftliche
Bewerbungen berücksichtigt werden können.

• Urlaubs- u. Weihnachtsgeld
• vermögenswirksame

Leistung
• betriebliche Altersvorsorge
• Personalrabatt

Wir bieten
:

Suche Hausfrau für
Aushilfe in der Gärtnerei

auf 400,– €-Basis.
demeter Gemüsebau Kessler
78224 Bohlingen, Tel. 0172-7 18 82 95

Zur Wartung und Instandhaltung
unserer Produktionsanlagen

suchen wir einen selbstständig
arbeitenden

Betriebs-
elektriker (m/w)

SPS-Kenntnisse sind von Vorteil
aber nicht Bedingung. Ihre

Bewerbung richten Sie bitte an:
Holzwerke Riedlinger GmbH

Zur Mühle 7
78224 Singen-Bohlingen

Tel. 0 77 31 / 93 51 - 0
E-Mail: info@Holzwerke-Riedlinger.de

Wir suchen Mitarbeiter
Neben- und hauptberuflich.
Firma Grath, Tel. 0 83 75 / 92 16 75

Suchen Sie noch …
… einen sicheren, abwechslungs-
reichen und spannenden Job mit
allen Chancen? Dann sollten wir

uns dringend kennenlernen!
SAK Personalleasing GmbH
Bahnhofstr. 17, 78224 Singen

Tel. 0 77 31 / 82 28 1 - 0
www.sak gmbh.com

Euro-Plus1 GmbH & Co. KG

Leitende Funktion
(Bereich Finanz- u. Versicherungsprodukte)

E-Mail: md@euro-plus1.de www.euro-plus1.de
Telefon: 07531 / 942 28- 0 Fax: 07531 - 942 28- 59

Wir sind ein wirtschaftlich starkes und kontinuierlich expandieren-
des Unternehmen unter dem Dach eines internationalen Konzerns.
Zum Aufbau unseres Geschäftsbereiches „Garant-Analyse“ suchen
wir eine(n) erfahrene(n) Praktiker(in) mit nachweisbaren Erfolgen in

den Bereichen Finanzen und/oder Versicherungen.
Wir bieten eine leitendeFunktion mit besten Aufstiegschancen.

Hervorragende Einkommensmöglichkeiten
(Grundgehalt + Provision). Firmen-Pkw kann gestellt werden.

Ihr Arbeitsort ist Konstanz.
Gerne erwarten wir Ihre Bewerbung, die zunächst unkompliziert in

kurzer Form te lefonisch oder per E-Mail erfolgen kann.
Ihre Ansprechpartnerin ist:

Frau Dietzel, Telefon-Durchwahl 07531 / 942 28 -11

Max-Stromeyer-Str. 172 D-78467 Konstanz

Eigener Chef als Webmaster!
Ohne Vorkenntnisse, auch nebenberuflich! 

www.itc-bw.de, Info-Tel.: 0711 / 259 17 1825 35 70 33

Rüstiger Rentner
für Tennisclub Singen als Platzwart

gesucht (400,– € /monatlich).
Tel. 0 77 31 / 6 12 88

Tel.:0 77 31 / 78 90 - 0
E-Mail:singen@persona.de

• Industriemechaniker/-in
in 2-3 Schichtsystem.Außerdem erwarten Sie abwechslungsreiche
Tätigkeiten und sehr gute Chancen auf Übernahme.

Wir sind ein innovativer Hersteller von flexiblen Raum- und 

Trennwandsystemen für Produktions-, Lager-, und Bürobereiche. 

Wir suchen zur Verstärkung unseres jungen, dynamischen Teams für 

Herbst 2008 eine/n 

 AUSZUBILDENDE/N 
 Kaufmann/-frau  
 für Bürokommunikation 
Voraussetzungen: 

�� Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein 

�� Freundlichkeit

�� Gepflegtes Erscheinungsbild 

�� Kenntnisse von Grundlagen wirtschaftlicher Zusammenhänge 

�� Realschulabschluss oder Berufskolleg 1 / 2 (bevorzugt) 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  

Dann freuen wir uns über die Zusendung Ihrer Bewerbungsunterlagen. 

MDS Raumsysteme  
Edith Trinkner 

Otto-Hahn-Straße 4  

78234 Engen-Welschingen  

Telefon 07733/9489-41 

Telefax 07733/9489-50  

E-Mail:  info@mds-raumsysteme.com

Internet: www.mds-raumsysteme.com

Taxifahrer/in für Singen
in Festanstellung oder Aushilfe

gesucht.
Tel. 01 60 | 4 07 51 08

Grill-Imbiss in Singen sucht
Mitarbeiter (m/w) auf 400,– €-Basis.

Tel. 0 77 31 / 6 57 67

Wir suchen Pizzafahrer
in Radolfzell als Aushilfe.
Tel. 01 71 / 2 06 88 47

Suche Pizzafahrer (m/w)
PIZZASERVICE TORNINO

Tel. 0 77 31 / 91 20 63

Für langfristige Einsätze im Raum

Singen suchen wir motivierte und 

zuverlässige

Hilfskräfte (m/w)

PersonaPlan GmbH
78224 Singen, Widerholdstraße 50A

singen@personaplan.de Tel. 07731 9567-30

mit Führerschein, PKW und der 

Bereitschaft zur Dreischichtarbeit.

Ausfahrer/-in
für Radolfzell gesucht.

Zwischen 2 + 3 Std./tägl.
Zuschriften erbeten unter

Chiffre-Nr. 201051 an das SWB,
Postfach 320, 78203 Singen.

Agiler Ruheständler auf 400-€-Basis für Botengänge nach
Gottmadingen gesucht! KFZ erforderlich! Infos unter 0171/7220163

Sinnvolle Tätigkeit !
www.wir-machen-veraenderung.de

Auf 400,– €-Basis

Ihre Wünsche
erfüllen

wie ?
Erfolgreiches

Wirtschaftsunternehmen
sucht zur Unterstützung
unseres Außendienstes

Sie als

Telefonist/in
für 3 x 3 Stunden in der

Woche, abends von 17.30 –
20.30 Uhr. Sie sollten

über perfekte
Deutschkenntnisse
verfügen und ein

kontaktfreudiger Mensch
sein. Bei Interesse

vereinbaren Sie bitte mit
unserer Frau Sick einen

Gesprächstermin.

OSG GmbH
Freiheitstraße 56

78224 Singen
Tel. 0 77 31 / 86 71 0

�

Wir sind eine erfolg-
reiche mittelständische

Bäckerei/Konditorei und be-
kannt für unsere hervorragende

Qualität. Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir für sofort

Sie sollten über eine entsprechende Ausbildung
oder Berufserfahrung verfügen.

Haben wir Ihr Interesse wecken können? 
Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung oder verein-

baren Sie einen Termin mit  Frau Herold.

Bäckerei –
 Kondito

rei

August-R
uf-Str. 1

3

78224 Singen

Tel.
0 77 31/6 25 82

• Bäckerei-
fachverkäuferinnen

(Vollzeit/Teilzeit / auf 400-€-Basis)
• Bedienung (100%)

Aushilfe in Gastronomie
in Singen ab sofort gesucht

(keine Küche)
Telefon 01 73/3 40 04 66

Wir suchen für unser Palettenwerk

Aushilfen
auf 400,– €-Basis.

Sind Sie Schichtarbeiter und
haben Interesse, melden Sie sich

bitte bei:
Paletten Riedlinger GmbH
Zur Mühle 7, 78224 Singen-Bohlingen
Herr Hägele, Tel. 07731 / 9351 - 35

von 8 – 16 Uhr

Expansion in Ihre Zukunft
Für unsere erfolgreiche Wirtschaftsberatung suchen wir Sie,

als zuverlässlichen Partner.
Nach erfolgreicher Einarbeitung erwartet Sie ein interessantes

Aufgabenfeld mit attraktiver Einkommensregelung.
Sind Sie flexibel und belastbar und können gut mit Menschen?

Wenn diese Eigenschaften auf Sie zutreffen,
bewerben Sie sich bitte bei Herrn Ströhle.

OSG GmbH, Freiheitstraße 56, 78224 Singen, Telefon 0 77 31/8 67 10 Spanierstraße / Konstanz

Wir suchen
zur Verstärkung unseres Teams:

Koch, Aushilfsköche  
mit Erfahrung

Bewerbung an

Tel. 9 42 33 55

Landgasthaus Bohl
Auf dem Bohl 5, Singen

sucht:

Aushilfskräfte
für Küche, Service u. Theke – stundenweise.

Telefon 0 77 31 / 4 92 25

Wir suchen ab sofort o.n.V.

eine Reinigungskraft (m/w)
für unser Objekt in Steißlingen.

AZ: Mo., Mi., Fr. u. Sa. jew. 7 – 9 Uhr
Bewerbung telefon. erwünscht.

SRS Spreer Reinigungsservice GmbH
Tel.: 07732/971836 o. per mail an: info@spreer-reinigungsservice.de

Urlaubsvertretungen für unsere
Kunden inTuttlingen&Umgebung
gesucht. (Deutschkenntnisse sind
erforderlich) Eigener PKWvonVorteil.

Arbeitszeiten: 2-Schicht,
Montag - Samstag

Info: Frau Schuhknecht
Tel. 07731 / 83 50 90

Helfer Produktion m/w

Unternehmen sucht deutsch sprechende
Telefontalente w/m

zum sofortigen Eintritt im Angestelltenverhältnis.
Telefonische Bewerbung erwünscht unter 0 77 32/9 40-1 14.

Schriftliche Bewerbungen schicken Sie bitte an:
smalltalk GmbH · Böhringer Straße 50 · 78315 Radolfzell

Tel. 0 77 32/9 40-0 · Fax 0 77 32/9 40-3 00
info@smalltalk-gmbh.de · www.smalltalk-gmbh.de

- KFZ-Mechaniker (m/w)
- Gießereihelfer (m/w)
- Mechaniker (m/w)
- Elektriker (m/w)

Rolf Plümer GmbH
Wehrdstr. 7 - DAS 3 -

78224 Singen · Tel. 0 77 31 / 42 014

Rolf Plümer GmbH
Personaldienstleistungen

Ein Unternehmen der orizon Gruppe

Freiheit 40 in Singen
sucht 2 Bedienungen

Tel. 01 74/7 25 73 28

Ferienjob gesucht?
Mindestalter 18 Jahre

Rolf Plümer GmbH, Tel. 0 77 31 / 4 20 14

Berggasthof Burg Rosenegg
Rielasingen

stellt ein (m/w):

Jungkoch
Bewerbung an Frau Seidl, Rosenegg 1,
78239 Rielasingen, Tel. 0 77 31/97 29 70

Berufserfahrener

Fliesenleger (m/w)
gesucht.

Tornetta + Trapani
Radolfzell, Telefon 0 77 32/97 10 63

Bar- + Animierdamen
sowie Tänzerinnen

gesucht.
Tel. 01 62 / 4 59 25 49
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LCD Panasonic TX 32 Le 7 • WXGA-Auflösung 1366 x 768 Pixel
• Blacklight Control
• 30 digit. Kammfilter
• Standbild
• 16 Watt Ausgangsleistung
• Videotext (200-Seiten-Speicher)
• 2x Scart (VUV), HDMI
• inkl. Tischfuß
Buttons:
• Ambience Raumklang
• LCD-TV 80 cm Diagonale 16:9
• HD ready

499,-499-
Panasonic Digitalkamera DMC-FX 35

Panasonic DMWD-CFX35-K:
schwarze Ledertasche (alternativ die Tasche DMWD-CFX35H-K)

und Speicherkarte Transcend mit 2 GB

• 10,1 Megapixel
• 25 mm Weitwinkel Leica DC
• Vario-Elmarit Objektiv
• intelligente Automatik 
• optischer Bildstabilisator 
• und intelligente ISO-Kontrolle 
• in Blau, Silber oder Schwarz

499,-

333,-333-333,-
für

für

Abholpreis

Industriestraße 1a • 78224 Singen-Süd • Tel. 0 77 31/91 25 30

Anruf..., Klick... genügt!

DACHDECKEREI

DACHSANIERUNG

PC-SERVICE

TINTENFACHHANDEL

BABY- / KINDERARTIKEL

FOTOGRAF

FLIESEN

SCHÄDLINGSBEKÄMPFUNGDIENSTLEISTUNG

DIENSTLEISTUNG

ZIMMEREI

DIENSTLEISTUNG

K O M P E T E N T

www.DeutscheFliese.de: Wer diese Internetsei-
te betritt, sollte zunächst einmal überlegen,
was er über Fliesen weiß, was er sich vor-
stellt... Und dann das meiste davon wohl eher
wieder vergessen. Denn auf www.Deutsche-
Fliese.de erwartet einen mehr, als man sich
vorstellen kann. Hier wird die Fliese zum Erleb-
nis, neue Ideen, ja Fliesenwelten präsentieren
die alte "Kachel" in ganz neuem Licht.
Schnell treten Attribute wie hygienisch, prak-
tisch und kalt in den Hintergrund angesichts
der dort vorgestellten Vielfalt und Schönheit.
Herstellerunabhängig präsentiert die Deutsche
Fliesenindustrie, was heute mit Fliesen alles
machbar ist und wie Räume in völlig neuem
Glanz erstrahlen können.
Praktisch: Neben einer Datenbank mit Such-
maschine für Handwerker und Handel wird auf
die Homepages der Mitgliedsfirmen des Indus-
trieverbandes Keramische Fliesen + Platten
e.V. verlinkt, wo weitere Informationen und
Tipps zum Thema Fliese angeboten werden.
Wer mehr erwartet, sollte sich diese Internet-
seite nicht entgehen lassen.
Die »Deutsche Fliese« ist eine Qualitätsinitiati-
ve des Industrieverbandes Keramische Fliesen
+ Platten e.V., welche die Stärken und Vorteile
der qualitativ hochwertigen Produkte sowie die
Leistungen der Mitgliedsunternehmen unter-
streicht.

FLIESEN TOTAL

REIFENSERVICE

ELEKTRO

SATZ & WERBUNG

KFZ - MARKT

KAFFEE - FACHHANDEL

UNFALLINSTANDSETZUNG

www.Schlenker-Fliesen.de

Radolfzell
Libellenweg 10
Tel. 0 77 32 / 1 21 82 · Fax 1 42 10

rottinger – ELEKTROTECHNIK
Kundendienst Neff AEG Miele Bosch Siemens
Hausgeräte Waschen Trocknen Spülen
Elektroinstallation Haustechnik Heizung Warmwasser
T 0 77 31/2 52 00 info@rottinger.de

Singener Wochenblatt GmbH & Co.
Vereinshefte, Kundenzeitungen, Flyer

Hadwigstraße 2a, 78224 Singen
E-Mail: k.kowahl@wochenblatt.net

Telefon: 0 77 31 / 88 00-56

Saeco - Jura - Solis
Kaffeewerkstatt

B. Niesen
Espresso Chicco D’oro

Singen · August-Ruf-Str. 27
Tel. 0 77 32/ 71 24 od. 01 71/ 3 42 82 84

Wi r  l ö sen  I h re  P rob l eme !
Hardware-, Software- oder
Online-Probleme

Tel . : 0 77 31/88 00 70
OVerlags-Software

FOTO Feuerstein
Portraits | Kommunion | 

Hochzeit | Reportagen

Simon Feuerstein, Rielasingen

Tel.: 0 77 31 / 2 75 28

„Dä Kölsche
Huusmester“
von A–Z alles komplett!!!
Garten- und Landschaftsbau / Hausmeister-
service, Teichreinigung, -bau und -pflege,
Herbst- und Winterdienst / Objektpflege und
-betreuung, professionelle Fensterreinigung,
Treppenhausreinigung/Kehrwoche
D. Mangili, 07731/955937 / 0174/5671272

achbetrieb für 
Schädlingsbekämpfung
Ausbildungsbetrieb (IHK)
Zul. gem. § 11 TierSchG
Wartungsverträge (HACCP)

andel mit Bioziden
Tel.: 0 77 31/82 26 04 • Fax: 0 77 31/82 26 06
E-Mail: info@fhbio.de • Web: www.fhbio.de

78224 Singen, Gaisenrain 22
Tel. 0 77 31/6 22 28, Fax 6 38 37

WWiirr ss iinndd ffüürr SSiiee ddaa !!

WIDMANN GmbH
78224 Singen/Htwl.

Wir dichten Ihr Garagendach ab:
Anruf genügt: 0 77 31 / 83 08-0

www.boelservice-konstanz.de

Malerbetrieb • Gebäudereinigung

Handy: 01 71 / 9 25 19 66

Keine Zeit für die Wäsche u. Reinigung.
Kein Problem! Ich helfe kompetent und zuverlässig.

Tel. 07731/835899 oder 0160/2687460

www.opel-gulde.de
Über 100 Fahrzeuge mit Bild

täglich aktualisiert

Gottmadingen · Im Tal 21 · Telefon 07731/71226

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9.30 bis 19.00 Uhr,
Sa. 9.30 bis 18.00 Uhr

Bohlinger Straße 25 · D-78224 Singen
Tel. 07731/63937
www.babyland-singen.de

Inh. Thomas Zahler

• Unfallinstandsetzung • Lackierung
• Reifen • Kfz-Service
Roseneggstr. 30, 78247 Hilzingen
Tel. 07731/62863, www.KFZ-Pfluger.de

Ca. 1.000.000
Reifen warten auf

Sie!!!
www.                              .de-

Blubbel,
Rubbel, Jubel!

1. Juli bis 9. August: Eintauchen, 

rubbeln und Fr. 3.000.–

         
         

  in bar * gewinnen.

Holen Sie sich Ihre Rubbelkarte

in einem der 31 Fachgeschäfte –

mit Glück tauchen Sie schon als

Sofortgewinner auf.

* und zusätzliche Einkaufsgutscheine als Sofortgewinne.

Mo – Fr bis 20 Uhr, Sa bis 18 Uhr geöffnet.

www.herblingermarkt.ch



Singen/Radolfzell (of). Für 72
Absolventen des technischen
Gymnasium an der Hohentwiel-
Gewerbeschule in Singen war am
Samstag der große Tag. Mit einem
schönen Fest im Radolfzeller
Milchwerk konnten sie ihre be-
standenes Abitur feiern.
Eberhard Grundgeiger hatte sich
vor seine Rede fast ein Jahr lang
Gedanken gemacht, denn der Jahr-
gang zuvor hatte ihn doch als Mo-
ralapostel bezeichnet. Mit Recht,
befand Grundgeiger nun, denn der
Moralapostel sei der Lehrer des
richtigen Handelns, und als solcher
sehe er sich. Grundgeiger lobte ei-
nen guten Jahrgang: 14 Schuler ha-
ben eine eins vor dem Komma. Seit
der Studie »Toska« sei bekannt,
dass das Technische Gymnasium
das beste Abitur böte. In der Tech-
nikerklasse wüssten bereits 83 Pro-
zent, wie es nach der Schule weiter
geht, nur in der Klasse für Gestal-
tung und Medien haben erst 57
Prozent der Schüler schon Klarheit
über ihre weitere Karriere nach der
Schulzeit.
Erfreut zeigte sich Grundgeiger
über die Wertediskussion in der
Schule, wo es um die Bedeutung
von Mitarbeit, Freundlichkeit oder
Höflichkeit und die Achtung von
Werten gehe. Den Abiturienten
komme nun eine wichtige Rolle zu.
»Werden sie Vorbilder«, rief
Grundgeiger auf.

Der Leiter des technischen Gym-
nasium, Michael Ahrendt, hob auf
das Jahr des Kuckuck, das Jahr der
Riffe und insbesondere das Jahr
der Mathematik ab. 
Ahrendt warb für die Mathematik
und das Mathestudium - es sei Kul-
turgut und eine Schlüsseltechnolo-
gie und eine Menge habe mit der
Zahl 3 zu tun. 
Es gäbe drei Arten von Mathemati-
kern, gab Ahrendt seinen Schülern
noch mit: die die Zahlen können,
und die die nicht Zahlen können.
Stefan Glunk darf auf den Abifei-
ern nicht fehlen: in seinem Lied zur
Gitarre hatte er für jeden Schüler

und jede Schülerin einen Reim pa-
rat.Nach dem Büfett wurden die
Zeugnisse ausgeteilt. Der diesjähri-
ge Star des Jahrgangs war Armin
Richter aus Radolfzell,  der ein
Abitur mit 1,0 erreichte, darüber
hinaus den Preis für Physik, Eng-
lisch, Technik, ev. Religion und den
Fery-Porsche-Preis gewann.
Weitere Preisträger: Markus Ar-
nold (GuM-Technik), Verena Wen-
zel (Physik), Thomas Gielen (kath.
Religion), Yanina Yurchenko
(Deutsch, Scheffelpreis), Kirsten
Vent-Schmidt (Chemie), Pascal
Geh (Informationstechnik), Stefan
Martin (Französisch), Alexander

Fuchs (Geschichte/Gemein-
schaftskunde), Tabitha Hammer
(Ethik), Nicolai Heinermann
(Sport), Daniel Brall (Computer-
technik), Jan Wilhelm Ruh (Spa-
nisch), Steve Zülchner (Schulsa-
nitätsdienst) sowie für ein Abi mit
einem Schnitt unter 2 für Simon
Weber, Sebastian Fröhlich, Markus
Katona, Nils Eckervogt, Katharina
Beer, Philipp Sebastian Vincon und
Jessica Woock. Für die Musik AG:
Holger Brennenstuhl, Beat Stoffel,
Raphael Zeller, Katharina Beer,
und Simon Niedermann, für die
Theater AG Tabitha Hammer und
Martin Ruppender.
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Radolfzell (swb). Vom 20. bis 22.
Juni fand in Radolfzell das erste in-
ternationale Jonglierwochenende
statt. Unter dem Motto »Drop am
See« trafen sich Zirkusgruppen
und Einzelpersonen, um die Keu-
len nicht nur zu »droppen« (eng-
lisch: fallen) zu lassen, sondern um
sie auch gekonnt zu jonglieren. Bei
bestem Wetter übten sich die 130
Teilnehmer aus dem gesamten
Landkreis im Jonglieren, Einrad-
fahren, Akrobatik und Clownerie.
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene boten ein buntes Treiben auf
dem Gelände des Turnerheims des
TV Radolfzell, wo die Teilnehmer
auch ihre Zelte aufschlugen. Für
die verschiedenen Workshops
wurde auch die Kreissporthalle
Mettnau genutzt.
Am Samstag trainierten die Teil-
nehmer in Workshops zu den The-
men: Jonglieren für Anfänger und
Fortgeschrittene, Einradfahren,
Akrobatik, Ballonmodellieren und
Slapsticks. Höhepunkt war die
Show am Abend in der Kreissport-
halle, bei der die Artisten das Pu-

blikum mit ihren Darbietungen be-
geisterten. Nach den Workshops
am Sonntagmorgen fanden zum
Abschluss ausgelassene Jonglier-
und Einradwettbewerbe am Kon-
zertsegel statt. Für die Zirkusgrup-
pen rund um den See war es eine
große Bereicherung, sich gegensei-
tig kennen zulernen und ihr Reper-
toire zu erweitern. Die Veranstalter

Uwe Schmitt, Klaus Riedel, Her-
bert Reuter und die Jongliergruppe
des TV Radolfzell führten die Ver-
anstaltung zum ersten Mal durch
und sind begeistert von dem
großen Anklang und den positiven
Rückmeldungen.
Deswegen soll es im kommenden
Jahr mit »Drop am See 2009« eine
Fortsetzung geben.

Akrobatik macht Spaß
Erfolgreiches Jonglierwochenende in Radolfzell

Das erste große Jonglierwochenende in Radolfzell stieß auf große Re-
sonanz. Über 130 Teilnehmer übten sich in den verschiedensten Zir-
kusdisziplinen. swb-Bild: Veranstalter

72 Abiturienten konnten am letzten Samstag im Radolfzeller Milchwerk ihr Abi-Zeugnis entgegennehmen.
Vor dem Festakt stellten sie sich zum Gruppenbild. swb-Bild: of

Lob vom Moralapostel
72 Abiturienten am Technischen Gymnasium

Energie-Tour
im Hegau

Singen (swb). In Zusammenar-
beit mit der Arbeitsgemeinschaft
Hegau-Touristik und der Firma
Solarcomplex geht es am Samstag,
5. Juli, zweimal kostenlos zu den
Standorten von Wind-, Wasser-
und Solarkraftwerken im Hegau.
Des Weiteren können Biogasanla-
gen, Hackschnitzelheizungen und
Rapsölmühlen unter fachkundiger
Anleitung besichtigt werden.
Die Erlebnistouren führen ab-
wechseln in den oberen un westli-
chen Hegau beziehungsweise an
den See. 
Alles unter der Rubrik: Erlebnis
erneuerbare Energien.  Solarcom-
plex hat viele neue Projekte reali-
siert; detaillierte Informationen
bietet das Internet auf: www.solar-
complex.de.
Anmeldungen unter
0163/1410357 oder box@solar-
complex.de. Treffpunkt ist um 10
Uhr beziehungsweise 14 Uhr am
Rathaus in Singen.

Jeanette Hermann, Tanja Müller
und Janine Fuchs werden in we-
nigen Wochen ihren Abschluss als
Hotelfachfrauen machen. Vor
der IHK-Prüfung gab es letzte
Woche eine innerbetriebliche
Prüfung.

Eltern prüfen
Lehrlinge

Singen (of). In wenigen Wochen
können Jeanette Herrmann, Tanja
Müller und Janine Fuchs ihre Ab-
schluss als Hotelfachfrauen ma-
chen, schon vor der Prüfung gab
es nun ein Prüfungsessen im Aus-
bildungsbetrieb „Hotel Victo-
ria/La Passione« von Zika Bibulo-
vi´c. Für das gemeinsame Essen
waren die Eltern der Drei eingela-
den und es war wie eine Art inner-
betriebliche Prüfung, zur Vorbe-
reitung auf die große Prüfung. 
Zika Bibulovi´c bietet in seinen
beiden Hotels in Singen und Kon-
stanz insgesamt 7 Ausbildungs-
plätze und engagiert sich damit für
den Nachwuchs in seiner Branche. 
Damit an der eigentlichen Prüfung
alles gut klappt und das Lampen-
fieber schwindet, hat die »innerbe-
triebliche Prüfung gute Dienste
erwiesen.

Lehrstellen
last Minute

Konstanz (swb). Mit der
Lehrstellenbörse am 10. Juli in
Konstanz will die IHK Hoch-
rhein-Bodensee zusammen mit
der Handwerkskammer und der
Agentur für Arbeit Schulabgän-
gern zur Seite stehen, die noch kei-
nen Ausbildungsplatz gefunden
haben. Je nach Ausbildungsberuf
wird ein guter Haupt- oder Real-
schulabschluss  vorausgesetzt.
Eine telefonische Anmeldung ist
erforderlich unter: 07531 2860-154
(Frau Böttcher) oder - 116 (Frau
Schröder).
Die aktuell noch unbesetzten Aus-
bildungsstellen wurden durch eine
Fragebogenaktion bei den IHK -
Betrieben ermittelt.
Die Lehrstellenbörse findet statt
am Donnerstag, 10. Juli, von 10
bis16 Uhr, im Gebäude der IHK
Hochrhein-Bodensee, Schützen-
straße 8, in Konstanz.

Konstanz (swb). Die sozial-
pädagogische Begleitung und das
Ausbildungsmanagement sind die
beiden neuen Instrumente, mit de-
nen die Agentur für Arbeit Kon-
stanz die Ausbildungs- und Quali-
fizierungsbereitschaft der Betriebe
für lernschwache und sozial be-
nachteiligte Jugendliche stärken
wollen. Die sozialpädagogische
Begleitung hilft den Jugendlichen
dabei, sich auf die Inhalte einer
Ausbildung vorzubereiten,
während die Arbeitgeber dadurch
entlastet werden und sich auf die
fachlichen Aspekte der Berufsvor-
bereitung konzentrieren können.

Das Ausbildungsmanagement un-
terstützt Klein- und Mittelbetriebe
dabei, die Ausbildung zu organi-
sieren und zu strukturieren. Da-
durch fällt für die Unternehmen
ein erheblicher Teil der  Bürokratie
weg. Infoszu den Leistungen er-
teilt der Arbeitgeberservice der
Agentur für Arbeit Konstanz unter
01801 66 44 66 oder im Internet
unter www.arbeitsagentur.de.
»Unser Ziel ist es, dass den jugend-
lichen Ratsuchenden der Übergang
von der Schule in das Berufsleben
besser gelingt«, sagt Josef Paul
Gampp, Leiter der Agentur für Ar-
beit Konstanz. 

Hilfestellung
bei der Ausbildung

Singen (swb). Nun bereits zum
achten Mal veranstaltet das Kul-
turzentrum Gems auf der Wiese
hinter dem Haus ein großen
Open-Air-Kino. Vom 10. Juli bis
10. August wird an jedem Abend
ein Film zu sehen sein. Insgesamt
sind dies 32Vorstellungen, die über
die etwa 80 Quadratmeter große
Leinwand flimmern und mit pro-
fessioneller 35mm Technik vorge-
führt werden. Auf 500 Stühlen
können die Besucher einen lauen
Sommerabend genießen und auch
für das leibliche Wohl sit gesorgt.
Das Spektrum des Angebots reicht
vom Programmkino-Hit über Ma-
instream, Kultfilme und auch Do-
kumentarfilme werden zu sehen
sein. Die Kasse öffnet an den ein-
zelnen Veranstaltungstagen um
20.30 Uhr, Filmbeginn ist ab
21.30Uhr. Schlechtes Wetter soll

kein Hindernis fürs ungetrübte
Filmerlebnis sein: Wenn es regnen
sollte oder während der Vorstel-
lung anfangen sollte zu regnen,
werden die Filme im Saal der
Gems gezeigt. Start ist am Don-
nerstag, 10. Juli, mit »Keinohrha-
sen«, am Freitag, 11. Juli, wird
»Kirschblüten-Hanami« gezeigt.
Am Samstag, 12. Juli, steht »Das
Beste kommt zum Schluss« auf
dem Programm und am Sonntag,
13. Juli, ist der Pilgerfilm »Saint Ja-
cues-Pilgern auf Französisch« an-
gesagt. Am Montag, 14. Juli, geht
es um »Unsere Erde«, am Diens-
tag, 15. Juli, um »Emmas Glück«
und am Mittwoch, 16. Juli, um
»Leergut«. Weitere Termine kann
man unter www.diegems.de. er-
fahren oder im Wochenblatt auf
der Seite »WasWannWo« im
wöchentlichen »Guckoch«.

Gems-Kino
Open-Air

Mit Dampflok
und Dampfschiff

Singen/Stuttgart (swb). Der
diesjährige Sommerausflug eines
Historischen Dampfschnellzugs
und der Dampflok 01 1066 führt
am Samstag, 19. Juli, an den
Zürichsee.
Die Fahrt führt von Stuttgart Hbf
über die Gäubahn und entlang des
Bodensees zunächst nach Kon-
stanz.
In Konstanz übernimmt eine his-
torische Schweizer Elektrolok der
Reihe Ae 4/7 mit dem charakteris-
tischen Buchli-Antrieb den Zug
zur stilgerechten Fahrt durch den
Thurgau bis Rapperswil.
Dort können die Fahrgäste den
Sommertag am Zürichsee ge-
nießen, den Kinderzoo des weltbe-
kannten Zirkus Knie besuchen,
der direkt am Ufer des Sees liegt,
oder mit dem Schiff in die Metro-
pole Zürich fahren und das beson-
dere Flair der Schweizer Metropo-
le genießen. 
Auf dem Zürichsee sind die beiden
Dampfschiffe »Stadt Zürich« -
Baujahr 1909 - und »Stadt Rap-
perswil« - Baujahr 1914 - uner-
müdlich im Einsatz. 
Die Rückfahrt erfolgt auf gleichem
Wege bis Konstanz, wo die 01 1066
zur Fahrt über die Gäubahn nach
Stuttgart wartet.
Abfahrt ist in Stuttgart Hbf um 7
Uhr, in Konstanz kommt der Zug
um 11 Uhr bei der Hinfahrt und
um 19 Uhr bei der Rückfahrt an.
Die Ankunft in Rapperswil ist um
13 Uhr.

Buchungen unter
0711/209705 oder unter
www.schnellzuglok.de.

Achtung
bei Spenden

Auf Spendenfang ist der »World
Childrens Fund Deutschland«. In
diesen Tagen haben Wochenblatt-
Leser Post dieses Kinderhilfswerks
mit Sitz in Mainz erhalten. Darin
appelliert der Verband mit
Schreckensszenarien von hungern-
den Kindern im Sudan um schnelle
Hilfe und finanzielle Unterstüt-
zung. Um die Spendenbereitschaft
beim Postempfänger zu erhöhen,
liegen den Bettelbriefen kleine
Halstücher bei. Eine Leserin aus
Markelfingen machte das WO-
CHENBLATT darauf aufmerk-

sam, dass die rheinland-pfälzische
Aufsichtsbehörde ADD dem
»World Childrens Fund Deutsch-
land« in Mainz untersagte, im Na-
men des Weltkinder Fonds zu
sammeln. Laut ADD geht ein
Großteil der Spenden in Werbung
und Verwaltung. Das schreibt die
Stiftung Warentest in der test-Aus-
gabe 12/2007 und warnt in der Ru-
brik »Geld + Recht« vor Spenden
an die oben genannte Organisati-
on. Wer sicher sein will, dass seine
gut gemeinte Spende dort an-
kommt, wo Hilfe notwendig ist,
fragt nach dem DZI-Prüfsiegel
(www.dzi.de) oder spendet an eine
der Hilfsorganisationen im Wo-
chenblatt-Land, über die wir re-
gelmäßig berichten. -aj-

IN
FO

»Ferien« auf
dem Bauernhof

Singen (swb). Zupacken im Stall,
auf dem Feld und im Haushalt
können junge Leute ab 15 bei dem
Projekt Landleben der Katholi-
schen Landfrauenbewegung Frei-
burg - zwei bis acht Wochen leben
und arbeiten sie bei einer Gastfa-
milie in einem landwirtschaftli-
chen Familienbetrieb. Dafür gibt
es freie Kost und Logis und oben-
drein ein Taschengeld. Gastfamili-
en gibt es im Schwarzwald, in der
Ortenau und am Bodensee. Geför-
dert wird das Projekt LandLeben
von der Landwirtschaftlichen
Rentenbank.Infos sind unter
www.kath-landfrauen.de zu fin-
den oder unter 0761/5144243,
klfb@seelsorgeamt-freiburg.de.

AUFGEPASST



MÜNCHOW
MÄRKTE
frisch • freundlich • sauber

echt gut
!

je 100 g 1,99 €

Milram Dtsch.
Edamer
30% Fett
i. Tr., mild,
od.
Gouda,
45% Fett
i. Tr.

100 g 0,59 €

500-g-Glas
zzgl. 0,15 € Pfand
oder 500-g-
Becher je 1,58 €

Landliebe
Butter
rahmig-frisch

(100 g = 0,35 €)

250-g-
Packung 0,88 €

©
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ANGEBOT GÜLTIG AB DEM 02.07.2008

1 kg 2,99 €

Packung je 0,44 €

18er/125-g-
Packung 1,69 €

100 g je 1,59 €

Maredo Roastbeef

Ehrmann Bighurt Pur
3,8% Fettgehalt
(1000 g = 1,58 €)

1 kg 4,99 €

1 kg 9,99 €

1 kg 24,90 €

Maggi
fix & frisch
versch. Sorten
(100 g = 
0,96 €)

Jacobs Krönung
Kaffeepad

(100 g =
1,35 €)

670-g-Glas 0,99 €

Hengstenberg
Knax
Gewürzgurken
Abtropfgewicht
360 g
(1000 g = 2,75 €)

Schweine-
filet

Kiste mit
20x 0,5-l-
Flaschen
zzgl. 3,10 €
Pfand 13,99 €

Erdinger Weißbier
verschiedene
Sorten

Schweineschnitzel Baguette-
Salami

100 g 1,39 €

Frz. Hinterschinken
»Le Jamby«

250-g-Stück 1,99 €

Bier-
schinken

Franz. Le Rustique
Camembert
mind. 45% Fett i. Tr.

city markt singen neukauf moos neukauf tengen neukauf rielasingen
Mo. - Sa.  8.00 -19.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00

Do+Fr. 8.00-21.00 Do+Fr. 8.00-21.00 Do+Fr. 8.00-21.00

Bund 0,69 €

100 g 1,49 €

Pangasiusfilet

100 g 0,79 €

Bundzwiebeln
Deutschland,
Hkl. I

Span. El Seco
rosado oder blanco

(1 Ltr. = 6,65 €)

0,75-l-Flasche 4,99

Die edlen spanischen Reben

Tempranillo und Garnacha geben

dem Rosado eine unverschämt

leckere, lebende Frucht mit auf

den Weg. Unbedingt probieren!

0,75-l-
Flasche 1,95 €

Faber Sekt
verschiedene
Sorten
(1 l =
2,60 €)

*San Lucar* Pfirsiche
oder Nektarinen
Italien, Hkl. I

230-ml-Becher 0,99 €

Emmi Caffè Latte
Macchiato
und andere Sorten
(100 ml = 0,43 €)

Becher je 2,69 €

Langnese
Cremissimo Eisgenuss
verschiedene Sorten,
z. B. Vanille 1000 ml,
Tiramisu 900 ml, tiefgefroren
(1000 ml = 2,99 €)

0,5-l-PET-
Einweg-Flasche je 0,99 €

Landliebe Milchdrink
verschiedene Sorten
(1 l = 1,98 €)

310-ml-Packung 2,99 €

Mövenpick Mini Macao
3x Mandel, 3x Vanille,
tiefgefroren
(1000 ml = 9,65 €)

Knüller der Woche

Rotbarschfilet
Fanggebiet
N/O-
Atlantik

750-ml-
Flasche 1,49 €

Thomy Reines
Sonnen-
blumenöl

(1 l =
1,99 €)
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ÄRZTETAFEL

FUNDGRUBE
HOHLWEGLER

Dorfstr. 17
78234 Engen-Welschingen,

neben der Post

Sommer - Raus - Verkauf
Sonder – Termin 
Auf Grund der heißen Temperaturen

und der extremen Nachfrage schieben
wir einen Sondertermin ein.

Sommer-Mode zu super Preisen
Sie bezahlen nur

Die Hälfte vom roten Preis!
P.S. Letzte Fundgrube bis Oktober!

Freitag, 04.07.08
Von 9.00 – 18.00 Uhr durchgehend geöffnet.
P.S.: Neu, bezahlen Sie bequem mit ec-cash
Wo: Engen - Welschingen

Dorfstr. 17 (neben der Post)

Dankeschön-Preise
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Alles muss raus!

Schuhhaus

Die Nr. 1 am Bahnhofplatz
in Radolfzell

alle

Damen + Herren + Kinder

20% – 50%
reduziert vom Originalpreis

Wanderschuhe

Für alle, die mehr erwarten

Ich bin Ihre Spezialistin!

Tanja Trummer ist Ihre Spezialistin für
Wartungsverträge  - Terminierung
Kundendienst-Auftragsannahme
Rechnungsstellung Kundendienst Heizung
Telefonzentrale

Widmann GmbH · Freibühlstr. 9 - 13 · 78224 Singen · www.widmann-singen.de
Telefon 0 77 31 / 83 08-0 · Fax 0 77 31 / 83 08-55

Wir sind

Tanja
Trummer

Kunden-
dienst

Zahnbehandlung in Ungarn
Urlaub am Plattensee?
Verbinden Sie es mit

Zahnbehandlung!
Rufen Sie an, es lohnt sich !
Telefon: 0 77 31 / 96 48 94
Handy: 01 73 / 3 69 12 73

Gewerbestr. 16, 78247 Hilzingen

Telefon 0 77 31/6 81 02

Einkaufserlebnis in Hilzingen
auf über 800 m2.

Der Zoofachmarkt in Ihrer Nähe.

Duschkabinen!!30-40% gespart
Beratung, Aufmaß, Montage! Alles aus einer Hand
10 Jahre Erfahrung Info Tel. 07732/988999

Die Rendite !
Tel.: 07531 / 942 28-0 Fax: 942 28-59

www.euro-plus1.de

www.karaoke-bar-radolfzell.de

•Endlich Nichtraucher
•Abnehmen ohne
•Heißhunger
Fachhypnotherapeutin
für Lebenshilfe
Ruth Seiler 07731/911491
www.hypnose-seiler.de Fachhynotherapie

Seiler

Praxisübergabe
Zum 1. 7. übergebe ich meine Frauenarztpraxis an

Simone Janiczek
Fachärztin für Gynäkologie und Geburtshilfe

Bei allen Patientinnen bedanke ich mich für ihr jahrelanges
Vertrauen und wünsche ihnen das Beste für die Zukunft.

Hans-Joachim Meyer Frauenarzt

Ab 1. 7. führe ich die
Frauenarztpraxis

in den gleichen Praxisräumen und mit dem Ihnen vertrauten
Personal weiter.

Simone Janiczek
Württembergerhofweg 11 · 78333 Stockach

Telefon 0 77 71/27 87

Praxis Dr. Höppner
Feuerwehrstr. 7

78239 Rielasingen
Zu meinem

25-jährigen Jubiläum
sind alle Patienten der

„ersten Stunde“ herzlich
zum Umtrunk am Freitag,
dem 04.07.2008, ab 15.00
Uhr in die Feuerwehrstr. 7

eingeladen.

Praxis
Dr. Helmut Vogt
Alemannenstr. 48 · 78224 Singen

Praxis geschlossen
vom 24.07.2008
bis 13.08.2008

Ab 14.08.08 wieder Sprechstunde.
Vertretung:

Dr. Fuchs, Dr. Sauter-Servaes,
Dr. Cologna ab 04.08.08

Im  Juli und August 
können Sie Ihren Rabatt

selbst auslosen.
5% – 25% möglich.

Rufen Sie einfach an: 077 31/83 64 44

Anneliese-Bilger-Platz 1, 78244 Gottmadingen
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8 – 20 Uhr n. Vereinb., Sa. 8 – 16 Uhr

[pimpmyhair]
by Sara Aigner

Wittern Sie auch was...?
...das müssen unsere günstigen Preise sein!

Die finden Sie ab heute in unseren Filialen.

www.fressnapf.de

Singen • Industriestr. 12 • Telefon 0 77 31/92 26 88 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr., 9.00 - 19.00 Uhr • Sa., 8.00 - 18.00 Uhr

Überlingen • Hohle Str. 11 a • Telefon 0 75 51/6 9203
Öffnungszeiten: Mo. - Fr., 9.00 - 19.00 Uhr • Sa., 8.00 - 16.00 Uhr

Konstanz • Carl-Benz-Str. 3a • Telefon 0 75 31/69 52 44
Öffnungszeiten: Mo. - Fr., 9.00 - 19.00 Uhr • Sa., 8.00 - 18.00 Uhr

Radolfzell • Robert-Gerwig-Straße 12 • Telefon 0 77 32 / 8 23 61 14

Sommer. Sonne.
Und meine Haut.
Mit reinem Licht dauerhaft
befreit von Haaren !

hairfree Institut Singen

07731 – 14 44 46
www.hairfree-singen.de

hairfree Institut Konstanz

07531 – 284 02 90
www.hairfree-konstanz.de

20% Rabatt
bis zum 31.8.2008

Dankeschön-Preise
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Alles muss raus!

Schuhhaus

Die Nr. 1 am Bahnhofplatz
in Radolfzell

Geld sparen zu
Lienert

nach Radolfzell fahren.
Alle Markenschuhe

10% – 70%
reduziert (außer Fonituren)

Sehr nützlich -
Anzeigen studieren



Gottmadingen (swb). Beim neunten
Konzert mit Professor Manfred Schreier
und seinem Studentenchor am Sonntag,
6. Juli, um 17 Uhr, in der Gottmadinger
Christkönigskirche steht die e-Moll-
Messe von Anton Bruckner (1824-1896)
im Zentrum des Programms.
Das Werk war für einen Festgottesdienst
am Geburtstag des Kaisers Franz Joseph
geplant. Daher der prachtvolle Aufwand
mit achtstimmigem gemischtem Chor,
begleitet von je zwei Oboen, Klarinet-
ten, Fagotten und Trompeten, drei Po-
saunen und vier Hörnern. Der Stil der
Messe greift auf die Chorpolyphonie der
Renaissance zurück, was sich besonders
im Kyrie, in der Amen-Fuge des Gloria
und im Sanctus deutlich macht. Das
fünfstimmige Benedictus wird schön
von den Holzbläsern umspielt, das
Agnus ist achtstimmig voll satter Klänge
und schließt die Messe feierlich und ru-
hig ab.
Wegen ihrer außerordentlichen Schön-
heit häufiger aufgeführt werden vier
kürzere Chorwerke: »Der Geist hilft
unsrer Schwachheit auf« von Johann Se-
bastian Bach (1685-1750) und drei weite-
re Motetten von Johannes Brahms
(1833-1897), darunter »Wenn wir in
höchsten Nöten sein.« Zwischen den
großen Chorwerken erklingen in zartem
Kontrast sechs Oboen-Soli von Benja-

min Britten (1913-1976), gespielt von
dem jungen Oboen-Virtuosen James
Turnbull, der auch in Trossingen stu-
diert.
Im Vorverkauf (direkt, nicht telefonisch)
gibt es Karten bei Schreibwaren Sauter.
Die Abendkasse öffnet ab 16 Uhr, in der
Kirche Christkönig.
Am Dirigentenpult stehen Studierende
der Chorleitungsklasse, die künstleri-
sche Gesamtleitung hat Professor Man-
fred Schreier. Seiner Arbeit zuhören zu

können, schrieb ein Rezensent, ist eine
besondere Labsal. Eine Perle bekommen
die Einwohner der Region  fast frei Haus
geliefert, und doch scheinen die gewalti-
gen Konzerte, die die Schüler der Musik-
hochschule unter Professor Schreier ent-
wickeln, noch immer ein Geheimtipp zu
sein. So wäre also nur zu wünschen, dass
recht viele Zuhörer dem hochkarätigen
Konzert ihren Besuch machen. Es
gehört zu den musikalischen Höhe-
punkten des Kulturjahrs.

Viel Spaß für Kinder im Kino »Kung Fu Panda«
startet am Donnerstag. Seite II und III

Der Dart-Kreisverband feiert seinen 20. Ge-
burtstag. Seite IV

Singen lädt ein zum Landes-Jugendorchester-
tag ab Montag in der Stadthalle. Seite V 

Neuer Wohnpark in der Singener Nordstadt
stellt sich vor. Seite VI

Betreuungsverein des Sozialdienst katholischer
Frauen wird 10 Jahre alt. Seiten VII

TOP EVENT DER WOCHE
Treffpunkt Rosengarten in Stockach
Neueröffnung am 5. Juli, ab 10 Uhr in der Franz-Schubert-Straße 97.�

NEU IM WOCHENBLATTLAND
»Walk the Line 2«
Slacklinefestival am 5. Juli, im Strandbad Radolfzell. 

�
DAS SOLLTE MAN GESEHEN HABEN
25 Jahre ev. Kirchenchor Engen
Feier mit Konzert am 6. Juli, 10 Uhr, in der Auferstehungskirche Engen.

�

�
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WOCHENBLATT GUCKLOCH

JULI

DONNERSTAG

3

JULI

FREITAG

4

JULI

SAMSTAG

5

JULI

SONNTAG

6

JULI

MONTAG

7

JULI

DIENSTAG

8

JULI

MITTWOCH

9

19.30 Uhr: Kriminalroman - Lesung
über Waffen mit Wolfgang Schorlau in
der »Krone« in Rielasingen.

19.30 Uhr: Geistige Abendmusik mit
Handorgel auf der Insel Werd bei Stein
am Rhein.

20 Uhr: die Girls der »Bangles« spielen
beim Festival Honbergsommer in Tutt-
lingen.

19 Uhr: Auftakt der Baden-Württem-
bergischen Schulorchestertage in der
Stadthalle Singen.

20 Uhr: »Robert Cray - Live from
Across the Pond« beim Honbergsom-
mer in Tuttlingen

20 Uhr: Promenadenkonzert mit dem
Musikverein Böhringen am Konzertse-
gel in Radolfzell.

Neuer Landesvorsitzender der Arbeitsgemeinschaft sozi-
aldemokratischer Juristen(ASJ) ist Michael Wirlitsch
(43). Die Landeskonferenz wählte den Anwalt aus Kon-
stanz  einstimmig. Als Ergebnis einer Diskussion fordert
die ASJ die Einführung von Mindeststandards im Ar-
beitsrecht. Ein gesetzlich verankerter Mindestlohn, der
es einem Vollzeitbeschäftigten ermöglicht, sich und sei-
ne Familie zu ernähren, ist dabei wesentlicher Baustein.

Am Samstag, 5. Juli, findet um 20 Uhr bei freiem Eintritt
das alljährliche Latino-Konzert von Café con Leche in
der Seebar in Radolfzell statt. Die letzten Jahre sorgten
die Latino Combo immer für extrem ausgelassene, tolle
Stimmung und animierte
den ganzen Biergarten, sein
Tanzbein zu schwingen.
Nähere Infos auch unter
www.cafe-con-leche.com

� UNTER DIE LUPE GENOMMEN

20 Uhr: Ludwigsburger Schlossfest-
spiele sind zu Gast in der Stadthalle
Singen.
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SO ERREICHT MAN DEN BUNTEN HUND: PER FAX: (0 77 31/88 00-83 33), E-MAIL: (KNOCHEN@WOCHENBLATT.NET) ODER IM WOCHENBLATT ABGEBEN
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Alle wollen die Rosinen aus dem Kuchen
Hallo und guten Tag, Ihr bun-

ter Hund ist wieder da. Bei un-

serem letzten Treffen haben Su-

si Foxterrier, Lady of  Castle

XYZ, Hugo Mops - Montar-

nier, Max der Berner Sennen-

hund, Cox, Graf von Dogge,

Lumpi aus Policastro, Profes-

sor Bruno Bernhardiner, Strup-

pi und meine Wenigkeit be-

schlossen, die Hunde - EU zu

gründen.

In unserem EU - auf - vier - Pfoten -
Vertrag wurde u. a. festgehalten, dass die
Tierheime in allen Mitgliedsstaaten den
gleichen Standard haben müssen. Art
und Anzahl der Impfungen wurde eben-
falls festgelegt. Dann beschlossen wir -
nach sehr langen und schwierigen Bera-
tungen - eine verbindliche Gebühren-
ordnung für Tierärzte im gesamten Be-
reich unserer Hunde - EU. Wir waren
richtig stolz auf unsere Leistung und
ganz besonders auf unsere EU - auf -
vier Pfoten; immerhin ist durch Max
und Bruno auch die Schweiz Mitglied
unserer Vereinigung.
Viel schwieriger war es in den letzten

Tagen Professor Bernhardiner zu spre-
chen; der war in höhere Sphären ent-
schwebt und durfte nicht gestört wer-
den.
Die Fußball - EM war für unsere Intelli-
genzbestie Sport in Vollendung; er
machte es sich auf dem Sofa gemütlich
und schaute den Jungs beim Arbeiten
zu. Sofasport, in Reinkultur, das war ge-
nau das Richtige für unser Schwerge-
wicht. Die Zweibeiner haben ja schon
lange eine EU, doch neulich gab es wohl
Ärger und das kam so: Irland hat eine
weitreichende Reform der EU mit einer
Volksabstimmung abgelehnt. Jetzt
wird überlegt und diskutiert wie
es weitergehen soll. Zu diesem
Thema hätte ich einige Fragen
und da der Professor nicht zur Ver-
fügung steht, richte ich
meine Fragen Sie,
liebe WOCHEN-
BLATT - Lese-
rinnen und -
Leser.

Stimmen meine Informationen, so
befürchten die Insulaner, dass in Brüssel
an der Integration Europas gearbeitet
wird. Integration ist die Herstellung ei-
nes Ganzen, ein Zusammenschluss oder
eine Vereinigung, so kann man es in
Wahrig’ s Deutschem Wörterbuch nach-
lesen. Haben die Iren Angst vor einem

solchen Zusammenschluss und wes-
halb? Vielleicht, weil ihre Stimmen
künftig weniger gewichtig sind als die
der bisher unterrepräsentierten Staaten
wie Frankreich und Deutschland? Sol-
len die großen Länder zugunsten von Ir-
land und anderen kleinen Staaten wei-
terhin stillhalten?
Oder haben die Menschen im Inselstaat
Bedenken wegen der Steuerhoheit? Be-
fürchten die irischen Zweibeiner, dass
US-Investoren weniger werden oder
ausbleiben, weil die bisher gewährten

Steuervorteile wegfal-
len? Stimmt es, dass

Irland das Ar-
m e n h a u s

Europas
war?

Stimmt es, dass die Iren ihre
Heimat verließen um in anderen Län-
dern ihr Auskommen zu finden? 
Stimmt es, dass Irland Milliarden aus
den EU - Kassen kassiert hat und so der
Inselstaat langsam flott gemacht wurde?
Konnte man sich deshalb Großzügigkeit
in Sachen Steuervorteile für Investoren

leisten? Irre ich mich oder will Irland al-
le Rosinen aus dem europäischen Ku-
chen picken, aber keine Leistung für die
Gemeinschaft bringen? Könnte man da-
zu auch absahnen oder abzocken sagen?
Wäre es nicht gut, wenn es in den 27
Staaten Europas die gleichen Steuerge-
setze gäbe? Dann würde z. B. auch der
Geldtransfer nach Malta oder Öster-
reich aufhören oder täusche ich mich
da? Würden dann langfristig auch so
windige Firmenverlegungen wie die von
Nokia unterbunden werden? 
Andererseits muss die EU keine Richtli-
nien über die Krümmung von Gurken
und Bananen erlassen.  So ein Wahnsinn
- nur als kleines Beispiel - verdirbt die
Lust auf die EU  und muss gestoppt
werden. Wenn EU - Abgeordnete einem
solchen Änderungsvorschlag der Ver-
waltung nicht folgen, dann gehört Ihnen
in ihren Heimatländern auf die Pfoten -
Pardon - die Füße getreten. 
Eines ist mir bei der Beschäftigung mit
der Volksabstimmung in Irland aber
ganz klar geworden. Nicht nur die Iren,
sondern Millionen von Europäern wol-
len die Rosinen aus dem Kuchen haben.
Doch wo es Vorteile gibt, gibt es auch
Nachteile. Überall wo Licht ist, gibt es
auch Schatten; in einem vereinten Euro-
pa werden langfristig die Vorteile über-
wiegen, doch dazu ist Solidarität von al-
len Beteiligten notwendig. In diesem
Sinn bis zum nächsten Mal, Ihr bunter
Hund.

Kunst von
Hegau und See

Singen-Überlingen (swb). Vom 4.
bis 6. Juli 2008 findet in Überlingen am
Ried in der Riedblickhalle die 8. Über-
linger Kunstausstellung statt. Die Ver-
anstalter Ursula und Peter Hoch konn-
ten 23 Künstler für diese Ausstellung
gewinnen. Besondere Unterstützung
bekamen sie von der Stadt Singen und
der Ortsverwaltung.  Oberbürgermei-
ster Oliver Ehret hat die Schirmherr-
schaft übernommen und wird am Eröff-
nungsabend Grußworte an die Gäste
richten. Die Künstler zeigen eine Viel-
falt an Kunst, die es lohnt, in der Öf-
fentlichkeit zu präsentieren. Es wird für
jeden Geschmack etwas dabei sein. Es
gibt Videokunst - hauptsächlich für die
junge Generation - von Giovanni Pro-
ietto zu sehen, aber auch klassische Öl-
bilder von Roland Kratzert neben
Acrylbildern und natürlich zarte Aqua-
relle mit Darstellungen vom Hegau und
Bodensee sowie von Blumen und Tie-
ren. Armin Fendrich zum Beispiel zeigt
rustikale Skulpturen aus Holz und Mal
Myrtaj feine Bronzeplastiken.
Die Eröffnung ist am Freitag, 4. Juli, um
20 Uhr in der Riedblickhalle. Die Laud-
atio hält Prof. Dr. Ulf Goerttler; musi-
kalisch umrahmt wird die Vernissage
durch die Gruppe »Clarinettissimo«.
Am Sonntagnachmittag zeichnet Hu-
bert Blasius auf Wunsch Porträts der
Besucher.

Im vergangenen Jahr setzten Orchester und Chor der Musikhochschule Trossin-
gen unter der Leitung von Professor Manfred Schreier mit »Elias« Zeichen, die-
ses Jahr steht Bruckners e-Moll-Messe im Mittelpunkt.

Eine Perle fast frei Haus
Professor Manfred Schreier mit Hochschulchor wieder in »Christkönig«

Das Musical »Ein Hauch von Venus«
führt das Radolfzeller Friedrich-Hecker-
Gymnasium am 4./5. und 6. Juli im
Milchwerk auf. Die Musik des amüsanten
Stücks komponierte Kurt Weill. Rund
160 Darsteller werden singend und tan-
zend die Bühne erobern. Die Aufführun-
gen sind jeweils um 20 Uhr, zusätzlich am
Sonntag um 14 Uhr. Karten gibt es im
Vorverkauf in allen WOCHENBLATT-
Geschäftsstellen sowie in der Radolfzeller
»Buchhandlung am Obertor«.
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DO 03.07.
KINO

SINGEN
Cineplex: Kung Fu Panda: 16.15, 17.30,
18.30, 20.00 Uhr. Hancock: 16.15, 17.30,
18.30, 20.00, 20.45 Uhr. Sex and the City
- The Movie: 20.15 Uhr. Indiana Jones
und das Königreich des Kristallschä-
dels: 20.30 Uhr. Love Vegas: 18.15 Uhr.
Bank Job: 20.45 Uhr. Die Insel der
Abenteuer: 16.30 Uhr. Sommer: 16.15
Uhr.
STOCKACH
Cinema: Kung Fu Panda: 20.15 Uhr. Sex
and the City: 20.00 Uhr.

KLASSIK
SINGEN
Stadthalle, 20.00 Uhr: »SWR-Vokalen-
semble und Radio-Sinfonieorchester
Stuttgart«, Leitung: Marcus Creed.
Ludwigsburger Schlossfestspiele zu
Gast.

ROCK/POP/JAZZ
FREIBURG
Zirkuszelt, 20.00 Uhr: »Roger Cicero &
Big Band«, »beziehungsweise«. Tour
2008. Tickets: 0761/504030,
www.zmf.de.

FR 04.07.
KINO

SINGEN
Cineplex: Kung Fu Panda: 16.15, 17.30,
18.30, 20.00, 22.15 Uhr. Hancock: 16.15,
17.30, 18.30, 20.00, 20.45, 22.15, 23.15
Uhr. Sex and the City - The Movie:
20.15 Uhr. Indiana Jones und das Köni-
greich des Kristallschädels: 20.30 Uhr.
Love Vegas: 18.15, 23.15 Uhr. Bank
Job: 20.45, 23.15 Uhr. Die Insel der
Abenteuer: 16.30 Uhr. The Happening:
23.15 Uhr. Sommer: 16.15 Uhr.
STOCKACH
Cinema: Kung Fu Panda: 17.15, 20.15
Uhr. Sex and the City: 20.00 Uhr. Urmel
voll in Fahrt: 17.30 Uhr.

KLASSIK
KONSTANZ
Münster, 19.00 Uhr: »Nordische Klänge
im Münster«, mit dem weltberühmten
Kammerchor der Universität Uppsala,
Leitung: Prof. Stefan Parkman. Werke
von Jan Sandström, Otto Olsson, Lud-
vig Norman und Jaakko Mäntyjärvis.
Eintritt frei!

ROCK/POP/JAZZ
FREIBURG
Zirkuszelt, 20.00 Uhr: Zelt-Musik-Festi-

val 2008:, »Maria Mena« live 2008.
Tickets: 0761/504030.
SCHAFFHAUSEN - CH
KultUhrBeiz dolder 2, Feuerthalen,
21.00 Uhr: »Rockabilly«, Party + Kon-
zert mit The Jive Pumpkins.
SINGEN
Gems, 20.30 Uhr: »Yaron Herman«, Ja-
zz Club Konzert.
TUTTLINGEN
Honberg, 20.00 Uhr: Honberg-Sommer
2008:, »Höhner«. Tickets/Info:
07461/910996.

THEATER
RADOLFZELL
Milchwerk, 19.30 Uhr:»One touch of
Venus«, Musical., 
TUTTLINGEN
Naturbühne Steintäle in Fridingen,
20.30 Uhr:»Ein Dorf ohne Männer«,
Lustspiel von Ödön von Horvath. Kar-
ten-VV: 07463/7814,
www.steintaele.de.

VORTRÄGE
RIELASINGEN
Hotel Krone, 19.30 Uhr: »Wolfgang
Schorlau: Kriminalroman«, Ein span-
nender Krimiabend über die Waffen-
lobby, den Einsatz von Mikrowellen-
waffen.

SONSTIGES
ARLEN
Kulturpunkt, 20.00 Uhr: »Französischer
Kinoabend:«, anlässlich der Jumelage-
feier mit Nogent-sur-Seine. Bistroat-
mosphäre im Kulturpunkt: Baguette,
französischer Käse und Rotwein. Kul-
turverein ArRiWo.
KREUZLINGEN - CH
Treff: Tägerwilen, Castellstraße, Park-
platz Schlossgut, 16.00 Uhr: »Burgrui-
ne Chastel bei Tägerwilen«, Führung
mit Dr. Hansjörg Brem. Anmeldung:
07731/85244.
RADOLFZELL
Bokle, 00.00 Uhr: »Nacht der Filme«,
Kino im Bokle! Info: www.bokle.de.

SA 05.07.
KINO

SINGEN
Cineplex: Kung Fu Panda: 16.15, 17.30,
18.30, 20.00, 22.15 Uhr. Hancock: 16.15,
17.30, 18.30, 20.00, 20.45, 22.15, 23.15
Uhr. Sex and the City - The Movie:
20.15 Uhr. Indiana Jones und das Köni-
greich des Kristallschädels: 20.30 Uhr.
Love Vegas: 18.15, 23.15 Uhr. Bank
Job: 20.45, 23.15 Uhr. Die Insel der
Abenteuer: 16.00 Uhr. The Happening:
23.15 Uhr. Daddy ohne Plan: 15.00 Uhr.

Urmel voll in Fahrt: 14.00 Uhr. Sommer:
14.00 Uhr. Keinohrhasen (Eintritt 4 Eu-
ro): 17.30 Uhr.
STOCKACH
Cinema: Kung Fu Panda: 15.00, 17.15,
20.15 Uhr. Sex and the City: 20.00 Uhr.
Urmel voll in Fahrt: 15.15, 17.30 Uhr.
ÜBERLINGEN
Cine-Greth: Hancock (NEU): 14.30,
16.30, 18.30, 20.30 Uhr. Die Insel der
Abenteuer: 14.30, 16.30, 18.30 Uhr. The
Happening: 20.30, 22.30 Uhr. Nie wie-
der Sex mit der Ex: 16.15, 20.45, 23.00
Uhr. Indiana Jones und das Königreich
des Kristallschädels: 14.00, 18.15 Uhr.
Kammer/Tivoli: Kung Fu Panda (NEU):
14.30, 16.30, 18.30, 20.30 Uhr. Sex and
the City - The Movie: 15.30, 20.15 Uhr.
Brügge sehen... und sterben: 22.45
Uhr. Caramel: 18.00 Uhr.

KLASSIK
STEIN AM RHEIN - CH
Eschenz TG, Insel, 19.30 Uhr: »Geistige
Abendmusik«, Gesungene Gebete,
Psalmen und Lobeshymnen. Franziska-
ner Konvent St. Otmars-Kappelle. Han-
dorgel: Brigitte Klein.

ROCK/POP/JAZZ
FREIBURG
Zirkuszelt, 20.00 Uhr: Zelt-Musik-Festi-
val 2008:, »Culcha Candela«. Tickets:
0761/504030.
RADOLFZELL
Bokle, 19.00 Uhr: Raggea-Night »Ever-
ything’s Irie«, + Live-Performance! Ein-
tritt frei!
TUTTLINGEN
Honberg, 20.00 Uhr: Honberg-Sommer
2008:, »Magnum/MSG Michael Schen-
ker Group«. Tickets/Info: 07461/910996.

VOLKSMUSIK
ÖHNINGEN
vor dem Probelokal, 18.00 Uhr: »Unter-
haltungskonzert«, des Musikvereins
Öhningen.

THEATER
RADOLFZELL
Milchwerk, 19.30 Uhr:»One touch of
Venus«, Musical. 
TUTTLINGEN
Naturbühne Steintäle in Fridingen,
20.30 Uhr:»Ein Dorf ohne Männer«,
Lustspiel von Ödön von Horvath. Kar-
ten-VV: 07463/7814,
www.steintaele.de.

SONSTIGES
KONSTANZ
Juze, 18.00 Uhr: »Releaseparty«, Ab 18
Uhr: Graffitti Session, ab 20 Uhr: Kon-
zert.

RADOLFZELL
Seebar Latino, 20.00 Uhr: »Latino-Kon-
zert«, von Café con Leche. Eintritt frei!
Treff: Strandbad, Uhr: »Walk the Line
2«, 2. Internationales Slackline-Treffen
am Bodensee. Anmeldung: www.free-
soloclimbing.com,
SINGEN
Gems, 18.30 Uhr: »Tanz - Schüler zei-
gen ihr Können«, Tanzstudio Infinity.
STOCKACH
Rosengarten, Franz-Schubert-Straße
97, 10.00 Uhr: »Treffpunkt Rosengar-
ten«, Gartenfest der Sinne für Bumm-
ler, Genießer und Gartenfreunde.

SO 06.07.
KINO

SINGEN
Cineplex: Kung Fu Panda: 16.15, 17.30,
18.30, 20.00 Uhr. Kung Fu Panda: 12.00
Uhr. Hancock: 16.15, 17.30, 18.30, 20.00,
20.45 Uhr. Sex and the City - The Mo-
vie: 20.15 Uhr. Indiana Jones und das
Königreich des Kristallschädels: 20.30
Uhr. Love Vegas: 18.15 Uhr. Bank Job:
20.45 Uhr. Die Insel der Abenteuer:
16.00 Uhr. Daddy ohne Plan: 15.00 Uhr.
Urmel voll in Fahrt: 14.00 Uhr. Sommer:
14.00 Uhr. Keinohrhasen (Eintritt 4 Eu-
ro): 17.30 Uhr.
STOCKACH
Cinema: Kung Fu Panda: 15.00, 17.15,
20.15 Uhr. Sex and the City: 20.00 Uhr.
Urmel voll in Fahrt: 15.15, 17.30 Uhr.
ÜBERLINGEN
Cine-Greth: Hancock (NEU): 14.30,
16.30, 18.30, 20.30 Uhr. Die Insel der
Abenteuer: 14.30, 16.30, 18.30 Uhr. The
Happening: 18.15, 20.30 Uhr. Nie wie-
der Sex mit der Ex: 16.15, 20.45 Uhr. In-
diana Jones und das Königreich des
Kristallschädels: 14.00 Uhr.
Kammer/Tivoli: Kung Fu Panda (NEU):
14.30, 16.30, 18.30, 20.30 Uhr. Sex and
the City - The Movie: 15.30 Uhr. Brügge
sehen... und sterben: 18.00, 20.15 Uhr.

KLASSIK
GOTTMADINGEN
Christkönigskirche, 17.00 Uhr: »Geisli-
che Abendmusik«, mit dem Hoch-
schulchor Trossingen. Musik von
Bach, Brahms und Bruckner. Karten-
VVK: Schreibwaren Sauter.

ROCK/POP/JAZZ
FREIBURG
Zirkuszelt, 20.00 Uhr: Zelt-Musik-Festi-
val 2008:, »Ich + Ich«. Vom selben
Stern-Tour 2008. Tickets: 0761/504030.
TUTTLINGEN
Honberg, 20.00 Uhr: Honberg-Sommer
2008:, »The Bangles«. Tickets/Info:
07461/910996.

Theater - Ausstellung - Reisen
Kino  -   Restaurant
Theater - Ausstellung - Reisen
Kino  -   Restaurant
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Tag der offenen Tür

Sa., 05. Juli 08, 11 - 18 Uhr

11.30 - 13.30 h   BARE NAKED GRAVITY
14.00 - 16.00 h   POLARIS
16.30 - 18.00 h   PIRMIN WÄLDIN

SCHEFFELSTR. 3      78234 ENGEN

TEL. 07733 - 98060   www.waeldin-pirmin.de

LIVEMUSIK • BEWIRTUNG • KINDERSCHMINKEN • HÜPFBURG

nach Umbau und Umzug

Kartenvorverkauf im Wochenblatt

SINGEN ·  Hadwigstr. 2a RADOLFZELL ·  Untertorstr. 5 STOCKACH ·  Salmannsweilerstr. 2
Tel.: 077 31/88 00-21/22 · Fax: 88 00-86 Tel.: 077 32/99 09-0 · Fax: 99 09-99 Tel.: 0 77 71/93 31-0 · Fax: 93 31-33

K A R T E N  G I B T  E S  I M  W O C H E N B L AT T  I N :

Lord of the Dance
10 Jahre – Die Jubiläumstour
Freiburg, Rothaus-Arena 10.10.08
Cinderella
Das Russische Nationalballett
FN, GZH 18.10.08
Götz Alsmann & Band
Paulussaal, Freiburg 24.10.08
Reinhard Mey
Zürich, Kongresshaus 26.10.08
Max Gold liest QQ
Konstanz, Stadttheater 26.10.08
Martin Schneider
Radolfzell, Milchwerk 06.11.08
Tony Marschall
Freiburg, Konzerthaus 08.11.08
Willy Astor „Reingold 2008“
Freiburg, Konzerthaus 09.11.08
Status Quo + Manfred Man’s Earthband
Biberach, Stadthalle 14.11.08
The Ten Tenors
»Nostalgica - A Journey of
Musical Memories«
Freiburg, Konzerthaus 16.11.08
Semino Rossi
Offenburg, Baden Arena 21.11.08

Weihnachts Wunderland 2008
präsentiert von Patrick Lindner
Stadthalle Meßkirch 03.12.08
Söhne Mannheims
Freiburg, Rothaus-Arena 20.12.08
Dance Masters
Best of Irish Dance
Meßkirch Stadthalle 27.12.08

Musikantendampfer
mit Maxi Arland
Tuttlingen, Stadthalle 06.01.09
The Best of Musicals
GZH, FN 12.01.09
Kastelruther Spatzen
Das Beste aus 25 Jahren live
Freiburg, Rothaus Arena 15.01.09
Mother Africa
Tuttlingen, Neue Stadthalle 19.01.09

Helmut Lotti
Freiburg, Konzerthaus 22.03.09
Urban Priol – Tür zu!
FN, Graf-Zeppelin-Haus 26.03.09

Das Überraschungsfest
der Volksmusik
mit Florian Silbereisen,
Freiburg, Rothaus Arena 16.05.09

Veranstaltungen auf Anfrage: 
0 77 31 / 88 00-21/22

Ein Hauch von Venus 04.07. bis
Musical, Milchwerk R’zell 06.07.08
Der Kontrabass ab 05.07. bis
Schaubühne Meersburg 05.08.08
Elton John & Band
Bodenseestadion KN 08.07.08
Herbert Grönemeyer +
Spezial Guest
Messe Freiburg 19.07.08
Giora Feidman +
Matthias Eisenberg
St.-Nikolaus-Kirche
R’zell - Böhringen 29.07.08

Deep Purple
RV, Oberschwabenhalle 02.08.08
Festliche Trompetengala
Öhningen/Höri,
Wallfahrtskirche Schienen 10.08.08
Roger Cicero & Big Band
Meersburg Open Air 2008 15.08.08
Rock am See:
Headliner: Die Ärzte
Bodenseestadion, KN 30.08.08
YAMOTO – The Drummers of Japan
Freiburg, Konzerthaus 07.09.08
Oliver Pocher
Tuttlingen, Stadthalle 04.10.08

AB SOFORT NOCH MEHR EVENTS IM
KARTENVORVERKAUF

Steiners Theaterstadl 12.10.08
Cinderella – Das russische
Nationalballett 02.11.08
The Aluminium Show 18.11.08
Alpenländische Weihnacht 2008
Wildecker Herzbuben
u. v. a. 22.12.2008
Die schönsten Opernchöre
der Welt 25.12.08
Russ. Staatsballett
»Der Nussknacker« 01.01.09
»Phantom der Oper« 14.01.09
ABBA Mania 03.02.09
The Best of Musicals 10.02.09
Rüdiger Hoffmann 22.04.09

Singen, STADTHALLE

fällt aus

Robert Cray 08.07.08
Konstantin Wecker +
Pippo Polina
Joe Jackson 10.07.08
Steve Lukather 13.07.08
Little Feat 14.07.08
Schiller 15.07.08
Laith Al-Deen 18.07.08
Saltatio Mortis / Letzte Instanz
Fiddlers Green 19.07.08

HONBERG SOMMER
TUTTLINGEN

ausverkauft

ausverkauft

Worblinger Str. 22, 78224 Singen a. H., Tel. 0 77 31/91 20 66

Partyservice Catering
hexengrill-singen@web.de

Mo.: 1 Kaffee + 1 Kuchen 2,90 EUR
Di.: 1/2 Backhähnchen, paniert 2,90 EUR
Do.+Fr.: Hausm. Bratwürste – Kartoffelsalat
So.: Großes Salatbuffet (10.00 – 15.00)

Landgasthaus Bohl

Singen - Hausen · Auf dem Bohl 5 · Tel. 0 77 31 – 4 92 25

vom
Fass

Öffnungszeiten:Di. – Fr. ab 15 UhrSa. +  So. ab 10 Uhrdurchgehendwarme Küche

Donnerstag + Freitag:Spareribs

Sonntag:
Putenbraten mit Spätzle und Salat 11,90

€
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Theater - Ausstellung - Reisen
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Theater - Ausstellung - Reisen
Kino  -   Restaurant

VOLKSMUSIK
ÖHNINGEN
Klosterhof, 19.00 Uhr: »Klosterhof-Kon-
zert«, Der Männergesangverein Öhnin-
gen-Schienen lädt ein. (Bei Regen fin-
det das Konzert in der Turn- und
Festhalle Öhningen statt.) Eintritt frei!
vor dem Probelokal, 11.00 Uhr: »Un-
terhaltungskonzert«, des Musikver-
eins Öhningen.
TUTTLINGEN
Honberg, 11.00 Uhr: Honberg-Sommer
2008:, »Frühschoppen:« Städtisches
Blasorechster Tuttlingen. Eintritt frei.

THEATER
RADOLFZELL
Milchwerk, Uhr:»One touch of Ve-
nus«, Musical. 14 + 19.30 Uhr!! 
TUTTLINGEN
Naturbühne Steintäle in Fridingen,
15.00 Uhr:»Der Teufel mit den drei gol-
denen Haaren«, Kinderstück nach
Hein Heuer frei nach dem Märchen
der Brüder Grimm. Karten-VV:
07463/7814, www.steintaele.de. 

SONSTIGES
ENGEN
Evangelischen Auferstehungskirche,
10.00 Uhr: »25 Jahre Chor der Evange-
lischen Gemeinde Engen«, Festgottes-
dienst.
RADOLFZELL
Treff: Strandbad, Uhr: »Walk the Line
2«, 2. Internationales Slackline-Tref-
fen am Bodensee. Anmeldung:
www.freesoloclimbing.com.
SCHAFFHAUSEN - CH
Hallen für Neue Kunst, 11.30 Uhr:
Sonntags-Matinée:, »Ryman Wieder-
Sehen«. Auf unvertrauten Pfaden
Ryman neu erleben. Familienführung
mit Reni Ritler Morgenthaler.
SINGEN
Gems, 14.00 Uhr: »1. Schulkulturtag
vom Friedrich-Wöhler-Gymnasium,
und Kulturzentrum Gems«. Kreative
Partnerschaft.
VOLKERTSHAUSEN
Alte Kirche, 18.00 Uhr: »Eröffnung der
Sommerausstellung«, mit 18 Künstlern
des Verbandes bildender Künstler
Württemberg Region Bodensee-Ober-
schwaben.
WANGEN
am Narrenbrunnen, 11.00 Uhr: »Nar-
renbrunnenfest«, der Narrenzunft
Mondfänger Wangen.

MO 07.07.
KINO

SINGEN
Cineplex: Kung Fu Panda: 16.15, 17.30,

18.30, 20.00 Uhr. Hancock: 16.15, 17.30,
18.30, 20.00, 20.45 Uhr. Love Vegas:
18.15 Uhr. Bank Job: 20.45 Uhr. Die In-
sel der Abenteuer: 16.30 Uhr. Urmel
voll in Fahrt: 16.15 Uhr. Die Welle (Ein-
tritt 4 Euro): 20.30 Uhr. Sneak Preview:
20.30 Uhr.
ÜBERLINGEN
Cine-Greth: Hancock (NEU): 18.30,
20.30 Uhr. The Happening: 18.15, 20.30
Uhr. Fleisch ist mein Gemüse: 18.00,
20.45 Uhr.
Kammer/Tivoli: Kung Fu Panda (NEU):
18.30, 20.30 Uhr. Brügge sehen... und
sterben: 20.15 Uhr. Leegut: 18.00 Uhr.

KLASSIK
SINGEN
Stadthalle, Uhr: »Schulorchesterta-
ge«, Begegnungen der Schulmusik.

VOLKSMUSIK
TUTTLINGEN
Honberg, 20.00 Uhr: Honberg-Sommer
2008:, »A-Cappella-Nacht:« Basta &
GlasBlasSing-Quintett. Tickets/Info:
07461/910996.

DI 08.07.
KINO

SINGEN
Cineplex: Kung Fu Panda: 16.15, 17.30,
18.30, 20.00 Uhr. Hancock: 16.15, 17.30,
18.30, 20.00, 20.45 Uhr. Sex and the Ci-
ty - The Movie: 20.15 Uhr. Indiana Jo-
nes und das Königreich des Kristall-
schädels: 20.30 Uhr. Love Vegas: 18.15
Uhr. Bank Job: 20.45 Uhr. Die Insel der
Abenteuer: 16.30 Uhr. Urmel voll in
Fahrt: 16.15 Uhr.

KLASSIK
SINGEN
Stadthalle, Uhr: »Schulorchesterta-
ge«, Begegnungen der Schulmusik

ROCK/POP/JAZZ
TUTTLINGEN
Honberg, 20.00 Uhr: Honberg-Sommer
2008:, »Robert Cray« - Live from
Across the Pond. Tickets/Info:
07461/910996.

MI 09.07.
KINO

SINGEN
Cineplex: Kung Fu Panda: 16.15, 17.30,
18.30, 20.00 Uhr. Hancock: 16.15, 17.30,
18.30, 20.00, 20.45 Uhr. Love Vegas:
18.15, 20.30 Uhr. Die Insel der Aben-

teuer: 16.30 Uhr. Urmel voll in Fahrt:
16.15 Uhr. Unsere Erde (Eintritt 4 Eu-
ro): 20.45 Uhr. Der unglaubliche Hulk
(Vorpremiere): 20.00 Uhr.
STOCKACH
Cinema: Kung Fu Panda: 17.15, 20.15
Uhr. Sex and the City: 20.00 Uhr. Urmel
voll in Fahrt: 17.30 Uhr.
ÜBERLINGEN
Cine-Greth: Hancock (NEU): 18.30,
20.30 Uhr. The Happening: 18.15, 20.30
Uhr. Fleisch ist mein Gemüse: 18.00,
20.45 Uhr.
Kammer/Tivoli: Kung Fu Panda (NEU):
18.30, 20.30 Uhr. Leegut: 18.00 Uhr.

KLASSIK
SINGEN
Stadthalle, Uhr: »Schulorchesterta-
ge«, Begegnungen der Schulmusik.

ROCK/POP/JAZZ
FREIBURG
Zirkuszelt, 20.00 Uhr: Zelt-Musik-Fest-
ival 2008:, »Annett Louisan«. Das opti-
male Leben - Tour 2008. Tickets:
0761/504030.
TUTTLINGEN
Honberg, 20.00 Uhr: Honberg-Sommer
2008:, »Konstantin Wecker/Pippo Pol-
lina«. Tickets/Info: 07461/910996.

VOLKSMUSIK
RADOLFZELL
Konzertsegel, 20.00 Uhr: Promenaden-
konzert:, »Musikverein Böhringen«.
Bei schlechter Witterung muss das
Konzert leider ausfallen!

VORTRÄGE
WANGEN
Bootsstüble-Scheune, 20.00 Uhr:
»Ernährungslehre nach den 5 Elemen-
ten«, der chineschischen Medizin. Re-
ferent: Ch. Kronenbitter. Info:
07735/938008.

SONSTIGES
KREUZLINGEN - CH
Planetarium, 19.00 Uhr: »Sonnenpar-
ty«.
ÖHNINGEN
Treff: Friedhofparkplatz, 16.00 Uhr:
»Kräuterwanderung in Öhningen«,
Gutes Schuhwerk erforderlich! Info:
07735/819-20.
RADOLFZELL
Treff: Mettnau-Turm, 18.45 Uhr: Vogel-
beringstation Mettnau informiert:, Ko-
stenlose Führung für alle Vogel-Inter-
essierte.

AUSSTELLUNGEN
BREGENZ - A
Kunsthaus, »Richard Serra«, bis 14.
Sep, Drawings - Work comes out of
work., Öffnungszeiten: täglich: 10-20
Uhr.
BÜSINGEN
Bürgerhaus, »Aquarelle«, bis 12. Sep,
von Eva Angvar. Kunstforum Büsin-
gen., Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr:
8.30-12 Uhr, Do: 14-18 Uhr.
ENGEN
Altes Forstamt, 1. DG, »Stockach in al-
ten Fotos«, bis 13. Sep.
GAIENHOFEN
Hermann-Hesse-Höri-Museum, »Bild
und Abbild. Hermann Hesse in
Freundschaft mit Fritz und, bis 5. Okt,
Gret Widmann«., Öffnungszeiten: Di-
So: 10-17 Uhr.

HEMMENHOFEN
Otto-Dix-Haus, »Vivat, crescat, Flo-
reat«, bis 1. Aug, Pflanzliche Motive
im Werk von Otto Dix und sein Garten
in Hemmenhofen., Öffnungszeiten: Mi-
Sa: 14-17 Uhr, So/Feiertag: 11-18 Uhr.
HORN
Galerie Kränzl, »Kunst-Schauplätze
2008«, bis 10. Aug, Josef Bücheler,
Angela M. Flaig, Ulrich Kost, Irmela
Maier, Eckart Steinhauser., Öffnungs-
zeiten: Do-So: 16-19 Uhr.
ITTINGEN - CH
Kunstmuseum Thurgau, »Moralische
Fantasien«, bis 26. Okt, Aktuelle Posi-
tionen zeitgenössischer Kunst in Zu-
sammenhang mit der Klimaverände-
rung., Öffnungszeiten: Mo-Fr: 14-18
Uhr, Sa/So/Feiertag: 11-18 Uhr.
KONSTANZ
Archäologisches Landesmuseum Ba-
den-Württemberg, »Schaufenster Ar-
chäologie - Entdeckungen im Land-
kreis Konstanz«, bis 16. Nov,
Foyer-Ausstellung.
Neuwerk, »Cornelia Hefel und Chri-
stoph Spatschek - Photographie« bis
6. Jul, 2. Ausstellung des Zyklus
»Emotionen« im Rahmen des Kunstob-
jekts »Loch Wellness« von Dr. Jo-
hann-Peter Regelmann., Öffnungszei-
ten: Mo-Fr: 17-20 Uhr, Sa/So: 15-18
Uhr u.n.V.
Rosgartenmuseum, »Marie Ellenrie-
der - Das graphische Werk« bis 28.
Sep, Öffnungszeiten: Di-Fr: 10-18 Uhr,
Sa/So/Feiertag: 10-17 Uhr.
Rosgarten-Museum, »Napoleon III. -
Der Kaiser vom Bodensee« bis 19.
Okt, Historische Ausstellung der Städ-
tischen Museen Konstanz und Napo-
leonmuseum Schloss Arenenberg.,
Öffnungszeiten: Di-Fr: 10-18 Uhr,
Sa/So/Feiertag: 10-17 Uhr.

LUDWIGSHAFEN
Zollhaus, »Frauen von Celtic bis Ma-
gic«, bis 3. Aug, - bunter Bilderbogen
durch Kulturen, Farben und Techni-
ken. Archaisches und Mystisches aus
der Zeit der Kelten: Mechthild Mayer
und Dagmar Holynsky., Öffnungszei-
ten: Mo-Fr: 9-12 u.14-17 Uhr.
RADOLFZELL
Galerie Vayhinger, »Tripp & friends«,
bis 8. Aug, Öffnungszeiten: täglich 14-
20 Uhr (Mo/Di: geschlossen).
SCHAFFHAUSEN - CH
FassBeiz, Webergasse 13, »Kunst fürs
Fass«, bis 16. Aug, 30 Kunstschaffen-
de kreieren zum 30-jährigen Fassbe-
triebsjubiläum Werke. Info: www.we-
bergasse13.ch.vu., Öffnungszeiten:
Mo-Do: 8.30-23.30, Fr/Sa: 8.30-0.30
Uhr.
Museum zu Allerheiligen, »Irrlichter«
bis 2. Nov, Wirkliches und Unwirkli-
ches in der Kunst., Öffnungszeiten: Di-
So: 11-17 Uhr.
»Glückliche Tage? bis 21. Sep, Kinder
in der Schweizer Kunst vom 18. Jahr-
hundert bis zur Gegenwart. Kunstver-
ein Schaffhausen., Öffnungszeiten: Di-
So: 11-17 Uhr.
SINGEN
Städtisches Kunstmuseum, »Thomas
Bechinger - Was tun mit Farbe«, bis
13. Jul, Öffnungszeiten: Di: 10-12, 14-
18, Mi-Fr: 14-18, Sa/So/Feiertag: 11-17
Uhr.
STOCKACH
Gewölbekeller Altes Forstamt, »Ab-
wärts - Aufwärts«, bis 31. Jul, Martin
Schubert, Siegfried Schmidt und Chri-
stian Scheel. Kunstausstellung!
TUTTLINGEN
Galerie der Stadt Tuttlingen, »Frieder
Preis«, bis 13. Jul, Skulpturen., Öff-
nungszeiten: Di-So: 11-18 Uhr.

WANGEN
Museum Fischerhaus, »Hinter Rose
und Blatt«, bis 24. Aug, Abstrakte und
gegenständliche Malerei von Susan-
ne Lubach., Öffnungszeiten: Di-Sa: 11-
17 Unr, So/Feiertag: 14-17 Uhr.
WINTERTHUR - CH
Kunstmuseum, »David Chieppo«, bis
13. Jul, Manor-Kunstpreis Kanton
Zürich 2008., Öffnungszeiten: Di: 10-20
Uhr, Mi-So: 10-17 Uhr.
»Lisa Hoever« bis 3. Aug, Zwischen
den Dingen., Öffnungszeiten: Di: 10-20
Uhr, Mi-So: 10-17 Uhr.

ZÜRICH - CH
Kunsthaus, »Shifting Identities«, bis
31. Aug, (Schweizer) Kunst heute. In-
fo: www.kunsthaus.ch., Öffnungszei-
ten: Sa/So/Di: 10-18 Uhr, Mi/Do/Fr: 10-
20 Uhr.

Am Donnerstag überwiegt der freundliche Eindruck

mit viel Sonnenschein und Temperaturen bis

30 Grad. Gefährlich dürfte es gegen Abend

hin werden, denn da tauchen im Vorfeld einer

Kaltfront heftige Gewitter auf, die örtlich

sogar unwetterartig ausfallen könnten!

Wetterfühlige Menschen müssen speziell

am Freitag mit Befindensbeeinträchtigun-

gen rechnen. Es besteht eine hohe Neigung

zu Schmerzen aller Art. Am Wo-

chenende sind dann keine gröberen

Probleme mehr zu befürchten.
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Sa., 05.07.08 10 –16 Uhr, Aktionssamstag R’zell
� Ein Herz für Kinder (lernen, spielen, Spaß)
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Top-Flohmärkte
Sa., 5.7. u. 12.7. Glas Steidle, Pfaffen-

häule, 9–16 Uhr. Top seit Jahren!
Und Riesig C + C Großmarkt Villingen
ab 16.30 Uhr auf der Steig. Mach mit.

Info: 0 77 20 / 6 51 89
★★★★★★★★★★★★★★★★★

Dancing  Live Music

Diessenhofen· rheinperle.ch

Dancing  Live Music

Diessenhofen· rheinperle.ch

Dancing Live Musik Mi.–So.

PROGRAMM von
Do. 03. 07. 2008 – Mi. 09. 07. 2008

RESERVIEREN SIE IHRE KARTEN IM VORAUS!

WWW.CINEPLEX.DE 01805-546674
(14 Cent/Min. aus dem dt. Festnetz,

Mobilfunkpreise können abweichen)
SINGEN, BAHNHOFSTRASSE 15

Kung Fu Panda JUNIOR – NEU (6 J.)
täglich 16.15, 17.30, 18.30, 20.00 Uhr,
Fr. + Sa. auch 22.15 Uhr, Sa. + So. auch 14.00, 15.00 Uhr,
So. auch 12.00 Uhr

Hancock NEU (12 J.)
täglich 16.15, 17.30, 18.30, 20.00, 20.45 Uhr,
Fr. + Sa. auch 22.15, 23.15 Uhr, Sa. + So. auch 15.00 Uhr

Sex and the City – The Movie 6. Wo. (12 J.)
Do. – So. + Di. 20.15 Uhr

Indiana Jones und das Königreich 7. Wo. (12 J.)
des Kristallschädels
Do. – So. + Di. 20.30 Uhr

Love Vegas 9. Wo. (6 J.)
täglich 18.15 Uhr, Fr. + Sa. auch 23.15 Uhr,
Mi. auch 20.30 Uhr

Bank Job 3. Wo. (12 J.)
Do. – Di. 20.45 Uhr, Fr. + Sa. auch 23.15 Uhr

Die Insel der Abenteuer JUNIOR – 3. Wo. (6 J.)
täglich außer Sa. + So. 16.30 Uhr, Sa. + So. 16.00 Uhr

The Happening 4. Wo. (16 J.)
Fr. + Sa. 23.15 Uhr

Daddy ohne Plan JUNIOR – 15. Wo. (0 J.)
Sa. + So. 15.00 Uhr

Urmel voll in Fahrt JUNIOR – 10. Wo. (0 J.)
Sa. + So. 14.00 Uhr, Mo. – Mi. 16.15 Uhr

Sommer 12. Wo. (6 J.)
Do. + Fr. 16.15 Uhr, Sa. + So. 14.00 Uhr

Die Welle 17. Wo. (12 J.)
Montag 20.30 Uhr Eintritt 4,– €

Keinohrhasen 29. Wo. (12 J.)
Sa. + So. 17.30 Uhr       Eintritt 4,– €

Unsere Erde 22. Wo. (6 J.)
Mittwoch 20.45 Uhr     Eintritt 4,– €

Der unglaubliche Hulk (16 J.)
Mittwoch 20.00 Uhr – Vorpremiere –

Sneak Preview (16 J.)
Montag 20.30 Uhr

Ladies First
Mittwoch 16.07.08, 20 Uhr

MAMMA MIA!

F L O H M A R K T
Do., 03.07.2008, 8–17 Uhr, Rottweil, Fußgängerzone (Hauptstr.)

Sa., 12.07.2008, 8–17 Uhr, Meersburg, Altstadt
Tina’s Märkte, Info Giovanni und Martina: Tel. 0 75 41 / 7 46 90

Fischers Flohmarkt
Sa + So 12. + 13.7.

Emmingen bei Tuttlingen Zum Dorffest und
Meßkirch zum Stadtfest

Info: 0 74 62 /7548

NEUERÖFFNUNG
des Schinderhannes seit 27. 6. 08

Es freut sich auf Ihr Kommen
IOANA

SINGEN · Bahnhofstr. 9 · Tel. 01 73/3400466



Dart könnte man inzwischen auch hierzulan-
de als Volkssport bezeichnen. Insgesamt 40
Teams aus dem Landkreis treten in vier Ligen
gegeneinander an. Seit nunmehr 20 Jahren
bildet der Dart-Kreisverband Konstanz das
Dach für den Spielbetrieb der begeisterten
Pfeilwerfer aus dem ganzen Kreis.
Das 20-jährige Bestehen soll nun ordentlich
gefeiert werden. Am Samstag, 19. Juli findet
das Geburtstagsfest in der Liederhalle Beuren
an der Aach statt. Dazu sind natürlich alle
Mitglieder, aber auch eine interessierte Öffent-
lichkeit (Anmeldung ist nötig unter
0170/4838054 bis zum 4. Juli) eingeladen.
Beginn des Jubiläumsfestes ist um 19 Uhr.
Es gibt ein Büffet für die Gäste.
Gleich zu Beginn der freudigen Zusammen-
kunft gilt es die Sieger der letzten Saison
07/08 zu ehren.
Auf der Bühne gibt es ein reichhaltiges Pro-
gramm für alle Gäste. Die Tanzgruppe He-
xenschuss aus Winterspüren wird auf der
Bühne auftreten, ebenso Zauberer und Ma-
gier Michael Keller mit seinem unglaublichen
Programm. Zum Tanz spielt die Live-Band
»Hot Lips« auf. 
Für das leibliche Wohl ist natürlich gesorgt.
Die Guggenmusik »Aachgschpenschter« aus
Singen hat den Part der Bewirtung übernom-
men. Weitere Informationen über den Dart-
Kreisverband gibt es unter www.dkvk.de im
Internet.

HIER SIND SIE WILLKOMMEN
Thomas Krause vom Konstanzer Kreisverband mit Vi-
zeweltmeister »Joung Gun« Kirk Shepherd bei einem
Dart-Meeting.

swb-Bilder: pr

40 Mannschaften in vier
Ligen sind im Dart-
Kreisverband zu-
sammengefasst.

FESTAKT IN 
BEUREN A.D.AACH

JUBILÄUM BEIM
DART-KREISVERBAND
AM 19. JULI IN 
SINGEN-BEUREN

�

�

www.wbmediaservice.de

info@wbmediaservice.de
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Beschriftungen Textildruck Werbemittel

GMWERBUNG

www.gm-werbung.de

GM-Werbung GbR
Inh. Christoph Greis u. Therese Maier-Pozderec

Freibühlstr. 21     78224 Singen

Tel. 07731 - 955336    Fax 07731 - 955337

Textildruck
Trikot   T-Shirt Sweatshirt   Jacken

Cap’s Kinder- u. Babybekleidung u.v.m.

Beschriftungen
Fahrzeuge   Schaufenster   Schilder

Planen   Aufkleber u.v.m.

Geschenkartikel
Werbeartikel für Firmen und Vereine

Gläser   Tassen  Kissen   u.v.m.

www.KFZ-Pfluger.de
IHR LIEFERANT IN ALLEN ANGELEGENHEITEN

wenn’s um Fleisch
und Wurst geht

Singen/Htwl.
Scheffelstraße 23 · Tel. 6 21 67

Maria Sabato
Forststraße 7 · 78224 Singen

Telefon 0 77 31/6 62 22

täglich von 10.00 bis
22.00 Uhr geöffnet

SCHÖTTLE-Fenster
GmbH

Im Wiesengrund 7
78315 Radolfzell-Böhringen

Tel. (07732) 99 16-0
Fax (07732) 99 16-20

20 Jahre
Dart-Kreisverband

Konstanz

Wirtshauszur

EINKEHR
Rielasingen • Gottlieb-Daimler-Str. 13

Wir gratulieren zum
20-jährigen Bestehen

des
Dart-Kreisverbandes

Konstanz

Komm um’s Eck in’s
BOHLINGER ECK
Bohlinger Str. 16, Singen

Tel. 0 77 31 / 18 62 69

Spiel + Spaß
für Jedermann.

Es freut sich auf Ihr Kommen
Klaus Hafner

und Heidi Banzer

Öffnungszeiten Mo.–Sa., 9–1 Uhr

Singen (swb). Mit einer Ausstel-
lung, einer Romanverfilmung und
einer Bühnencollage feiern die
Städtischen Bibliotheken, die
Volkshochschule Singen und das
Kino in der Gems Weitwinkel den
125. Geburtstag des Schriftstellers
Franz Kafka am 3. Juli.
In der Bühnen-Collage von Cor-
nelia Gutermann-Bauer und Gün-
ter Bauer ziehen Stationen einer
dramatischen Biographie am Zu-
schauer vorüber: Da ist ein beses-
sener Schreiber mit allem Talent
der Welt, und da ist ein Versiche-
rungsjurist, eine bürgerliche Exi-
stenz, mit allen Ängsten der Welt.
Da ist ein Vater, streng, lieblos, wie
viele in dieser Zeit um 1900. Die
Angst bestimmt den Schüler, dem
die Köchin droht, seine häuslichen
Unartigkeiten dem Lehrer zu ver-
raten. Die Angst bestimmt auch
den Erwachsenen, der zweimal ei-
ne Verlobung aus Furcht vor der
Ehe löst. Die Angst bestimmt
letztlich sein Verhältnis zur ganzen
Welt.
Cornelia Gutermann-Bauer zeigt
in der Rolle des Franz Kafka Epi-
soden eines Lebensdramas, das so
weit nicht entfernt ist vom Übli-
chen. Sie versteht es, hinter dieser
scheinbaren Kunstfigur den Men-
schen sichtbar zu machen. Bereits

am 2. Juli, um 20 Uhr, zeigt das Ki-
no in der Gems Weitwinkel die
Orson Welles Verfilmung von
Franz Kafkas Romanfragment
»Der Proceß«.
Veranstalter sind die Städtischen
Bibliotheken Singen, die Volks-
hochschule Konstanz-Singen, das
Kommunale Kino in der Gems
(Weitwinkel).

Das Lebensdrama
Kafka-Abend zum 125. Geburtstag

Seite IVAUS DEM LANDKREIS Mi., 2. Juli 2008

Hilzingen (of). Drei Männer ha-
ben letzten Freitag 24 Stunden auf
dem Rücken des Hohentwiel ver-
bracht. Für Hans Brantl, Erwin
Hupt und Willi Kaml vom bayeri-
schen Landesvermessungsamt in
München war das aber kein Aus-
flug. Ihre Aktion ist Teil einer bun-
desweiten Vermessung, die seit En-
de Mai an insgesamt 250
Messpunkten in ganz Deutschland
stattfindet. Das Trio reist dabei als
einer von 34 Messtrupps durch den
Süden Deutschlands, um jeweils 24
Stunden eine absolut Exakte Mes-
sung der Höhe eines Standorts
vorzunehmen. Tags zuvor war das
Trio in Karlsruhe zugange, am
Samstag reiste die Gruppe bereits
nach Fürth bei Nürnberg weiter,
die letzte Station der Aktion, die
bis zum 3. Juli abgeschlossen ist,
wird in Mühldorf am Inn von stat-
ten gehen.
Zentrales Instrument dieser Mes-
sungsaktion ist eine Antenne, die
fast wie ein Labyrinth aussieht.
Dieses Geräte wird absolut exakt
über einen Messpunkt ausgerich-
tet, und empfangt nun im Sekun-
dentakt die Signale verschiedener
Satelliten. Das sind solche, die für
das amerikanische GPS-System die

Erde umrunden, aber auch russi-
sche Satelliten, mit den ähnliche
Positionsbestimmungen möglich
sind.
Die gemessenen Entfernungen zu
den sich in einer Erdumlaufbahn
befindenden Satelliten werden
ständig neu berechnet, aus der Fül-
le der Daten, die hier im Sekunden-
takt gesammelt werden, wird
schließlich in einem Rechner die
exakte Höhe des Messpunktes fest-

gelegt. Alle vier Stunden muss die
exakte Stellung der Antenne
nochmals geprüft werden, sagt
Hans Brantl. Das heißt, dass der
Messpunkt auch die ganze Nacht
betreut werden muss. »Eine solche
Aktion findet nur alle 30 Jahre
statt« betont der Vermessungstech-
niker. »Durch die Langzeitmes-
sung und eine zweite Messung, die
dann noch einmal von einem ande-
ren Trupp einige Tage später vor-

genommen wird, lässt sich die
Höhe der Punkte in einer Genau-
igkeit von 3 bis 5 Millimetern fest-
stellen. Benötig werden diese Un-
mengen an Daten, die jeweils nach
Abschluss der Messungen gleich
per Mobilfunk an das Rechenzen-
trum gesendet werden, für neues
topografisches Kartenmaterial.
Das werde allerdings einige Jahre
dauern, bis eine solche Menge an
Daten auch berechnet ist.

Der Hohentwiel in Millimetern
Bundesweite Vermessungsaktion vor dem Abschluss

Cornelia Gutermann-Bauer (im
Bild) und Günter Bauer führen
die dramatische Biographie von
Franz Kafka auf.

24 Stunden wurde am Freitag die exakte Höhe eines Messpunktes am Hohentwiel vermessen. Die Messung
ist Teil einer bundesweiten Aktion der Vermessungsämter für neues topografisches Kartenmaterial. Im Bild
Hans Brantl, Erwin Hupt und Willi Kaml vom Landesvermessungsamt München, die die Messung bei Hilz-
ingen durchführten. swb-Bild:  of



Singen (swb). Zum 11. Mal fin-
den die Schulorchestertage Baden-
Württemberg vom 7. bis 9. Juli
statt, dieses Jahr in der Stadthalle
Singen. Sie werden von der Lan-
desarbeitsgemeinschaft der Leiter
von Schulorchestern in Baden-
Württemberg organisiert und
durchgeführt und vom Ministeri-
um für Kultus, Jugend und Sport,

von der Stadt Singen sowie von der
Schulstiftung Baden-Württemberg
unterstützt.
Bei dem dreitägigen Orchesterfe-
stival treffen sich 21 Schulorche-
ster aus allen Schularten und allen
Landesteilen von Baden-Württem-

berg und vier Gastorchester aus
China, England und Österreich
mit insgesamt etwa 820 Mitwir-
kenden. Das Besondere der dies-
jährigen Schulorchestertage ist die
große Zahl von zehn Orchestern
allein aus der gastgebenden Stadt
Singen.  »Das gab es noch in kei-
nem anderen Veranstaltungsort«,
betont Wolfhard Bickel, Beauf-

tragter des Kultusministeriums für
die Schulorchester. »Damit weist
sich Singen als eine beispielhafte
Musikstadt aus!« Singens Ober-
bürgermeister Oliver Ehret freut
sich, dass die teilnehmenden En-
sembles fast die ganze Bandbreite

des schulischen Angebots in der
Stadt repräsentieren. »Die drei
abendlichen Konzertaufführungen
stoßen bestimmt auf ein großes
Publikumsinteresse«, ist sich Ehret
sicher.  Bemerkenswert ist die Teil-
nahme eines Orchesters des Lan-
desverbands der Liebhaberorche-
ster mit Erwachsenen aus Singen,
das Collegium Musicum, und
zweier Ensembles der Musikschu-
le der Stadt Singen. 
Damit wird ein Brückenschlag
zwischen der Schulmusik, den Lai-
enmusikverbänden und der Mu-
sikschule vollzogen. 
Das Eröffnungskonzert  am Mon-
tag, 7. Juli, 19 Uhr, gestalten in der
Mehrzahl jüngere Orchester, dar-
unter ein Orchester aus China, das
auf traditionellen chinesischen In-
strumenten musiziert.
Der zweite Konzertabend am
Dienstag, 8. Juli, 19 Uhr, ist dem
Klassenmusizieren gewidmet.
Hier treten nur Klassenorchester
auf und zeigen, was sie im Klassen-
unterricht im Fach Musik zum
Beispiel als Bläserklasse oder als
gemischtes Klassenorchester ge-
lernt und geübt haben.
Beim Abschlusskonzert am Mitt-
woch, 9. Juli, 19 Uhr, Stadthalle
musizieren die großen Sympho-
nieorchester der Schulen und bil-
den mit einem herausragenden
symphonischen Programm den
Höhepunkt der Schulorchesterta-
ge. Auch an diesem Abend wirkt
auf Vermittlung der »Deutschen
China-Gesellschaft« ein Schüler-
orchester aus China mit, das der-
zeit in Deutschland weilt.
Kostenlose Konzert-Eintrittskar-
ten und ein ausführliches Pro-
grammheft gibt es bei: Kultur &
Tourismus Singen, Marktpassage
und Stadthalle.

Radolfzell (aj). Der Name ist
Programm: Unter dem Motto
»Walk the line« hatten sich im ver-
gangenen Jahr erstmals Slackliner
aus der ganzen Welt in Radolfzell
versammelt, um ihrer Passion zu
frönen - dem Gehen über die »Lei-
ne«.
153 Slackliner waren nach Radolf-
zell gekommen und machten so
aus der Idee von Marty Zwed und
Anna Hergenröder, Inhaber der
Kletterschule »Free Solo Clim-
bing« im Radolfzeller »Kletter-
werk«, das größte Slackline-Tref-
fen der Welt. Weil die Resonanz so
gut war und alles besser lief als er-
wartet, fühlen sich Zwed und Her-
genröder ermutigt, »Walk the Li-
ne« fortzuführen. Wegen Umbau-
arbeiten rund ums »Kletterwerk«
gibt es die Neuauflage des Slackli-
ne-Treffens in diesem Jahr am 5./6.
Juli im Radolfzeller Strandbad auf
der Mettnau. Hier finden die Ver-
anstalter beste Bedingungen vor -
genügend alte Bäume, zwischen
denen die Linies gespannt werden
können und genügend Platz und
eine gute Infrastruktur für jene
Slackliner, die mit dem Zelt anrei-
sen. Strandbadpächter Yüksel Stein
steht dem Vorhaben wohlgesonnen
gegenüber, der DAV unterstützt
die Kletterschule und die Sparkasse
Singen-Radolfzell ist wieder
Hauptsponsor. Marketingleiter
Heribert Schwarz betont, das
Slackline-Treffen sei eine »Riesen-
chance« für Radolfzell, internatio-
nal bekannt zu werden, das sei gut
für den Tourismus. Das es sich
beim Slacklinen um eine neue
Trendsportart handelt, findet er
zudem »toll«. 
Für »Walk the line 2008« erwartet
Zwed rund 300 Teilnehmer aus
Deutschland, Europa und USA.

Auch bekannte Kletter- und Slack-
line-Größen wie Heinz Zak und
Dean Potter oder der Schotte Jon
Ritson (Auftritt nur im Schotten-
rock!), haben ihr Kommen an-
gekündigt. 80 »Lines« - das sind
die Sicherheitsgurte, die im Klet-
tersport verwendet werden - wer-
den in drei verschiedenen Parcours
gespannt. Da geht es entweder um
Lines für jedermann, an denen sich
auch Kinder versuchen können,
um Lines in der Höhe (high line)
oder von unglaublicher Länge
(long line) oder um einen Fun- und
Trickparcours auf kurzen Lines.

Im Longline-Park findet ein Welt-
rekordversuch statt: Es gilt auf 175
Meter am Stück die Balance zu hal-
ten - auch wenn der Gurt bis zu
zwei Metern ausschwingen kann.
Zudem werden Workshops an bei-
den Tagen für Anfänger als auch
Fortgeschrittene angeboten. Am
Samstag abend gibt es eine große
Slackline-Party. 
Der Abschluss des Treffens findet
am Sonntag mit den Top-Slackli-
nern auf dem Radolfzeller Markt-
platz statt. Die Veranstalter rech-
nen an beiden Tagen mit 10.000
Besuchern.

Weltrekord auf 175 Metern
Am 5./6. Juli 2. Internationales Slackline-Treffen in Radolfzell

Das »Concerto Wöhler« ist eines der zehn Schulorchester aus Singen,
das bei den Schulorchestertagen in der Singener Stadthalle teilneh-
men wird. swb-Bild: Veranstalter

Schulorchester in Aktion 
Gäste aus dem ganzen Land in der Singener Stadthalle

So geht Slacklinen: Marty Zwed von der Kletterschule Radolfzell de-
monstriert wie mit Konzentration und Körpergefühl das Gehen über
die Linie möglich ist. swb-Bild: aj 
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gartentippsgartentipps

TANZENDE LICHTSPIELE

Egal zu welchem Anlass, ob Geburtstag
oder Beförderung, Taufe oder Verlobung -
wer im Sommer feiert, der macht dies am
liebsten im Freien. Auf der Terrasse oder
dem Balkon kann man schnell den Grill
und einige Stehtische aufstellen, Raucher
dürfen hier ungeniert qualmen und die
Wohnung bleibt sauber: der ideale Platz
also, für einen entspannten Som-
merabend mit Freunden.

Mit einer Fülle von An-
geboten und Terminen

HAUS&GARTEN
G A R T E N Z E I T

78258 Steißlingen, Tel. 0 77 38 / 9 26 00

75 Jahre Agrartechnik

MTD MOTORGERÄTE

Rasentrac, Autodrive
13,5 PS/9,9 kW, 106 cm
Schnittbr., gebr. 1.498,– €
Rasentrac Automatic
13,5 PS/9,9 kW, Fangs., 1 Zyl.,
92 cm Schnittbr., NEU 1.998,– €

RASENMÄHER
Elektro-Mäher
36 cm, Vorführgerät 190,– €

Benzin-Mäher
4,5 PS / 3,3 kW, 40 cm, 
NEU 214,– €

Radolfzell, Konstanzer Str. 24/III

07732-10551

www.biesinger-garten.de

Kein Scherz!Das garantiert unkrautfreie 
Pflanzbeet ohne chemische 
Hilfsmittel! Nur hier bei uns!

Garten- und Landschaftsbau

Natürlich unterstützen wir Sie 
auch in allen anderen Be-
reichen die den Garten- und 
Landschaftsbau betreffen.

Rufen Sie gleich an: 07732-10551
Oder besuchen Sie uns im 
Internet www.biesinger-garten.de
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Feng Shui GÄrteFeng Shui GÄrten

Tel. (O7732) 1671 � Stockacherstr. 24 � 78315 Radolfzell

www.gartenschoch.de � kontakt@gartenschoch.de

von der qualifzierten Planung
bis zum fachgerechten Bau
von der qualifzierten Planung
bis zum fachgerechten Bau



Ich stelle Ihnen unsere neuen
Eigentumswohnungen vor. Besuchen Sie mich am

Sonntag, den 06.07.2008
von 13.00 - 16.00 Uhr

in der Musterwohnung!

Ecke Beethoven-/Remishofstraße in Singen

Preisbeispiel:
EG: 2-Zimmer-Wohnung, ca. 60 m2 Preis: 177.312,– €
EG: 3-Zimmer-Wohnung, ca. 87 m2 Preis: 166.000,– €
EG: 4-Zimmer-Wohnung, ca. 106 m2 Preis: 207.344,– €

Preis je Tiefgaragenstellplatz 13.500,– €

– keine Maklergebühr –

SCHEFFELSTRASSE 3 · 78224 SINGEN · TEL. 0 77 31/6 55 52 · FAX 0 77 31/6 77 39

INTERNET: www.treptow-immobilien.de

Am Rehbuck 1 · 78224 Singen
Tel. Büro (0 77 32) 97 90 33 · Tel. Werkstatt (0 77 31) 6 15 66 · Fax (0 77 32) 97 90 34

Ausführung
der gesamten
Schlosserarbeiten.
Wir bedanken uns für den Auftrag

Otto-Hahn-Straße 6
78234 Engen-Welschingen
Telefon 0 77 33 / 97 77 08
Telefax 0 77 33 / 97 77 09

• Zimmerarbeiten
• Innenausbau
• Treppenbau
• Wärmedämmung
• Dachsanierung
• Fassadenverkleidung

07731 /
21187�

78239 Rielasingen 1 · In der Breite 3
Elektro-Installationen

Reparaturen
Verkauf

Wir gratulieren zum Umbau 
Singener Straße 19a
78256 Steißlingen
Tel. 07738/274, Fax 07738/7110
Internet: schreinerei-bisinger.de
E-Mail: Bisinger-Schreinerei@t-online.de

Maßgefertigte Möbel,
Küchen und Einbauten
Individuell nach Ihren
Wünschen.

SCHREINEREI             INNENAUSBAU

Wir gratulieren – Ihr leistungsfähiger Partner für alle Stuckateurarbeiten

• Innenputz
• Stuck

78354 Sipplingen
Tel. 07551/1329
Fax 07551/65044 Märte GmbH 88045 Friedrichshafen

Tel. 07541/32677
Fax 07541/24727

• Außenputz
• Vollwärmeschutz

• Trockenbau
• Schallschutz

• Brandschutz
• Gerüstbau

• Akustikdecken
• Altbausanierung

Wir gratulieren und danken für 
die gute Zusammenarbeit

Müller Estrich GmbH
Daniel Müller · Meisterbetrieb

Ihr Ansprechpartner für alle Estrich-, Isolier- und Dämmarbeiten.
Flexibel – zuverlässig – pünktlich.

Wir beraten Sie gerne und kostenlos!
88682 Salem-Beuren, Bächenstr. 31, Tel. 07554/8260, Fax 07554/8293

Internet:   www.estrich-mueller.de E-Mail: vertrieb@estrich-mueller.de

Stefan Roth, Waldstr. 5, 78262 Gailingen
Tel. 0 77 34/93 15 66, Fax 0 77 34/93 15 67

Mobil 0173/66 95176 · sonnenschutzmontagen.roth@t-online.de

• Rollladen • Vorbaurollladen
• Markisen • Jalousien
• Insektenschutz • Reparaturen
• Roll- und Kipptore

A. BÜCHIN GMBH & CO. KG

Hegaustr. 12
78253 Eigeltingen-Münchhöf
Tel. 077 71/39 35

� ERDBEWEGUNGEN

� KABELBAU

� ABBRUCH

� GARTENGESTALTUNG

http://www.wochenblatt.net

Das Wochenblatt
gratuliert der Firma Treptow

zum gelungenen Umbau
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Stadtnahes Wohnen in Singen
Mittwoch, 2. Juli 2008

Stadtnahes Wohnen in Singen
»Tag der offenen Tür« am 6. Juli 2008 von 13 - 16 Uhr in der Nordstadt

Singen (li). Schöne Plätze in der
Stadt Singen zu finden, ist eine
Spezialität von Eckhardt Treptow.
An der Ecke Beethoven-/Remis-
hofstraße präsentiert Treptow
Wohn-und Gewerbebau GmbH
als Bauherr jetzt am Sonntag, 6.
Juli, von 13 bis 16 Uhr eine neue
aktuelle Dimension des Wohnens
in der Nordstadt: Stadtnah und
dennoch nicht weit zur Natur -
mitten im Leben und dennoch in
ruhiger Umgebung.
Das Grundstück stand schon lange
zur Randgestaltung an. Die Chan-
ce hat Treptow gesehen und mit
Haro Kraus aus Überlingen einen
Architekten gefunden, der das
Gelände durch die drei Häuser
kleingliedrig gestaltet hat. Alle
Heime haben eine Terrasse oder
einen großen Balkon. Erstellt wur-
den die Wohnungen in Massivbau-
weise mit Wärmeschutzfassade. Es

gibt Parkettböden. Und was da
enthalten ist, ist pfiffig: Eine Pel-
letsheizung mit Solaranteil wird
als Fußbodenheizung präsentiert!
Somit konnten hier »KfW-Ener-
giesparhäuser 60« erstellt werden.
Gas und Öl braucht man hier
nicht.
Die Details lassen zudem aufmer-
ken, denn die Fensterbänke sind
aus Marmor oder Granit. Es gibt
einen Aufzug bis in die Tiefgarage.
Und damit sind die Wohnungen
auch noch behindertengerecht. 
Das alles ist am Sonntag in der
Musterwohnung zu sehen und zu
erleben. Die Architektur ist in der
Tat modern und sorgt für eine Be-
lebung dieses Nordstadtgebiets.
Die drei Wohnhäuser sind in zwei-
einhalb- und dreieinhalbgeschossi-
ger Bauweise erstellt worden. Alle
Wohnungen sind nach Südwesten
ausgerichtet. Die meisten sind be-

reits fertiggestellt und bezogen.
Noch nicht verkaufte Wohnungen
können noch behindertengerecht
ausgebaut werden. Drei Größen
werden angeboten: 60, 87 und 106
Quadratmeter.
Viele der Bewohner sind ehemali-
ge Hausbesitzer, sagt Eckhardt
Treptow, die jetzt den Komfort ei-
ner Eigentumswohnung mit allen
Räumen auf einer Ebene genießen.
Dazu gehört auch noch die Haus-
meisterbetreuung, wenn einmal et-
was nicht in Ordnung ist. Viele
der neuen Singener zögen   wegen
der Infrastruktur in die Stadt. Vie-
le Wege seien hier auch zu Fuß zu
erledigen. Eben: Weit ist die City
nicht, die Anbindung an den ÖP-
NV kommt hinzu. Beim »Tag der
offenen Tür« können sich die In-
teressenten von der Lage und der
Ausstattung der Wohnungen
selbst überzeugen.

Eigenheime mit Komfort
Am Sonntag »Tag der offenen Tür« in der Musterwohnung

Ein gepflegtes Umfeld krönt die Planung:  entweder großer Balkon oder Terrasse. Mit Kleinkindern ist dies
natürlich besonders attraktiv, wenn die Mutter vom Herd einen Blick auf das spielende Kind hat.

Durch aufgelockerte Architektur überzeugt in Singen an der Ecke Beethovenstraße / Remishofstraße das
neue Angebot für gehobenes Wohnen in der Nordstadt. Das Gelände ist optimal genutzt, was dieser Blick
auf die Tiefgarageneinfahrt unterstreicht. Flott gelöst..                                                                      swb-Bilder: li

Balkone mit Pfiff: Hier lässt es
sich im Sommer leben.

Die Bäume sind schon da, die Bauten klar strukturiert und eine Pent-
house-Wohnung hat schon etwas Besonderes.



SELBSTHILFE

Kontaktstelle
im Landkreis: 07531/ 8001787,
info»selbsthilfe-kommit.de
www.selbsthilfe-kommit.de

SELBSTHILFEGRUPPEN

Wollen Sie die Treffen Ihrer Selbst-
hilfegruppen im Wochenblatt ver-
öffentlichen? Dann senden Sie uns
die Daten an redaktion@wochen-
blatt.net oder   per Post an das WO-
CHENBLATT, Hadwigstr. 2a, 78224
Singen.

Bipolare Störung (Manisch-depres-
sive Erkrankung) Regelmäßige
Gruppentreffen mittwochs abends
in Singen, 14-tägig jeweils ab-
wechselnd für Betroffene und An-
gehörige. Betroffene: Edmund, Tel.
07731/885008. Angehörige: Bar-
bara, Tel. 0179-1164888 oder
www.dgbs.de 

SHG-Tinnitus und Hörgeschädigte
Die Selbsthilfegruppe f. Hörge-
schädigte trifft sich jeden 1. Freitag
im Monat, die Selbsthilfegruppe f.
Tinnitus-Betroffene jeden 3. Frei-
tag im Monat um 18.30 Uhr im
Gruppenraum der AWO in Singen,
Heinrich-Weber-Platz 2.

Rheuma-Liga Singen-Konstanz:
Jahresausflug Der Jahresausflug
findet am Do., 10.7., statt. Es sind
noch Plätze frei! Auch Nichtmitglie-
der sind herzlich willkommen. Info:
Ingeborg Renner, 07732/8237515

SHG für Osteoporose Singen trifft
sich zur Monatsversammlung am
Di., 8.7., um 14.30 Uhr im FC-Club-
heim Singen, Friedingerstraße.
Thema: Jahresausflug am 10.9.:
Sauschwänzlebahn. Gabriele
Scharr, Tel. 07731/73515

Parkinson-Selbsthilfegruppe Sin-
gen trifft sich am Mi., 9.7., um 16
Uhr im Inforum (Erzbergerstr. 1 (2.
Stock), Singen, Eingang rechts ne-
ben der Post) zur Bewegungsgrup-
pe. Leitung: Physiotherapeut aus
der Praxis Stark & Partner, Singen.
Bei guter Witterung trifft sich eine
Grupper der Mitglieder zum Walken
jeden Dienstag um 10.30 Uhr beim
Hohentwiel-Stadion.

Selbsthilfegruppe ILCO (f. Stoma-
träger u. Menschen m. Darmkrebs)
ILCO-Treffen jeweils am 1. Sams-
tag im Monat um 14 Uhr in der Ca-
feteria des Pflegezentrums St. Ver-
ena  Rielasingen. Nächster Termin:
Sa., 5.7.

Gesprächskreis für Trauernde beim
Hospizverein. Treffen jeden 1. Mon-
tag im Monat im Büro des Hospiz-
vereins, Gambrinus 1, Singen.
07731/31138. Nächster Treff: 7.7.

Betreuungsnachmittag - nicht nur
für Alzheimerkranke immer diens-
tags, 14.30-17.30 Uhr, Johanniter-
Zentrum, Zelglestr. 6, Singen. Infos:
07731/99830.

Frauenselbsthilfe nach Krebs.
Nächstes Treffen der Frauenselbst-
hilfe nach Krebs ist am Dienstag, 8.
Juli, um 14 Uhr, im Roten Rettich
(hinter Hallenbad Singen). Weitere
Info unter 07733/8671.
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GUTE NACHRICHTEN
Die »Brücke der Freundschaft« unterstützt ihre Partner in
Afrika auch 2008. Wie schon im vergangenen Jahr befasst
sich die diesjährige Jahresaktion mit der Errichtung eines
Schulzentrums bei Kiwere in Tanzania. Zeichen setzten
auch Petra Bahl und Simone Graf, die dafür 45 Kuchen
bei den Hohenstoffeln Kräutertagen in Binningen verkauft
haben. Der Erlös wurde dann von der Fahrschule Hans-
Bodo Bahl aus Singen noch um einige Euro aufgestockt.

Für alle, die Nachwuchs erwarten gibt es zwei interes-
sante Angebote im Hegau-Klinikum Singen:
Infoabend für werdende Eltern an der Frauenklinik der
Hegau-Klinikum GmbH Singen mit Kreißsaalführung am
Mi., 2.7., und Mi., 9.7., jeweils 19.30 Uhr, Eingangshal-
le.
Infoabend rund ums Stillen an der Frauenklinik der He-
gau-Klinikum GmbH Singen mit Kreißsaalführung am
Mi., 16.7. jeweils 19.30 Uhr, Eingangshalle.

� KUCHEN FÜR AFRIKA
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Singen (of). Mit einem kleinen
Festakt auf dem Friedinger Schlös-
sle konnte am letzten Dienstag der
Betreuungsverein des Sozialdienst
katholischer Frauen (SkF), der für
den ganzen westlichen Bereich des
Landkreises Konstanz zuständig
ist, seinen 10. Geburtstag feiern.
Peter Bensberg, der die insgesamt
18 ehrenamtlichen Betreuer be-
treut, blickte dabei in einem
Grußwort auf eine sehr wertvolle
Arbeit für die Menschen zurück,
die vom Amtsgericht einen Betreu-
er bekommen, sei es, dass die an
Demenz erkranken und deshalb
nicht mehr in der Lage sind, wich-
tige Dinge ihres Lebens selbst zu
regeln, sei es dass die psychisch er-
krankt sind und deshalb phasen-
weise oder auch ihr Leben lang von
einem Betreuer unterstützt werden
müssen.
Der Schwerpunkt der Arbeit an 55
Betreuten liegt in Singen, ein drit-

tel der gegenwärtig Betreuten
kommt aus dem Raum Engen, wei-
tere aus Stockach, Gailingen und
Blumenfeld. Die Betreuten leben
nicht nur in Heimen, sondern kön-
nen durch die Betreuung auch wei-
ter zuhause Leben, unterstrich Pe-
ter Bensberg, der seinen Betreuern
sehr herzlich für die geleistete Ar-
beit dankte. Es sei aber auch viel
Aufbauarbeit nötig gewesen. Man
sei erst jetzt als feste Größe von
den Betreuungsbehörden im Land-
kreis anerkannt, resümierte Peter
Bensberg.
Ute Zinndorf, Referentin für alle
Betreuungsvereine der Sozialdien-
ste katholischer Frauen mit Sitz in
Freiburg, sagte in ihrem
Grußwort, dass es aber auch ein
zehnjähriges Ringen um die Finan-
zierung der Arbeit gewesen sei.
Mit den Vormundschaftsgerichten
habe man ein gutes Miteinander
über diese Zeit hinweg gehabt.

Partner zum Leben
SkF Betreuungsverein seit 10 Jahren

Radolfzell (aj). Der DRK-Kreis-
verband plant den Bau eines neuen
Rettungszentrums mit Schulungs-
räumen in Radolfzell. Der Stan-
dort des neuen Zentrums des
Deutschen Roten Kreuzes (DRK)
samt Katastrophenschutzhalle
wird südöstlich des Verkehrskno-
tens Konstanzer Straße/Radolfzel-
ler Straße gegenüber der Weinburg
an der sogenannten Lohrampel
sein. Die Ampelanlage wird in ei-
nen Kreisel umgebaut. Bislang be-
findet sich der Kreisverband auf
drei Häuser verteilt in der Radolf-
zeller Strandbadstraße am Eingang
der Mettnau. Dieser Standort wur-
de im Laufe der Jahre immer wie-
der den sich ändernden Anforde-
rungen angepasst. Jetzt ist ein Um-
und Anbauen nicht mehr möglich.
»Wir platzen aus allen Nähten«,

beschreibt Landrat Frank Häm-
merle, zugleich Vorsitzender des
DRK Kreisverbands, die Situation
in der Strandbadstraße. Das DRK
denkt schon seit längerem über ei-
nen neuen Standort nach. 
Mit der Entscheidung bleibt der
DRK-Kreisverband der Münster-
stadt am Untersee treu. Die Wahl
fiel wieder auf Radolfzell, weil es
in der Mitte des Landkreises liegt
und ein geeignetes Grundstück zur
Verfügung steht, erklärte Häm-
merle in der Sitzung des Radolfzel-
ler Gemeinderats am 24. Juni. Das
Gelände gehört noch dem Bund,
soll aber vom DRK-Kreisverband
gekauft werden. Der neue Standort
ist zentral und verfügt über gute
Verkehrsanbindungen in alle Rich-
tungen und ermöglicht so schnelle
Hilfe. Hämmerle warb im Ge-

meinderat um Unterstützung für
das Projekt. Die bekam er, die Räte
freuten sich, dass das Rettungszen-
trum in Radolfzell bleibt. Der Rat
beschloss die Aufstellung des vor-
habenbezogenen Bebauungsplans
für das geplante Projekt und eine
Änderung des Flächennutzungs-
plans. Zugleich gaben die Räte
Hämmerle mit auf den Weg mit
den Planern nochmals die Führung
des Radwegs im Hinblick auf die
nahen Schulen und den Kindergar-
ten zu bedenken. Wenn alles gut
läuft, könnte im Herbst 2008 mit
den vorbereitenden Baumaßnah-
men begonnen werden, so Häm-
merles Idealvorstellung. Zwei
Drittel der Kosten für das neue
Rettungszentrum kommen übri-
gens aus Eigenmittel des Kreis
DRK.

Neues Rettungszentrum
entsteht in Radolfzell

Seinen 10. Geburtstag konnte der Betreuungsverein des Sozialdienst
katholischer Frauen in Singen auf dem Friedinger Schlösschen feiern.
Der Betreuer der ehrenamtlichen Helfer, Peter Bensberg (rechts) und
Ute Zinndorf aus Freiburg dankten den Helfern und allen Behörden
herzlich für die gute Zusammenarbeit. swb-Bild: of

Singen (swb). Die Jazz-Band
»Groove-Project« der Jugendmu-
sikschule Singen unter Leitung
von Frank Michael hat sich am 14.
Juni beim Wettbewerb »Jugend ja-
zzt« einen hervorragenden 2. Platz
erspielt. In der Kategorie Combos
unter 18 Jahren gab es keine
Höherplatzierungen.
Der Erfolg der jungen Schulband
schlägt sich auch in der Verpflich-
tung zu zahlreichen Konzerten

und musikalischen Umrahmungen
nieder. So wird »Groove-Project«
am Samstag, 5. Juli, ab 19 Uhr auf
der Musikinsel in der Schlacht-
hausstraße Kostproben ihres
»Groove« abgeben.
In der Band spielen Daniel Meisel-
bach, Christopher Reinbold,
Timm Herrman, Maximilian
Stadtfeld, Patrick Ritter, Sarah Sta-
delhofer, Jan Bach und Kevin
Schütt mit.

Jazzpreis für
Groove-Project

Das Groove-Projekt der Jugendmusikschule Singen holte beim Wett-
bewerb »Jugend jazzt« einen herausragenden zweiten Platz unter der
Kategorie Combo U18. swb-Bild: jms

Singen (li). Der Hegau wirbt
grenzüberschreitend zur Schweiz
und speziell  mit Schaffhausen für
sein Radwegenetz. 1700 Kilometer
Strecke und 160 Stunden Fahrtzeit
hat Walter Möll, der Vorsitzende
der AG Hegau, hochgerechnet. Da
werde es einem Radfahrer nie lang-
weilig. Wichtig ist aber, dass jeder
an das richtige Ziel findet. Dafür
sorgen inzwischen 1377 Schilder
als kartierte Wegmarkierungen. 
Gut zehn Jahre haben die alten
Schilder aus Alucubond gehalten,
doch in den letzten Jahren hätten

sie durch Vandalismus und Witte-
rungseinflüsse stark gelitten, sagte
Oberbürgermeister Oliver Ehret
bei der Präsentation der neuen
Schilder. Die Arbeitsgemeinschaft
Hegau Tourismus habe sich des-
halb entschlossen, die ganze Be-
schilderung zu ersetzen. 
Die für eine neue Beschilderung
nötigen Alu-Platten hatte Alcan
gestiftet, ein UV-Schutzlack ver-
hindere für die nächsten Jahre eine
Ausbleichung der in Rot gehalte-
nen Schilder. Mit dieser Farbe habe
man sich an die Schildergestaltung

der Schweiz angelehnt, zumal die
Radwege hier grenzüberschreitend
seien. In die Pläne sind Themen
wie die alten Postwege oder das
Hegauer Burgenland eingearbeitet.
Im Internet sind die Wege auch do-
kumentiert. Im kommenden Jahr
sollen gemeindeverbindenden We-
ge zudem mit weißen Schildern
und grüner Beschriftung samt Ki-
lometerangaben gekennzeichnet
werden.
Unterstützt haben die jetzige Akti-
on Zweirad Stroppa, Fahrrad Graf
und Radsport Lutz. 

1377 Schilder weisen Wege
Aluspende sichert stabile Markierungen im ganzen Hegau 

Radolfzell/Hannover (swb).
Die Dr. Walser Dental, vertreten
durch den Inhaber Gerhard R.
Daiger, wurde kürzlich für den In-
dustriepreis 2008 in der Kategorie
Medizintechnik ausgezeichnet.
Der Hersteller für zahnärztliche
Instrumente, der schon mehrfach
ausgezeichnet wurde, setzte sich
damit gegen 600 Firmen durch.
Die Initiative Mittelstand suchte
mit dem »Industriepreis 2008«
zum dritten Mal die innovativsten
Produkte und Lösungen aus der
Industrie. Der Gesamtsieger wur-
de auf der Hannover Messe ausge-

zeichnet. So wurde die Dr. Walser
Dental für ihre selbstspannenden
Zahnmatrizen ausgezeichnet, die
der Zahnarzt als »Schalung« beim
Legen von Zahnfüllungen
benötigt, und die mit einer Hand-
bewegung in wenigen Sekunden
eingesetzt werden und sich auto-
matisch um den Zahn spannen.
Diese Matrizen werden sehr erfol-
greich Zahnärzten in mehr als über
80 Ländern eingesetzt. 
Neben dem Gesamtsieger prämiert
die Initiative Mittelstand Sieger in
21 Kategorien. Alle Preisträger
verdienten sich neben einer Ur-

kunde ein Industriepreis- Logo,
welches sie auf ihrer firmeneigenen
Homepage und auf allen mit dem
Produkt verbundenen Dokumen-
ten einsetzen können. 
Der Industriepreis wird von der
Initiative Mittelstand aus dem
Hause Huber Verlag für Neue Me-
dien seit 2006 vergeben. Eine unab-
hängige Jury, bestehend aus Pro-
fessoren, Wissenschaftlern,
Fachredakteuren und Branchenex-
perten, bewertet alle eingereichten
Produkte und Lösungen nach Kri-
terien wie Innovationsgehalt und
Nutzen.

Industriepreis 2008 an 
Dr. Walser Dental verliehen

Mit dem neuen Schild in der Hand präsentierten Jörg Unger (von links), Walter Möll, Oliver Ehret und Pas-
cal Roger von Alcan die neue Auszeichnung der Radwege im ganzen Hegau. swb-Bild: li
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Die EU, also die Europäische
Union, isch fir uns Europäer en
wahre Säge. Sie sorgt nämlich fir
Wohlschtand und Friede fir ihre
495 Millione Bürger. Zum Beisch-
piel känned mir frei reise i ihrne
Grenze und mer hond ä gemein-
same europäische Währung, näm-
lich unsern ge- und beliebte EU-
RO.
Regiert wird unsre EU in Straß-
burg, Brüssel und Luxemburg.
Nadierlich it i Baracke, sondern i
imposante Gebäude vu ä paar tau-
sed Wiiber und Maane, wo it en
onzige Hartz IV-Empfänger isch.

Die hocked im Europäische Par-
lament, im Rat der Europäischen
Union und äbe i de EU, de Eu-
ropäische Union, wo die gemein-
same Intresse vu de EU vertritt.
Momentan isch wieder mol weng
de Wurm i dere EU, weil d Irlän-
der gege de EU-Vertrag vu Liss-
abon gschtimmt hond. Sie saged
etz nu no »Irrland«, weil die ä
Volksbefragung gmacht hond und
wemer s Volk frogt und entschei-
de losst, no duet’s efters weng
dumm, wa me au bi de Schwiizer
säne ka.
Bi uns frogt mer s Volk nie, usser
bi de Wahle und wemer gwählt
hond, no hommer nint meh zum
Sage, bis zu de näkschte Wahle.
Drum sind mir ä einig Vadderland
und ko Irrland!
I däne EU-Paläscht hocked na-
dierlich die Gschiedschte wo mer
hond. Do sind nu Lüt mit Hirn
und Idee. Do isch zum Beischpiel
de EU-Agrarrat mit de Ufgab vu
de »Schaffung sicherer Lebens-
mittel«. Wa die all furzlang fir
neie Verordnunge und Beschtim-
munge usejaged, do moss mer nu
mol en Landwirt froge, aber der
langt sich nu no a de Kopf. Do gi-
it’s zum Beischpiel die Verord-
nung 1677/88, wo’s heißt: »Leicht
gebogene Gurken können eine
maximale Krümmung von 20
Millimeter auf 10 Zentimeter

Länge der Gurke aufweisen.« Des
hett i doch nie fir meglich ghalte,
dass die Krümmung vunere Salot-
gurke (Cucumis sativus) so ä
wichtige Roll schpillt, aber des sei
wichtig fir die Beschtimmung vu
de Handelsklasse. Mindescht-
größe und erlaubte Maximal-
krümmung sind also normiert.
Nu wenn se grad und »gut ent-
wickelt« isch, ghört die Gurk zu
de Klasse »Extra«. Wenn se au nu
de klänscht Fehler i de Farbab-
weichung hot, no isch se nu no
Klasse I. Die Vorschrifte gelted
nadierlich it nu fir Gurke, son-
dern au fir allerlei Gmües und
Öpfel und Bire. Sie wänd etz die
Vorschrifte reduziere und zum
Teil ganz abschaffe, aber mir
Deitsche sind degege, denn sie dä-
ten ufeme breite Konsens, des
isch ä Ibereinschtimmung zwi-
sche Wirtschaft und Verbraucher,
beruhe, hot de Seehofer binere
Sitzung vum EU-Agrarrat be-
hauptet. De Händel wäge de Gur-
ke, wie krumm se sei derfed, goht
wiiter. Ob die wissed, dass bi uns
ä Gruke au scho weng ä Schimpf-
wort isch? Du lieber Himmel, wie
krumm mond die Gurke sei, wo z
Brüssel uf däne teure Sessel
hocked. Iber ihrne Farbfähler will
i nint sage, aber »gut entwickelt«,
wie die Gurke sei moss, des sind
se beschtimmt.

Wafrös

alemannische Dialektik

VEREINSNACHRICHTEN

KURZ & BÜNDIG

SINGEN
DRK
Aus- und Fortbildung der Sa-
nitätsbereitschaft ist am Di., 8.7.,
im DRK-Heim, Hauptstr. 29 in
Singen. Thema: »SEG«.

Folgende Kurse werden angebo-
ten: Jeden Montag: ab 14.15 Uhr
»Krafttraining für Senioren«,
DRK-Heim, Hauptstr. 29, Singen;
ab 15.15 Uhr »Tanzvergnügen für
alle«, DRK-Heim, Hauptstr. 29; ab
15.30 Uhr »Yoga für Senioren,
Aufenthaltsraum Betreutes Woh-
nen, Waldstr. 6, Singen; ab 17 Uhr
»Männersportgruppe«, Betreutes
Wohnen, Waldstr. 6. 
Jeden Dienstag: 9 Uhr »Wasser-
gymnastik für alle«, Hallenbad; 10
Uhr »Tanz für Junggebliebene«,
DRK-Heim, Hauptstr. 29, Singen;
15 Uhr »Tanz in Bohlingen«, Rat-
haus; 18.30 Uhr »Bewegung macht
glücklich«, Waldeckschule, Aula
Süd; 19.30 Uhr »Fit ab 50«, Wal-
deckschule, Aula.
Jeden Mittwoch: 14.30 Uhr Kraft-

training für Senioren, Beethoven-
schule; 15.30 Uhr Seniorengymna-
stik, Beethovenschule; 16.30 Uhr
Rückengymnastik, Hardtschule;
17 Uhr Rücken-Fit, Tittisbühl-
schule; 18 Uhr Rücken-Fit für Sie
und Ihn, Tittisbühlschule. 
Jeden Donnerstag: 8.45 Uhr Yoga
in der Volkshochschule; 10.30 Uhr
Seniorengymnastik, DRK-Heim,
Hauptstr. 29, Singen. 
Jeden Freitag: 14 Uhr Seniorentanz
(Osteoporose), DRK-Heim,
Hauptstr. 29, Singen; 13.45 Uhr
Osteoporose-Gymnastik, Hebel-
schule. Weitere Informationen im
DRK-Heim.

FREIE WÄHLER
Zu einem Bürgergespräch zum
Thema »Innenstadtentwicklungs-
programm Singen 2020« laden die
Freien Wähler, Ortsverband Sin-
gen, am 2.7. um 19 Uhr in den Sit-
zungssaal Hohentwiel Nr. 319 des
Rathauses Singen alle interessierten
Bürger ein. Stadtplaner Tillmann
Brügel wird das Programm vor-
stellen und erläutern.

HAUS & GRUND
Zur Jahreshauptversammlung
lädt Haus & Grund am Mo., 7.7., 
um 19.30 Uhr in den Veranstal-
tungsraum der Sparkasse Singen-
Radolfzell ein. 
Neben den üblichen Regularien
stehen ein Referat der Firma Scharr
Wärme sowie der Punkt Haus &
Grund - Vermieterschutzpaket auf
der Tagesordnung. 
Den Teilnehmern der Versamm-
lung steht (kostenlos) das Taschen-
buch für Hauseigentümer zur Ver-
fügung.

HOSPIZVEREIN
Der Hospizdienst des Hospizver-
eins Singen und Hegau ist täglich
zu erreichen unter Telefon 07731/
31138; Gesprächsangebot im Be-
gegnungsraum Singen, Im Gambri-
nus 1, jeden Dienstag 16-18 Uhr,
jeden Freitag 10-12 Uhr.

LICHTBILDNERGRUPPE
Nächste Zusammenkunft ist am
Do., 10.7., 20 Uhr im Vereinsheim
»Schanzstuben« in Singen, Leim-
dölle 1. Thema: »Stillleben und Ta-
ble Top Fotografie«, Erfahrungs-
austausch zu Aufnahme-/Be-
leuchtungstechnik, Aufbau und
Gestaltung. Bildmaterial (Abzüge)
mitbringen. Thema für alle.

NARRENVEREIN 
NEU-BÖHRINGEN
Die Frauensitzung findet am Fr.,
4.7., um 19.30 Uhr im Hüsli statt.
Infos und Abmeldungen bitte nur
bei Britta Flemming.

NATURFREUNDE
Die Seniorengruppe der Natur-
freunde trifft sich am 3.7. zum Se-
niorennachmittag in der Begeg-
nungsstätte.

POPPELE-ZUNFT
Die Zunftgesellen treffen sich am
Do., 3.7., um 18.45 Uhr am Haupt-
bahnhof in Singen. 
Seehasabfahrt ist um 19.03 Uhr
nach Radolfzell zur Besichtigung
des Zunfthauses der Narrizella Ra-
toldi.

STADTTURNVEREIN
Quelle von Harmonie und Leben-
senergie - Zum Wohlfühlen und
Entspannen Wellness pur bietet der
StTV im Juli mit Schnupperstun-
den an: 5.7., Yoga mit Regina Frei.
12.7., Tai chi/Qigong mit Ke Li.
19.7., Wellness mit Dagmar. Alle
Angeboten finden in der Waldeck-
turnhalle jeweils samstags von 10-
11 Uhr statt.

VELO-CLUB
AOK-Radtreff ist jeden Mitt-
woch, Abfahrt 18 Uhr und 18.30
Uhr (drei Gruppen) und jeden
Samstag,  Abfahrt 13.30 Uhr (zwei
Gruppen). Treffpunkt: Radrenn-
bahn.

WANDERGRUPPE
Beteiligung an den Wanderungen
am 5.+6.7. in Titisee-Neustadt,
Start: Sa. 6-15 Uhr, So. 6-13 Uhr,
Startort: Eisenbach.

Jahrgang 1939, Klasse 8 b, Lehre-
rin Knirsch (Ekkehardschule)
trifft sich am Do., 3.7., ab 14 Uhr
im Restaurant Amadeus, Uhland-
str. 35, Singen.

AWO-Clubprogramm: Juli Do.,
3.7., 13-16 Uhr Offenes Angebot -
Fertigstellung der Teddybären; Fr.,
4.7., 10-12 Uhr Frühstücksclub;
Mo., 7.7., 13.30-14.30 Uhr Ge-
dächtnistraining/kognitives Trai-
ning, 17-20 Uhr Obstsalat und Ei-
sessen im Club; Di., 8.7., 14-15.30
Uhr Bewegung und Entspannung;
Mi., 9.7., 14-17 Uhr Affenberg Sa-
lem (Abfahrt 13 Uhr, Schwerbe-
hindertenausweis mitbringen, egal
welcher Grad). Weitere Infos: Tel.
07731/958044.

Jahrgang 1933/1934: Fahrt ver-
schoben Die für den Dienstag,
8.7., geplante Fahrt mit der Sausch-
wänzlebahn muß um einen Tag,
auf Mi., 9.7., verlegt werden. Ab-
fahrt bleibt wie geplant 13 Uhr am
Feuerwehrhaus mit Pkw.

AWO-Freizeitclub: Offener Treff
Mo: 9.30-12 Uhr u. 16-20 Uhr; Di.,
9.30-16 Uhr; Mi., 9.30-17 Uhr;
Do., 9.30-16 Uhr; Fr., 9-12 Uhr.

Jugendtreff JUCA 60 Rielasin-
gen-Worblingen Hegaustr. 60, im
ehem. Fabrikgut, für Kinder u. Ju-
gendliche zum Freunde treffen,

spielen, kickern, Billard, Dart o.
Tischtennis spielen, Musik hören
u. Internetcafe besuchen. 
Öffnungszeiten: montags: offener
Treff für 12-18-Jährige von 17.30-
20 Uhr; dienstags: offener Treff für
10-14-Jährige von 16.30-18.30
Uhr; mittwochs: offener Treff für
10-14-Jährige von 15-17.30 Uhr;
freitags: offener Treff für 12-18-
Jährige von 18-21 Uhr.

Die Senioren der Heimat Schlesi-
en treffen sich am Mo., 7.7., um
14.30 Uhr im Sternen-Stüble,
Schwarzwaldstr., Singen, zu einem
gemütlichen Nachmittag.

Kath. Seelsorge im Hegau-Bo-
densee-Klinikum: So., 6.7., 9 Uhr
Eucharistiefeier.

Ev. Kirchengemeinde Steißlin-
gen-Langenstein Steißlingen: So.,
6.7., 9.30 Uhr Gottesdienst u. Kin-
dergottesdienst (Pfrin. Müller-
Fahlbusch).

Ev. Johannesgemeinde Rielasin-
gen-Worblingen: So., 6.7., 10 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl und
Kindergottesdienst.

Betreuungsnachmittag - nicht
nur für Alzheimerkranke Diens-
tags, 14.30-17.30 Uhr, Johanniter-
Zentrum, Zelglestr. 6, Singen. In-
fos auch unter Tel. 07731/99830.

Voranmeldung ideal, aber nicht
Bedingung!
Jahrgang 1937/38 Bürgesser-Joos
wandert am Fr., 11.7., zum Berg-
gasthaus Rosenegg. Abmarsch 18
Uhr am Parkplatz der Rosenegg-
Halle, 19 Uhr im Berggasthaus.

Seniorinnen u. Senioren der IG
Metall treffen sich am Di., 8.7., um
14 Uhr im Siedlerheim, Worblin-
ger Str. 67, Singen. Thema: »Seni-
orenpolitik der IG Metall und des
DGB«, Referent: Ulrich Petri, IG
Metall Bezirksleitung Baden-
Württemberg.

Notariat Singen geschlossen wg.
Betriebsausflug am Do., 3.7.

Dekanatswallfahrt der Senioren
nach Tettnang am Mi., 16.7. Pfar-
rer Diesch hält dort um 14.30 Uhr
ein hl. Messe. Abfahrt an der Lieb-
frauenkirche um 12.30 Uhr. Baldi-
ge Anmeldung über Pfarrbüro
Liebfrauen, Tel. 07731/95390.

Lebensrettende Sofortmaßnah-
men am Unfallort für Führer-
scheinbewerber aller Fahrschul-
klassen, außer C, CE, C1 und D
jeden Samstag von 9-15.30 Uhr.
Amtlicher Sehtest und Passbild in
den Pausen (Anmeldung nicht er-
forderlich). Johanniter-Unfall-Hil-
fe e.V., Zelglestr. 6, Singen. Info-
Tel. 07731/99830.

RIELASINGEN
FREUNDESKREIS 
NOGENT S/SEINE
Der Bouletreff findet wieder statt.
Ab sofort treffen sich die Boule-
freunde & Interessierte wieder je-
den Do. ab 19.30 Uhr auf dem
Bouleplatz neben dem Schinder-
eck. Auch Neueinsteiger sind will-
kommen! Nur bei gutem Wetter.

SCHWARZWALDVEREIN
Ravenna-Schlucht ist das Thema
einer Tageswanderung am Mi.,
16.7.; Treffpunkt 8.45 Uhr Bahn-
hof Singen; Wanderführer: Werner
Felker, Tel. 07731/795515.

ARLEN
TV
Einen Wassergymnastikkurs mit
Gaby Kienzler bietet der TV Ar-
len an. Treffpunkt: Mi., 9.7., am
Worblinger Schwimmbad; Kurs-
dauer: 5 x mittwochs von 10.30-
11.15 Uhr; max. Teilnehmerzahl:
12 Personen. Infos bei Gaby
Kienzler, Tel. 07731/27445.

Hinter dem Langenrain ist ein prächtiger Spielplatz entstanden. Ein internationales Camp hat hier Hand
angelegt. Oberbürgermeister Oliver Ehret dankte den Teilnehmern. swb-Bild: li

Singen (li). Ein internationales
Jugendcamp hat in der Singener
Südstadt einen Spielplatz wieder-
hergestellt. Das gelungene Werk
würdigte Oberbürgermeister Oli-
ver Ehret.
Durch diese gemeinnützige Arbeit
seien der Stadt 15 000 Euro gespart
worden. Es war das dritte Objekt
dieser Art in Singen, bei dem der
internationale Jugendgemein-
schaftsdienst (IBG) in Singen tätig
wurde.
Die Nachhaltigkeit sei gesichert,
sagte Ehret, der zuvor noch den
Spielplatz in Friedingen inspiziert
hatte, der 2007 so errichtet wurde.

Hatte es zuvor dort Zerstörungen
durch Vandalen gegeben, so werde
der jetzige Platz geachtet. Das zei-
ge die richtige Planung durch Hei-
ke Beermann-Landry und ihren
Mitarbeitern der Technischen
Dienste im Rathaus. Der Spielplatz
gehört zum Mittleren Hardt und
liegt hinter dem Langenrain leicht
verdeckt. Dadurch ist es geradezu
eine Spieloase nahe der smarten
Häuser der GVV. 
Das Jugendcamp war international
und führte junge Menschen auch
aus Korea und Russland zueinan-
der. Wie toll es ihnen hier gefallen
hatte, schrieben sie an den Ober-

bürgermeister. Sie hätten bis zum
Umfallen geschafft, wurde ihnen
attestiert. Dennoch schrieb eine
Teilnehmerin, das sei ihr schönster
Urlaub gewesen. 
Vieles hat zur Integration beigetra-
gen. Dass Kaffee und Kuchen aus
dem Langenrain spontan angebo-
ten wurden, gehörte zu den wich-
tigen Erlebnissen der Camp-Mit-
arbeiter.
Die installierten Geräte sollen lan-
ge dienen. Herzstück ist eine
Schaukelschlange, bei der das ge-
meinsame Schwingen von großer
Bedeutung ist. Gemeinschaftsge-
fühl soll so gestärkt werden.

Schwingen und schaukeln
Internationales Jugendcamp gestaltet Spielplatz Langenrain




